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lm vorliegenden Fachserien-Band werden die Ergebnisse des
Mikrozensus vom April 2001 zur Rentenversicherung' zur pri-
vaten und betrieblichen Altersvorsorge sowie zum vermö-
genswirksamen Sparen in Kombination mit anderen Merk-
malen in tabellarischer Form dargestellt.

ln den Mikrozensuserhebungen der lahre 2001 bis einschl'
2004 werden einzelne Merkmalausprägungen zu Fragen der
Rentenversicherung nicht erhoben. Die Fachserie 13 Reihe 1

erscheint im Abstand von 2 lahren. Als letztes aktuelles Er'
gebnis sind in der Fachserie die Daten der Mikrozensuserhe-
bung 1999 veröffentlicht worden. ln dem vorliegenden Band
wurden daher ausnahmsweise zusätzlich die Tabellen 1.1 -
1.3 mit den Ergebnissen zur Rentenversicherung aus der Be-
fragung des Mikrozensus 2000 aufgenommen.

Die in diesem Heft veröffentlichten Stichprobenergebnisse
sind - wie alle Mikrozensusergebnisse' auf die zum Zeit'
punkt der Eefragung fortgeschriebene Bevölkerung hochge'
rechnet.

Der Mikrozensus wird seit 1957 als laufende Repräsentativ-
statistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt in der
Bundesrepublik Deutschland durchgeführt. lährlich werden
| "/o der in Deutschland lebenden Bevölkerung durch die Sta'
tistischen Landesämter befragt. Oer Hauptzweck des Mikro-
zensus besteht darin, ein Berichtswesen zu schaffen, mit
dessen Hilfe in regelmäßigen und kurzen Abständen schnell,
Kosten sparend und zuverlässig wichtige bevölkerungs' und
arbeitsmarktstatistische Strukturdaten und deren Verände'
rung ermittelt werden können.

Seit 1991 wird der Mikrozensus in allen 16 Bundesländern
durchgeführt, so daß die Ergebnisse seit dieser Erhebung
vergleichbare Daten über die wirtschafttiche und soziale
Lage der Bevölkerung in der Bundesrepublik Deutschland [ie-
fern.

Das Mikrozensusgesetz vom 17. lanuar 7996 (BGBl. I S. 34,
siehe Anhang) in Verbindung mit der Verordnung zur Ausset'
zung einzelner Merkmale des Mikrozensusgesetzes vom
3. April 2000 (BGBI. I S. 442, siehe Anhang) stellt die gesetz-
liche Grundlage der Mikrozensuserhebungen der Jahre 1996
bis 2004 dar.

Das Gesetz sieht neben der Erhebung von Merkmalen mit ei-
nem Auswahlsatz von 1olo auch eine Erhebung ausgewählter
Merkmale mit einem Auswahlsatz von bis zu 0,45 % (Unter'
stichprobe) im Bundesdurchschnitt vor. Wird in einer Tabelte
ein Personenkreis nach Merkmalen dieser Unterstichprobe
ausgewertet, so kann es Differenzen zu anderen Tabellen,

die densetben Personenkreis nach Merkmalen aus der 7o/o'

Stichprobe gliedern, geben (siehe ausführliche Erläuterun-
gen in Abschnitt 4).

Veröffentlich u n gen der M i krozens userge b n i sse

Grundlegende Ergebnisse der Mikrozensusbefragungen zur
Enruerbstätigkeit seit 1957 sind in folgenden Berichten veröf'
fentlicht:

Fachserie A,,Bevölkerung und Kultur", Reihe 5
,,1. Entwicklung der Erwerbstätigkeit'
(Ergebnisse der Mikrozensen L957 - 7975)

Fachserie 1 ,,Bevölkerung und Erwerbstätigkeit", Reihe 4.1
,,Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit"
(Ergebnisse der Mikrozensen 7976 und 1977)

Fachserie 1 ,,Bevölkerung und Erwerbstätigkeit", Reihe 4.1.1
,,Stand und Entwicklung der Enrverbstätigkeit"
(Ergebnisse des Mikrozensus ab 1978)

Weitere Ergebnisse des Mikrozensus werden iährlich in
nachstehenden Fachserien des Statistischen Bundesamtes
aufgezeigt:

Fachserie 1 Reihe 4.1.2
Beruf, Ausbildung und Aöeitsbedingungen der Erwerbstäti'
gen (erscheint iährlich)

Fachserie 1 Reihe 3
Haushalte und Familien (erscheint iährlich)

Fachserie 13 Reihe 1
Altersvorsorge, Versicherte in der Kranken- und Pflegever'
sicherung (erscheint zweiiährlich; zuletzt erschienen 2000
aus Ergebnissen des Mikrozensus 1999; nächste Veröffent-
lichung zur Kranken- und Pflegeversicherung 2004 aus Er'
gebnissen des Mikrozensus 2003)

Der Tabellenteil des vorliegenden Bandes zur Rentenver'
sicherung, zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge und
zu den vermögenswirksamen Leistungen gliedert sich in drei
Teile, in denen Ergebnisse für Deutschland insgesamt, das
frühere Bundesgebiet und die neuen Länder einschl. Berlin-
Ost dargestellt werden.

Bei einem Vergleich der Mikrozensusergebnisse mit den Er'
gebnissen anderer Statistiken ist zu berücksichtigen, daß
der Mikrozensus eine Haushaltsstichprobe ist und ihm das
Berichtswochenkonzept zu Grunde liegt. Das bedeutet, daß
die Merkmale der befragten Personen für eine festgelegte Be'
richtswoche des jeweiligen lahres ermittelt werden. Die Be-
richtswoche der Mikrozensuserhebung 2001 war vom 23. bis
29. Aprit 2001 (Berichtswoche des Mikrozensus 2000: 08.
bis 14. Mai 2000).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R l, 2001

Vorbemerkung

-6-



1.1 Erhebungs-undAuswertungsProgramm

Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus ist hinsichtlich
der in den einzelnen Jahren zu erhebenden Tatbestände, der
unterschiedlichen Periodizitäten und Auswahlsätze in § 4
des Mikrozensusgesetzes vom 17. lanuar 7996 in Verbin-
dung mit der Verordnung zur Aussetzung einzelner Merkmale
des Mikrozensusgesetzes vom 3. April 2000 (BGBI. I S. 442)
festgelegt. lm Rahmen dieses Gesetzes wurden mit dem Ziel
der Vereinheitlichung des Frageprogramms einerseits und
der Reduzierung der Belastung der Befragten andererseits
folgende Neuerungen vorgenommen:

- Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus wurde um die
bistang nur im Rahmen der Arbeitskräfteerhebung der Eu-
ropäischen Union erhobenen Merkmale ergänzt'

Tatbesta n d

1 Methodische Er[äuterungen

Abs.2 Nr.1a)

Abs.2 Nr.1b)

Abs.2 Nr.2)

Abs.2 Nr.3) u.4)

Abs.3 Nr.2a)

Abs.3 Nr.1), 2b)

Abs.4

Abs.5 Nr.1)

Abs.5 Nr.1)

Abs.5 Nr.2)

Abs.5 Nr.2)

Zusätztich zu dem grundsätzlich beibehaltenen Auswahl-
satz von 1 o/o wurden Teile des Erhebungsprogramms mit
einem Auswahtsatz von bis zu 0,45 % (Unterstichprobe)
verse h en.

Neben den iährtich zu erhebenden Merkmalen gibt es
weitere, die nur im Abstand von 4lahren erhoben wer-
den.

Die Übersicht ,Erhebungstermine und Auswahlsätze der Tat'
bestände -Mikrozensus tg96'2OO4" gibt einen Überblick
über das Erhebungsprogramm in den einzelnen lahren (siehe
0bersicht 1).

2004

11
siehe Position 3.9

11

11

11

siehe Position 3. I 1

0bersicht 1: Erhebungstermine und Auswahlsätze der Tatbestände
Mikrozensus 7996 - 2004 r)

Erhebungsiahr und Auswahlsätze (in %)

7.7

7.2

t.3
7.4

GRUNOPROGRAMM

Merkmale der Person, Familien-,
Haushaltszusammenhang,
Staatsangehörigkeit, HauPt' und
Nebenwohnung2)

Angaben zur tesetzl. Rentenversicherung

Angaben zur Pflegeversicherung

Quellen des Lebensunterhalts, Höhe des
Einkommens

Allgemeine und berufliche AusbildunS, Besuch
von Kindergarten, Schule, Hochschule3)

Erwerbstätigkeit, Aöeitslosi gkeit und -suche,
Nichtetweöspersonen

11

1

1

1

7

1

11.5

1.6

2 ERGANZUNGSPROGRAMM4)

2.7 Berufl. u. allgemeine Aus'und Fonbildung

2.2 Ergänzende Angaben zut Erwerbstätigkeit

2.3 Frtihere Erwerbstätigkeit

2.4 Siluation ein Jahr vor der Erhebung'
2.5 Pfletebedürftigkeit,Leistungeneiner

0,45
0,45

0,45

0,45

0,45
0,45

0,45

0,45

0,45
o,45

0,45

o,45

0,45

0,45

0,45

0,45

0,45
o,45

0,45

0,45

0,45
0,45
o,45

o,45

0,45
0,45

o,45

0,45

o,45

0,45
o,45

0,45

0,45
0,45

0,45

0,45

0,45 0,45 0,45

3

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

3.9

3.10
3.1 r

ZUSATZ PROGRAMM

Zusatzantaben zur berufl ichen Ausbildung'
Pendlereigenschaft , -merkmale'

Zusatzangaben für Ausländer'
Zusatzangaben zur Erwerbstätigkeit

Zusatzangaben zur Erwerbstätigkeit4)

Private und betriebliche Altersvorsorge4)5)

Fragen zur Wohnsituation

Angaben zur Krankenversicherung

Antaben zur megeversicherunt
Angaben zur Gesundheita) '
Pfl egebed ürft igkeit, Leistunten einer

Pflegeversic herung4)'

Statistisches Eundesamt, Fachserie 13, R 1, 2001

.) Die Erhebungsmerkmale des Mikrozensus beinhalten ab 1996 voll-
ständig auch die Erhebungsmerkmale der Arbeitskräftestichprobe
der EU.

1) Gesetz zur Durchfi,ihrung einer Repräsentativstatistik über die Bevöl'
keruns und den Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der Haushalte
(Mikro-zensusgesetz) vom 17.,anuar 1996 (BGBl. I S.34) in Ver
bindunt mit der Verordnung zur Aussetzung einzelner Merkmale des
Mikrozensusgesetzes vom 3. April 2000 (BGBl. I S. 442).

2) Die Antaben zum Eheschließungslahr, zut wohn' und Lebensge-
meinschaft und zur Aufenthaltsdauer (fi.it Ausländer) sind freiwillit.

_ o,45 _ 0,45

3) Die Angabe zum allgemeinen und beruflichen Ausbildungsabschluß
ist für Personen ab dem 51. Lebensiahr freiwillig.

4) ln Anlehnung an die GenauiSkeitsanforderung für die Arbeitskräfte'
stichprobe der EU ist der Auswahlsatz des Ergänzungsprogramms
sowiö der zusatzprogramme 3.5, 3.6, 3.10 und 3.11 auf Regierungs-
bezirksebene untersihiedlich (0,4 "/". o,6 "/", 0,8 "/" oder 1 o/"). lm
Bundesdurchschnitt beträtt er zur Zeit rund 0,45 %.

5) Die Angabe zur privaten Altetsvorsorge ist freiwiltig.
. Auskunftserteilung freiwillig.

1

1

1

1

0,45

0,45
1

1

1

0,45
0,45

0,45 0,45

-7 -

2000 2001 2002 20037996 7997 1 998 1999

Gemäß § 4
MZG'.961)

Abs.1 Nr. 1 a)

Abs.1 Nr. 1 k)

Abs.1 Nr. 1 b)

Abs.1 Nr. 1 b)

Abs.1 Nr. 1 c)

Abs.1 Nr. 1 d. e)

Abs.1 Nr. I f-i)

Abs.1 Nr.2 a)

Abs.1 Nr.2 b)

Abs.1 Nr.2 c)

Abs.1 Nr.2 d)

Abs.1 Nr.2 e)

7 1 1

1

1I

11

1

1

1



1.2 Erläuterungen zur Rentenversicherung, zur privaten
und betrieblichen Altersvorsorge sowie zum
vermögenswirksamen Sparen

Die Enarerbstätigkeit bildet einen der Erhebungsschwer-
punkte des Mikrozensus. Zwischen Enruerbstätigkeit und
Mitgtiedschaft in den verschiedenen Zweigen der Sozialver-
sicherung besteht auf Grund der für einen großen Tei[ der
Enrrrerbstätigen gegebenen Versicherungspflicht ein enger
Zusammenhang. lm Mikrozensus werden deshalb auch Fra'
gen über die Mitgliedschaft in der gesetzlichen Rentenver'
sicherung gestellt. Darüber hinaus werden Daten zur privaten
und betrieblichen Altersvorsorge sowie zum vermö'
genswirksamen Sparen erhoben. Die Fragestellung richtet
sich bei dieser Statistik an Personen. Der Mikrozensus er-
mögticht es, die Gesamtbevötkerung und nicht nur die Mit'
glieder einer bestimmten Versicherung oder eines Versiche'
rungszweiges in Kombination mit verschiedenen anderen
Merkmalen aufzugliedern. So kann z.B. die versicherungs-
technisch wichtige Alters- und Geschlechtsgtiederung in
Kombination mit dem Familienstand sowie mit Angaben über
die ausgeübte Erwerbstätigkeit, den Wirtschaftszweig und
die Stellung im Beruf nachgewiesen werden.

Seit 1985 werden die Fragen zur Altersvorsorge auf die
Berichtswoche und nicht mehr auf den Stichtag bezogen.
Damit ist eine Angleichung an die Formulierung der Fragen
nach der Erwerbstätigkeit gegeben.

t.2.1 Rentenversicherung

Seit der ersten Mikrozensusbefragung im Jahre 1957 wurden
iährtich auch Angaben über die Mitglieder in der gesetzlichen
Rentenversicherung ermittelt. Die Fragen richten sich
grundsätzlich an alle Personen im Alter von 15 und mehr
lahren, mit Ausnahme der Befragten, die eine Altersvollrente
beziehen. Diese Ergebnisse stellen eine wichtige Quelle dar,
aus der Erkenntnisse über die Zugehörigkeit der Bevölkerung
zu den beiden großen Zweigen der gesetzlichen
Rentenversicherung, den Rentenversicherungen der Arbeiter
und der Angestellten, gewonnen werden können. Es

interessieren dabei u.a. die Geschtechts' und Altersvertei'
lung der Versicherten.

Die jährliche Auswertung dieser Ergebnisse durch das Bun'
desministerium für Arbeit und Sozialordnung hat in Zusam'
menarbeit mit dem Statistischen Bundesamt im Laufe der
Jahre zu einer Verfeinerung der Fragestellung geführt. Zweck
dieser Anderungen war es, die für Vorausberechnungen
wichtigen Gruppen der Versicherten und Anspruchsberech'
tigten schärfer gegeneinander abzugrenzen, um so mit Hilfe
des Mikrozensus einige für die versicherungstechnischen
Bilanzen bzw. Vorausberechnungen wichtige lnformationen
zu gewinnen. Unverändert geblieben ist die Feststeltung der
in der Berichtswoche bzw. am Stichtag des Mikrozensus in
der gesetzlichen Rentenversicherung pflichWersicherten
Personen. Gewandelt hat sich die Ermittlung der so genann-
ten freiwilligen Beitragszahler.

Hinsichttich des Versicherungsverhältnisses werden die
Versicherten entsprechend dem Frageaufbau in folgende drei
Personengruppen eingeteilt:

1. PflichWersicherte in der Berichtswoche

Dies sind Personen, die in der Berichtswoche in der gesetz'
lichen Rentenversicherung pftichtversichert waren. Hierzu
zählen hauptsächlich Arbeiter und Angestellte einschließlich

Auszubitdende. Hinzu kommen Selbständige, die auf Antrag
der gesetzlichen Rentenversicherung beigetreten sind,
Arbeitslose mit Arbeitslosengeld oder -hilfe sowie Bezieher
von Altersübergangsgeld und Personen im Vorruhestand,
wenn sie vor dem Eintritt in den Vorruhestand bereits
pflichtversichert waren. Auch Wehr' und Zivildienstleistende
sind rentenversicherungspfl ichtig.

2. Pflichtversicherte in den letzten 72 Monaten
(zuletzt erfragt in der Erhebung des Mikrozensus
2000 vom 08. bis 14. Mai 2000)

Eine Pflichtversicherung in den letzten 12 Monaten liegt
dann vor, wenn wenigstens ein Pflichtbeitrag in diesem
Zeitraum entrichtet wurde, aber in der Berichtswoche keine
Pflichtversicherung mehr besteht, z.B. wenn sich eine Person
selbständig gemacht hat oder in ein Beamtenverhältnis
übernommen worden ist, oder auch wenn eine Person nach
Zeiten der Kindererziehung, in der sie pflichtversichert war,
aus der Rentenversicherung ausgeschieden ist. Hat sich die
betreffende Person jedoch in den letzten 12 Monaten
geleistete Pflichtbeiträge zurückerstatten lassen, tiegl keine
Pflichtversicherung vor.

7. Freiwillig Versicherte

Dies sind Personen, die in der Berichtswoche in der gesetz'
lichen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig wa-
ren und auch in den letzten 12 Monaten vor der Berichtswo-
che keinen Pflichtbeitrag zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung entrichtet hatten, wohI aber in den letzten 12 Monaten
mindestens einen freiwilligen Beitrag zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung geleistet hatten.

4. Sonstige (tatent) Versicherte
(zuletzt erfragt in der Erhebung des Mikrozensus
2000 vom 08. bis 14. Mai 2000)

Hierzu zählen Personen, die in der Berichtswoche in der ge'
setzlichen Rentenversicherung nicht versicherungspftichtig
waren und auch in den letzten l2Monaten vor der Be-
richtswoche weder einen Pflichtbeitrag noch einen freiwilli-
gen Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung entrichtet
hatten, wohl aber in der Zeit vom 1. lanuar 7924 bis ein ,lahr
vor der jeweiligen Erhebung mindestens einen Pflichtbeitrag
oder freiwilligen Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung
entrichtet hatten, sich ihre Beiträge nicht haben erstatten
lassen und keine eigene Rente beziehen. Auch Versiche'
rungszeiten, die auf Grund von Kinderbetreuung entstanden
sind, sind hier zu berücksichtigen.

Folgende Zweige der gesetzlichen Rentenversicherung wur'
den 2000 erfragt:

o Arbeiterrentenversicherung (LVA)

o Angestelltenrentenversicherung (Bf§

. Knappschaftliche Rentenversicherung.

Personen in den neuen Bundeständern einschließlich Berlin'
Ost, die als Arbeiter in der Überleitungsanstalt Sozialver-
sicherung oder beim Freien Deutschen Gewerkschaftsbund
versichert waren, wurden der Arbeiterrentenversicherung zu'
geordnet; Personen, die als Angestellte bei diesen lnstitutio-
nen versichert waren, wurden der Angestelltenrentenver-
sicherung zugeordnet. Handwerker, die nach dem Gesetz
über eine Rentenversicherung der Handwerker (Handwerker'
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versicherungsgesetz vom 8. September 7960 -BGBl. I 5.

737 - mil Anderungen) seit dem 1. lanuar 1962 in der Arbei-
terrentenversicherung versichert sind, oder die früher Bei-
träge zur Altersvorsorge des deutschen Handwerks geleistet
häben, rechnen grundsätzlich zu den Versicherten der Arbei'
terrentenversicherung und sind ab 7976 auch in dieser
Gruppe nachgewiesen.

7.2.2 Private u nd betrieblich e Altersvorsorge

Auf die gesetzliche Rentenversicherung kommen in den
nächsten Jahrzehnten durch die demographische Überalte'
rung der Gesellschaft enorme Belastungen zu. Einer drohen-
den Verringerung des gewohnten Lebensstandards im Alter
können die Aktiven durch eine zusätzliche private Eigenvor-
sorge und/oder eine betriebliche Altersversorgung entgegen-
wirken.

lm Mikrozensus wird seil t997 alle vier Jahre nach dem Be'
stehen einer zusätzlichen privaten und/oder betrieblichen
Altersvorsorge gefragt. Zu den derzeit wichtigsten Formen der
privaten Altersvorsorge gehören Lebens- und Rentenver-
sicherungen. lm Mikrozensus 2001 wurde danach gefragt, ob
und mit welcher Gesamtversicherungssumme Kapital- oder
Rentenleistungen beinhaltende private Lebens- bzw. Renten-
versicherungen als Altersvorsorge abgeschlossen wurden.

Zwischen der gesetzlichen und privaten Vorsorge verkörpert
die betriebliche Altersversorgung die zweite Säule des Al-
terssicherungssystems in Deutschland. Alle Maßnahmen, die
ein Unternehmen über seine Pflichtbeiträge zur gesetzlichen
Rentenversicherung (Arbeitgeberanteil) hinaus ergreift, um

Bevölkerung: lm Mikrozensus wird die ,,Bevölkerung am Ort
der alleinigen bzw. Hauptwohnung" (Kurzbezeichnung:,,8e'
völkerung") zu Grunde gelegl. Zur ,,Bevölkerung" gehören
nach diesem Bevölkerungsbegriff alte Personen mit nur einer
Wohnung sowie Personen mit mehreren Wohnungen am Ort
ihrer Hauptwohnung. Hauptwohnung ist die vonariegend be'
nutzte Wohnung einer Person. Für Verheiratete, die nicht
dauernd getrennt von ihrer Familie teben, gilt die vonariegend
benutzte Wohnung der Familie als Hauptwohnung. ln Zwei'
fetsfätlen ist die vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo der
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen der Person liegt (siehe
auch § 12 des Melderechtsrahmengesetzes vom 16. August
1980, BGBt. r S. 1429).

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.8. Arbeiter auf
Montage) sind der Bevölkerung ihrer im Bundesgebiet gele-
genen Heimatgemeinde zugerechnet. Soldaten im Grund'
wehrdienst oder auf Wehrübung sind der Wohngemeinde vor
ihrer Einberufung, Patienten in Krankenhäusern sowie Perso-
nen in Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeordnet.
Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige des Bundes-
grenzschutzes und der Bereitschaftspolizei in Gemein'
schaftsunterkünften gehören zur Bevölkerung der Gemeinde,
in der die Gemeinschaftsunterkunft liegt, ebenso Strafgefan-
gene sowie alle Dauerinsassen von Gemeinschafts' und An-
staltsunterkünften und das in Gemeinschafts- und Anstalts'
unterkünften wohnende Personal.

N i c h t zur Bevölkerung gehören die Angehörigen der aus'
ländischen Streitkräfte sowie der auständischen diplomati'
schen und konsularischen Vertretungen mit ihren Familien'
angehörigen.
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Arbeitnehmer im Alter und bei lnvalidität durch regelmäßige
monatliche Zahlungen abzusichern, werden als betriebliche
Altersversorgung angesehen. Hierzu gehören vor altem der
Anspruch auf Betriebsrenten sowie über den Betrieb für den
Beschäft igten abgesch tossene Lebensversicherungen.

Die betriebliche Altersversorgung hat als freiwillige oder ver-
tragliche Leistung des Arbeitgebers eine lange Tradition. ln
den letzten Jahren ist jedoch die von Arbeitnehmerseite mit-
oder selbstfinanzierte betriebliche Altersversorgung immer
bedeutsamer geworden. Hintergrund dafür dürfte die seit
1999 gesetztich geregelte Möglichkeit einer Beteiligung der
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Form einer Ent'
geltumwandlung sein.

7.2.3 Vermögenswirksame Leistungen

Mit dem Vermögensbildungsgesetz zum 1. Januar 1999 sind
für die Beschäftigten wesentliche Verbesserungen bei der
staatlichen Förderung der Vermögensbildung in Kraft getre-
ten. Auch wenn die Förderung im Gesetz nicht speziell auf
eine langfristige Vermögensbitdung für das Alter ausgerichtet
ist, bietet sie den Berechtigten die Mögtichkeit, ihre Eigen'
vorsorge für das Alter zu stärken. lm Mikrozensus wird im
Abstand von 4 lahren erfragt, ob im Monat der Befragung
und/oder ein lahr vor der Erhebung vermögenswirksame
Leistungen angespart wurden. Der vorliegende Fachserien-
Band enthätt Angaben zu abhängig Erwerbstätigen, die ver'
mögenswirksame Leistungen ansparen, nach Altersgruppen
bzw. Nettoeinkommensklassen.

Ausländer sind Personen, die nicht Deutsche im Sinne des
Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen
und Personen mit,,ungeklärter" Staatsangehörigkeit. Deut'
sche, die zugleich eine fremde Staatsangehörigkeit besitzen,
gehören nicht zu den Ausländern. Die Mitglieder der Statio'
nierungsstreitkräfte sowie der ausländischen diplomatischen
und konsularischen Vertretungen im Bundesgebiet unterlie-
gen mit ihren Familienangehörigen nicht den Bestimmungen
des Ausländergesetzes und werden somit auch statistisch
nicht erfaßt.

Angaben über Ausländer in den neuen Ländern und Berlin'
Ost werden wegen der geringen Besetzungszahlen in den
Tabellen und des dadurch bedingten größeren Stichproben'
feh lers nicht nachgewiesen.

Alter: Die Darstellung von Ergebnissen nach Altersgruppen
erfolgt nach der so genannten Altersiahrmethode. Die Anga-
ben beziehen sich auf den Erhebungszeitpunkt, der in der
Regel Ende April liegt.
Beteiligung am Erwerbsleben: Der Mikrozensus richtet sich
an Haushalte und die darin lebenden Personen. Die Beteili'
gung am Eruverbsleben wird daher von der Person aus gese-
hen, im Unterschied zu Erhebungen, in denen Betriebe und
Unternehmen über die von ihnen Beschäftigten befragt wer'
den. Für die Darstellung der Ergebnisse der am Erwerbsleben
überhaupt beteiligten Personen wird im Mikrozensus das

,,Erwerbskonzept"l) zu Grunde gelegt.

t) Siehe Emmerling, D./Riede, Th.: ,,40 lahre Mikrozensus"
in wista 311997, s. 150 ff.

2 lm Mikrozensus venvendete erwerbsstatistische Konzepte und Definitionen
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lm ,,Erwerbskonzept" gelten als Erwerbspersonen alle Perso-
nen, die während eines Berichtszeitraumes (Berichtswoche)
in einem Arbeitsverhältnis stehen, als Selbständige oder Mit-
helfende Familienangehörige arbeiten sowie Erwerbslose.
Alle En,rerbstätigkeiten dieser Personen sind für die begriff-
liche Zuordnung gleichwertig, ohne Rücksicht darauf, ob es
sich um eine hauptberufliche Tätigkeit oder um eine Neben-
tätigkeit, z.B. eines Rentners, Pensionärs oder dgl. handelt.
Der zeitliche Umfang der Tätigkeit spielt für die Zuordnung
dieser Personen zum Erwerbskonzept keine Rolle.

Nach diesem Konzept gelten daher auch alle Personen mit
einer ,,geringfügigen Beschäftigung" im Sinne der Sozialver-
sicherungsregelungen als enarerbstätig. Die Versicherungs-
pfticht dieser Beschäftigungsverhältnisse ist geregelt in § 7

SGB V. Wann eine geringfügige Tätigkeit vorliegt, ergibt sich
aus § 8 SGB lV (u.a. bei einer Arbeitszeit von regelmäßig un'
ter 15 Stunden pro Woche oder 50 Arbeitstagen innerhalb
eines Jahres und einem Einkommen, das einen monatlichen
Höchstbetrag nicht überschreitet).

Die Geringfügigkeitsgrenze des monatlichen Arbeitsentgeltes
ist seit dem 1. April 7999 für das gesamte Bundesgebiet ein'
heitlich in Höhe von 630 DM (325 EUR) festgeschrieben. Um
sicherzustellen, daß derartige Beschäftigungsverhältnisse
von den Befragten als ,,Enruerbstätigkeit" eingestuft werden,
wird seit dem Mikrozensus 1990 eine entsprechende Frage
als zusätzliche Leitfrage zur Enruerbstätigkeit gestetlt.

Die Stellung einer Person zum Erwerbsleben kann man unter
zwei Gesichtspunkten ansehen: Ob der Betreffende selbst
eine Enverbstätigkeit ausübt und in welchem zeitlichen Um-
fang, oder aus welcher Quelle der Lebensunterhalt bestritten
wird.

Für den Mikrozensus werden in der Auswertung zwei Grund-
merkmale unterschieden: Die aktive Beteiligung am Er-

werbsleben und die übenviegende Unterhaltsquelle2). Der
erste Erhebungstatbestand wird durch das ,Erwerbskon'
zept', der zweite durch das ,Unterhaltskonzept' ausführ'
licher dargestellt.

Die Kombination beider Konzepte ermöglicht differenzierte
Einbticke in die Erwerbs- und Unterhaltsstruktur der Bevölke'
rung. 0bersicht 2 verdeutlicht die Zusammenhänge zwischen
Erwerbs- und Unterhaltskonzept im Mikrozensus. Die durch-
kreuzten Tabellenfelder sind nach diesen Konzepten defini-
torisch nicht mögliche Kombinationen von Enverbsbeteili-
gung und Unterhalt. Eine Nichterwerbsperson z.B. kann, da
sie nach den Definitionen des Enarerbskonzeptes keinertei
Enrr,erbstätigkeit ausübt, nicht ihren überwiegenden Lebens'
unterhalt durch Enryerbstätigkeit bestreiten.

Über die verschiedenen erwerbsstatistischen Konzepte ist
bereits an anderen Stetlen ausführlich berichtet worden. 3)

Die internationalen Vereinbarungen über Enruerbsstatistiken
gehen von einem Nachweis der Erwerbsbevölkerung nach
dem ,,Labour-Force'-Konzept aus. Seit dessen letzten
Anderungen von 1982 stimmt der Mikrozensus hinsichtlich
der Erwerbstätigen mit diesem Konzept überein.

z) Siehe Sperling, H./Herberger, L.: ,,Enarerbstätigkeit und
Lebensunterhalt" in wista 317963, s. 137 ff.

3) Siehe Herberger, L.: ,,Das Gesamtsystem der Erwerbs-
tätigkeitsstatistik" in WiSla 617975, 5.349 ff. sowie
Herberger, L./Becker, B.,,Sozialversicherungspflichtig
Beschäftigte in der Beschäftigtenstatistik und im Mikro-
zensus" in wista 411983 s. 290 ff.

Ubersicht 2: Verflechtung des Erwerbs- und des
Unterhaltskonzeptes

*) Hauptsächlich registrierte Arbeitslose mit geringfügigem
Nebenverd ien st aus Enryerbstätigkeit.

Die Erwerbslosigkeit hingegen wird unterschiedlich abge-
grenzt. Nach dem,,Labour-Force"-Konzept müssen Erwerbs-
lose sofort bzw. innerhalb von zwei Wochen für eine neue Tä'
tigkeit verfügbar sein, während im Mikrozensus die Er-
werbslosigkeit unabhängig von der Verfügbarkeit festgestellt
wird. Um eine Annäherung an das ,,Labour-Force"-Konzept zu
erreichen, werden ab der Erhebung 7996 neben den gemäß
dem Mikrozensus-Konzept definierten Erwerbslosen auch die
sofort verfügbaren Erwerbslosen dargesteltt.4)

Zählt man die von einem Teil der Erwerbstätigen angegebe'
nen zusätzlichen Tätigkeiten (zweite Enruerbstätigkeit) mit
aus, so geht man von der Personenstatistik zur Statistik der
Tätigkeitsfätle über, womit man eine gewisse Analogie zu
den Ergebnissen von Betriebsstatistiken über die Beschäftig-
ten (= S.t.haftigungsfätle) erhält. Eine vollständige Analogie
lässt sich nicht erreichen, weiI eine Person, die mehrere
gleichartige Tätigkeiten ausübt, diese nicht immer auch als
verschiedene Tätigkeitsfätle auffaßt. Es ist durchaus möglich,
daß jemand, der in mehreren Betrieben landwirtschaftlich
arbeitet, dies als eine einzige Enarerbstätigkeit ansieht. Auch
Erwerbsverhältnisse, die sich trotz abhängiger Tätigkeit der
Form freier Berufsausübung nähern (2.8. der für mehrere
Einzelhandelsbetriebe tätige Stundenbuchhalter), erlauben

4) Entschließung der 13. lnternationalen Arbeitsstatistiker'
konferenz vom 29. Oktober 1982 über Statistiken der Er-
werbsbevölkerung, Beschäftigung, Arbeitstosigkeit und
Unterbeschäft igun g (lAO, Genf).
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bei einer Befragung der Person kaum eine Unterscheidung
nach Tätigkeitsfätlen.

ln der Gliederung nach der Beteiligung am Erwerbsleben wird
zwischen Erwerbspersonen und Nichterwerbspersonen un-
terschieden.

Nichterwerbspersonen sind Personen, die keinerlei auf Er-

werb gerichtete Tätigkeit ausüben oder suchen.

Erwerbspersonen sind Personen mit Wohnsitz im Bundesge'
biet (lnländerkonzept), die eine unmittelbar oder mittelbar
auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben oder suchen (Selb'
ständige, Mithetfende Familienangehörige, Abhängige), un-
abhängig von der Bedeutung des Ertrages dieser Tätigkeit für
ihren Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf die von ihnen
tatsächlich geleistete oder vertragsmäßig zu leistende Ar'
beitszeit.

Die Enverbspersonen setzen sich zusammen aus den Er'

werbstätigen und den Enruerbslosen.

Erwerbslose sind Personen ohne Arbeitsverhältnis, die sich
um eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig davon, ob sie
beim Arbeitsamt als Arbeitslose gemeldet sind. lnsofern ist
der Begriff der Erwerbslosen umfassender als der Begriff der
Arbeitslosen. Andererseits zählen Arbeitslose, die vorüber-
gehend geringfügige Tätigkeiten ausüben, nach dem Er-

werbskonzept nicht zu den Enverbslosen, sondern zu den
Enrerbstätigen.

ln Annäherung an das bereits oben enatähnte ,,Labour-Force"-
Konzept werden in den Tabellen neben den Entrerbslosen
gemäß Mikrozensus-Definition auch die sofort verfügbaren
Enarerbslosen dargestellt, d.h. die Erwerbslosen, die eine
neue Tätigkeit innerhalb von zwei Wochen aufnehmen könn-
ten.

Erwerbstätige sind Personen, die in einem Arbeitsverhältnis
stehen (einschl. Sotdaten und Mithelfende Familienangehö-
rige), selbständig ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft
betreiben oder einen Freien Beruf ausüben.

Hinsichttich der Neugestaltung der Fragen zur Ermittlung der
Erwerbsbeteitigung beim Mikrozensus 1996 sind folgende
Anderungen im System der Leitfragen gegenüber vor t996 zu
eruvähnen:

- Der internationalen Praxis folgend wurde eine weitere,
neue Frage in das System aufgenommen, die vor allem
darauf abzielt, jene Personen, die zwar in der Berichts-
woche nicht gearbeitet haben, bei denen iedoch eine
Bindung zu einem Arbeitgeber besteht (2.8. bei Personen
im Erziehungsurlaub), adäquat zu erfassen.

- Das Schlagwort Gelegenheitstätigkeit wurde in die Frage'
stellung aufgenommen.

- Die Mitarbeit als Mithelfende(r) Familienangehörige(r)
wurde über landwirtschaftliche Betriebe hinaus auf ieden
Betrieb, der von einem Mitgtied der Familie oder des
Haushalts des/der Befragten geführt wird, ausgedehnt.

- Der Begriff der geringfügigen Beschäftigung wurde inso'
fern weiter präzisiert, als in der Erläuterung zu dieser
Frage ausgeführt wird, daß eine Beschäftigung auch dann
als geringfügig gilt, wenn sie auf höchstens zwei Monate
oder 50 Arbeitstage während eines lahres begrenzt ist.

Die in dem Band dargestellten Ergebnisse der Erwerbstätigen
beziehen sich immer auf die einzige oder erste Tätigkeit.
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Unter der Stellung im Beruf wird die Zugehörigkeit zu einer
der folgenden Kategorien verstanden:

- Selbständige sind Personen, die ein Unternehmen oder
eine Arbeitsstätte als Eigentümer, Miteigentümer'
Pächter oder selbständiger Handwerker [eiten sowie
freiberuflich Tätige, nicht iedoch Personen, die in einem
arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und lediglich inner-
halb ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren
können (2.8. die selbständige Fitialteiterin). Zu den
Selbständigen zählen auch Hausgewerbetreibende und
Zwischenmeister, die mit fremden Hilfskräften in eigener
Arbeitsstätte im Auftrag von Gewerbetreibenden Arbeit
an Heimarbeiter weitergeben oder Waren herstellen und
bearbeiten.

- Mithelfende Familienangehörige sind Haushaltsmitglie-
der, die in einem landwirtschaftlichen oder nichtland'
wirtschaftlichen Betrieb, der von einem Venarandten als
Selbständiger geleitet wird, mithelfen, ohne hierfür Lohn
oder Gehalt zu erhalten und ohne daß für sie Pfticht-
beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung gezahlt
werden. Hierzu gehören auch Personen, die im Un'
ternehmen eines nicht in demselben Haushalt wohnen'
den Familienangehörigen arbeiten'

- Abhängige: Beamte, Angestellte, Arbeiter und Auszubil-
dende.

- Beamte sind Personen in einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhältnis des Bundes, der Länder, der Gemeinden
und sonstiger Körperschaften des öffentlichen Rechts
(einschl. der Beamtenanwärter und der Beamten im Vor-
bereitungsdienst), Richter und Soldaten (einschl. Wehr-
pflichtige).

Nicht ats Beamte gezählt werden Beamte im Ruhestand und
Personen, die Berufsbezeichnungen wie,,Versicherungsbe-
amter" oder ,,Bankbeamter" führen, ohne in einem öffent'
lich-rechtlichen Dienstverhältnis zu stehen.

- Angestellte sind alle nichtbeamteten Gehaltsempfänger.
Für die Zuordnung ist grundsätztich die Stellung im Be-
trieb bzw. die Vereinbarung im Arbeitsvertrag und nicht
die Art des Versicherungsverhältnisses bzw. der Mit'
gliedschaft in einer Rentenversicherung für Angestellte
entscheidend.

Leitende Angestellte und Direktoren großer Betriebe gelten
ebenfalls als Angestellte, sofern sie nicht Miteigentümer
sind. Desweiteren zählen -Versicherungsbeamte', .Be-
triebsbeamte'und ,,Bankbeamte", soweit sie nicht in einem
öffentlich-rechtlichen Dienswerhältnis stehen (2.8. bei der
Bundesbank), zu den Angestellten.

Zivild ienstleistende gelten als Angestellte.

- Arbeiter: Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unab-
hängig von der Lohnzahlungs' und Lohnabrechnungs'
periode. Es ist außerdem unerheblich, ob es sich um
Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder Hilfsarbeiter han-
delt. Ebenfalts zu den Arbeitern rechnen Heimarbeiter
und Hausgehilfen.

- Auszubildende in anerkannten Ausbildungsberufen sind
Personen, die in praktischer Berufsausbildung stehen
(einschl. Praktikanten und Volontäre). Normalenryeise
münden kaufmännische und technische Ausbildungs-
berufe in einen Angestelltenberuf, gewerbliche Ausbil'
dungsberufe in einen Arbeiterberuf ein. Die Auszubilden-
den sind, sofern nicht gesondert nachgewiesen, in den
Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter enthalten.
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Wirtschaftszweige: Für die Gtiederung der Erwerbstätigen
nach Wirtschaftszweigen wird seit L995 die,,Ktassifikation
der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (wZ 1993)", Tiefen-
gliederung für den Mikrozensus (siehe Anhang) venarendet,
die auf der internationaI geltenden Systematik (NACE) grün-
det. lnsbesondere bei den Ergebnisdarsteltungen nach Wirt-
schaftsbereichen ist zu beachten, daß die Vergleichbarkeit
mit den Ergebnissen des Mikrozensus bis 1994 auch bei
gleichlautenden Benennungen der einzelnen Kategorien
nicht bzw. nur eingeschränkt gegeben ist. Dadurch ergeben
sich zwangsläufig Auswirkungen auf die Vergleichbarkeit der
entsprechenden Tabellen mit früheren lahren. Die Zusam-
menfassung der einzelnen Wirtschaftszweige zu Wirtschafts-
bereichen und -unterbereichen kann dem Anhang entnom-
men werden.

Bei der Venruendung von nach Wirtschaftszweigen geglieder-
ten Zahlen des Mikrozensus ist zum einen zu berücksichti-
gen, daß die Enrverbstätigen den Wirtschaftszweigen nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der örtlichen Einheit
(nicht des Unternehmens), in der sie beschäftigt sind, zuge-
ordnet sind. Zum anderen darf nicht übersehen werden, daß
die Angaben des wirtschaftlichen Schwerpunktes des Betrie'
bes bei Personenbefragungen nicht so genau sein kann wie
bei Betriebsbefragun gen.

Die Fälle ohne Angabe des Wirtschaftszweiges werden im
Rahmen der Aufbereitung nach dem Hot-Deck-Verfahren auf
die einzelnen Wirtschaftszweige verteilt. Bei diesem maschi-
nellen Korrekturverfahren wird in die Datensätze ohne An-
gabe des Merkmats ,,Geschäftszweig (Branche)" die Angabe
des letzten ,,richtigen" und bezüglich anderer Merkmale
gleichartigen Datensatzes, der zutetzt im Speicher (Deck)

vorhanden war, eingesetzt. 5)

Nettoeinkommen: Ermittelt wird die Gesamthöhe des indivi-
duellen Nettoeinkommens durch eine Selbsteinstufung der
Befragten in vorgegebene Einkommensgruppen.

Die Einkommensangaben können auch andere Einkom'
mensquellen als die ausgeübte berufliche TätiSkeit enthal'
ten. Das monatliche Nettoeinkommen setzt sich also aus der
Summe aller Einkommensarten zusammen.

5) Ebenfalts nach dem Hot-Deck-Verfahren werden die Fälte
ohne Angabe der geleisteten Arbeitsstunden korrigiert.

Zu den wichtigsten Einkommensarten werden gerechnet:
Lohn oder Gehatt, Gratifikation, Unternehmereinkommen,
Arbeitslosengetd/-hilfe, Sozialhitfe, Rente, Pension, Kinder-
geld, Wohngeld, eigenes Vermögen, Vermie-
tung/Verpachtung, Zinsen, Altenteil, BAföG, Stipendien, Ali-
mentationszahlungen, private Unterstützungen, Sachbezüge
(Naturalbezüge, Deputate), außerdem Zuschüsse zum Ver-
mögenswirksamen Sparen, Vorschüsse und ggf. der vom Ar-
beitgeber getragene Anteit einer Werkswohnungsmiete u.ä.

Das monatliche Nettoeinkommen aus einer Enverbstätigkeit
ergibt sich aus dem Bruttoeinkommen im Monat April abzüg-
lich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch abzüglich der
Beiträge für private, kommunale oder staatliche Zusatzver'
sorgungskassen). Bei unregelmäßigem Einkommen sowie
bei Selbständigen, bei denen nur der Nettobetrag des ge-
samten Jahres bekannt ist, wird der Nettodurchschnitt im

Jahr verwendet. Bei Personen, die in der Haupterwerbstätig-
keit selbständige Landwirte sind, wird das Nettoeinkommen
nicht erfragt. Demgegenüber wird für Mithelfende Fami-
lienangehörige ab der Mikrozensuserhebung 1995 das Ein-
kommen nachgewiesen.

Veröffentlichung der Nettoeinkommensklassen im Mikro'
zensus ab dem 1. Januar 2002

Ab dem 1. ,anuar 2002 weist das Statistische Bundesamt
Daten aus Erhebungen, die sich auf Berichtszeiträume vor
dem 1. Januar 2002 beziehen, grundsätztich in Euro nach.

ln der vorliegenden Fachserie sind daher die Ergebnisse des
Mikrozensus 2001 in ungerundeten Euro'Klassen veröffent'
licht. Hierbei wurde der offizielle Umrechnungskurs von
1 EUR = 7,95583 DM zu Grunde getegl. Von der Umstellung
sind in dieser Fachserie die Tabellen 2.1, 2.2,2.5,3.1 und
3.2 betroffen.

Eine Gegenüberstellung der Einkommensklassen in DM und
EUR ist ats 0bersicht 3 auf Seite 13 dieser Veröffentlichung
abgedruckt.

slisches Bundesamt, Fac 13, 1, 2001-72-



Einkommensklassen in DM
Erhebung im Mikrozensus 2001

Veröffentlichungsform bis Mikrozensus 2000

Einkommensklassen umterechnet in EUR

Ve röffentlic hu ntsform
Mikrozensus 2001

unter 300 DM

300 bis unter 500 DM

500 bis unter I 000 0M

1 000 bis unte, 1 400 DM

1 400 bis unter 1 800 DM

1 800 bis unter 2 200 0M

2 200 bis unter 2 500 DM

2 500 bis untet 3 000 DM

3 000 bis untel 3 500 DM

3 500 bis unter 4 000 DM

4 000 bis unter 4 500 DM

4 500 bis unter 5 000 DM

5 000 bis unter 5 500 DM

5 500 bis unter 6 000 DM

60O0bisunter 5500DM

6500bisunter 7OO0DM

7 000 bis unter 7 500 DM

7 500 bis unter 8 000 DM

I 000 bis unter 10 000 DM

10 000 bis unrer 12 000 DM

12 000 bis untel 15 000 DM

15 000 bis unter 20 000 DM

20 000 bis unter 35 000 DM

35 000 und mehr DM

unter 1 53 EUR

153 bis unter 307 EUR

307 bis unter 511 EUR

51 1 bis unter 715 EUR

716 bis unter 920 EUR

920 bis untel 1 125 EUR

1 125 bis unter 1 278 EUR

1 278 bis unter I 534 EUR

1 534 bis unter I 790 EUR

1 790 bis unter 2 045 EUR

2 045 bis unter 2 301 EUR

2 301 bis unter 2 556 EUR

2 555 bis unter 2 812 EUR

2 812 bis unter 3 058 EUR

3 068 bis unter 3 323 EUR

)323bis unter 3 579 EUR

3 579 bis unter 3 835 EUR

3 835 bis unter 4 090 EUR

4 090 bis unter 5 113 EUR

5 113 bis unter 5 135 EUR

5 136 bis unter 7 669 EUR

7 659 bis unter 10 225 EUR

10 226 bis unterlT 895 EUR

17 895 und mehr EUR

Übersicht 3: Gegenüberstellung der Einkommensklassen in DM und EUR

3 Stichprobenptan des Mikrozensus ab 1990

Mit dem Mikrozensus 1990 wurde im früheren Bundesgebiet
der bisherige Stichprobenplan nach 18-iähriger Laufzeit
durch ein neues Stichprobendesign abgelöst und die Stich'
probe aus dem Datenmaterial der Volkszählung 1987 neu
gezogen.

Ein vorrangiges Ziel der stichprobenmethodischen Neuge-
staltung war die tiefere Regionalisierbarkeit der Ergebnisse.
Dieses Ziel, das dem Wunsch vieler Nutzer entsprach, konnte
ohne Erhöhung oder regionale Differenzierung des Auswahl'
satzes von ! "/o der Bevölkerung lährlich erreicht werden.

Das stichprobenmethodische Grundkonzept des Mikrozen'
sus blieb die einstufige Klumpenstichprobe. Als Baustein für
die Bildung der Klumpen (Auswahlbezirke) sind ganze Ge'
bäude oder Gebäudeteile venvendet worden. Die für die tie-
fere Regionalisierbarkeit der Ergebnisse erfordertichen Präzi-
sionssteigerungen gegenüber dem bisherigen Konzept wur-
den durch Verkleinerungen der durchschnittlichen Auswahl-
bezirksgröße, stärkere Beschränkung der Variabilität der
Auswahlbezirksgröße und eine tiefere regionale Schichtung
erreicht.

Konkret sind die Auswahlbezirke nach fest vorgegebenen
Regeln anhand einer "Gebäudedatei" aus der Volkszählung
1987, die nur Angaben über die Zahl der Wohnungen und
Personen je Hausnummer und Straßenschlüssel enthielt, ab'
gegrenzt worden. ln Abhängigkeit von ihrer Wohnungs- und
Personenzahl wurden die Gebäude dazu in vier Schichten
eingeteilt.

le nach Größe der Gebäude ist dann ein Auswahlbezirk ent'
weder aus mehreren, im allgemeinen benachbarten Gebäu'

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1, 2001

den oder aus einem Einzelgebäude oder nur aus einem Ge'
bäudeteil gebildet worden. Die durchschnitttiche Größe der
Auswahlbezirke konnte gegenüber dem bisherigen methodi-
schen Konzept erheblich verkleinert werden und zwar von
bisher durchschnittlich etwa 23 Wohnungen auf durch-
schnittlich etwa 9 Wohnungen ie Auswahlbezirk.

Diese Lösung ist ein Kompromiß zwischen den steigenden
Ansprüchen an die Ergebnisqualität einerseits und Auf-
wands- und Praktikabilitätsgesichtspun kten andererseits.

Die Anzahl der Auswahlbezirke hat sich damit im früheren
Bundesgebiet von rund 12 000 auf rund 30000 erhöht. Zur
Sicherung der angestrebten regionalen Repräsentation
wurde die Schichtung nach der Gebäudegröße kombiniert
mit einer tiefen regionalen Schichtung mit Raumeinheiten
von durchschnittlich 350 000 Einwohnern.

lnsgesamt sind 20 t %-Stichproben der skizzierten Struktur
nach dem Zufallsprinzip aus dem Volkszählungsmaterial
1987 gezogen worden. Sie dienen als "Vorratsstichproben"
für den Mikrozensus und können auch für andere Zwecke
(wie z.B. für eine Gebäude' und Wohnungsstichprobe) einge'
setzt werden.

Bei der Auswahl der Vorratsstichproben ist das bisherige
Prinzip der planmäßigen Rotation, iährlich ein Viertel der Er'
hebungseinheiten durch neue zu ersetzen, beibehalten wor-
den, um einerseits die Belastung der Befragten auf eine Be'
teiligung von höchstens vier lahren hintereinander zu be'
schränken und andererseits noch aussagekräftite Auswer-
tungen im Zeitvergleich zu ermöglichen.
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Eine wesentliche Rolle für die Qualität der Mikrozensuser-
gebnisse spielt auch die Einbeziehung von Veränderungen
der Bausubstanz, wie Neubauten, Abrisse o.ä. in die Stich-
probe. Während Veränderungen wie Abrisse oder
Umwidmungen von Gebäuden mit Wohnraum, die zum Zeit-
punkt der Volkszählung 1987 existierten, sich unmittelbar in

den Stichprobenergebnissen widerspiegeln, müssen lnfor-
mationen über z.B. Neubauten extern beschafft werden.

Als Datenquelte für die lährliche Aktualisierung der Stich-
probe durch eine Ergänzungsauswahl dient die Bautätig'
keitsstatistik. ln den neuen Bundesländern konnte ein ana-
loges Stichprobendesign wie im früheren Bundesgebiet ein-
geführt werden.

Nach dem neuen Mikrozensusgesetz 7996 wlrd der Mikro'
zensus auch in den Jahren 1995 bis 2004 ats Stichproben'
erhebung grundsätzlich mit einem Auswahlsatz von iährtich
7 "/, der Bevölkerung durchgeführt. Darüber hinaus sieht das
Gesetz jedoch eine Reihe von Merkmalen vor, die - ebenfalls
jährtich - nur bei im Bundesdurchschnitt ca. 0,45 o/o der Be'
völkerung ermittelt werden. Dadurch ergibt sich für die An-
passung und Hochrechnung das Erfordernis eines zweistufi-
gen Verfahrens.

Die mit der Stichprobenerhebung nach der Bearbeitung er-
mittelten Werte über Haushalte und Personen können nach
dem Verfahren der freien Hochrechnung mit dem Faktor 100
muttipliziert werden. Für die Daten aller Schichten kann also
ein einheitlicher Faktor benutzt werden, da iede Schicht mit
dem gleichen Auswahlsatz von 1 70 erfaßt wird (proportio-
nale Aufteilung des Stichprobenumfangs).

Bei jeder Erhebung treten allerdings Ausfälle auf, die auf
Schwierigkeiten bei der Durchführung der Erhebung zurück-
zuführen sind 6). Sie dürfen in Stichprobenerhebungen kei-
nesfalls vernachlässigt werden, weil ihre Auswirkungen im
Zusammenhang mit der Hochrechnung möglicherweise recht
gravierend sind. ln den Stichprobenergebnissen würden ent-
sprechend große Lücken und Verzerrungen entstehen, die
deren Erauchbarkeit entscheidend mindern könnten.

Mit dem Ziel, diese nicht zufälligen systematischen wie auch
die bei Stichproben unvermeidlichen zufaltsbedingten Fehler
auszugleichen, wird im Mikrozensus daher

- in der 1. Stufe ein Ausgleich der bekannten Ausfälte - die
so genannte Kompensation - vorgenommen und

- in der 2. Stufe die Stichprobe an die Ergebnisse der
laufenden Bevö[kerungsfortschreibung angepaßt7).

Die vor der eigentlichen Hochrechnung durchgeführte Kom'
pensation der bekannten Ausfälle wird innerhalb sogenann-
ter ,,regionaler Untergruppen" (regionale Einheiten mit einer
Mindestgröße von 100 0OO Einwohnern) vorgenommenS).

6) Der Anteil der bekannten Ausfälle an den zu befragenden
Haushalten ist aufgrund der für den Mikrozensus gelten-
den Auskunftspflicht sehr gering: 1996: ca. 2,7 o/o.

7) Vor allem die tiefere regionale Schichtung des neuen
Auswahlplans ab 1990 machte Veränderungen in der
praktischen Umsetzung dieser beiden Stufen des Fehler-
ausgleichs erforderlich. Eine Beschreibung der beim at-
ten Stichprobendesign angewandten Verfahren zur Kom-
pensation und Hochrechnung ist den bis 1989 erschie-
nenen Fachserienheften zu entnehmen.

8) lnnerhalb der regionalen Schichten des Mikrozensus
(s.o.) sind aus vollständigen Kreisen oder Gemeinden re-
gionale Untergruppen gebitdet worden. Da die Auswah[-
einheiten vor der Auswahl innerhatb der Schichten primär
nach diesen regionalen Untergruppen sortiert wurden,
wirken diese hinsichttich des Auswahlverfahrens ähnlich
wie Schichten.

4 Anpassung und Hochrechnung

Dabei besteht die Grundidee des Kompensationsalgorithmus
darin, eventuell vorhandene relevante lnformationen über
die ausgefallenen Haushalte soweit wie möglich zu nutzen.
Deshalb wird der ausgefallene Haushalt nach Abschluß aller
Erhebungstätigkeiten auf Grund der verfügbaren lnformatio-
nen einem der vorgegebenen Kompensationstypen zugeord'
net, die sich aus der Kombination der folgenden Kompensa-
tionsmerkmale ergeben:

1 Haushaltsgröße (differenziert nach L, 2, 3 und mehr
Personen)

2 Staatsangehörigkeit der Bezugsperson (Deutsche, Aus-
länder)

3 für Deutsche: Wohnsitz der Bezugsperson (Haupt/ Ne-
benwohnung)

4 für 1-Personenhaushalte:
- Geschlecht
- Alter (unter 60 Jahre, 60 Jahre und ätter).

Aus einer Vielzahl von möglichen Merkmalen wurde diese
kleine Zahl relevanter Ausfallmerkmate ausgewählt. Die
Merkmalkombinationen liefern 18 Kompensationsklassen.
Hinzu kommt eine weitere Kompensationsklasse für ausge'
fallene Personen in Gemeinschaftsunterkünften.

Der Kompensationsalgorithmus ist variabel gestaltet, so daß
auch unvollständige lnformationen über einen Haushalt
genutzt werden, d.h. nicht alle o.g. Kompensationsmerkmale
müssen bekannt sein. Es ist sogar zulässig bzw. muss hin-
genommen werden, daß über den ausgefallenen Haushalt
überhaupt nichts bekannt ist. Werden die "unbekannt"-Posi-
tionen noch einbezogen, so ergeben sich insgesamt 51
Kompensation stypen.

Für jede dieser 51 Kompensations§pen kann ietzt auf einer
Regionalebene mit mindestens 100 000 Einwohnern, und
zwar auf der Ebene der 401 regionalen Untergruppen, ein
Faktor, der so genannte Kompensationsfaktor, aus der Rela-
tion.Zahl der befragten plus Zaht der ausgefallenen Haus-
halte in der jeweiligen Klasse zur Zaht der befragten Haus-
halte in der ieweiligen Klasse berechnet werden.

Durch multiplikative Verknüpfungen der berechneten Fakto-
ren für die 51 Kompensationstypen kann entsprechend der
Zusammengehörigkeit der einzelnen Kompensationstypen
eine Verdichtung auf die o.g. 19 Kompensationsklassen er-
folgen. Das Ergebnis sind pro regionaler Untergruppe 19 ver-
schiedene Kompensationsfaktoren, die entsprechend der
Haushaltsmerkmate in die einzelnen Personensätze (der
Haushalte mit Auskunft) eingesetzt werden können.

Nach der Kompensation der bekannten Ausfälle folgt in ei-
nem zweiten Schritt die gebundene Hochrechnung mit Eck-
zahlen aus der laufenden Bevölkerungsfortschreibung. Die-
ses Verfahren hatte sich bis 1989 bewährt, auch unter Be-
rücksichtigung, daß mit dem Hochrechnungsrahmen Fehler
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bzw. Probleme der taufenden Bevölkerungsfortschreibung
auf den Mikrozensus übertragen werden.

Der Hochrechnungsrahmen differenziert wie bisher nach
Deutschen und Auständern in der Kombination mit dem Ge'
schlecht. Die Anpassung wird nun innerhalb der 7)2 re'
gionaten Anpassungsschichten - regionale Einheiten mit
durchschnittlich mindestens 500 000 Einwohnern - durchge-
führt. Die Anpassung für die Berufs' und Zeitsoldaten sowie
für die Wehrdienstleistenden erfolgt getrennt auf Regie'
rungsbez irksebene.

Der Anpassungsfaktor einer Anpassungsklasse errechnet
sich aus der Relation der Sollzahlaus der laufenden Bevölke'
rungsfortschreibung zur lstzahl des Mikrozensus nach der
Kompensation der bekannten Ausfä[le.

Aus der Multiplikation des haushaltsbezogenen Kompensa-
tionsfaktors und des personenbezogenen Anpassungsfak'
tors ergibt sich der endgüttige Personenfaktor. Mit Hilfe die-

5.1 Stichprobenfehler und systematische Fehler

Bei Stichprobenerhebungen, die nach dem Zufallsprinzip
ausgewählt worden sind, treten zwei Arten von Fehlern auf:

- Zufaltsbedingte Stichprobenfehler

- Nicht zufällige systematische Fehler.

Zufatlsbedingte Stichprobenfehler sind Abweichungen, die
darauf zurückzuführen sind, daß nicht alle Einheiten der un'
tersuchten Gesamtheit, sondern nur eine Stichprobe für die
Statistik herangezogen wird.

Systematische Fehler sind nicht zufatlsabhängige Abwei-
chungen, die z.B. auf falschen Angaben der Befragten oder
lnterviewer, Fehlern bei der Abgrenzung der Gesamtheit, dem
Ausfall von zu befragenden Einheiten sowie auf Fehlern bei
der Aufbereitung beruhen können.

Der Wert eines zufallsbedingten Stichprobenfehlers läßt sich
nicht exakt ermitteln, sondern nur größenordnungsmäßig
abschätzen. Als Schätzwert dient der sog. Standardfehler,
der aus den Einzeldaten der Stichprobe berechnet werden
kann.

Kann Normalverteilung für die Stichprobenwerte zumindest
näherungsweise vorausgesetzt werden, so liegt der ieweilige
Wert aus der Grundgesamtheit mit einer Wahrscheinlichkeit
von rund 68 o/" im Bereich des einfachen und mit einer Wahr'
scheinlichkeit von ca. 95 "/" im Bereich des zweifachen Stan'
dardfehlers um den hochgerechneten Wert.

Die Größe des Standardfehlers und die Genauigkeit von
Stichprobenergebnissen hängt von der Gestaltung des Aus-
wahlplanes, von den "design"-Elementen ab, beim Mikro-
zensus sind dies vor allem:

(a) Auswahlsatz,

(b) Schichtung und Anordnung der Auswahlbezirke (vor der
AuswahD,

(c) Klumpung der Erhebungseinheiten in den Auswahleinhei-
ten,

(d) Hochrechnungsverfahren.
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5 Fehlerrechnung zut 7 yo'Mikrozensusstichprobe

ses Personenfaktors werden atle Auswertungen über die Be-

völkerung, über Erwerbstätige, Erwerbslose und Nichter'
werbspersonen erstellt.

Während der Kompensationsfaktor für alle Personen eines
gegebenen Haushalts denselben Wert annimmt, variiert der
Anpassungsfaktor' und damit auch der endgültige Personen-
faktor (als Produkt von Kompensations- und Anpassungsfak-
tor) - zwischen den Personen eines Haushalts. Die Ergeb'
nisse haushaltsorientierter Auswertungen sind daher bei
Heranziehung des Personenfaktors davon abhängig, welche
Person des Haushalts zur Zählung des Haushalts herange-
zogen wird. Zur Lösung dieser Problematik wird zusätzlich
ein Haushaltsfaktor errechnet. Dieser ergibt sich aus dem
ungewogenen arithmetischen Mittel der Personenfaktoren
der zum Haushalt gehörenden Personen und weist damit für
alle Personen des Haushalts densetben Wert aus. Der Haus-
hattsfaktor wird grundsätzlich für alte haushalts' und fami-
lienbezogenen Tabellen genutzt.

Die Größe der Auswahlbezirke (Klumpengröße, gemessen an
der Zahl der Erhebungseinheiten) beeinflußt die Genauigkeit
der Ergebnisse, und zwar über

(a) die durchschnittliche Größe der Auswahlbezirke und

(b) die Streuung der Größe der Auswahlbezirke.

Die mit dem neuen Auswahlplan ab 1990 vollzogene stich-
probenmethodische Neugestaltung des Mikrozensus ließ
(bei gleichem Auswahlsatz) gegenüber dem bisherigen Kon-
zept eine insgesamt deutlich erhöhte Präzision der Ergeb-
nisse erwarten, da im Vergleich zum bis 1989 güttigen Aus'
wahIplan

(a) die durchschnittliche Auswahlbezirksgröße deutlich ver-
ringert,

(b) die Variabilität der AuswahlbezirksgrÖße vermindert und

(c) eine tiefere regionate Schichtung vorgenommen wurde'

Die vorliegenden Erkenntnisse aus der Fehlerrechnung zum
Mikrozensus 1990 bestätigen diese Envartungshaltung.

5.2 Fehlerrechnung

Der relative Standardfehler vn des Schätzwertes

für die Fallzahl n I (Personen, Haushalte) einer

Merkmalkategorie g 9) bei freier Hochrechnung wird mit
folgender Formel geschätzt:

ns

ffir=(1)

@nz
l-fg j

=-- 2 Zmh .s;h
ng h=l

9) Über Werte eines oder mehrerer Erhebungsmerkmale de'
finiert (Beispiel g: 18- bis 25iährige männliche Enrrerbstä-
tige).
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ln (1) und (2) bedeuten:

f: Auswahlsatz,

L: Anzahl der Schichten

Lmh
n, = IInrn, : Anzahl derStichprobenfätle

h=l i=l
der Merkmalkategorie g mit

ng6i : Anzahl derStichprobenfälle der Merkmalkategorie g

im Zählbezirk i der Schicht h und

Dieser Ansatz berücksichtigl die Auswahl von ganzen
Zählbezirken (Klumpen von Erhebungseinheiten) und die
Schichtung der Zählbezirke. Dagegen konnte bei diesem
Ansatz die zut Verminderung des Stichprobenfehlers
getroffene regionale Anordnung der Zählbezirke von der
Auswahl nicht berücksichtigt werden.

Eine Anpassung der Mikrozensusergebnisse an die
"fortgeschriebene Bevölkerung" wurde bei diesem Ansatz
ebenfalls nicht berücksichtigt.

5.3 Schätzung des relativen Standardfehlers aus den
Besetzungszahlen der Tabellenfelder

Zwischen dem relativen Standardfehler und der
Besetzungszahl des betreffenden Tabellenfelds besteht in
der Reget ein Zusammenhang: Der quadrierte relative

^1Standardfehler v; ist näherungsweise umgekehrt
proportional zur Besetzungszahl des Tabellenfelds und
damit auch zum hochgerechneten Ergebnis, jedoch nach
Gruppen von Merkmalkategorien unterschiedlich stark:

^) b
(3) vi = a * :- ; a und b sind Konstanten.o n,

Damit lässt sich für jede Merkmatgruppe eine empirisch

bestimmte Näherungsfunktion für eine SchätzunS 0, aes

relativen Standardfehlers des hochgerechneten Ergebnisses

ff, angeben:

bä* 
n̂"

Eine auch im Hinblick auf Vergleiche mit dem bisherigen
Stichprobendesign des Mikrozensus sinnvolle
Vorgehensweise besteht darin, die im Mikrozensus
nachzuweisenden Merkmale bzw. Merkmalkombinationen
für Zwecke der Standardfehlerabschätzung (anatog zu
früheren Fehlerrechnungen) in zwei Gruppen einzuteilen:

(a) Gruppen der Bevölkerung und Erwerbstätigen, ohne
solche nach Ausländern oder Beschäftigten in Land- und
Forstwirtschaft (B/E),

(b) Gruppen der Bevölkerung und Erwerbstätigen
Aus[ändern oder Beschäftigten in Land-
Forstwirtschaft (A/L).

nach
und

m6: Anzahl der Zählbezirke in der Schicht h der
Stichprobe,

rfih1 I S. .1sit,= ..-)(nghi -n*n)' : Varianz der Stich'- mh -tiJ
probenfälle je Zählbezirk in der Schicht h mit

rf,tI SIsh = 
- 

).nnni : Mittelwert derStichprobenfälte ie" mh iJ
Zählbezirk in der Schicht h und Merkmalkategorie g.

Für diese Gruppen wurden für 7999 - .jeweils für Bund,
früheres Bundesgebiet und neue Länder einschtießlich
Bertin(Ost) - die Konstanten a und b durch eine Regression
mit dem Kehrwert des hochgerechneten Ergebnisses als
unabhängiger Variable und dem quadrierten relativen
Standardfehler als abhängiger Variable geschätzt. Für die
Regression wurden ausgewählte Tabellenfelder, für die die
Fehler nach Formel (2) geschätzt worden waren,
herangezogen. Einzelne Ausreißer wurden von der
Regression ausgeschlossen. Für a und b sowie das

Bestimmtheitsmaß R2 ergaben sich folgende Werte (u
bezeichnet die Zahl der für die Regression veruvendeten
Tabellenfetder):

Gruppe

B/E-Bund

B/E-west

B/E-0st

A/L-Bund

A/L-West

A/L-Ost

Für die Merkmalgruppen B/E und Ai L sind in der Ubersicht 5
geschätzte retative Standardfehter in Abhängigkeit von
hochgerechneten Fallzahlen grafisch dargestellt. Da die Kur-
ven für West und Ost kaum von derjenigen für das Bundes-
gebiet abweichen, sind in der Grafik nur die Kurven für das
Bundesgebiet dargestellt und für den Osten derjenige Be-
reich, für den sich deutliche Unterschiede zum Bundesgebiet
ergeben.

Mit Hilfe dieser Fehlerkurven können die relativen Standard-
fehler der Mikrozensusergebnisse einer Stichtagserhebung
für das Bundesgebiet näherungsweise abgeschätzt werden,
wobei die Ergebnisse jeweils einer der beiden Merkmalgrup-
pen zuzuordnen sind.

Die grafische Darstellung der Fehlerkurven in der Übersicht 5
zeigt weiter, dass der einfache relative Standardfehler für
hochgerechnete Besetzungszahlen unter 5 000, d.h. für we-
niger als 50 Fälte in der Stichprobe, bei atlen Merkmalgrup-
pen über 15 % hinausgeht. Ergebnisse mit einem einfachen
relativen Standardfehler über 15 o/o haben nur noch einen ge-
ringen Aussagewert und sollten deshalb für Vergleiche nicht
mehr herangezogen werden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1, 2001

R

0,0504

0,0465

0,273

0,946

1,103

6,454

7099659

7764629

7069655

7199847

1 338800

7039753

255

253

257

18

18

18

0,974

0,995

0,982

0,938

0,923

0,845

(a) üe =
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5.4 Zuschlagsfaktor zum Binomialansatz

Für eine einfache ungeschichtete Zufallsauswahl von Aufbe'
reitungseinheiten (Personen, Haushalte) kann der relative

Standardfehler vn (Bin) auf einfache Weise nach dem Bino-

mialansatz geschätzt werden;

{t)s'?r@in)=;1 +
wobei

n : Anzahl der Stichprobenfälle(Aufbereitungseinheiten)
insgesamt,

Pg = n, / n : Anteil der Fälte der Merkmalkategorie g an

allen Aufbereitungseinheiten in der Stich-
probe,

f, n, ' siehe Formeln (t) und (2).

Für die in die Fehlerrechnung einbezogenen Merkmalkatego'
rien g kann man den Wert des Quotienten

berechnen. Der Quotient k, wird als Zuschlagsfaktor zum

Binomialansatz bezeichnet. Es hat sich gezeigt, dass k, für

alle in die Fehlerrechnung einbezogenen Merkmalkategorien
g nicht kleiner als 1 ist, d.h. der Stichprobenfehler nach dem
tatsächlichen Auswahlverfahren des Mikrozensus ist (bei
freier Hochrechnung) nicht kleiner als der Stichprobenfehler
bei einer einfachen ungeschichteten Zufallsauswahl von

Aufbereitungseinheiten. Man bezeichnet ks auch als

'design-effect-Faktor', da er das "design" des Auswahlplans
quantiflziert.

Die für den Mikrozensus 1999 ermittelten Zuschlagsfaktoren
für die in die Fehlerrechnung einbezogenen Merkmalkatego-
rien sind auszugsweise in der 0bersicht 4 zusammen mit
den relativen Standardfehlern aufgeführt.

(5)ke=Eäil

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1, 2001 -17 -



Übersicht 4:
Ergebnisse der Fehlerrechnung zum Mikrozensus flir ausgewählte Merkmale

Deutschland

Merkmal

100
48,7
57,9

Zuschlatsfaktor zum
Binomialansalz 2)

1

1

,9
,9

Bevölkerung insgesamt

weiblich

unter 1 5 lahren
15 bis unter45 lahren
45 bis unter 65 lahren
65 Jahre und älter

Ausländer/innen
männlich
weiblich

Lebensunterhalt überwiegend durch ErwerbstätiSkeit ...............
- Lebensunterhalt überwiegend durch Rente und dgt.

Lebensunterhalt überwiegend durch Angehörige .......................

Emcrbstätigc
männlich
weiblich

unter 25 Jahren
25 bis unter 35 lahren
35 bis unter 45 lahren
45 bis unter 55 lahren
55 lahre und älter

Selbständige
Beamte / Beamtinnen
Angestellte r)

Aöeiter/innen a)

in Land- und Forstwirtschaft; Fischerei

Nettoeinkommen unter 511 EUR

dar. Nettoeinkommen unter 307 EUR

Nettoeinkommen von 511 bis unter 920 EUR ...........................
Neüoeinkommen von 920 EUR und mehr................
- dar. Nettoeinkommen von 920 bis unter 1 534 EUR................

Ervcrbslose
männlich
weiblich

7) 7999.
2) Nach Fehlerrechnung für 1999 (nicht antepaßtes Material)

75,2
40,5
27,O

77,2

0,5
0,3
0,1
0,4

1,8
2,7
7,6
7,6

7,2
7,2
7,2

2,7
2,O

7,9

40,8
22,O

29,8

7,9
1,5
2,7

6,7
3,5

3,2

44,3
24,8
19,5

0,3 2,0
7,4
7,3

o,2
o,2
0,2

0,3
0,3
0,4

5,1

11,0
72,5
9,8
5,8

0,6
0,5
o,4
0,5
0,6

1,3
7,4

7,4
1,3
1,3

4,4
2,8

27,8
14,9

o,7
0,8
0,3
o,4

7,2

7,2
1,5
7,6

1,3

6,3
2,7
7,0

28,7
75,6

1,8
0,6
0,8
0,5
0,3
0,4

4,9
2,6
2,3

0,6
0,8
0,8

7,2
1,1
1,1

0,3
0,3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1,2001

7,7

7,2
7,2
7,2
7,6
7,4

3) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und techni-
schen Ausbildungsberufen.

4) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen AusbildunSs-
berufen.

Anteil an der Gesamtheit
der Personen l)

Einfac her
relativer Standardfehler

70
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Tabellentibersicht nach Gliederungsmerkmalen

0eutschland
Früheres BundesBebiet einschl. Berlin-West

Neue Länder einschl. Eerlin-Ost

Ergebnisse 2OO1 (zur Rentenversicherung auch Ergebnisse des Mikrozensus 2000)Auszählgruppe

Merkmal

BeYölkeru nt

Pflichtmittlieder und Beitragszahler

Erwerbstätige

Abhängite Erwerbstätite

Erwerbslose

Sofort verfugbare Erwerbslose

N ic hterwerb s personen

Deutsche

Ausländer2)

Alter

Familienstand

Gesc hlec ht

Monatliches Nettoeinkommen

Stellung im Beruf

Angestellte und Arbeiter ohne Auszubildende

Angestellte, Arbeiter und Auszubildende

Winschaft sunterbereic he

Art der gesetzlichen Rentenversicherunt

Art des Rentenversicherun gsverhältnisses

Zusätrliche betrieblichc Altersversortun t

Leben sversiche run g

Vermötenswirksames Sparen

1) Ohne Tabelle 1.5 ftlr die neuen Länder und Berlin-Ost

Vermöten swirk
sames Sparen

Tabellenn ummel

3.2

2) Neue Länder und Berlin-Ost: Antaben uber Ausländer werden wegen
geringer Besetzun gszahlen nicht nachtewiesrn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1, 2001

x

x

x

x

x

Re ntenversic herun I
Private und betriebliche Altersvorsorte

2.1 2.2 2.3 2.52.41.1 7.2 1.3

2000 2oo1 1)

1.4 1.5 3.1

x X x x

x

x x x x

x

xx

x x

x x

x x

x x

x x x x x x x x

x x x

x x x x x x x x

xx

x x xx

x

x x

x

x xx

x x x x x

x x x

x x

x
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Deutschland

Bundesergebnisse



1 RENTENVERSICHERUNG

1.1 Bevölkerung im Mai 2000 nach Alter, Art des Versicherungsverhältnisses und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Darunter
davon nach

Art der gssetzlichen Rentsnvsrsichsrung

ürnE
Angab€

zur
dBr

Art
Ver-

slchsning

l{ännllch
I 9802ß72§2
6 189

x
,x
x
x

1l
42
6l
9e

21t
122
t20
117
Ltz
1255$
tß
130
158
186
204
80{
2276328ß
27f,
285

?42
279
26S
ß7ß4
:GI
62
aß
241)
2Na7
204

aß
224
224
2772n
117

22,J3
AA
207
197
1:'9
98§t

l8{
zta
2ß
227
216
051

200tl4
1ll1
115
101
732

36

:€8

x
x
x
x

5

16

5
5

7
7

2A

8
6
6I
7

35

I
7
8Ig

4l
I
6
7
b
7

34

6
6
5

27

6
7I

l1
72
115

I
7
7

6
!l:l

x
x
x
x

x
x
x
x

6
l3
15
24
33
37
42

151

43
{15
lE
51
52xß
52
61
51
&t
68

:10{

7l
827l
74
74

373

70
68
7tIl
74

:,55

75
73
76
75
78

376

88
78
72
72
511

36s

70
94
lxt

118
722
1197

175
1S4
198
210
209
987

77

3 675

I
7ß
o

12
t2
17
l6
66

l8
16
L7
l9ls
90

2l
19
t8
20
2l
SB

L7
2l
23
2L
2l

10e

2t
2t
22
20
16

101

20
23
?0
2tß

109

2t
27
18
t2
10
82

I
698

x
x
x
x

II

x
x
x
x

5I
15

15
19
17
l3lll
80

10I
10
10
l0
4S

1l
10I
s
8

47

8IIII
|:t

7II
6
6

311

6
6

6ß

23

5
5
5I

l0
:E
29
L2
I

t2
66

q2t

x
x
x
x
I

47
154
24t
304
756

343
317
3011
ä17
302
553

301
308
iE9
4t2
{1t5vs
477
5t2
5«t
5«t
585
5119

573
571
551
5{18
538
780

5t2&,
170
{54
{s5
374

{115
477
1116
1116
{16
111

403
:t90
!t50
3:t5
2*fJ
727

307
3llt
!l:l{
370
:tfl I
684

237
168
1111

44
32

5St5

lrl

x
x
x
x

10
1ß

1576t
319
747

376
:EI
:t56
3{10
!G0
7St4

5
10
15

16
t7
l8
t9
20

Deutsch I and

Altsr
(von.,. bis

untBr ..,
JEhrsn )

Zusarnnn

65 und nshr

Zusanngn

unter

ZusaTtian

ZL6allrsn

ZrisdlttEn

Zusarrn

aJaeilEn

Zusmn

ZIEätn

aßüttnn

ZusariBn

Zusürtlren

5-
10

15
16
77
18
19

20
2t
22
23
24

%n
27nß
30
3l
32*t
34

:E
36
37
!ß
:t9

40
47
42
1B
4{

115
1ß
47
48
4E

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

7
37l1{

r88
222
568

249
?402§2ß
ß3
18:t

227
2:n6)
zEt
306
3t2
316
lrE
!§5
!t5l
lES
7{5

!80
:t91
373
373
:67
881

3r1g
!Bl
318
lto3
310
610

306
2ßn7
291
291
rl59

n4mxß
227
180
193

213
237
ß5
279
ß7
222

251
213
189
158
1118
958

30

165

473
ß2
472
1t85
5,02
:Xrl
4SB
{65
459n6
l50!m
n31
{10
{69
5«l
561
tüx,

591
EEB
65S
65{
?m
ßl
7r9
7t8
69r
697
6811
5G'
E8
€,24
El7
60366
108

592
560
5611
560
573
850

576
55{
50{
ß4
!t68
1186

ß7
5:E
s35
619
608
765

6t4
525
578
53!!
527
943

54,11

2

I

2

33

2

122

2?

I

18 trts22 ß740 080

2

2t
22
23
24
25

ß
27nß
30

31
9.
:rl
34
!E

:5
37
!Bgl
tm

{t
42
«tN
t5

{5
47tß
1Nt
5o

5l
62
53
54
55

56
57
58
89
60

6t
62
63
64
66

I

!I57
!ß7
4L7
{80
5le
1!B

511!'
5§t
6i24cn
677ffi
671
677
64t!t
650
640n7
810
576
557
553
557
86Et

5{4
515
519
515
521
617

518
r§14
{49
431
325
216

{03
15ll
(63
5r8
{86
324

{63
:tss
3!B
2742*
731

68

2

II2

1

23

22 1

I2

3

2

2

5

Art des Vsrsich€rungsvsrhältnissss

Bsvölksrung

insgssamt
Ver§icherte

zus eTngn

So lbstpflichtv€r-
sichsrt 1n
dsr Bo-

richtsrsche

Z, Zt. nichtpflichtvsr-
s ichsrt,

aber in den
IstztBn 12

llonaten
Pfl ichtbsi-
träge gs-

zahl t

t,ledsr z. 2t
noch in den

letztsn
12 tbnaten
Pfllchtb€i
träge ge-

zahlt, eb€rin don
Ietztsn

12 t{onatenfrslHiII 1ge
Bslträgs
gszEhlt

I . 1. 192{
Ubsrhaupt
Belträge
gEzahlt

träge ge-
zohlt, ab€r

nach dsm

tlsdsr z. Zt.
noch 1n dsn

lstztsn
12 lbnatenPfllcht- od.frslh. BBi-

RBntsn-
vgr-

sicherung
dsr

Arbeiter

Knapp-
§chEft-

I lchs
Rentsn-

vgr-
sj.chsrung

Rentsn-
vBr-

s j.chgrung
der

Anos-
s tel Iten

270l3
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Dsutschland .I RENTENVERSICHERUNG

1.1 Bevölkerung im Mai 2000 nach Alter, Art des Versicherungsverhältnisses und Art der g*etzlichen Rentenversicherung

1 000

Darunter
dovon nach

Art dsr gesstzllchen Rsntsnvorslchorung

(hne
Angabe

zur Art
der Ven-

slchorung

Altor
(von ... bis

unter ...
Jahron )

2lJ3ünnn

55 und nohr
Zusenign

BsvöIkenJng

insgBseit

x
x
x
x

7

I

5

{5

1

1

1

I

x
x
x
x

5

7

11

13

111

1{

111

l5

100

x
x
x
x

l9
67

107
1{l«5
IT'
2N
2t3
2@a6
024

ZB
2:27
260
zst
:PO
3A
3€
371:B
!I97
:I92
!t07

411
{11!§
314
ttizst
iEs§7!ffi§2
8r6
gn
!B{
3ßgt8
318
EB
3ts
Eß
2@
263IB
3t7
nßal
zEt
2gt
2GS
37t
1lrls
T'
64
5{

4iz6

20

1{l

1

I

x
x
x
x

t6&E
9l

2A
$
97
!6s
sr

474

s
101llo
134
1:B
581

161
170
173
180
188
472

1*ltst
lSBts
2@s
26
190
178
t8i,.
17597
tu
178
180
173
19{
9@

190
170
155
1551l{
744

141
150
160l8l
ls7
&B
108s
80
70
612

ll15

17

7 034

x
x
x
x

8
15

l5
m
2ß
34
lm

t37

uß
50
TI
84

313

toz
114l3ltß
t37
613

1118
1119
150l{llrll
73e,

l{3
131
119
t31
126
6{g
I73tß
t2ß
118tß
615

IErat6
129s
607

l:t3
163
157
1SF28
856

1{{
1:E
r17lm
9{

5S
I

l116

x
x
x
x

Helblich
x
x
x
x

5
l1
5III

1l
4l
10
l0
l0
l0ll
52

l3
L2
t2
l3
t2
6r
l0llllI

7
47

8
7
6
7
7

:6
6
5
5
5
7

2A

6

5

23

6
5
5II

!t3

5

11

343

x
x
x
x

6
311

107
175
219
540

253
269
272
242
269
:t25

273
268
2Sgl7
!Gr
538

:88
1ll8ttß
/ß0
Q7(E
{{0
tElTtß
t18
42tIQ
fi§
1lt I
{0:t:§
:BS
O:B

:B{
378
:§s:§t
373
867

:55
327
2G
270t$
444

25i:l6767ß7
2t5N
87
5l
37
Z3
18

2t7
6

516

2

x
x
x
x

7
35

10s
l&tß
567

274
2gt
310
305
322
5fft
%
:BO
s72
,!l:l0
,!159

920

507
551
573
579
584
794

607
607
5S75n
580
lES

594
569
538
5{3
*t2
766

5212
515
5r0
{§E
517
559

510
rEg4n
1ll 1
302
119

{09
tt44
4n
4ß
477
u29

244
194
160
r!§
117
851

!E
321

8A9
5]9
2660$
&n
447
4m
470
474ßt
1140
1l!B
4?4
qiüz
{ll8
L47

4rs
420
{53
507
5:X':m
585
827
565
647
659
L73

682
876
66§'
640
5{53l{
657
62L
5S5
5S
590
050
g2
578
556
55s
586
867

82
s{0
lXE
t81§2
1159

1185
527
5r65$
60s
7!Il
681
EEl7
582
566
545
013

619

080

3

3

I
4'2

II
2
6

5
10
15

untsr

ZusaüBn

aJsüntBn

Zusat!!3n

Z.EütrBn

Zisültnn

ZL§rlnEn

aJsrllrEn

ZuaII'lEn

ZusanrEn

ZusailEn

5
l0

l5
l6
L7
18
19

20
21
22
23
24

ßß
27ßß
30
31
3i2
:I3
34

!E
:63l
:B
:B

40
4l
a.
fft
44

ll5
16
47
la
4!t

50
5r
62
53
511

s5
56
57
58
5S

60
5l
62
6:t
64

-

6

6

18

I
7I
8

:E
I

1l
10
10I
47

I
10
l0
10lltß
II

11I
11
48

ll
10
l0I
6

1E

7
s
7I

10
tuz

7
5

23

315

I

I

2

2

1

2

2

2

3

15
17
t8
19
20

2l
2:2
RI
24
25

ß
27ßß
30

31
t2
!B
3{
:E

:E
37
:B
:B
lto

{1
4i2
{:t
44
{15

6
47tß
{s
50

61
52
5:l
5{
55

56
57
58
59
60

51
62
63
64
65

I

2

2

22

122

122

5

Art des vsrsichsrungsvsrhältnissss

VersichsrtB
zus airn€n

Solbtpflichtvsr-
sichsrt ln
dsr Bo-

richtsr€chs
Pflichtbei-
trihe ge-

zahlt

Z. Zt. nicht
pfl ichtver-

sichsrt,
absr ln d8n
lBtzten 12

lbnat€n

|,{ßdet z. Zl.
noch in dsn

I stzten
12 tbnaten
Pfl ichtb€ 1-tribs gs-

zahlt, ab8rln den
Istzten

12 lbneten
frslr{i I I 1ge
EsitrfnB
gezahlt

t.leder z. Zt
noch ln dsn

l€tzten
12 ltnatenPfticht- od
frBir{. Bsi-
träge ge-

z6hlt, Ebsr
nach den
1. 1 . 1924

Uberhaupt
Beitraige
gszahlt

Rsntsn-
var-

sichsrung
der

Arbeitsr

Knepp-
schaft-
llche

Rantgn-
vgr-

slchsrung

Rsntan-
vgr-

slcherung
dsr

Ange-
stel I ten

13

_25_

l4z0

I

I

23

I



Deutschl6nd

Altsr
(von ... bis

untsr ...
Jahr€n )

Zusdnmn

65 und iEhr
Irr3oesamt

1 RENTENVERSICHERUNG

1 . 1 Bevölkerung im Mai 2000 nach Alter. Arl des Versicherungsverhältnisses und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

r 000

Daruntsr
dovon nach

Art d8r gesetzllchsn Rentsnvorsicharung

(}lne
Arlgabe

zur Art
der Vsr-

sichorung

Insgssant
unter5-

10

5
10
l5

3 850
1l G56ll 658

12 56e

905
909
910
955
978

4 655
gB
EIg
8S{
857
868

11 1155

s0
81§
922I 040I 100

4 761

1 176I 266I ?,4I 311I 379
6 1155

1 1101r!§:.0,.BI :t29
6 82:t

I 315t?ß| 212
1 201rls
5 168

L 174I 138I 129I ll5
1 160

x
x
x
x

17
84

2E?
alE
552
:F4
6(§t
562
665
6l5
682
30{
66
El7
790
910
973
056
(E6
l6
1S7
20t
2€0
860

2713ß2ß
227
219
255

204
I:E
1050s
088
G28

66
t32
029
011
038
176

027G'
875
e42
627
lrE
an
908
879
SBs7
553

707
589
1Nt8
414
373
581

106

209

x
x
x
x

15
a26l

416
523I 2!5
597
586
575
5n§l
571

2 479

575
576
658
7tß
806

3 :ß3
866
stz§,s
$:lr 012

4 734

I 0r3I 007
977
sE6
sEg

1l stz:t

9{7
8g!
873
811!t
8ll{

4 407

&t175
7S
Ttg
78St

3 978

768
7t7
6i:E
5011
447

3 772

s70
508
591
687
5762§2
32q
219
151
67
51

AL?

65

32 511

x
x
x
x

7

t?

7

22

7I
5II

:B
10
sIll

l0
{8
10
10
t2
12
t2
55

l0I
10I
10tß

IIII
7

{1
8

10
12
15
l5
60

11
7I
6
5

38

371

x
x
x
x

5
30

los
168
äß
54t
2Sr
319
:BO
32L
:t5l
621

:t55
!68
417
479
set
132

570
630
562
660
571
1Ct

6!Xl
EEl0
66El
6Cl
GE
3iz3

6i:17
602
5975$
588
020

5e6
558
550
5365{l
750

51t3
5le
474
1§036
306

411§)([B
471
520
1ß5
422

:l:}3
272
219
179
155
158

56

529

x
x
x
x

I
14
27

2ln6
2t
25rzt
20
20
20
20
27

100

ß
22
20
22
20

108

19
19
20
l8
1l
90

16
14
14
13
l3
59

tl
1lII
l3
511

10IIII
116

11
1l
1l
17
18
58

35
111
10
13

b
77

764

4

4

2

x
x
x
x

17

8
8

1{
l1{{
111
20
196
24

102

ß
27
27nn

I:B
nnn
30
31

1116

2l
30
3{
30
32

152

32
31
32a
22

116

27
32
2A
3l
!ß

150

nn
23
15
13

106

11

014

x
x
x
x

I
l4n
30
115
6r
7t
Ü2ß
a?g4

104tn
1:§
54t
15{
175
Lf,2.
19226
917

220xnu2
215
AA
106

2t3
l9g
190
204
200
006

1971$
20L
193
204
992

27726ls
201
l1l!l
971

204
2572ß
313
330
353

319
330
315
318
304
587

?6

420I

x
x
x
x

ll
53

155
zGr
313m
3lE
:TE
:r|0
320
32!t
661

3ß
:r§
367
4;r3
444
894

477
505
528
531
577
617

573
584
570
s72
570
8G§I

551
520
{94{s
1185
5!B
tß7
{Et
ß7
lt6{l
{85
!87

473(B
:I90a2
2!ß
977

!t54
lxt7:§
1160
(l54t
GO

:lsg
307
2682n
2L0
373

47

199

x
x
x
x

ll

I

t2

l{

15

11

l1

l1

72

110

I

t5
l6
l7
18
l9

20
2l
22ß
24

6
28
2?azi

30
3l
32
:l:l
34

:E
!t6
?7
:B
lxt

110
111a
43
lt{

{5
115
47
{8
49

50
51
5?
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

aJsrlrn

aJarrtrn

AJsetrtEn

ZLI3ürBn

ZusailBn

ZtJsär3n

Zusdtrlnn

Zusetürnn

ZusanrBn

Zuarmen

I

l6
t7
18
l9
20

2l
2:2
z3
24ä
ZG
27
21a
30

31
?12
:rl
3{
:E

!E
37
:B
:§
{o

1ll
42
43
44
{5

116
47ß
{9
50

51
52tr
5e
55

56
67
58
59
60

61
a2
63
64
65

I

3 II

4

IIIII
5

1IIII
5

IIII
1
5

IIIII
5

I

2I

1

2

32

2

225 7r7

I 158

111 163

82 150

2

2

4

IIII
5

III
1
1
5

G4
lxBs5
730
9115

s2
06:t
051
215
2t7
1198

:85
A2
160
106
073
956

1

Statistisches Bundcsamt. Fachseric 13. R 1, 2001

Art dss Vsrslcherungsverhältnisses

Anos-
stellten

sicherung
dsr

Rentsn-
vgr-'fl ichtb€ i-

lstztBn
lbnot€nt2

P

lbder z. 2t
noch in dsn

träge gB-
zahlt, ob€rln den
letzton

12 lbnat8n
frelhll I lgs
Eslträos
gezahlt

Hed8r z. Zt.
noch ln d€n

letzt€nl2 lbnatenPfllcht- od.frein. Bei-
trägs ge-

zahlt, absr
nach dsn
1. I . tg24

0brhaupt
Eelträoe
gezahlt

RBnton-
vgr-

slcherung
der

Arbeitsr

r.napp--
schaft-
llchg

Rsnten-
vgr-

slchBrung

Bovölk€rung

1ßgesant
Vsrslcherts

zusannen

Sslbstpflichtver-
slchsrt ln
d€r Bo-

richts)oche
träg3 ge-

zehlt

ichtvor-
ichsrt,
Zt. nlchtz,pfl

s
aber tn dän
letzten 12

l,bnatsn
Pfllchtbet-

43
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2

1I



Pfl ichtni tgl ied€r
sowle Beit.ragazahl€r

seit 192{
Pf1 ichtbelcräge

in d€r
BerichEswocha

insoesmt nännI ich inaqesmt nännl lch inaEesmt nänn I i ch insg€smt nännl ich

Leutsch.Iand

Pentenversicherung der Arbeiler
Knappscha t t1 iche Renlenversicherug
Renlenversicherug der Argeslellten
olme Angabe zur Arl der veraicherung

Zuaamen

Rentenversicherung der Arbeiter
l:nappschaf t Iiche RenC€nv€raicherug
Rentenversicherug der AngesEellten
olne Angabe zur Arc der V€rsicherug

ZuSlmen

Rentenversich€rug d€r Arb€lEer
Knappschaf tliche RenEenversicherug
Rentenversicherug der Anq€stel lten
Shne Angabe zur Art d€r Veraicherug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbelter
Knappscha f E I iche Rentenversicherug
Rentenversicherung der Angestellten
ohne Angabe zur ArE der versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschäf tIiche Rentenversicherug
Rentenversicherung der Angestellten
ohne Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

Rencenversicherwg d€r Arbeiter
Knappschaf Eliche Rentenversicherug
Rentenversicherung der Angegtellten
ohre Argabe zur Art der versicherug

ZualMen

Rentenversichersg d€r Arbeiter
Knappschatt liche RenEenverslcherog
RenLenversicherung der Angestellten
ohne Argabe zur Art d€r Verslcherug

Zustmen

Rentenversicherung d€r Arbeiter
Knappscha f t.1 i,che Rentenversicherung
Rentenversicherung d€r Argestel lten
OlDe Angabe zur Art der Versicherung

zugaMen

Rentenversicherung der Arbeiler
Knappscha f t L iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der ArgestellEen
cfne Angabe zur Art der veraicherug

Zusämen

RenLenversicherug der Arbeiter
Knappscha f EI iche Rentenversicherug
Rentenversicherung der Angastellten
olne Angabe zur Art der V€r3icherug

ZuSlmen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf tliche Rencenversicherog
Rentenversicherung d€r Angestellten
ohre Angabe zur Art der Ver3icherug

zualmen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf tliche Rentenversicherung
Rentenversicherung d€r AngesEelIEen
olEe Angabe zur Art. der Versicherung

Zusamen

1 RENTENVERSICHERI,'NG

1.2 Pflichtmitglieder und BelEragszahler im Mai 2000 nach Betelligung m Erwerbsleben, Altersgruppen
ArE der gesgtzlichen Rentenversicherug und Art dea Veraicharugsvorhäl,tnisses

r 000

zahl
kelne Pfllchtb€lträge In der Berichtswoche,

ab€r
vers i cherungsar t ln den letzten 12

UonaEen Pflicht- oder
frelwllllgo B€1träge

nach dem 1.1.1924
Pfllcht- und/oder frei

sllIIge Beiträge r)

Erwerbs!ätig€

?36
6

517

| 262

| 476
29

1 888
1

3 400

1 194
24

I 565
1

2 891

15 bl! uter 20 Jahr€
53{ 730

/6
20L 51rl//
7{1 1 251

20 bla uEer 25 arahr€
99a 1 283

69
52t 1 35?

15
I 521 2 654
25 bl! rmt€r 30 Jahre
1 125 1 398

13 16
731 1 595//

7 872 3 109
30 bi8 ster 35 Jrhr.
I 550 1 915

2t 28
L 225 2 429

6/
2 805 4 314
35 bl! uter {0 Jahre
1 559 2 011

+351 300 2 42t
5t

3 00? a 539
a0 bla ut€r ,15 .rahr.
1 {00 I 835

35 al
1 153 2 185

1/
2 595 { 06{
15 blr utcr 50 J!hr.
I 250 1 569

28 35
I 051 1 928

6t
2 33s 3 633
50 bl! ut.r 55 Jahre

919 r 286
2L 25

906 | 527
6l

L 912 2 840
55 bl! uter 60 Jahr.

808 I 025
19 19

855 1 348
5/

1 587 2 396
50 blr uEer 65 .rrhr.

333 316
7t

3?1 341
tl

71a 663
65 ,rühre und nohr

15 1{
lt

21 15
/l

37 29
Zu!a@6

10 656 13 5t8
188 220

8 336 15 ?61
52 2t

t9 232 29 553

s28

199 !
56

36

23

50

{a

39

85

733

I 352
9

L 421
I

2 796

936

t14
5

1 {20

22

21

t1

1 519
18

I 871

3 412

1 039
11

638

1 688

66

65

135

23

3r

58

21

5r

80

41

94

1{{

{6

102

151

{5

96

1{a

33

55

89

2 725
31

2 778
8

t 9t2

1 {03
22

I 045

2 t't3

109

L2l

271

2 3t9
40

2 881
10

5 219

1 485
28

I 063

2 518

61

113

l?8

2Lt

3a3

562

135

168

309

2 061
a6

2 550
11

4 114

L 2t7
32

90{

2 185

56

116

111

r76

3{9
5

533

1 895
38

2 31t
I

{ 315

1 099
26

194

I 920

55

11{

1?3

110

181

295

20

2S

49

38

55

95

{8

69

ll9
t2

75

t2t

{l
76

120

3{

12

109

9{

125

221

15{

255

42t

171

332

508

1{5

239

{09

111

L13

289

692
15

6a0

349

14

113

a38
8

515

964

2{3

2t2

491

I

9

L1

t0

13

2t

15 176
249

18 500
10

3{ 09a

9 533
165

6 585
20

16 {0{

r 230
20

2 059
26

3 33s

851
19

678

549

93

155

253

31 18

tt2
225

5l

8{

Itl S

6

9

15

124

222

351

89

120

212

2e

a5

75

25

33

59

!

56

315
6

523
15

860

399
I

780
20

201

l) 'deder z. zE. noch in den letzEen 12 tonaEen Pflicht- oder freirllllge B€Iträge gezahlt, ab€r nach dea 1.1.192{ ilb€rhaupt
Beiträge gezahlt.

-27 -

808
15

L21
16

961



Pfl IchEbsiträge
ln der

BerlchEawoche

Pf I j.chtmi tg I l€dar
souie Beitragazahler

selE 192{

mtlnn 1 i ch insqesilE nännl ichmltnnl ich insqeaMt n lnnl.ich l insgegmtinsgesuc

DeuLschland

RenLenversi,cherung der ArbeiEer
Knappscha f El iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der Angestellton
ohne Angabe zur Art der versicherung

Zusamen

Rentenversi.cherung der Arbeiter
Knappscha f E I iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der AngesEelLten
ohne Angabe zur Art der Verslcherung

Zuaamon

Rentenvers icherung der Arbeiter
Knappschaf EIich€ Rentoveraicherug
Rentenversicherung der Angeaiellten
ohne Angabe zur Art der versicherug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbsicer
Knappschaf tliche Rantenveraicherung
Rentenversicherung der Angestellten
Ohne Angabe zur Art der Veraicherug

ZuaaMen

Rentenversicherung der 
^rbeiLerKnappschaf rl iche Rentenverslcherug

Rentenversicherung der AngesEellten
ohne Argabe zur Art der Versicherung

Zuslmen

Renrenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t L iche Rentenversicherung
Rentenversicherug der Angeatel Iten
ohne Angabe zur Art der Versicherug

Zusam€n

Rentenversicherug der Arb€Lter
Knappschaf t I iche Rontenverslcherug
Rencenversicherung der AngesEeIIEsn
Ohne Angäbe zur Art der Verslcherug

Zuaamen

Rentenversicherung der ArbeiE€r
Knappschaf tIiche Rentenveraichersg
Rentenversicherug der Ang€stelll6n
otne Angabe zur Art der ver8ichCrug

Zusa&en

Rentenversicherug der Arb€it€r
Knappscha f cI iche Rentenvarslcherug
RenEenversicherung der Ange8tellten
Ohne Angabe zur ArE der veralcherung

zus.men

Rentenversi.cherung der Arbeicer
Knappscha f t I iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der AngesceIIEen
ohne Angabe zur Art der Versicherung

Zus'men

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf E I lche Rent enveraicherung
Rentenversicherung der Angegcellten
olne Angabe zur Art der Verslcherug

Zuaamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t L lch€ Rent€nverslcheMg
Rent.enversicherung der AngesteIlten
Ohne Argäbe zur Art der Veralcherung

ZuaaMen

113

15

130

22

13

35221
35 Jahre

230
5

88

139

21

169

8

18323
tlo Jahre

260
5

98

353
{5 Jahre

240
6

83

129
50 Jehre

2!2
5

99

336
55 Jahre

209
6

109

12!
60 JahrG

325
L7

209

552
55 Jrhr€

66

't5

131

a1

1 RENTE}IVERSICHERUNG

1.2 pfl.ichtnitglieder und BeitragszahLer im Mai 2OOO nach Beteiligung m Erwerbsleben, Altersgruppen
Art der gesetzlichen Rentenversicherug und ArC deg Versichersgaverhältnisses

1 000

keine Pflichtbeiträge in der Bericht.swoche
ab€r

Vers i cherungsar t In den letzt.en 12
Monrten Pfllcht- oder
frelwilllge Beiträga

nach dem 1.1.1924
Pflicht- und/oder frei-

wittj,ge BeiEräge tl

35

9

{5

180

50

242

203

56

212

264
6

116

391

298
6

132

435

15 bls
23

25
20 bls

129

21

151
25 bls

L32

22

156
30 bls

l5?

35

195
35 bls

L71

t2

223
{0 big

171

3{

210
{5 bi!

159

t4

201
50 bls

1{5

a9

197
55 bi!

221
13
98

339
60 big

53

38

s!6r

unt er

ut.rr

sEer

ut6r

uEer

ut.€r

ut.ar

utar

uter

20 Jahr€
19

23
25 Jahre

1{5

{3

191
30 Jahre

171

l7

1{

8

11

L{

7

2l

10

6

16

10

105

15

L2L

11

311a

10

t2

16

t2

16

L2

5

18

19

11

5

16

l2

5

I?

l2

10

23

6

;

2A

20

49

30

26

55

159

3{

195

152

28

18{

1{6

36

186

15

14

5

I

211
1

109

395

265
6

L2A

395

8

5

6

5

11

28

19

{8

26

19

30

2l

53

a6

31

31

69

1

t2

13

2ro

;

5

10

1
133

319 l?5

361
18

251

531

2t3
13
81

312

51

3tl

9l

14

5l

124 103 114
65 Jahre sd nehr//,_r_

2 202
58

I 051

3 315

;
1 38{

38
3S6

1 809

;
Zuaam€n

1 900
53

82s
I

2 119

| 229
35

317

I 582

13

53

L21

229

173

1109

I
/

109

41

{6

2L

69

1) ,/{eder z. Zt. noch in den lelzten 12 lronaten Pfllcht- oder frelwilllge Baltrlge gezahlt
Beit.räge gezahlt.

-28-

aber nach den 1.1.192'l ilb€rhaupE

159

Ereerbsloae

5

5

;
5

5

)

I
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Pfl. ichEb€iträg€
In der

PfllchtniEglieder
sowle B€itragazahler

36it 192{

hÄmlichinsoesmt männI ich ingoesuE näml1ch lnagesmt mliml tch I inage8mt

Deurschland
1 RENTET.IVERSI CHERITNG

1.2 pflichtmj.tglieder und Beitragszahler im !,fai 2000 nach Beteiligung m Erwerbsleben, Altersgruppen,
Art der gesetzlichen RenEenversicherug und ArE des VersichersEsverhÄltnlsses

1 000

vers i cherungsart

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappschaf tl iche Rentenversicherung
RenLenversicherung der Angest.ellten
otme Angabe zur Art der Versichelung

zusamen

Rent enversicherug der Arbei ter
Knappscha f t I iche Rent.envers icherung
Ren!enversicherung der Angestel lten
Ohne Angabe zur A!! der Velsicherung

zusam€n

RenLenversicherung der Arbeiter
Knappschaf L1 iche Rentenverslcherug
Rentenversicherug der Angostellten
otne Angabe zur Art der versicherug

Zusamen

RenLenversicherug der Arbeiter
Knappscha f rI iche Rent€nverticherug
Rentenversicherug der Angestellten
Ohe Argäbe zur Ar! der Vor8icherug

Zuaamen

Rencenversicherug der Arbciter
Knappschaf t I iche Rencenversicherug
Renrenversicherug der Angestellten
ohne Argabe zur Art der versicherung

Zusamen

Renrenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t I iche RenEenversicherung
RenLenversicherunq der Angestellten
olne Angabe zur Art der Versicherung

Zu9ämen

RenEenversicherung der Arbeiter
Knappschäf E I iche Rent €nversicherug
Renrenversicherug der Ang€stellcen
Ohne Argabe zur Ilrt der Veraicherug

Zuaam€n

Rentenversicherung der Arb€icer
Knappschaf EIiche Rent€nversicherog
Rentenversicherug der Ang€ateIIt€n
olne Angabe zur Art der ver3icherug

Zualmon

Rentenversicherwg d€r ArbeiE€r
Knappschaf EIiche Rentanveraichemg
Renrenversicherug der Angestellt.en
Ohne Argabe zur Art der ver8lcherung

Zusämen

Rentenversi,cherung der ArbeiLer
Knappschaf EIiche Rent€nversicherung
Rentenversicherung der Angescellten
Ohne Angabe zur Ar! der Versicherung

Zusamen

RenLenversicherung der Arbeiter
Knappschaf El ichE RenEenveraicherung
Rentenversicherung der Ang€atelIEen
otme Angabe zur Art der veralcherung

Zuamen

Rentenversicherug der Arbelter
Knäppscha f t Iiche Ren!€nveraicherog
Rencenversicherwg der AngesEellt.en
olne Angabe zur Art der versicherug

Zuaäm€n

keine PfllchtbeLträge in der Borichtswoche
aber

ln den leEzEen 12 nach dm 1.1.1.92d
l{onaten Pfllcht- od€r Pflicht- und/oder frei-
frelwllllge Belträg6 wllligs BelEräge r)

Sof ort verf ilgbare Eruerbsloag

32

8

a1

159

52

213

15 bis
2r

2l
20 bi8

115

19

136
25 bl8

117

18

137
30 bl8

138

30

L72
35 bIB

158

35

uter

uEer

ut.or

utar

uter

20 Jahre
L1

2t
25 Jahre

128

13

9t

13

t2

l1{

108

:

11

13

6

19

9

1a

9

8

16

1

15

t3

5

;

1

;5

18

9

26

t14

53

230

11

28

167
30 Jrhre

L41

38

187
35.rahre

L91

14

215
a0 Jahre

229

,?

2 3t1

10

11

15

10

1;

t0

15

13

77

l2

16

9

1{

9

1a

224

98

332

123

23

1{8

5

I

23

71

a0

25

20

{6

26

L1

{5

23

16

{0

22

16

38

25

30

56

262

110

376

224
5

109

343

la1

29

191 315
{0 bls uter 15 Jahre

1a 9 210
t5

30 72

183 281
{5 bls uter 50 Jrhr.

L31 200
/l

39 88

179 291
50 blr ucer 55 .rahre

119 171
t6

{3 91

155 279
55 blr uter 50 Jahr.

L71 253
11 l{
80 170
t-

268 a3?
60 bls utcr 55 Jahr.

42 {5
/l

28 33

12 79
65 Jahrc ud Eehr//!'_

L12

2t2
6

95

3{4

133

25

162

L25

33

1

1;

10161

5

!

,_

I

202
6

117

123

242
15

2o{

502

;

t2

l9

52

605
{{

ar:

109

36

tt1

155
11
10

2t6

l8

25

65

9

I
l8

50

38

1 850
{9

88{

2 196

1 175
31

325

1 533

1 041
29

261

1 337

65

a8

115

190

r42

338

90

,_

6

1
Zualms

92

39

133

1) weder z. Zt. noch In den let.zt.en 12 !,tonat.n Pfllcht- odcr fr.Ivllllgc BelErlga gezahlt, abar nach atrn 1.1.192{ UbGrhaupt
BeiLräge gezahlt.
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Ptl ichtnl tgl l€d€r
sowie B€ltragszahler

s€tL 192{
PfI lchtbel trlg€

ln d€r
B€rlchtsuoche

nÄül tch lnsdegMt [Imllch llneoeemt mAmlich ltnsqesmt männlichlnasesmt

DeuLschfand

vera ich€rugaärE

Renrenversicherug der Arbeiter
Knappschä f EIiche R€ntenv€rsicherung
Renienversicherung dar Angegtellt€n
Ohne Angäbe zur Art der Versicherung

Zuaamen

Rencenversicherwg der Arbeit€r
Knappschaf t I iche R€ntenveralcherug
Rencenversicherug der Angeat€IIt€n
ohne Mgab€ zur Art der versich€rug

Zual@o

Renlenversichersg der Arb€it€r
Knappschäf t Ilche Rent€nv€rBicharug
Rencenverslcherug der Jlngea!€I It€n
Ohre Angabe zur Art der V€rllcherug

zullm€n

Rentenvsrglchorug der Arbelt€r
Knappschaf tl lch3 R€nt6verslcherug
Renlenversicherug der Ang€st€l lten
Ohne Angabe zur Art der Vorslch.rug

Zulamü
Rentenversichorug d€r Arbeiter
KnappschatEllcha Rentenv€rsicherug
Renrenversicharug der Angest€Ilten
ohre Angäbe zur Art der Versicherug

zus.m€n

RenEenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f I 1 iche Rentenversicherug
Rentenversichersg der Angest€lltan
olme Argabs zur Art der Verslcherung

Zuslman

Rencenversicherug der Ärbelcer
Knappschaf El, lche Rentsverglcharug
Rentenvers lch€rug der Angeatel lten
olhe Angabe zur Art der Versicherug

zuaam€n

Rentenversicherug der Arbeiter
Knappschäf t l iche R€n!enveralch6rug
Rentenveraich€rug dar Ang€Bt€l lten
Olhe Angabe zur Art d6r Veraicherug

zug@en

Rentenversicharwg der 
^rbelt€rKnäppscha f t L iche Rentsverslcherog

Rentenveraicherug der Ang€stel lt€n
Chne Angabe zur Art dar Verslcherug

Zugmen

Renrenversicherung der ArbeiEer
Knappschaf I I iche REntenversicherung
Renienversicherung der AngestelLt6n
Ohne Angabe zur Art der Versicherung

ZusaMen

Rent.enve!sicherung der Arbeit€r
Knappschaf tliche Rentenverslcherug
Rentenversicherug d€r Angeatel lten
ohre Angabe zur Art der.Verslcherung

zuaamen

Rencenversicherung der Arbelter
Knappschaf tliche Ren!enversicheMg
Rent.enversichersg der AngestelIten
ohne Angab€ zur Art der Veraicherug

Zuamen

I REX\TTENVERS ICHERI,,NG

1.2 pflichtnitgLieder und Beitragazahler lD t{ai 2000 nrch Bat.€illgug u Erusrbaleben, Altersgruppen,
Art der gesetzllchen Renlanveralcherug ud Art d€a versicherugaverhäItniasea

1 000

Davon zahlta
k6lne Pfllchtbeicräga in der BerichEswoche

aber
ln den leEzten 12

Monrten Pfllcht- oder
lrelwlJ.llge B€lträge

nach dem L.7.7924
Pflicht- und/oder frei-

wlltlge BeiEräge !r

Nichtsrwerbapersonen
15 bir uter 20 Jahre

5

15

r28

r33

263

25

32

59

ga

86

t12

25

2L

{8

222

311

540

12 1l//
19
/l

20 22
20 bla uter 25 Jahre

60 19

5t 15
t/

115 3{
25 bls uter 30 Jahr€

55 l8
ll

51 ltl
t/

107 3a
30 bk uEer 35 Jahr.

38 20
t/

25 L7
t/

65 37
35 bl3 uter {0 Jlhro

!7 t2//
18 8//
57 20

{0 bis utar {5 Jahr€
{08
t/

l8 6/-
59 13

{5 bls uEer 50 Jlhre
50/
t/

23///
159

50 bls ut€r 55 Jehr€
10 I
/t

3a t
t/

107 7
55 blr uter 60 Jlhr€

18? 16
13/
98 t7
tt

298 3{
50 blr uter 55 Jahr€

553 8
2A/

323 6//
91{ 15
55 Jahre ud nehr

510

1

5

L2

15

1a

30

I
I

15

:

I

6

5

11

t12

195

372

224

298

527

19

28

a8

r35

153

290

188

252

a{{

198

287

t81

77

29

11

7

5

I

39

3a

14

{3

a1

85

29

l9

a9

29

1.5

{5

33

1tl

'18

It
t9

65

63

30

95

12

20

33

193

26L

450

201

252

{66

262

285

555

6

;

!

I

11

Itl

2;

9

13

22

t2

18

31

2B

35

65

{5

a0

89

5

5

t14

247

t20

19{

235

{35

245

261

517

461
15

453

933

762
1l
16

249

39

30

12

194
25

529
I

1 355

518
22

288

832

505
18

505

032

8{9
21

5?5
I

a60

1l

11

22

5

1o

15

11

21

Zu3amen
2 191

6{
2 831

31
5 724

1 111
{{

652
11

1 817

99

18

183

2 {81
55

2 503
29

5 068

120

99

225

185
5

21s

{31

50

35

88

1) weder z. zt. noch In den leEzten 12 Monaten PfIIcht- oaler freirilllge Beiträge gezlhlt., aber nach den 1.1.192'! überhaupt
Beiträge gezahlt.
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PII lchtb€1 träge
ln d€r

PflichtElt.gIl€ater
sill€ B€I crag3zahl€r

s€lt 192{

lnrdasmt [ämI ch I lnao€aut nlmL lchlnsqaaut nAmIlch 1nlgoaug nämllch

Deutschl,and

versicherugaart.

Rentenversi,cherung der Arb€iter
Knappscha f El iche Rentonveraicherung
Rentenversicherung dgr AngeaEeIlEen
ohne Angabe zur Art der verllcherung

Zusamen

Rentenversicherung der ArbeiEer
xnappschaf t liche Rentenversicherug
RenEenversicherug d€r Angeatellten
ohne Angabe zur ArE d€r Verslcherug

Zuslm€n

Rentenversicherug d€r Albeitor
Knappscha f E1 iche Rentanvar3lcherog
Rentenversicherug der Ange8tsl lten
ohne Angabe zur ArL der V€rlicherug

zu!am€n

Rentenversicherug der ArbelCsr
Knappscha f t l iche REntenv€rglch€rog
Rentenversicherug der AngesE€l1Eon
Chne Angabe zur Art d€r V€ralcherug

Zuaam€n

Rentenversicherug der Arbeiter
Knappschaf tliche Ren!€nv€rsIcherog
Rentenvers icherug der AngesE€llEen
ohne Angabe zur Art der Vorsicherug

Zusmen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t I i che Rentenvers icherug
RenLenversicherung der AngesEeIIten
ohne Angabe zur Art der versicherug

Zusämen

Rencenversicherwg der Arbeiter
Knappschaf EIlche Rentsv€r!lchsrog
Rentenvers icherug der AngeaEellEcn
ohne Angabe zur ArB d€r Varllcherog

Zugamen

Rentenversicherwg der Arb€Iter
KnÄppschaf t Iiche Rsne€nvoraicherog
Rentenvers icherug d€r Angestel lten
ohne Angabe zur Art der Verslcherug

Zualmen

Rent.enversicherug der Arbalter
Knappschaf t Iiche Rentenveralcherog
Rentenversicherung der Angostellten
oMe Angabe zur Art der Verslcherug

zusamen

Renrenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f t I iche RenEenversicherung
Rencenversicherung der AngesEelLt€n
o|üe Argabe zur Art der versicherug

Zustmen

Rentenversicherung der Arbolter
Knappscha f E I iche Rent,€nv€r31charog
Renrenversicherung der Angestallt€n
ohne Angabe zur Art der V€rslcherug

Zuam€n

Rent.enversicherug der Arb€Iter
xnappscha f EI iche Rantanversichanng
Rentenversicherug dar AngosEellten
Ohne Angabe zur Art der Veralcherug

Insg€amt.

Inag€aamt
15 bis uE€r 20 Jahre

568 ?60
/6

2tL 521//
187 L 296

20 bls uter 25 Jahre
1 183 I {48

610
595 1 all

96
1 ?9a 2 819
25 blt rDc.r 30 arahto
1 312 I 587

15 19
80a 1 756

t/
2 136 3 363
30 bl! ut.r 35 .rahrc
1 7{5 2 16r

28 3a
1 285 2 53{

1t
3 056 a ?3{
35 bla uter a0 .rahre
1 88{ 2 3lA

35 12
1 361 2 530

1t
3 287 4 923
{0 bls ut€r {5 Jähre
1 510 2 083

al {8
7 204 2 211

1t
2 863 a 407
a5 bi! unt.r 50 Jrhre
1 a59 I 906

3a a0
1 11? 2 030

6t
2 6t7 3 9?8
50 blr uE.r 55 Jahro
1 193 I a99

27 33
989 I 538

6t
2 2L6 I 172
55 bI. utor 60 J!hr.
L 222 r 367

{5 !7
1 051 I 575

7/
2 32r 2 982
60 b1s uter 55 Jahre

958 391
33 I

132 391
1t

1 731 792
55 Jahr. ud E.hr

16 14
t/

2L 15//
38 30

Inlge3ut
15 56?

1 RENIENVERSICHERT'NG

1.2 pflichtmitglieder und Baltragszahler In llal 2000 nach Beteiligung m Erwerbsl€ben, AlEaragruppen,
Arc der geaetzlichen Rantenvergicherug ud Art des VerlicheruEaverhältnla3o3

1 000

D.von zahlten
k€lnG Ptllchtb€lErtg. ln d.r Berichtswoch€

ln den l€tzlen 12
xonaE.n Pfllcht- oder
lreluilllgs Belträ9.

nech dü 1.1.1924
Plllcht- ud/oder frei-

wl1llge Beltrlga r)

195
1

5a7

3 5(l

5{6

204

11

5

l1156

I 0{9551
L2

62L
11

3otl

148

136

288

87

62

151

894
22

132
I

055

I 156
13

555

1 825

251

29t

549

L2t

110

236

2 6t7
36

3 193
L2

s 860

11

t32

209

150

1{9

30{

869
a8

323
I'l

255

r 649
31

I 098

2 180

82

141

221

rt3 9
6

652
I

1 105

119

188

313

538
55

020
15

628

15

136

2L6

380
6

611
9

r 006

158

L92

356

361
a8

750
11

t76

1 2a8
30

832

2 111

69

Ll2

206

16{

205

316

911
al

306
11

335

984
23

719

L 727

62

t25

191

t2

7g

123

{16
1

5{3
6

97L

16?

192

365

o60
6o

422
l1

553

17

136

2t8

5a

85

1aa

6r5
20

711
6

353

252
1a

226

t97

361
38

1al
t2

552

59

16

148

890
21

55a
9

1 580

58{
24

3?5

98?

8

9

l8

L1

11

29

65

1L

138

56

85

1a{

19

9

2g

11

13

I

5
a9{

5
553

s{8
25

075

619

{03
36

933

314

{8

{l

9r

35

38

75

{8

62

113

56

1t

133

49

19

133

17

79

130

1

1

2

379

528
1

9L''

393
6

587
6

992

1

2

915
28

717

684

306
1

2At

595

80

95

180

26

33

50

20 166
3?0

22 t88
109

{3 13t

56

a6o
11

623
18

217
15 685

27
32 556

10

13

23

5

9

15

l3 t5l
210

9 313
6{

22 858

10 811
203

7 038
2t

l8 07{

558
15

I 068
25

1 ?55

3 9al
19

a ?35
57

8 8121 111

1) weder z. zt. noch ln den letzcen 12 t{onät€n Pfllcht- od€r fr.Iwllllg6 Belcrüg€ g.zahlt, rb€r nlch dü 1.1.1924 tlbcrhaupt
Beiträge gezahlt.
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0eutschland

Alter(von ... bls
unter ... J6hrsn)

1 RENTENVERSICHERUNG

1.3 Erwerbstätige im Mai 2000 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

0arunter
davon nach

Art dss Vet:s ichsrursverhältnlsses
nlcht pfllchtverslchBrt in

dsr Bsrlchtsroche, aber
nech den 1.1.19211 Ubsrhaupt

Bslträge gezahlt zur .,.
stellung 1m Bsruf

daruntsr
dsr der

AlbeitBr stel I
Itännllch

15 - 20 zusaEn€n
S€lbtär'dlge
l,,lith. Fan.-Angsh.
Bedrts
Ansestellts 1)
Arbeltor 2)

20 - 25 zusarnsn
Sslbtärdlg€t{lth. Fat.-Angoh.
Bsdttte
ArEostellte 1)
Arbslt€r 2 )

25 - 30 zusa[ilsn
58lbtär'Ellggt{lth. Far.-Amsh.
Beaits
Amest3llte 1)
Arbßltsr 2)
Salbtänd1ge

30 - !E zusannen
SslbtändlgeItlth. Fan.-Angeh.
Bcaite
Angestelltc 1)
Arbaiter 2)

35 - 110 zrrsüünn
s.tbtändlggHlth. Fü.-Angoh,
BarrtoArrestollto I )
ArSolter 2)

{0 - (F zusarünn
Sslbtärdlge
H1th. Fai.-Ang.h.
BeürtiArEsst.llt. 1)
Ar6ett.r 2)

45 - 50 zusarnsn
Selbstädlge
Htth. Fai.-Ameh.
Beeito
Amestellts I )Artolt.r 2)

50 - 55 zusdillan
Sslbtändlgelllth. Fdn.-Angoh.
Bsürte
AngBtellte I )Arbltsr 2)

55 - 60 zuaaltl|en
SolbständigeHlth. Frn.-Anoeh.
Beanto
Amsstollte 1)Albeitsr 2)

60 - 66 zusailDn
SslbtändlgeHith. Fan.-Angoh.
Beanto
AngsstelltB 1)Arhlter 2)

65 urd mhr zuslnrien
Se 1btänd10et{lth. F'rl.:Amsh,
BsqiteAmostellt. 1)
Arbeitsr 2)

Zusaillgn
S€Ibtändlge
Mlth. Fam.-Anosh.
Bsante
Angestellts 1 )Arbelter 2)

7St
8

:E26
5116 '

1802 I
32

72ß
54Xt
81r

I S'Cr I7ß
5

7ß
74t
965

2gi2 2
310

7471191 l7230 I
3159 3

412

176
1 lSXt 11!88 I
27E§j 2

378

2091019 I
1 159

2 l|§t7
380

220
8811I 0rl

2 074
!t29

zto
744
787

I 826
307

772
70t6{l
818
222
t2
70

zBtß2
24t
1296

6
:B
4i2

s34

l4I
50§l

st4
l3

l01l
a2

7gt
I 125

58

!r5
a2

949

I 550
t42
34l1{

1 2S8

1 669
178

3{
7r2

1 3114

1«)0
147

32
87

7:B

xä
196
511

I 420
5
x

toz
52t
79:t

1 688
24
x

707
95{

z q73
EO

x

1 141
L 272

2 574
70
x

1 144
1 lEll
2t§

59
x

973I 153

I 920
7L

x

843
106
1 sl[t

59
x

707
743

!x)
I

105
1 3ll1

t 247
311
x

a2
1 131

I olt§r
:ts
x

73s7
851n

x

53
770

5€2
25
x

44
Eet
24?

27
x

2l
202

19

x

13

I 5442ß
x

77
654I 5511

7ql

32
196
5t?
527
24

1755n
7S8

472
106

7A
726s9
80567

811
175
276

o07
:§7
9{

186
!87
59s
324

103
00{t

1114

!B
TI

ss0

979lll
37
57

772

808
106

E
47

627

!ts3
85

7
?4

213

ß
t2

111

19

737
786

I 687
265

86
6glt
trB
7tq
188

6
31

27L
2r9
67
32

18
1e

19 261
2 t79

29

5A
x

10
s

509

9!B

x
611
81

7&t

0!ß
15
x
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frstu{llllg vsFlchsrt in d.
Berichtsr.che

1 RENTENVERSICHERUNG

1 .4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
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807

5$
773

3

16
L7
18
19
20

2l
22ß
24
25

2G
27n
29
30

31
32
!B
34
:E

:E
37
!B
:§
11,0

41
42
lEt
at
{l5

§
47ß
119
50

51
52
53
54
55

56
57
58
s9
60

61
62
63
8{
65

15
16
17
l8
19

5
7I
5

l1
37

g
7I

t3
t7
55

15
17
24
27?

116

3l
37
32
3E
!6

r70

iB
!§
376
!E

180

?t2
:rl
:E
!B
:B

t77
:§
113
!E
:E
:B

l&t
A
:E
!I9
3{
iB

171

:E
3ln
2t
15

r3t
20

247

2

2

2

2

zuSailBn

zr§alltBn

zusatlmn

zulidmen

zusaütn

zr§ailßn

zulleltngn

zusailBn

zusüftnn

20
2l
a2ß
24

ß6
27a
29

30
31
32
:I3
34

!E
:E
37
!B
:§

lt0
4t
42
4ts
44

45
,!16

47ß
{§)

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

I

2

1

2

2

2

2

2

1

60
6l
a2
63
611

5
30

pflichtvsrsichert ln der
Berlchtsr€chs

Bevölksrung
lnsg83ert

Vgrsicherte zuralrrEn

Fachserie 1 I
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8svöIksrung
insgesfirt

Verslcherts zulrannen

ln dsrpfl lchtver§lchert
BBrichtsrscho

Dsutschland

Altsr von...
bis unter...Johrsn

1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000
0erunter

davon

frBlHllllg verichert in d.
Berichtsloche

Deutsche
HslbIlch

15-1616-1717-18l8-19l9-20
zusailt3n

20-2t27-2222-ßz3-2424-ß
zuteilnn
6-frre-2727-ß2A-ß29-30
zt§eilBn
30-3131-3232-ß:B-3434-!E
zusailSn
!E-!B!6-3737-!B:B - !!9:xt - 110
zr,lstilnn
{0 - lll4t-4242-43tL3 - tt4
ut-t,6
zuatilBn
{5 - {16ß-4747-tß
118 - 1§l
119 - 50
zuaailnn
50-5151-5252-5353 - 51154-55
ztlttilBn
55-5556-5757-5858-5S5S-60
zusallrn
60-6161-6262 - 6:'
6Et - 6464-65
zuaailBn
65 urd mhr

aJaün3n

2

3§'7
![E
402
:XB
42q

2 018

416
:85
372
374
:EOr 908

3r!0
:84
315
372
1130I 442

ß2
518
55Et
574
5U

2 6[!5

904
62t
6EB
619
s85

3 066

6011
600
s65
554
550

2 474

54t?
531
525
53r
51926ß
52:2
527
500
447
4i27

2 ryXt

ut*3
501ß4
581

2 irt0
584
551
611
561
5{S

2 !156

8&Bi}3!§

1

2

b

15

b

7
8

30

11
t0
15
77
77
59

15
19
19
19
16
88

19
16
18
18
L7
a7

19
L7
16
18
t7
87

t7
18
16
17
16
85

I
11t
111
1{l
16
66

1lI
8

6
!B

5E

7
29

103
15426
{[E
252
247
243
ßoxß
2A
235
244
249
26S)
307
303

3n
:88:m
!§2
sgz
854

411
415
,(l!!11

4tr3|G
0§t1

rl05
4;22
ltg1§7
377s2
375
:ß2
:86§4
3t5
792

:TE
3A3€
259
2N
472

178
24362ß2ß
156

117
5{l
37
30
19

A7
32

665

2

13

Iß
105
154
2@56
63
249
24764
240
2tL3

2:Bßo63
274
31s
!rl3
:XB$7
401
{m
4ost
924

u26
L34
ß2
442
4.4
178

4i24
4!n
40s$4
:§11G)
:xt{
379
372
372
§;2
880

!t53
34?u4
27Grc
556

188
ß7
26s
2ß64
22r

t2?
trt
,95
34
24ffi
!E

2N4

RStatistisches Bundesamt
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1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Daruntsr

davon

fre

Deutscho
Insgosmt

Dsutschland

Alter von.,.
bls unter...Jahren

zt§ailnn

l3
7I

t2I
15
52

l0
l3
l3
19A
85

ß
27
:xlt4
1§

186

15
55
5l
55
51ä8
57
5l
55
52
52m
51
50
52
56
55ß4
53
61
53
52
1t9

268

3{
{9
53tß
5{a7
{5
40
!Eß
2:2

1E

24
a2tI

77
74

2t§
!t57
472
164

570
54r
518
513
1t86
827

488
505
524
569
66S
755

718
782
frt7
857
868
07t
908
9z3
941
923
900ss
8gt
887
8{0
816
800re
788
766
74t
71ß
7ß
757

709
688
651
565
528
1113

:81
5t25fi
52L
565
5?3

32Lxß
155

811
1!9

81ll

72
744

2

2

4

4

3

3

2

20
75

2ß
!88
476
7t7
57?
550
530
522
501
579

502
518
537
588
5S5
81t0

744
809
877
910
915ß
sE4
978
st2
977s1
853

s50
SB
8911
868
f§,iz
503

&§
815M
791tna
ozt
742
711§'
704
617
578
lt11

1ll6
5615$
568
519
760

!re6
273
191
109
7t

010

SE
505

828
815
828
818
851
1!E

871
827
772
767
7it5$7
713
7t4
707
756
885
Tts

942
O:Etu|l5l
173
4rE

227
ß2
274ß4
zLSxß
z?ß
20t
151
119
108
813

0s
oTt
047
0611
O:x'
a?2

o47
065
999
900
8611
865

&B
876s7
975
147
622

tut
27fJ
ta7
m8

4

16
17
18
19
20

15
16
77
18
19

IzusätBn

zuseilBn

zuaallnan

zusäilEn

zuaailSn

zu6Irlllgn

zu§almn

zustilEn

zusdilEn

23

2t
22
23
24ß
6
2?n
29
30

31
32
!t3
34t
!§

:E
37
:ß
!t!)
110

1ll
42
&t
44
1t5

tß
47
118
{st
50

5l
52
s3
5{
55

56
57
58
59
60

61
62
6El
611
65

20
2t
22
23
24

6ß
278ß
30
31u
*l
34

:E
:E
37
:E
:B

1lo
41
tü2
43
44

45
116
4?
{8
119

50
51
52
53
54

55
56
57
58
5S

60
61
a2
trt
611

4

2

4

4

4

4

3

1
1
1
1
5

I
1
1
1
1
6

1
1I
1I
5

1
1
1
1I
5

I
1

3ll

2
1
4

1
1
1
1

I1ffis
5 758

L4zfi
611 l7t 2A31

65 und nehr
Zusalrien

Bovölksrung
insgssalt

pflichtvsrslchsrt ln dsr
Berichtsr$che

Vsrsicherts zulramen
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1 RENTENVERSICHERUNG

1 .4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Dsutschland

Alter von...bls untsr...Jahr€n

zusailSn
65 und mhr

a.r8dtnBn

Darunter

ln d.

davon

freinll,I1g vsrslchsrt
Berlchtarsche

-
:
:

B

1l

t2

I

t2

10

6

6

74122

ll
2t
2t
59

?i2
:E
:B
:E
llsl

191

55
52
6t2
65
6Et

303

53
EI
60
65
53

304

67
611
511
57
47

298

1§
42
{1
llo
!B

20€r

N
3t
27n
!B

160

:E
42
41
42
37

lsE
!B
34ß
306

155

15
14I

7

50

sß2

Ausländsr
ilännllch

11
2t
27
5S

:I3
:E
!E
:E
llsl

tstz

56
53
EI
D
71

310

65
511
62
67
56

315

70
66
66
60
119

310

51
4tl
42
42
:xt

219

113
34ß
30
:5

t72
37
44
42u
!B

206

:xt
!E
31
31ß

1&t

18
l6
1t

7

56

006

418
44
1t5
50
50

Rl7

5{
57
58
55
67

2S1

74
68
80e
86

:!91

u
80
7A
81
69

lEO

811
80
80
73
s9

377

60
57
51
llst
4Sß7
52
a.
:p
:Btß

216

44
54
52
55
51m
51
50
44
1l5
4:tn4
:E
a.
s7
32
30

180

159gst

zusairtl

zuSeüBn

zugailSn

zuaatrn

zulairn

zuSainn

alaairn

zLattrn

zusail3n

l6
t7
18
19
20

2t
2:2ß
24
25

ß
27ßß
30

3l
312
:B
3{
!E

:Et
!B
!I9
tto

{1
42
{!tul
{5

ß
47
{8
{9
50

51
52
53
511
55

56
57
58
5S
60

6l
62
69
646

15
15
17
18
19

20
2t
22ß
24

ßßnaß
30
31
a.
!B
3{

:§
!§
37
!B
!B

to
4t
tp.
113t4

1l5tß
47ßß
50
51
52
53
5t

55
55
57
58
5S

60
61
62
GEI
6{

BsvöIksn/ng
lnsgssant

Versicherte zuaailEn
pfllchtverslchsrt ln dor

Berlchtsrschs

Bu Fachscrie R
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fr€lnllllo vorslch€rt ln d
Bsrlchtsrcchs

1 RENTENVERSICHERUNG
1 .4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von '15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Daruntsr

davon

Ausl6nder
hlelblich

D€utschland

AItBr von.,.
b13 unter...Jehr€n

65 urd mhr
a.§ailBn

6
l5
20
44

73n
24ßn

L27

3i2
34
:E
:E
34

171

31
31
!E
31
27

156

?i2
3lä2i
22

1:Xl

2466ß6
125

24
27aäA

130

ßaa
2t
20

r20
15
15
l3
l0I
6t
o

l{

088

7
t5
20t5
Z3
27
24
27n

129

32
:§
37
:ß§

175

!B
:B
!E
:ts
29

16Et

34t
!Bß
30ß

1{6

ß
27ß
27
27

131

ßn
30ßß

1iE

ß
:10ß
22
22t6
1B
15
14
11Is
6

l5

12SI

37
110
:I9tßß

zLO

s0
68
55
61
6Et

2tß
72
80
TI
7A
TI

lEt
7ß
7G
73
73
6Et§2
67
67
58
58
50

300

50
53
50
1t8
1l5

2t§
{9
50
119
115
116xn
50
57
47
47
16

2tE
!B
!B
30
zsn

151

ß6
2t
19
16

106

1212
5602

16tt
18
19
20

15
16
t7
18
19
zu8üm3n

zuteilBn

zr.r8dilEn

zuaatrn

zuaalll§n

zlJaail3n

zuatilnn

zusgilBn

zustüBn

zusttrSn

2t
2:2ß
246
A
27
2Aß
30

31
32
!I3
311
:E

:ß
3?
!B
!E
110

41
4i2
1r!l
ut
1l5

{5
47
118
ltst
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

6lu
B3
64
6€

?0
2t
Z2ß
24

ßß
27ßE
30
31
3i2
:B
3{

!E
!6
37
!B
!B

110
{1
tti|
43$

115
{5
47
4ts
4l§t

50
51
52
53
51t

55
56
57
58
59

60
51
a2
53
64

1

BevölkenJng
lns9s8ünt

Vgrslchsrtg zusailBn
pfllchtvsrslchsrt ln dsr

Berlchtsrsche
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frelnlllig versichert in d.
Bsrichtsrsche

1 RENTENVERSICHERUNG
'L4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staalsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000
Darunter

davon

Ausländer
Insgesait

DsutschL and

AItsr von,.,
bis unter...Johren

zlJsdlln3n

65 und lrBhr
aJsgilEn

:

10

18

18

l5

t7

16

10

7

1163

7
t8
!E
111

103

56
62
62
62
77

318

87
86s

100
103
475

95
94
s5
95
80

160

100s
&t
85
5Sl

nß
73
67
E
65
6Et

!}34

6e
58
56
53
58

290

6Et
70
6Et
a2
57

315

52
4l§t
42
110
3{

?t7
22
l8
t2I
64

6
0203

7
18
:E
41

104

56
63
62
62
7A

321

8§t
88

100
103
106
1t8S

s
97st

100
85

474

104
SE
92
tr)
72

1155

76
7l
6t)
6S
65

350

6S
62
59
55
62

307

E
73
65
66
60

lrl1
55
51
16
42
:E

22t

24
20
13
10

71

6
1:6

85
84
8e
95
98

447

104
115
113
Lt7
130
s79

1ll5
1118
156
160
16Et
774

159
156
151
154t
132
752

152
747
1:B
131
10s,
677

110
110
toz
97gt

512

101
92
88
&t
90

1153

SB
111
r00
101

SE
501

8S
85
74E
7t:§
EI
68
58
51ßrc

ß0
8565

16
r7
18
19
20

2t
22
Z3
24A

ß
27aß
30

3l
32
its
311
:§

!E
37
:B
:B
40

{1
42
1Bu
ll5

ß
47
48
1X'
50

51
52
s3
5{
55

56
57
58
59
50

6l
62
6El
64
65

15
16
L7
18
19
zr§arngn

zusalllBn

zusellt3n

zllrail3n

zuaailEn

zusailBn

zlJ6tilEn

zusailnn

ztisiü3n

20
27
22
23
24

Aß
27nn
30
31
32
:E
3e

:E
:6
37
!B
:B

{0
4t
tyz
113t4

n5
{5
47ß
lNr

50
51
52
53
5{

55
56
57
58
59

60
61
62
trt
611

Vsrslcherts zusafinan

ln dsrpfr lchtverslchBrt
Bsrlchtslschs

Bevölkerung
lrisgssamt

-40-



1 RENTENVERSICHERUNG

1 .4 Bevölkerung im April 2OO 1 im Alter von 15 Jahren und mehr nach StaatsangehÖrigkeit
und Art dea Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Dsutschland

A]tsr von...
b1s unt8r...Jahren

Darunter

devon

frelr{llllg vsrslchort ln d
Berlcht.§rochs

7

5
7
8
5

11
!B
10IIt{
1S
6l
ll
t86
30
:6

12G

34
!B
34
:t9
37

181

{o
37
!B
!B
:E

190

3{
!E
!B
40
{1

1Et

:!9
1E
!B
!ß
!E

191t

2ß
!ß
{1
:E
:§

178

!E
itsß
2t
77

137

20
32t

11
llst

153u4n7
724

:81
3A
313zgß
590

30t
3t2
xt7
:85
tL3l
755

11511

ß7
511
5{0
528
520

56
571
571
555
slxl
803

537
507
{8S
1t6El
180
{Et
1154
1xt5
{13
4t2
1t11tß
4m
1101
!B{
3118
3ß
867

24t
30{
3i212
315
3{it
52.4

2:20lct
t27
6l
3{

E§
u

051

I

2

2

2

18

13
50

15{
2%
zGr
737

§7
xl7
32t
303
3116n
319
321
347
379
1§0
816

47r
506
5:ß
570
562
647

5S
6Gt
606
5S5
575
984

5Tt
51llt
52856
ß7
663

{88
471
{El
tE2
ß2
314

usß
422
:86
:EO
(EO

ß7
31lO
:EI!Flw.
702

ffi
22ß
156
82
5tT'I
64

371

2

2

2

19

Insgssant
lGnnlich

1

477
{5:t
tt70
470
4?7
!§7

5G
t§tz
ß7
4ß
41ß
34S

447
4:n
4ll1
1155
54r
324

*2
598
&B
658
651
130

7@
72.
720
709
6€9
548

68S
568
Et7
615
60726
606
588
s61
571
565
Et0
55S
sEt
55156
ß7
697

!58
{&t
52!t
537
610
525

5S
668
61{
Ssst
547
sB7

E5
769

2

2

2

5
!B

16
77
18
19
20

l5
15
t7
18
19

2

2

2

zuaaünn

zuaaill€n

zu3ürBn

zt§eilBn

zusailpn

zuseilE1

zusüttnn

2t
z2
Z3
24ß
ß
27aa
30

31
3i2
!B
34
!§

:E
37
:B
:I9
{0

41e
{:lt4
115

tß
4ttß
1§l
50

5l
52
53
54
55

20
2t
22ß
24

ß6
27na
30
31u
!ts
311

!E
!5tt
!B
:ts

{0
{1
42
1t3
tA

{5
115
47
{8
llst

505l
52
53
54

3

222

12zuatlltBn
55-5556-5757-5858 - 5§l59-50
ztraä3n
60-6161-5262 - 6El&t-6{6{-65
zuagilBn
66 und [Bhr

InsgBsürt

I

1

pfllchtv€rslch€rt ln der
Berichtsrsch€

BsvöIkerung
insgesart

Verslcherte zusamEn
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Bevölkenrm
lnsg€sürt

Verslchsrte zusanian

pfllchtverslchert ln dor
Berlchtsrschs

Dsutschland

Altgr von...bls unter...J6hr€n

zr,anlrn
66 urd mhr

Irt3go3rrt

1 RENTENVERSICHERUNG

1 .4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mohr nach StaatsangehÖrigkeit
und Art des Versicherungsverhältnissos in der gesetzlichen Rentenversichorung

1 000

DanJnter

devon

treir{illlg v€rslch8rt in d
Berlchtsrsch€

15
t6
17
l8
r9

2

2

14

1ß4
1l!ßun
uß
47'i2zn
186w
4'n
4t!§
uz3
1§§

412
t31t
q2:2
1t50
507
2:6
5:E
5!5
EE
6{7
64167
671
587
5§5
67t
EE:m
64
653
615
60255
119

5S1
580
574
578
564t
8S
572
5&l
547
4Et
472
668

!t9
479
53il
513
6(E
4t§lt

5€
6TtEll
580
5511
062

8 760
!ß G57

2

2

2

3

3

3

2

2

2

16
t7
l8
l9
20

2r
z2ß
24
2ß

ß
27aß
30

31
9.lrl
34
g5

:t
37
:B
!B
«)

{l
42
4!t
tt4
1§

s
47
1t8
t9
60

5l
62
53
54
55

55
57
58
5S
60

61
62
63
6{
66

InsgsBant
Helbllch

8u
111
170
zza
51I§t

27G
2762ttßl
268I 372

27t
28sxn
3t2
!§015€
37t
1l00
ltiBut
4IEE

2@7
r50t57
479
47tu7

2 924

4tß
{65
{:§tln
a,t

2 200

ao
407
t oi2im
:88

2 01{
§t2sn
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B3völkerüm
lrts96art

Vsrslcherte zusgilEn
ln d6rpfr lchtverslch€rt

B€rlchtsrsche

Deutschland

Altsr von...bls unter...Jahren

1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von '15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhällnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
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D€utschland

Alter von ...
bis unter ,,. Jahrsn
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,{ = r€lblich,
i = lnsgssünt)
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1 RENTENVERSICHERUNG

1.5 Erwerbstätige im Apnl 2OO1 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Davon

Pfllchtvsrslchsrt ln dsr Bsrlchtstschs
176x5
47t

15ß
iB

191
318
508

537
902
1l:§

53
72

Lß
590
973
564

684$§
65S

86
SE

t8l2

750
Gtl
8{1
086
:81
1ß8

u
72

15{
168
tti.4
592

176t§2
628

7l
59

130

247
510
758

001
:85
!§6

55
44
s9

056
lISg
1t56

858
200
058

:xt
42
81

897
2tL3
l39

Arbslter 2)

I

6

6

I

5

10

1l
111

L2
15

18
20

l9
22

18
20

20
22

73
24

24ß

j

6

I
I
7

t0
27I
30

24
10
3{
56
20
76

7

60
22u
66ß
92

b

70
27s
60
27
a7

5

65
27
g2.

60
27
87

6i:la
90

703
766

274l{l
415

:I37
845
firz
?ti20
918
z7ß

mtß
:I911

s88
0{14

I
3

2
2

6E|7
4ßI ttz
55
42
SB

6Ct
5r7

1 209

7 27GI 118
2 U22

175
118
2ß

1 1Bltß4
2 715

1 !ts7
L 201
2 5:B

2ß
r55
1130

1 612
1 !§72$8
2 06i!l

4 63il
2 074I 82S)
3 903

16
1134ß

2?59I 942
4 20t
I 781
1 650
3 n31

137
17?ä4

1 919I 787
3 685

24

24

1rE
179
615

40
l9
59

lt76
lSB
674

6[§ß
474

t20
{ß

166

75626
01lo

6115
lSB
&§
185
58

2tß
&t0ßl
u!2
917
3:2rxß
188
65

253

105§?
ß2
07s
4;r3lts
192

611ß7
ß8t§7
755

011
4;29
1TI9

t6
67tgt

t37
4t!Eß2
§:2
400
ßL
!ß
73

168

s7
473
1130

II
II
2

24

24

94t

94

:
§l1l

94

:

-

:

:

I1

1

I

I

II
2

1
1
2

I
1
2

II
2

1

1

II
2

1
2

1

1

I

I
2

1) Elnschl. Auszubllderde 1n anertrnntsn keufnännlschsn und technlschen Ausblldungsbsrufen
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D€utschland

Alter von . ..bis untor .,. Johrsn

50-55
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60-66

ZusaitBn

1 RENTENVERSICHERUNG

1 .5 Erwerbstätige im April 200'l im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
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D,eutschland 1 RENTENVERSICHERUNG

1.5 Emerbstätige im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversrcherung
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1 RENTENVERSICHERUNG

1.5 Erwerbstätige im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, StaatsangehÖrigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
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D€utsch Isnd
1 RENTENVERSICHERUNG

1.5 Erwerbstätige im April 2OO1 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
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Versicherums-
vertältnis

Sslbtändigs HithsIfende
Farilienangsh.
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Doutschlond

Al.ter von ..,bis untsr .,. J6hren

1 RENTENVERSICHERUNG

1.5 Erwerbstätige im April 2OO1 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
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Deutschl6nd 1 RENTENVERSICHERUNG

1.S Erwerbstätige im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, StaalsangehÖrigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
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115
14

6 871

4 774
7 40S

7?t12
1Sß

t2 5t4

t2
87n
20

141

372
732

47
1t

L 102

765I 458I 317
a47
24t

20 6n

1

2

II

1
2

-
t

j
t

j

3

I
1

2

I

24

2

3

q
3

8

I
3

5

-j
b

7

)
5

I

j

2I

1;ß
40

332
375

38

754

20
45

68

10
654
69!t

E4
6

413

i
!!5

118

?3
325
1186

49

886

3
4

47

) Erqebnls der Unterstlchprobe.) Elnschl. Auszubtldende in enerkannten kaufnännischsn und tschnischen Ausbildungsberufen) Elnschl. Auszubitdende ln ansrkanntsn gsHsrblichen Ausbildungsberufsn.

Gesafitvsrsicherungssume von ... bis unter ... EUR

51 129

rcz ßA
102 2§

und mehr

(hne
Leb€nsvsr-
slchsrung

InsgEsüt vgr-
slchsrung

Hlt
Lebens-

Unter
5 113 t0 226

5 113

25 565

70 2ß 25 565

5l 129

-54-

Dsutschl 8nd

Stellum in Eeruf
Fallllensterd

Alter
(von ... bts untsr .'. Jahren)

Zusanün€n

Zusatn'tan

60
65

-65
und n€hr

ZusalrrBn

55 und nnhr

VBrhelrrtst
ZusalrtEn

ZtJsdürEn

Zusarrien

Zusairnsn

ZusafiEn

2)
20
{0
60
65
mhr

verheirEtetUntsr 2020-4040-6060-65
65 und mhr

Vs!l{lti{€tUnter 2020-4040-60

Zlsalltgn

Geschleden
Unter 2020-40
110 - 6060-65
55 und mhr

aJsanrEn

ZusatrrBn

20
110
60
65

ZusariEn
Ledlg
Untsr20-40-60-

Arb€iter
LBdlg
Untsr20-40-60-
65 und

2tJ5aml€n
Unter i20-
110 -60-
65 urd

Unter 2020-{r)40-6060-65
65 urd [Bhr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und nehr

unter 2020-4040-6060-55
6€ und mehr

Untsr 2020-4040-6060-65
65 und h€hr

20
110
60
E5
iEhr

VerYlt Bt

Gsschi€dsn

3
I
2

1

I

I

I

I

1

1



Dsutschland

Stelluno 1n Beruf
Fanlllenstard

Alter
(von ... bis unter ... Jahren)

Zusannen

Zusanngn

Ledlg
Untsr

Zusalrrngn

Zusamtgn

.) ErgBbnls dsr Unt€rstlchprobs.
Einschl. Auszublldends in an8rkannten

Ledlg
Unter 20

40
60
65
nahr

20-40-60-
65 und

Zusam€n

VerhsiratEtUntsr 2020-4040-6050-65
65 urd m€hr

ZusarlltBn

Vertrlt!,EtUntsr 2020-40
110 - 6060-65
65 urd nehr

21Jsanren

6sschleden

Zusailrpn

Veräelrstet
Unter 2020-4040-6060-65
65 und ilehr

Zusemen
Verrltä€t
Unter 20

20
40
60
65
nehr

20
40
60
65
nahr

20-40-60-
55 und

Untsr 2020-4040-6060-65
55 und n€hr

20-40-50-
65 und

20-Nq0-60
60-65
65 und nshr

Unter 2020-40{0-6060-65
65 und mBhr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und mehr

ZusatrrEn
Unter

Geschlsden

Zusemnsn

Zusamsn

11

1)
2t Einschl. Auszubildsnde in ansrkanntsn

-55-

Gesomtverslch8rurEssrjln€ von ... bls unter ... EUR

InsgEsart

t{it
Lebsns-

vsr-
sicherung

Unter

5 113

5 113

t0 226

to 226

25 565 sl 129

25 565 51 12S

rcz 254

toz 254

und mehr

OhnB
Lebsnsver
sich€rung

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung '15 Jahre und älter im April 2001 nach Eeteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

l{ännllch
EfterblosB

0hnB
Angabe
zur

L€bensven-
slchsrung

64
5118
200

8

820

ß4
620s
973

18

ß

56
L7t
1t

m
66

860
009
117

0511

s3
1184
171

5

7t2

219
529

7L

422

l5

18

118tuI
193

54
752
857

a7

752

I
84ß

723

34
83
15

1:E

81
2t

172

{;
164

26_

232

///10 13 27/-r9i
rll 24 36

j;1ä
23 45 5l/_?9
2A 57 72

/-///-/
///
jjj///t/_t
767

///13 19 4132 59 55t!:
50 88 116

Sotort vsrf(bblre Errsrblose

s
t

10

b
11

I
20

-

j
/-

19
/-

24

i
32

5

49

-
!

j
!
7

!B{l
:

80

17

!
2t

1;
26

40

:

j

j
!
5

a
;

24

35

Itß
1its,
21

2S8

8
72
21

103

29
70
t2

113

52
:t83
1115

5

584

u9
373

53

608

t2
!

l5

43
l2G
I

176

53
605
655

e7_

381

&
:r3S
125

!
510

1s5
319

!t8

513

j
10

/-

t2

!E
105

9
l116

1[t
530
559t
l8l

j
!

2

;
27

/-

n

724
275
29

375

72
24

100

35
140

ZL

196

a

]
!

!

l
!
I

1;
111

!
.4,

7
/_

I

;I
t7

:

:

!

1ä
t2
!

27

I

7

!
b

;
!
I

I
!

13

j
2t
I

26

37
56

9
100

lt
9

20

;
39

5

50

:
/_

j
/-

5

17
52

b

7;

ß
8

34

ri
43

6

59

I

::
a

j
t
b

j
t

7

!
5

)
t

;
20

2A

I
10€l
114

15

2ß1

n
33

t
67

t2
za
t

45

;
l8

24

113
184
22

323

kaufmännlschsn und technischsn Ausblldungsb€rufBn.
gexerbl ichen Ausblldungsberuf en,

I



Gssontvsrslchsrungssr.,rilne von .,. bls unter .., EUR

Insgssant
t{1t

Lsbsns-
vgr-

slcherung
Untsr
5 113

5 113

to 226

70 226

25 565

25 565

51 129

51 12S

102 ?5a

ß2 254

urd nshr

0hn6
Lsbsnsver-
slchsrung

Angabe
zur
0hn€

LebsnsvBr-
lchsnJrE

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter imApril 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

l,lännllch

301
180
53
43

221
798

23
138
1l*l

4 29S
4 8!t3

:
?

24
79St
8Et0

22
37

168n2

302
207
22t
5:'8

5 1187
6 7511

118{
1 :'59

311
56

224
2 414

921
1 687

585
4 !89
7 56i:t

27
30

8011
863

84
207

49
171
510

1165
2 367
2 231

720
5 568

11 351

196
611!t
134t
065

84t
375
st63

422

j
19

T
87

I
87
7A

154

I 747
3 409

772
114
l0

6 051

I 817
3 275| 337

1011
6 536

8
54
a2
12

166

187
503
108

7
805

1 7515 42t
4 613
1 6:tft

133
13 558

1

2;

5
10

t7

:
t

a

5I
t2
25

b

t
11

16
13

32

:

,

/-

10
l9
111

45

t2
275

611
/-

:153

§2
6l{l
55

b
057I

aJsarrEn

1lI
t

23

20
511

74

5
18

t
2A

5
it8
116

8Sr

:

j

6
24
413
s1

724

27
477tzt

6El0

602
106
116

6
8:t0

13

L7

34
79

5

119

n
1l1l
319
722I
596

l3
25

5

I
45

5
56
7A

13St

:
t

6

s

13
30
68
a7

199

4a
4E5
LL2

7

622

1§l
053
160

670

72
6

20

a
84I

tzt

ß
9:t5
26t
742

b
4322

15
l1l

34

j
36
73

110

-

6

15
16
113
80

153

40
209
57
t

310

13ft
1181ta
745

7

L2

L2
113

t
60

40
360
588
136

7n

j
18

24

27
1114
2t7
84

q7s

118
76
t4I

t47

;
172
273

ß2

j
L2

16

j
16I
26

48
9{

2G
301

652

160
641
413
22

2§

817
7lNt
574

25
155

43
19

6§l

t72
zlxtß
438

160
575
504
640

30
90!t

r51E
905
20t
138
22t

3 010

t24
685

1 669
4 299
6 777

30
104
79!t
st,{l

15
16
124
168
1lt3

1 5116
1 045r0u
2 035
5 1187

11 1311

2 37t
6 409I {!F

192re
t0 702

6
{l 555I 710
2 ll$
4 4!n

20 264

15
1:E
130
819

1 osB

!n3
1 009

taz
179r 76{

2 3761l :831l 3118
3 000
5 731

33 818

1

1 lsE7ß
5SEI 195

3 729

:

j

11
10
25
60

105

27
92
24

747

47
t72

75

296

5
1:t3
35
t

175

1St6
322
{5

567

1;
27

q3

5
34Nt§7

50

789

21
1ß

71

72
679
731

60
b

1m

2

I
3

I

:7I

7

j
I
7

3
4

I218

r) Ergebnls dsr Unterstlchprobe,1) Etnschl. AuszublldBnds ln ansrkannten kaufnännlschsn und tschnj.schen Ausbildungsbgrufsn.2) Elnschl, Auszublldsnde in ansrkanntsn gsr{srbllchsn Ausblldungsberufsn.

-56-

Oeutsch lsnd

StsIIung im Beruf
Fami I ienstand

Alter
(von .,. bis untsr .,. Jahren)

Ledlg

Zusaillan

Zusaalnen

Zusailtan

Geschlsdenuntsr 2020-40
110 - 5050-55
65 und n€hr

Zusam€n

Zusar|mn

Zusamon

VerhslratBt

Untär 2020-40e0-6060-65
65 und nshr

Unter 2020-q040-6060-55
65 und mshr

?o-4040-6050-65
65 und nchr

20-4040-6060-65
65 und rEhr

20-40«l-6060-65
55 und nehr

20-4040-6060-65
65 und nshr

untsr 2020-40
110 - 6060-65
65 und rnehr

Voüit!.€t
Unter 20

ZuseilBn
Unter 2020-4040-6060-65
65 urd nehr

Ledtg
Unter 2020-40
110 - 6060-65
65 und rEhr

Verh€i
Untor

retet
20

Zusanien

Zusarnen

Zusailnen

Zusamen

VBü1t ßtUnter 20

Ge6chledsnUntsr 20

ZiJsaitlten



2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerungl5JahreundälterimApril 2001 nachBeteiligungamErwerbsleben,Famrlienstand,
Attersgru-ppen und Lebensversichärung, EnrverbstätigeLuch nach Stellung im Beruf ')

1 000

Dsutschl and

(von

ütno
ArEab€
zur

Lebensvsr
sichsrung

Stelluno im Beruf
Fanillenstand

AltBr.. bis untBr ..' Jahren)

35
14t

50

50
94I

5
158

:
7

6
l5

5
18

27

8It
1!X!

13lll
ßo

1;
{8I

7
&l

j

j

ß
50
l0
l1$

50
19

?4

68
152
24

8
252

8

I
22

ll
22

{10

130
207
!E
2t§7

6

13

:E
78
19
12

1{a

ä

I

;
b

,
15

73
39

66

,
b

l6

2a
60

/-

88

t

j
7

t
l1

!t8
76

/-

11Sl

;
t

l1

15
:ts

55

6

24
4ts

76

3;
2L

60

84
183
l3

zAL

10

13

t2
27

42

134
24L
l8

!t96

Hetbllch
Err,€rbtätlge

Zusdnian

zusailnsn

40
60
65

und [Ehr
aJsanBn

rith€lforde Füil
Lrdiguntsr 2020-4040-6060-66
65 urd mhr

ZLsairn
Verhslrrtet

ZusärtrEn

Ergsbnis der Untsrstlchprobe,
Elnschl. Auszublldende in ansrkannt8n koufmännlschEn und tschnlschsn AusblldungsbsrufBn.
Elnschl. Auszublldende ln angrkonntsn gexsrblichsn Ausblldungsberufsn.

j
t
5

;
77

ß

1

1o
2L

3{

j
t

j
5

I

-

j
6

t2

2i
s2

80

r22
s4

184

202
429

116
14

691

ß
8

16
50

n
67
10

108

353
576

66
37

0!I3

6
15

ß

7A
178
3l
19

306

6
10

SstBtändigs
Lodigunter 2020-4040-6060-55
65 und mshr

Vsrhe iratet

äsanaPn

Geschi€denUntsr 2020-4040-6060-65
55 urd iEhr

ZLlstilBn

äJsrüpnUnter 20

Zusütllen

Geschlsdon
Unter 20?0-40,90 - 6060-65
65 und mehr

Zuaailnn
ZrJsüilBnUnter 2020-40
110 - 6060-65
65 und il€hr

Zusailn€n

j

{1
81
2l
l5

164

27
53

a4

1;E
a

:t9

7
o
t

10

6
:E

a2

j
7

l0

3;
511

sts

Unter 2020-4040-5060-65
65 und nshr

Verr{lt r€tUnter 2020-4040-6060-65
65 urd nnhr

20
40
60
65

Untor 20
20. - 40
110 - 6060-65
65 urd mhr

Unter 2020-40ll0 - 6050-65
65 und ,Ehr

7

I

j
!

j
5

8

:

7I

t2

r

/-

E

I

8

72

7_

j
7
!

;
13

2t

-

I
13

22

!

;
13

?2

:

-
I

I
111

23

a

j
I
t

L2

:

-

:

I

13

j

=5

:

7

:

t
6

7

!

VerrltEt :

5

)

6
!B

184
34
27

34q

a
1
2

G9samtvsrslchsrungssr.fims von ... bis untsr ... EURH1t
Lebsns-

vsr-
slcherung

Unter

5 1r3

5 113

to 226

10

25

226

565

25 565

51 129

51 12S

102 254

102 254

und nehr

ü1nB
Lsbansvor-
slcherung

Insgssr^t

-57-



2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2..t Bevötkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand.
Altersgruppen und Lebensversicherung, Eruverbslätigeäuch nach Stellung im Beruf ')

1 000
(}'rns

Angab€
zur

Lsb€nsvsr-
slcherung

ß
10

I
40

31
61

t
S4

j
I

12

62
81

/-

lllst

73
574
t02

75q

s25
677

22

2n

ß
5

42

66
723

196

73
168
930

35
ts

220

72
t7

91

6;rn
b

192

5o
23
t

74

56
102
t

160

)
20
I

ß

141
16El

10

315

)
t
6

j
t

7
/-

5

:
t

)
I

j
/-

I

9S2tüß
61I

1M3

I
76
111
5

103

13!t
2ß
l9

1t31

220
403
974
105
737ä

1

2

1i
/-

16

lo
2l
!

3l

/-

)
/-

2,ß
t

52

104

724

135
727

/-

ß4

j
!

t
a

-
t

-
t

;
5
I

L2

3,{
/-

:rl

si
44

97

1;
24

:ts!

äq
777

/_

tl3s

1;
I

2t

20
37

/-

58

:
t

j
I

10

42
53

97

I
219
53
I

a2

2ß
327

606

15

19

33
65

99

I
523
460

8

006

l1
8
/-

19

14
2?

/-

113

t

j
t
7

2;
110

6El

16
200

42

ä8

26
4rE

8

710

A
I

3l

31
76

10s

16
501
577

13

108

Helbllch
Er}3rbtät1ge

r) Emsbnis der Untsrstlchprobs.
1) Eiäschl. Auszubildsnd€ in ansrkannten kaiJfnännischsn und technischen Ausbildungsbsrufen.
2) Elnschl. Auszubildende in ansrkannten gev{€rblichsn Ausbildungsberufsn.

j

7

;
10

16

-
t

j
!

1i
15

27

10
90
2l

721

91
2!E

7

lTB

13

14

1a
44

60

10
1$
372I
528

j
t

r51
50

/-

züs

151ffi
12

447

I

L2

1;
48

6Et

316
!§2

18

7n

:116
2 523

N2
l7
7

3 !125

2ß
3 :E6

107
15

5 847

l9
r68ß
l0

221

303
G24n

8
sE3

:t!xt
5 277
4 s$t

774
40l0 !t57

2taI 270
194
l1

1 6[E

6
:l:|

b

-
44

30
ü2

116

6
/-

8

6
13

27

6
69

707
b

18s

;
1g

n

113
l1l8

64

1t5
67S
t47

474

8{860ß
tß

8
62

b

;
104
2ß

5

337

115
6EXl
685
:xl

4t2

I

2

j_
)

j
!
I

90
51

I
144 2

2I

41

1

3

GesdntversichsrungssuflrE von ... bis untsr ... EUR

102 A8
und nehr

(]hn€
Lsb€rrsveP-
sichsrung

5 113

70 2n
70 2ß
25 565

25 565

51 129 ßat02
51 129Insg€sant

tlit
Lsb€ns-

vsr-
slchsrung

unter
5 113

-58-

Stellum in Beruf
FflriliBrst6nd

Altsr
(von ,.. bis unter ... Jahren)

0€utschlard

Venrltst
Untor 20

Zusonn€n

Z(§tntnn

Zusrf,tnn

Zusanmn

aJseirBn

ZusaüBn

ZusdilEn

Zusailrten

Eaantinnen
Ledlg
unter 20

ll0
60
65
nghr

20-rto -60-
65 und

Zt]sotlßn

Vertl€lrrtst
t nter 2020-40{0-6060-65
66 und nnhr

Zusatmn

vefiltl{ttnter 2020-4040-6050-65
65 urd ilehr

o.schldsnUntor 2020-i,r)to-6060-55
55 und rrhr

Zuaünnnuntor 2020 - to
40-6060-65
65 urd lrhr

AmEstollto 1)
Ledi0Unt.r 2020-|,rJlm-6060-55
65 und mhr

verheirat€t
Untor 2020-4040-6060-66
55 uid tBhr

20-4040-6060-66
55 und fßhr

20-4040-6060-65
65 und rBhr

Unter 2020-q0
110 - 6060-65
6S und nehr

6sschidenunter 20

Zusailpn

I

I



Deutschland

Stsllum i,n Eonrf
Fdiillcnstand

Altsr
(von ... bis unter ... Johr€n)

aJsattrBn

Arültsrlnn€n 2)
Ledlgunter 2020-4040-6060-65
65 urd n€hr

vsrheiratst
Unter 2020-40
110 - 6060-65
65 urd mhr

urd iEhr

Verheiratst

ZusdirBn

Zusailnn

aJsailBn

aJarilEn

Zusdtr3n

AsailEn

aJsrlrrßn

aJsdrlrBn

Venrtt}3t

Geschisd€n

a,§errn
untsr

Untcr 2020-{m40-5060-65
65 und iEhr

unter 2020-40
110 - 6060-66
55 und rBhr

20
r10
60
65

a,r§äBn
Lsdlg
Unter20-40-60-
6S und

unter 2020-«)4rc-6060-66
65 und lr3hr

Unter 20?o-4040-6060-66
55 und rphr

Unt€r 2020-40
110 - 5060-55
55 und flBhr

20
40
50
65

20
1t0
60
65
mhr

ZustilBn
VonritEt
Unter 2020-4040-5050-65
65 urd mhr

zusünmn

0e3chledsn

I
I
2

G€sertvarsicherungsstErn€ von . '. bis untor ... EUR

70 2ß
25 565

25 565

5l 129

51 129

702 Z8
LOz 2§

urd [Bhr

(hne
LebensvBr-
sich€rungInsgesait

t{1t
Leb€ns-

vgr-
slchenJng

Untsr

5 113

5 113

t0 26
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG
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AttersgrJppen und Lebensversicherung, Eniverbstätigeluch nach Stellung im Beruf 'l
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG
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271

Rt1
17

165

68

74I
l3
2.

!
5t

4A

19ß
100
70
slz

172

13

«B

505
110zls
280
477
511
183
088
701

3r8
85

90s

28 4t4
&ts
158
919
720
978
0!E
025
7:E

495
733

702

gSt
217!§{
&E
&rl
058
687n7
125

r37ta

040
10a
69

111
!83
L74
151
115

57

0s

670
:E
8i2

lSt
191
rl19
nß6t
ßL

7S
5

7511

142
157
6Et2
020
41511

437
130
7ß
224

1 789
1 867

I

ozL
75

127
31ll
65S
SB
0s2
321
476

513n

at7I
20
51
903ll

1lm
119

7A

{6

86Et

478
t5
20
47
a2

130
67
7t
EI
32

sl0

202
270
!}97
629s7
a47
5:B
764
792

769
!80

t0

71

210

18

I
4
2
4
5

1

!

!

!

I

!
7

7

-
7

1

I

30II
2
2
6
4
5
6

IIII

620 n4

4L

B
27

lxt

749
7

10
10
12
44
51

118{s
37

78S

5a

l0
l0
l{t
31

7t

41S
l3
r9
2l
:E

1:ß
149
358
689

a2
8

48Et

I

1

ß
6

6

!
24

1l4E
16
31
115
58

t23
59
62
50

20
10

475

I

1

21

2III

1I
2
2

I
1
1
2
1
1I

1l !81
1 401

r3 5582I:ß 818 I

ossaitv€rslchsrungsstllne von ... b1s untsr ... EUR

toz 2*
urd nEhr

üine
LobcrtsvgF-
slcheruno

t{1t
L€beN-

var-
slch8rum

Unter

5 r13

5 113

to 22ß

70_2n
25 565

25 56s

5l 129 702 2g
51 129
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Itnatl(von .

FdilllBnstcnd
lcms tlettosinkofiüBn.. bls untsr ... EUR)

Ohne Amabe dgs Einkonneß l)
Ohns Elnkodrmn

Zusaltßn

Verhelratet
Hlt AngEbe des Elnkomnns
zusa[rEn

Lsdlg
lllt Angabo d.3 Elnkoilsrts
zr,lstilEnUnt8r 307

511
716
920
274
5311

2 01§
nehr

und mhr

ZusrriEn

Unter
307sll

II
2

I
1

307 -511 -716 -920 -t278 -r53{ -2 0{E und

:r
-l-2

307 -511 -716 -920 -274 -
5311 -
045 urd

1
1
2

776
920
274
5311
018

3075ll
715
sl20
274
534
0115

(}rne Amebe des Elnkcmnns 1)
Ohn€ Elnkoilrnn

verrrit!ßt
Mlt AIEabg
zustllEn
unter

d.3 Elnkcmnng
307
511
716
920

L 278
1 534
2 0115
iBhr

(}lne &E!bo des ElnkoinßrB 1)
Ome Elnkorinn

Zusamen

Geschleden

Hlt Angrba des Elnkoilnen8
zuaailSn

ülne Amrb. des ElnkoüBrrs l)ümi ElnkdlltEn

Zr.tsoupn
ZusaltrEn

l,tlt Angabe dss Elnkofin€ns
ZUSEIiBN
Unter

307 -511 -716 -920 -t278 -1534 -2 045 und

ohne Angabe des Einkodn€rB 1)
ohns Elnko0nnn

Zus6nrmn

Untor 307307 - 5ll
511 - 716
7LB - 920
920 - I 27A1278 - 1534

15311 - 20115
2 045 urid mhr

307
511
716
920I 278I 534

2 045
nghr

.) Erg8bnls der Untsrstlchprob€.1) Einschl. s€lbtärdlger Land{irte in der Haupttätlgkeit

I

1

Insgesait



DsutschlEnd

Fa,illienstard
tbnatllchgs tLtto€:
(von ... bls untsr

inkoirmn... EUR)

Ledlg

Hlt ArDab. des ElnkcmFns
zuaürn3n
Untsr

307
307
5r1
715
920
?74
5311
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307 - 511
511 - 715
716 - S20
920 - I 2741278 - 15311153{ - 20{5

2 018 urd mehr

511
716
920
274
5311

I
I

:1
-l-22 0{5 und rEhr

ohnr Amabe des Elnkoflnsns 1)
(hn8 Elnkoilmn

Zusdt tEn

Verhoiratet
illt Angobe des Elnkoili€ns
zusailEnUnter 307

thne AmEb. d3s Elnkclrtt3rs 1)
ühe Elnkoünn

aJarilnn
Verr{lthBt
Hlt Ar'Eeb3 dea Elnkomnrrs
zuaairntnter 307

307 - 5ll5rl - 718
716 - 920
920 - I 274rzrS - 153{153{ - 20{5

2 018 urd mhr
(}rl. Amaba d.t EinkdtrrrE 1)
t rn Elnkdtnrn

ä,r3atnn
oeschlden
H1t 

^nglbr 
d€ Elnkolltrni

zLEtnlnnUnt3r 307
307 - 5ll
511 - 718
716 - 92090 - l27A1278 - 153{153{ - 20{5

2 015 urd mhr
t,lne Angab. d.r Elnkorltnrr' 1)
ü)n3 Elnkdtrrn

äsanrn
aJ3aünn
Htt Angrb3 d93 ElnkoinEns
zuselltBn

307sll
716
920
27A
53{t
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üne Amab€ dee ElnkofirEnc l)
ü|na ElnkonrEn

Zusailpn

unter
307
511
716
920

L 274
1 5311

ll
-t-22 0,45 und ,Ehr

.) Ergebnls dsr Unterstlchprobe.l) Elnschl. selbständiger Lanörirts ln der Haupttätlgk€lt.

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.2 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Familienstand, monatlichem Nettoetnkommen und Lebensversicherung 1

1 000

OhnB
Angab€
zut

LebsnsvsF-
slcherung

I 724
l91l
1982ß
230
416
181
165l1{
133
342

4 711 2 lSX)

r 169

6 850

:6 0{9

1 291
50

106
103r?t
4011
2t0
r8{
103

ß
59

I 375

3 688
*17
575
580
ß4
724
31rt3ß2ß
1!I9
5&r

1l :80

199

8
19a
6t2
s2
30
19

!
202

551
5

16
40
6l

167$l0{
6l
I

561

5723
504
705
74i2
654I :ES
681
6{13
1130

lrl
623

6 528

178

I 810
162ßt
240
2?2tß7
217
189

81

116
202

2 058

3 602

15 159

4 t72
6S26

550
817I 1t!Bt47
!E6
z34

XB

4 tß7

806
22
57

l6Et
150
2@
80
a2tß

37

8(E

11 S75
1 6EEI 45SI 986r 766
2 778

954
a$2
55!t

8toI 517

lq :§2

301
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577
11s,9
386
704
274
219
108

t47
7 264

s3
04Nt
1E
ostlt7ß
0011§2
3t8
2t6
378
!I30

701

601ll
ll0
92
SE

204
7t
57
3t
ä

628

071
3{
86

189
171
3t2
tz3
105
5l
4m

7

118

10 s8
L 624
L 477I 874
1 378?2ß

854
729
407

590

59

t4
t0
t2
13

65

163
14
2t
t2
l6n
L2
2t
4i2

10ß
1S

19

j
5I
t

20

245
17ß
t5
l9
111
23
38
68

t2ß
247

tTt
II

11
3E
34
!}B
311

l&t

{:}0
51
60
47
1]3
74
4:2
55
59

2t
56

507

ll

t
ll

58

ll
t2
le
lll

t
s9

676
57
6Sl
57
59

126
83

109
110

n
59

761

38S
10ßäa

1188l
7l
23

I
12

409

st79
118llal3{
106
195
r0t
10{
73

!E
13!t

3{

I
7
7
6

/-

35

1trt

ll
3?
31
:ts
2l

118

518
129l7{
165
1118
i,59
223
2t7
130

1ts
752

1 745

I

3&t
19
38
30
41

1:X'
56
4?
19

7
15

1106

187
142
l&t
194
150
247
118
tozß
!B

185

66

5
10
22
t1
l1

t
67

174

l1
2:2
60u
:rl
t2

t{slbllch

200
72
24
25
26
72
t9
16
5

77

22t

656
77

106
1311$
140
54
31
19

23
104

7&t

53

6I
t7I

D

t
53

107

1{
16
42
15
10

t
lGt

016
90liß

ug
l,(18
27t

97
63
3o

ß
r22
166

I {110 I 153

1

I

u
t2
l1
t2
13
22

7

8

L

273
:t5
5l
60
113
llst
l6
l3

7

13
52

:TB

31

11

!
32

t9

I
8

1{
7

t
4t§t

«§
4S
63
85
68
95
3l
26
72

16
60

511

316
7&t
881aa
737
524
66§t
56Et
325

305
655

ffi

s54
&t9
7ß
720
7tLg
:I92
971
911
624

925
oGit

942

972
&,ß3

680
9110
7.58
550
114:lß
m

Et7

4n
61

159
:}92
§i2
688
300&,
155

86
l1

525

689
766
0111
601
808
:t61
4ts9
2t5
:l9O

I 5E!7
5 742

b

I

I

273
:§3
9S
0116
569
6612ß2§
162

1108

5
1

I

5
1
1
1

1

11e
2
2
2
1
2

21l

19

:

4

1

I2

I2

a

GesantvsrslcherurEsswns von ... bls unter ... EUR

Insgesait
ttit

Lebens-
vgr-

slchsrung
Unter
5 113

5 lr3
LO 226

70 26
25 565 51 129

25 565 sl 129

102 258

toz H
und mhr

0hns
Lebensver--
slchsrung

-68-



Unter

Dsutschland

Fdil l iens tand

lbnatl lchss Nettoslnkootisn
(von ,.. bis untsr ... EUR)

LBdig

I.llt Angab€ des Elnkoflrn€ns
z(JsdüEn

2 045 und nehr

ürno Angabs des Elnkoiln€ns l)
Ohns Einkomrsn

Zusarrtpn

Vsrh€lratBt
Mlt Angab€ des Elnkoltnens

z[§amnenUntsr 3O7307 - 511
511 - 715
716 - 920920 - I 2741278 - 15341s34 - 2045

2 045 und mehr

Ohne Angab€ des Elnkonnens 1)
ohne Elnkoirrsn

ZusüüBn

Vsr1{lt)*t
l{it Angabe des Elnkoitriens
zusailtEn

Zusemen

6sschledsn
Hlt Angabe dgs Elnkcm3trs
zrrse[rn
Untor

1
2

üno Angabe d8s ElnkortrErt§ l)
ürne Elnlcnrt3n

ZusailBn

Insgssant
Mlt Angabs dss Elnkottlmns
zusaillgn

und nshr

Insgssant

307
511
716
920
274
534
045

307
511
716
920
274
53,q

-1-1-2

untsr
3075tl
716
920I 27AI 534

2 045

307
511
716
920I 274

1 534
2 045
nnhr

307
511
7rE
920| 274

r53e
2 0t§
mehr

307 -511 -715 -920 -274 -53{ -
045 und

307
511
716
920
27A
534
0,95

:
-1-1-2

Unter
3075ll
716
920

1 278
1 534
2 045

und

Ohne Angah des ElnkcrilEns l)
Ohne ElnkomEn

1

ohns Angabe dss Elnkomßns 1)
Ohns Elnkornen

t) Ergebnls der Untsrstlchprobe.1) Elnschl. selbständiger Landliirte in dsr Haupttät1gkeit.
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4 ,4St0 ,4 341 2 250 n7fi

Gesentv€rslchsrungssr..rilns von ... bis unter ... EUR

Insgssailt

Hit
Lebens-

vgr-
s lchsrung

Unter

5 113

5 113

10 226

10 2ß
25 s65

25 565

sl 129 702 258

51 tzg t02 ru
und D€hr

OhnB
Lsbsnsvsr-
slchsrung

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.2 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2OO1 nach Familienstand, monatlichem Nettoeinkommen und Lebensversicherung ')

1 000

Insgesamt

3Sl4 213
27742254 332ßn

262 27968 55579 25
561
1100

11
7

3 672

I
17

239

557 I
37
58
83
8l

130
54
6'3
50

25
s2

6311 I

!B

5
5

13

/.

:t9

72

7lll
13
20
o

10

t
73

880 2
66

100
130
1ß
zra
90
88
61

36
70

986 2

620
262

14 78§lI 676
2 049I 747
1 457
3 501
1 70s
1 594
1 061

800

953
057
LOz
556
181
460
658
1St8

33

3 484
31
55ß
54

t74
51
44
77

11
36

531

374
a2

119
168
160
324
181
207
139

44
107

52Sl

64

6
11
2L
11I

t
65

166

6
l8
2:2
50ß
22
10

/-

169

092
115
782
240
2ß
578
279
242
16€

60
143

294

2

4

§l
39
8§r
68
8S)

32t
r68
133

62

23
:E

I 027

798
1118
202ß4
ß0
540
367
606
470

92
190

080

86

6lln
13
15I
t

a7

ß2

111
30
98
55
60ß

n7

744
189
2983ß
360
sß7
603
8111
57r
720
226

sA
52
55
58

279
202
200
113

27n
I 038

7ß
125
L62
159
t47
:ß7
316
647
790

t07
143

*t

5l

t1
10
l1
t2

!
53

259

I
16
68
51
6E
5l

7

67

027
151
2t9
225
224
740
57S
924
966

t44
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2

517
14
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l8
27

103
92

t25
117

14
b

537

435
54
65
57
60
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722
310
6zst

70
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564

t7

I
t

18

t27

6
20
?3
2A
4§
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096
70
a7
78
94
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ß7
7SB
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67
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6
7I
7

!t5
31
47
84

I
5
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18ß
15ß
44
!B
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lrE
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7
1I
1

I
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AnSBb€
zur

Lgb€nsver-
slchsrung
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2 344

1 639
1 897
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!r6El
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51ß
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615
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!65
4iß
415
!ß6
88S
UL
1ll8
249

311
68§t

294u9
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387
2A
5Sr
:r,8
559
6:E

92tI 198

98St
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!t07
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7A

2lo
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lrB
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15a
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E
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3

4
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727
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700
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2
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765
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26Et
602
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1
1
1
2
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9
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5
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1S7
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2 731
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4S
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15 1137

8

j

b

t
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6
5
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!E

5E!

9§E
24
:Bß
30
85
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566

{l!t
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I 076

1

452
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4
5
6
b

13
6
7

24 2i2 t77I 908
1 855
2 61327ß
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2 esEt
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2:2

atz

1S
620
9itg

7 618

3 1108
7 609

69 866
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5 004

5
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.3 Angestellte und Arbeiter - ohne Auszubildende - im April 2001 nach Familienstand,
Aitersgruppen und zusätzlicher betri6blicher Altersversorgung (lnsgesamt) ')

I 000

0hno
Angab€

32ß4
40

370

201
261

Z3
s

rßt4

l0

18

18
:t8

62

32
513
349
3l
17

9tt3

19
124

31

178

tß
204

18
14

36it

16

72
20

36

20
262
n7

30
z0

593

l6rl
212
l3

:Nt0

3 280

5
4

l0
519
300

t2
882I S5
&t

2 327

Iß
{0

31t5

201
2ßI

1l!I3

7

t2

2t
30
I

53

113
7N
qo7
1{

7

411
ztB
1!E
:B

9113

14ll5
20

8

157

zfi
4736

7

762

115a.t

2

2
3

a76

115

7l
101

178

843

12
180

44

t
zGt

198
2ß
l0

440

I

1;n

46

13
39q
308

15

733

i
SB
19
14

143

176ul
15
6

519

18062
s44

4;
10

!
51

36
60
!

101

emt
tB

68
20
I

89

86
t?4

11

272
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Angestell

I
2

j

j
:
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6
I

30

6
47

!
76

-
!

:
1t

51
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!

ll7

91
27

!
113

106
774
l0

294

971
aß§2
50

370
747

5

527

ll6El
034

6S

568

30

:E

47
r{:l

6

xl7

I

I

!I30
144

ß2

I

I

li
27

34

20923
t2

3

2
3

5

l0 6114

Z3
1!53l
l3

266

420
897

47ll
L 374

164aß7I 185
*t26

17 585

275
2 3t0

547
r18
53
!

tTt

200
lllto

2A

668

15

19

16
42

61

trt6
550

34

925

i
141n
20

2G

2§
tß7ß

7

73!l

220
301
279
323
86

376
856
50

1 285

162
4 *17

860
30
12
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8
010
373
l3

406

1611
1l5l
t52

6

Tt4

6
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7S

124
:86
t5

497

8
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t2

757

7
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115

!
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4tß
9ß
5t

I 41?5

3
6

)
t

,
!

)
t

j
22
I

n

4t
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7
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:E

/-
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307
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10
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11
!B
!

45

ß3
38St
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7
3l

:B

!E
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7
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65

2 034

;
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I
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7
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I
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t
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;
77

a
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)
t
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-
:
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sE4
768
168
34

2

7

:
2;

:
30

:ts
55
t

@

19

2q

«t
47

I
u

l0

11
19

!
30

:

:

19
24
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43

,
8
t

11

59
74

/_

737

Z3
5
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7:6
124
2ß
53

7 16El

1
2

2
A

4 SB6

j
5

7
b

7

:
j
/_

j
I
6

3
3

/-

I

4l8
52

/_

104

j
:

2q
27

46
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t
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5
5
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.3 Angestellte und Arbeiter - ohne Auszubildende - im April 200'l nach Familienstand,
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.4 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 2001 nach Wirtschaftsunterbereichen
und zusätzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt)')
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2 4 Angestellte, Arberter und Auszubrldende im April 2oo'l nach wirtschaftsunterbereichen
und zusätzhcher betrieb|cher Altersversorgung (lnsgesamt) )
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.5 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 2001 nach monatlichem Nettoeinkommen
und zusätzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt)')
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3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.1 Abhängig Erwerbstatige im April 2001 nach Stellung im Beruf, Altersgruppen
und vermögenswirksamem Sparen')
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oavon hab€n lm April 2001

k8lns Lelstungen angolsgt
dar 2000

Lel-

von .,. bls... Johren
Altsr
untsr

Unter 25

und mshr
Zusarrngn

kelne
Lsl-

stunoBn
angelegt

t20
59
73
98
79

424

257
696
760
545
374
632

381
7ß
887
655
:t38
009

:t8El
22

!
4ost

140
s24
724
2!ts,
xt1
47§J

6
4§t
53
70n

206

:87
000
255
474
415
912

194
:t9t
606
1188ß5
stll

324
15

3,ß

8t6
1155
s18
rß3
699
400

l.lännlich
B€arte

10

2t

5
2tß
16
t2
79

7
18
19
77I
69

13
60
,01

A
l3

156

t32
6Et
7a

103
8Et

1ls9

2t2
7:Nt
816
578
lNXt
804

402
788
926
689
!t54
l5s

!E:l
24

!
aiz

200
613eß
371
&E
8114

7
52
57
72ß

2L7

lxrl
0&,
324
926
llixl
16i:l

200
4t482
510n7
024

3!E
l6

:EO

s!6
565
018
50!,
736
763

7
8I

8

sn
34E
l3

109

I
27
:E
27
10

109

I

-l0

2ß
62
77
61
27

255

6
5
6

18

17
:6t2
31
t2

137

11
8

27

8

:
I

25
116
58
115
16

189

27
100
t44
157
61

1§g

110
579
810
604m

2 :tss

157
stts
802
565
217

2 351

178
6
!

186

n2
671
797aß
188
514

3l
702
158
175
57

s2:2

l4t
5

147

413
&E
019
865
z6i
3§Xt

81

175
2t4
303
360
2ß
259

4A
564
958
477
818
276

6113
597
01l8
511
695
,4S14

676
34
ä
!

7r8

7
7
6

z5

6lß
286

!t5
5S
49
t7

119
7l
7t
23

?45

I
23
!I5ß

101

1S
108
166
154

8St
536

34
105
155
136
7!

501

44

!
47

L02
2A
344
325
189
185

13
111
23
7

58

46tzt
774
1,4!t
6€

558

Iß
44
4S
27

145

7
24
41
1ts6

11ß

10
60
79
75
4l

zffi

l3
34
55
1ß
23

taz

17

!
18

47
119
185
16E
8S

609

1S
22
20
6

70

1B
151
2242*76
800

157
azsu2
8§Xt
449
472

240
809
t22
422
342
336

m
11

/-

2!E

10
a2

,:

18

50
72A
188
185
74

625

17
l0slt0
118
!B

342

3111
983
244
024
:ts3
94{

47
160
260
284
101
855

22?
7

!
237

627
254
615
430
486
413

278
280
372
1[}62ß
532

531

[Ehr
Zusanien

25
35
45
55

ß
:!5
,45
55

Untsr

UntBr

Unterß-

Unter

25-35-45-
55 und

E-!t5 -45-
55 urd

!t5 -45-
55 urd

6-!t5 -45-
55 und

25-35-
115 -
55 und

22

I
10

8

33

I
l3I
36

1SA0 12E34 11817 1I 031
7 792

Angestellte
5

35
32
27
72

113

Arb8lter
t2a
42
27
l3

122

7
11

8
3l

7
11
10

34

3o
lEhr
Zusailisn

Zusainen

mhr
Zusal'ien

Zusgtn€n

m€hr
Zusamen

Zusanngn

nehr
Zusdtrran

Zusannsn

r) Ergebnis dor Unterstlchprobs,

33

I

3

1
2
1

o

1
2
1

7

772
92S
428
791
426
747

azt
41I

473

342
206
243
0115
702g:ts

31
1*t
2022ß
73

724

887
577
109
360
951
8SB

310
692
074
941
4116
ß7

642
27
10

72t

I 920
3 1l8g
4 3SlSt
3 531
7 470

14 809

Untsr 2525-lE!t5 - 1154s-55
55 und mshr

6
:E
115
55

unter 2525-3535-45
115 - 55
55 und nBhr

A
:t5
115
55

Untsr 2525 - !t535 - 115{t5 - 55
55 und mehr

E
35
45
55

25-3535-4545-55
55 und n€hr

25
:t5
45
55

25
lts
45
55

ArJszublldends

:
6

!
b

!

j

10

aJsirtrnn

6
I

n

44 1I
1I
6

II

3

II

4

2
2
1

8

2
3
2

st

12

7

7

162

1

3

1
1
1

6

I
2I
6

6
42
{8
iE
22

173

j

56

/-

II
1I
E

ß2ß3
757
324
561
411

I
61
64
6e
17

215

I
1I
5

10
2tA
19I
841

7t 148l23
7ßI 7SE

2 1Nt1
1 978

915
7 903

5

1 923
3 {OS
4 3r5
3 311!t181

t4 74t

24
158
157
190
62

600

732
065
568
950
792
107

2ß
s73
892
798
368
879

560
23
6

590

563
81S
633
939
222
176

2
4
5
4
2

17

l6
t?
74

l3
20
18

Hslbllch
Boantinnsn

Angestellts
16/

13

I
14
18
b

49

1
1

3

I
llst
!13
22
10

124

I
5
6

E

2

1

3

14
16
t2
52

l,4l

I

8
19
22
18

7
74

!t8

!
39

92
158
232
221

97
801

24
SE

140
138
59

455 171 58

Arbslterlnnsn

72

:
72

Zusafli€n

31

14
26
27

Unter

Auszublldende

!
!

j

7
16ß
26

6
80

I
2
3
2
1

t2

UntBr

-75-
1 R

6,65



veriügsnshlrksam€ Lslsturqsn angslegt
d6von angelegter Gssamtbstrag 1n EURInsgBsdit
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iögsns-
,rirk-
s6mgn
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Angab€ztr
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zus&llnen
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3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3 1 Abhangig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf. Altersgruppen
und vermögenswirksamem Sparen ')

1 000

Deutschlsnd

Altsr von ... bls
untor ,.. Jahrsn

2ß
1153
574
665
3192ß9

stungsn.
sngelegt

stunoen
angelegt

Davon habsn ln Aprll 2001

6
22
37
58
:E

158

65
229
340
30,{
r58
094

42
7A
lSB
185
92

6117

82

/-

86

ksine LBlstungsn angslogt

dar. 2000

LB1-
kslne
Lel-

126
108
726
168
107
634

624
696
015
420
790
5411

574
13§t
4193
l{13
593
943

711
36I

758

10

b

ß

1lt
70
58
38
22

203

106ßß
11
95

:
5

139
115l!§
176tt2
677

563
azt
140
504
8:B
967

603
20t
558
lsts,
621tu

731
110I

782

13
13
14
5

115

zs
a2
76
56
24

2q5

10
32
ll5
35
13

135

T7

!
18

36
161
207
227

78
704

3{13
249
607
230
47t
8Sl9

1SB
700
960
741
275
473

319
12

t
«I3

I

10
43
6El
66
3l

274

311
155
219
213
100
720

91
75 I

50
*t

264

s
!

36

97
247
373
:Ell
16Et
234

2

14

b
23
27
2LI
85

13
16
13
5

50

Insgesamt
Bedrte/Beantlnnen

//72/9/10/s/387
Amestelltg

2t/70 19a7 3t7623ß12244 89

ArbeltEr/-1nnen
ls/37 10
55
115
18

171

15
t7

A[JszublldsrdB

602#
334
374
158
ß2

498
808
386
923
801
416

28s9gaz
110
442
191

505
18

/-

526

:EO
050
106
1108
1101
316

198
371
1169
550
270

1 859

I 161
3 529
4 526
3 427I 640

14 383

890
2 170
2 940
2 30€t
1 0&tI 373

1re
57
L2

I 308

25
35
45
55

?5-35-45-
55 und

nEhr

25-35-45-
55 und

6-:E-45-
55 und

6-!,5 -
115 -
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Untsr

Untsr

Untsr

1
?
1

ö

1
2
I

I
1I
4

I
2
1

7

1

1
1

1188m
9{182ß
973
923

3
5
7
b
2n

7 424
4 557
5 51l:l
4 177I 981

17 585

@2
617
506
732
27t
zoa

503
68
19

594

N265
61ll
576
572
747

Zusarrrgn

m€hr
Zusarm€n

lttehr
Zusairisn

rEhr
Ins0Bsdnt

25
:t5
45
55

6
!E
115
55

17
llsl

I
2
3
2II

II
1

4

38 2 036L02 2 9798§l 3 5ll265 2 732!r5 1 1l§'03A 12 879

1
1
1

5

l91l 19 8SE 53 2 l:ts!ts3 {t0 2 722 108 3 tTt576 116 2 Tt6 135 3 AUz5{s 37 2 193 105 2 880286 16 An ß L 572sEs 158 8 8Gt 4qq 13 607

16
31
47
42
18

l51l

4

I
:
8

!

;

37

t
38

75
t?0
152l3l

52
531

Zlsrnisn

lJnter 2525-:6:t5 - lts45-55
55 und iBhr

ß
:,5
{15
55

Irrsgsa.rltt

I

4
7I
7
3

312

I
3
4
3I

l3

Untsr

I

RI1

-76-

t) Ergsbnis der Untsrstlchprobe



Deutschland

Nsttoeinko,Trnsn
von ..

untsr .
bis

EUR

1
1
2

l,{it Angebs des Eln-
koilngns zusafinenUnter 307

307 - 511
511 - 716
716 - 920
920 - 7 2741278-15341534-20{5

2 045 urd n€hr

ohne Angebs dss Eln-
konrnens zusarrnsn

ohns Einko6n€n

Zusam€n

Mit Angabs des Ein-
koamans zusüilpnunter 3O7

307 - 51r
511 - 716
716 - 920
920 - I 278r278-15341534-2018

2 045 und nshr
Ohne Angab€ dos Ein-
kofinEns zusenßn

Ohne Elnkoflünen

Zusqrrlten

Hlt Angab€ des Ein-
korrmrs zusdtrt3n
Untsr

307 -

Ohn€ Angabs des EIn-
kofinart3 zusailBn

ohne Einkonrisn

Zusanrrrn

Hlt Angabo d33 Eln-
komn€rls zrrsüilBn

307
511
716
920
271,
53e
045
mhr

ohns Amab€ des Eln-
kqnrErls zuaüItrBn(hns Elnkoflinn

z(Jsar'rgn

Mlt Angabe dgs Eln-
koilnens zusaEn€nUnter 307

307 - 511
511 - 716

920
274
534
045
nEhr

ohne Angabs dgs Eln-
komrens zt6arnEn

ohne Elnkoilnen

2usamren

307
511
716
s20
274
534
0115
n€hr

511 -
716 -920-1278-l534-2
045 und

307 -
511 -
716 -920-1t27A-L

15311 -2
2 045 und

716 -920-1t278-l1534-2
2 045 und

Untsr

R

t) Erc8bnis dsr Untsrstichprobe.

7 903 609 286

-77 -

84 255 773

vsnügsnsHlrksans Leistungsn angslBgt

davon angslegtBr Gesomtbetrag ln EURInsgesant

Darunter
mlt

Ang6be
zulr
ver-

,ögs!',s-
H1fi(-
samgn

SparBn

zusailn€n
6,65 13,29 19,94 26,59 33,23 39,88

andErsr
Betrag

zt sortnan

3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.2 Abhängig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf, monatlichem Neltoeinkommen
und vermögenswirksamem Sparen ')

1 000

Davon haben im April 2001

l.lännllch
Bsaite

k€ine Lslstungen ongelegt
dar.

Lel- LEl-
stunoen
angelegt angs

483
51
53
20
25
97

103n2
852

ß
1 532

7 477
74

161
t52
250

1 086
981I 941

2 433

t

t

-/-!

I

30

6

7
L2

785

11
!t!)
53

772
501

14

800

3 :84
6

19
77
44

374
460I 017I ,11116

T
3 472

101

522

lNt
6{

151
2ß

15

536

1l§ll

10
118
114
187
55

l0

501

115
5

27
10

-
/-

47

1 157I
33
l6
t7

173
ta?
357
371

za

I 185

4118
37
40
72
1t
40
31
63

214

t2

459

2 709
52

111
103
161
{t88
327
568
901

94

2 404

3 076
100s
776§2I 158
5:r7
500ta

314

1 792

254

7 74t

6118

17 938

742

6 276

1116

6 ll9ll

370

7q 747

8§t

2 432

190

6 1179

7 233
41
llit
16
2L
79
832§

715

26

1 259

6 ost
58

130
L2026
862
747

1 585
2 347

I
1I

347
l0B
10€)
1St6
458
SrB
302
6113
52q

700
161
:BI
737
24
t2

77

718

374
!87
642
1169
709
910
176
515
586

14

139

I
33
88

143

259

44
40
81
84

ß5

t77

7
61
!18ß
15

I
taz

t7
11

:

272
8

1{
20
76

800
765
1911
!§E

230
29

u0
70
10
7

25_

6
14

109

19
22
32
30

279

18
8I

65
55
67
53

,:

7
L7

100

19
68

/_

8

j

:
8

32

10
10

480

24
35

104
307

4m

326

1l
11
272§

313
709
014

59

z 2

2

I

2t

?

/-

27

76

11I
2tß

/-

79

68

25
15
15
5

4t7
:t3
36
1lI
37
30
60

20r

1l

q2a

5q3
5l

106
97

155
1150
307
527
838

3 009

929$
92

170
370
t02
50§,
471
t20

79

3!ß
rza
t87
63
13

!

40!t

n7
308
421
342
5118
603
8116
059
160

ß/
AngestBllte

n

L07

111
13
27
118

109

106

3l
22
34
t2

l0§t

l0
5

:

!
10

250

ö
6
7

47
37
68
77

/-!b

2 :t85

/_t
113 31

Arteitsr
120 34/-t-////44 1131 8?s109/

7

6934

Al§zublldende
r22

6
16
b

:
I

:

:/-

5

:
-

30!)

I
l0
113

526
5116
472
29tl

486
135
1!I3
234
5:15
3A
558$8
5St

?

33

!6

j
o
5

14

36

2
1
1

64

3 !ß6

!t/- /42
!E 2 :r51

a2

3 159

19!t

6 844

840
191
4!t5
163ß

16

31

473

n7
1151
742
558
838
525
6116
193
285

!!:
295 18 26

!

-

72

18
t2
18
l7

I
74

-
b

8Et

8
74
10
26
18

18:t
15

104
118

7
5

188

2S8
23

76
7l
83

7S3
895
686
621

112

5 169
6I
7

36
26
40
41

410
131
ls2
67
14t
s

I
I

u22

6113
32t
4?t7
:§7
558
590
895
131
243

677 592I
15

7
t4

110
88

163
7A7

t7

731
47

205
111
r4t
220
240
38,4t
343

171

Zusoltrren

3
2
4
4

2
2
3
3

I
II

1
1
2
2

!t
5 411

I

I

I
I
1

:



0eutschlsnd

Nsttoeinkoilnan
von ... bis

untsr ... EUR

Hlt Amab€ des Eln-
kom€ns zusainanlJnter 307

307 - 511
511 - 716
716 - 920
920 - I 278

1278-153111534-2045
2 0q5 und mehr

ürns Arqabs d8s Eln-
koilnerls zusafnBn

OhnB EinkomEn

Zusdman

l,lit Angabe dBs Eln-
komEns zusaäEnUntor 307

307 - 511
511 - 716
716 - S20
920 - 7 274tzTa-15341534-2018

2 045 und rEhr
ohne Angatr dos Eln-
kofin8ns zusailBn

Ohne Elnkomnn

Zuseilngn

t{lt Angab€ des Eln-
kclrtiens zusaflnBnUntor 307

307 - 5r1
511 - 716
716 - 920
9?0 - ! 2781278-1534

1534-20115
2 0115 und n€hr

ohne ArEob€ des Eln-
komßns zusannen

ohne Elnkofirr€n

Zusailrgn

ll1t Arnabe des Ein-
kcnnsns zusarhenUnter 307

511
716
920
27A
534
045
nghr

ohn€ Angebe des Eln-
koiln€ns zusafli€n

ohne Elnkoilr€n
ZusannEn

Mlt Angabe dss Ein-
konnans zusamenUnter 307

307 - 511
511 - 716
716 - 920
920 - L 27At27A-L5341534-2045

2 045 urd m€hr

trrno Angab€ des Ein-
kornsns zusamnen

Ohns Einkorrn€n

Zusamsn

307 -
511 -
716 -920-rt27A-tt5.34-2

2 045 und

.) Ergsbnis der LJnt€rstichprobe.

-78-

80 3 399 189 6 763

vsrltügensHlrksame Lsistungsn angslegt

davon angslsgter Gssamtb€trag in EUR

13,29 19,94 26,59 33,23 39,88
andsrer
BBtreg

zusannen

Insgssait

D6runtsrnit

iÖgens-
H1fi(-
sangn

Sparsn

Angabs
zLiln
ver-

zus aflüran
6rS

3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3 2 Abhängig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf, monatlichem Nettoeinkommen
und vermögenswirksamem Sparen )

I 000

oavon habsn im Aprll 2001

Helbllch
8sdltlnnsn

ksins Leistungsn ang8lsgt

dar. 2000

Ls1-
kBine
Lei-

stunoan
angelegt

stunogn
angelegt

698
20I
19
ll3
8El
90

176
253

ß
7n

I 480
568
912I 054

1 104
2 709I 394I 27t

509

402
3l

I 8Et3

:81
579
6418
551
507
774
191

911
17

3

149
2r8

107
131

580
l5I
13
35
70
?3

600

7 437
1161
7ß
886
923

2 257I 155
998
1110

2ß
2q

8 107

135

7
14
15
48
2l
?2

b

452
29

116
227
2ql
795
s7aqtl
155

ß
5

8

I

61

516
t2
53
70
88

199
58
31

6

!Et

16

5

!

!
16

tI

t2
b

!
72

17

8
7

:

t7

zto

11
27
27
55
72

374

7
2L
118
52

70

I
11
20ß

207
11
5
5

14
22
2L
41
87

2L7

996
406
559
517
525
024
42t
368
176

975
18,6
4151
341ßl
349

67
34

6

118

6I
7

L7

119

bj
j

t3

50

I
15
8
5

56

8
7

18I
s

777
28
75
95
s1

215
120
97
55

23

801

7A

5
13
10
25
11I

239
5

23
35
32
77
32
2A
72

56

I
14
2l

539
13
33
63
bb

161
95
76
32

18

5

7

7

I
5

196I
5

13
22
20
38
a4

206

759
380
525
q91
496
964
394
3115
164

135
19

87
414
431
327
279
334
65
31

6

44

724

ß
5

6

t

16 7I:!!8

3A2 70

I
13

Angss tollte
166

11

/s8

/39

6 215 18

3 8111 443557189 16369 373S8 37
7 232 742734 98530 7A234 27

100 t2//
3 9114 455

843 8l27/98 t2t23 1l141 74307 24st 11{t6 /a/

a2

171 58

Arbsitsrinnen

33z 118
15
14
74
13
31
t2
t2

6

2?
23
52
26
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3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.2 Abhängig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf, monatlichem Nettoeinkommen
und vermögenswirksamem Sparen ')
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vsr-

28,59 33,23 39,88
andergr
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zusailrEnzusailrgn
6,65 13,29 19,94

329 t2 879444

-79-
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t) Ergebnis der Unterstichprobe

Deutschland

f,lsttoelnkolrnen
von ... bis

unter ,.. EUR

Mit Angabe dss E1n-
koilisns zusar[nenUnter 307

307 - 5r1
511 - 716
716 - 920
920 - t 274r278-1534

15311-2045
2 045 und nehr

ohne Angab€ dBs Ein-
kornens zusamn€n

ohnE Einkomsn
Zus6.rngn

Hit Angabo dss Ein-
kolllllgns
unter

307 -
511 -
716 -920-1L27A-L1534-2

2 045 und mehr

ohne Angebe dss Ein-
koon€ns zuseftllen

ohne Einkonnsn

Zusattrnen

Mlt Angabs des Ein-
koinens zusaflnenlJntsr 307

307 - 511

0hne Amebs des Ein-
kortnBns zusarngn

ohne EinkofrnEn

Zus4rrien

Mj,t Amabe dss Ein-
komens zusanrnen
Unter

307 -
511 -
716
920

L 278I 534
2 0q5

ohne Arqabe dss Ein-
koilEr}s zuliasrlBn

ohne Einkodnsn

Zusailrten

l,llt Angabe des Eln-
komnens zusalTrnen
Untsr

307 - 307
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716
920
278
534
045
m€hr
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korrnens zusaDrsn

ohne Einkoflrnen

Insgssamt

zus aEnen
307
511
715
920
274
534
04s

511 - 776
716 - 920
920 - 7 278727A-753q1534-2045

2 0q5 und m€hr

-2
und

307
511
716
920
278
534
045
mehr

511 -
716 -920-1727A-t1s34-2

2 045 und
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Fruhsrss Bundesgebist
1 RENTENVERSICHERUNG

1.1 BevölkerungimMai 2000nach Alter.ArtdesVersicherungsverhältnissesundArtdergesetzlichenRentenversicherung
I 000

Daruntsr
davon nach

der gesetzlichan RsntsnverslchBrung
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Angab€
zur Art
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unter ..
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7
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x
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7
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60
62
6t
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x

x
x
x
x

x
x
X
X

x
x
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7
7
7
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I
6
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b
6
b

27

19
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3611
358
364
373
!t85

1 818

384
356
361§2
!t60

1 813

:88
ltst
!ts8
1lsr5ß4I S€8

lNl:l
5!t8
562
555
59{

2 74L

593
588
562
566
5532§2
535
508
501
*t7
1181

2 572
,q66
,!{0
445
4Kt8
455

2 245
tß2
116l
418
407
304

2 053

384
427
1l:}1
498
487

2 221

540
506
470
441
1125

5
l0
15

16
17
18
19
20

untBr5-
10

I
40

109
176
217
5,{!l
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ß
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2Aß
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34
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39
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57
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I
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1

1
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10 171lE 3347A 322

2 3Al
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Zus anrien

65 und nehr
Zusailngn

Art des Vers lcherungsvsrhältnlssss

Bsvölk€rung

lnsgeso,nt
Vsrsichsrts

zus al'nEn slchert in
der Be-

rlchtsrschB

SslEt
pfl lchtvor-

ab€r ln don
l€tztsn l2

Z. Zt. nichtpflichtvsr-
sichert,

l,bnaten
Pfllchtbel-
träoe ge-

zahlt frelritlllgs
Belträos
gszahlt

Pflichtbel-
tr6ge ge-

zahlt,.aberin den
lstzten

12 l.bnatsn

lstzten
12 ltnat€n

Hsdsr z. Zt
noch 1n dsn

H€d€r z. Zt
noch ln den

letztBn
12 lbnatsnPfllcht- od.
fr€lH. Bsl-
träige ge-

zahlt, ab€r
nach dsm
1.1.1St24

Ubsrhaupt
BeiträoB
gezehlt

Rsnten-
v8r-

sichsrung
der

Arb€it€r

Knapp-
schaft-
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Rentsn-
ver-

slch8mng

Rgnten-
vgr-

sichsnim
der

AnoE-stelltsn

-82-

1
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1

I
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FrUhsres Bundssoebiet 
1 RENTENVERSICHERUNG

1.1 BevölkerungimMai 2000nach Alter,ArtdesVersicherungsverhältnissesundArtdergesetzlichenRentenversicherung
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davon nach
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x
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tB2
68
73
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träge ge-

zahlt

t2
P
träge gs-

zahlt, aberln den
lstztBn

12 lbnaten
frBlr{11 ligs
Bslträoe
gezahlt

l{€dsr z. Zt.
noch ln d8n

lstzten
I lbnaten
'lllchtbBl-

letztsn
12 l,lonatenPflicht- odfrslx. 8e1-
träg€ gE-

zahlt, ab€r
nach defi
l. 1 . 1924

Uberheupt
Belträoe
gezahlt

Heder
mch

2, 2tln den

Rsntsn-
vgr-

slchorung
der

Aröelter

Knapp-
schaft-
llchs

Renten-
vgr-

sichsrung

Rsntsn-
vgr-

slchsmm
der

Anos-stelltan

Fachserie 1 R

10

-83-

2 qo3

6 9117

311 314

1

I

11

1

1

I



Frlihsres Bundesgebiet 1 RENTENVERSICHERUNG

1 . 1 Bevölkerung im Mai 2000 nach Alter, Arl des Versicherungsverhältnisses und Art der gesetzlichen Rentenversicherung
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4t2
:tss
sx,g

ffi2§
192
157
134
005

52

676

1

2

2

2

2

I

I

x
x
x
x

I

5

16

6
5

6
bn
7
5
b
7
7

:ts

5
7I
7
7

:til

6

b

6
27

5

22

5

7
b

27

5

5

ß

224

x
x
x
x

l0
,{5

104
188
22r
567

2ß
2472ß2ß64
243

260ß7ß2
?;n
311!t1§
:BO
405
u2:2
424tß2
ffit
lE0
rl56
443
442
1Itrl
2:24

427
!}99
379
370
!t66
9{1
!Elt
311§)
!80
!81
:Eg
782

lEg
:E{
313
316n7
583

274
306
308
:88
:t54
605

300
265
237
?00
183
185

44

753

I

1

2

2

1

1

I

I

x
x
x
x

I
t2
25

ß
:B
s2
60
702ß
74
80
92

111
Lzt
478

vn
l5s
175
t74
186
&E
lSt
204
197
lst2
l§E
988

188
178
168
l8:t
176
8IX'

173
t72
r76
171
142
874

l9l
187
178
1&t
1:B
871

taz
2ß
219
277
247

1 1911

n2
ß9
275
27Et
262

1 ir87

A
7 816

x
x
x
x

14

6
6

12
9

:E
tl
t7
16
20
t9
&l
22
a2
2A
rJ
24

115

ß
24
24ß6

t23
22ßn
24ß16
27ß6
24
1Stzl
ßan
27n

129

6
24
22l{
t2
96

lo
856

x
x
x
x

I
l0
2t
t4ß
20
15
2tst
16
15
15
15
18
a2

20
19
18
19
18
911

l6
l5
L7
15
12ß
14t
1l
1l
10
10
55

I
8
8I

l0
111

8
bI
7
7

!t6

8IIl{
13
51

ßllIll
58

610

x
x
x
x

l3
69

18ft
307
!t81
952

4ß
4115
,{115
4Et7
1155

2 227

{59
ll6El
538
597
6€5

2 727

7G
760
788
784
&,s

3 8{4
808
TFIZ
767
7E4
74L

3 851

7Ut
69{
681
655
6{{

3 418

627
600
587
58{
5972$E
581
567
{§E
ß7
:t55

2 1191

1135
44?
444
ß2
q19

2 207

64
184
131
60
45

68:t

61

25 ß7

3 lEl
3 559
3 872

10 592

6St
703
700
7!ß
759

3 593

7n
702
707
6§!478

3 51lO

707
707
T'4Hgz:t

3S
990lG7I ll{I 100I 1,!10

1!E
110
087
074
567

071
0t2
985
973s5
$E
sEtz96
88S
8&t
929
5:B
cll
907
828
816
608
090

TIB
8{§t
844
970
974
1114

oaz
018
936
890
859
785

4

4

4

51
52
53
511
s5

ZusailEn
5s-56

5 4L2

1 161

4

r1 479

66 970

x
x
x
x

l4
7t

188
?iz3
404

1 000

ß7
508
519
516
550

2 580

561
571
653
7:E
80/l

3 szt
BrS:9,g7

l6EE
I orEI 034I 005

9811
s72

5 0110

§
908
881
873
856

1l {89
&t0
8(}5
7!Xt
786
815{ 0:E

80s
7857ll
70t
51{

3 520

6,!ß
7L2
B*l
780
7tß

3 581

593
509
1[t5
:63
324

2 224
gft

34 7ß

5
10
l5

l6
t7
18
l9
20

untBr

Zusamgn

ZusamBn

aJsatnnn

aJsr[rn

alsailBn

2tI3dtrnen

Zu6anrnn

5
10

15
16
t7
18
19

20
2t
22n
24

ä
26
27aß
30
31
32
33
311

35
:E
37
:ß
3!'

40
4l
42
{t3
44

l§
IE
47
{8
119

50
5l
52
53
s4

I
1
1I
5

II

Zusaüpn

2t
22
23
24
6

26
27
2gß
30

31u
:r3
311
:E

36
37
!B
:F
40

e1
4:2
{:t
44
115

(§
47
t8
119
50

58
s7
58
59

57
58
59-60Ztscnrn 4

1
1

-61_62
-63-64-65

Zusaill€n

60
61
62
63
64

65 und nehr

Art dss Vsrslch€mngsvsrhältnlssss

BevöIkerung

lnsgssart
Versichsrte
zusiailßn

Solbstpfllchtver-
sichert ln
der Be-

rlchts)sche

Z. Zt. nlchtpfllchtver-
slchert,

absr ln den
lstzt€n 12

l,bnatenPfllchtbsl-
tr6oe oF-zehlt

t{€dsr z. Zt.
noch ln d€n

letzten
12 l.bnatsnPfltchtbel-
träge ge-

zshlt, absrln den
lstzten

12 lbnatenfrslxllllge
Belträde
gezahlt

1 . 1. 1!t211
Ubsrhaupt
Beiträog
gEzahlt

träge gB-
zahlt, aber

nach dBn

H€dsr z. Zt.
noch ln den

l€tztBn
12 tbnotenPfllcht- od.fr€iH. Bel-

Renten-
ver-

slcherüng
der

Albsltsr

Knapp-
schaft-
llchs

Rentsn-
v9r-

slchsrung

Rsnten-
vgr-

slcherung
der

Anos-stellten

B

18l5

-84-

Insgesant



PfLichcmitgIieder
sowie Beitrrgszahler

seit 192{
Pfl ichtbe i lräge

1n der
gerichtswoche

nännl i ch inaqesmt männ I i ch insqesmt mäml ichinsgeamt männL ich insgesmt

F ruheres Bundesgebiet
1 RENTENVERSICHERTJNG

1.2 pflichtmirgli.eder und Beitragszahler j,m Mai 2000 nach BeEeiligung m Erwerbsleben, Altersgruppen,
Art der gesetzlichen Rentenversicherug und Art des Versicherugsverhältnj.sses

1 000

Davon zahlten
keine PflichEbelträge ln d€r Berichtawoche

ab€r
versicherungsart in den letzten 12

Honaten Pfllcht- oder
freluillig6 Beit.räge

nach deD l.l.l92t
Pflicht- und/oder frei-

willige BeiEräge 1r

Erwerbacäligs

RenEenve!sicherung der ArbeiLer
Knappschaf t I iche RenEenveraicherung
Rentenversicherung der AngesEelIEen
othe Angabe zur Art der versicherung

Zu9amen

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f t I iche Rentenversi cherung
Rentenversicherung der AngesEellten
ohne Angabe zur Arc der veraicherug

zusamen

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f E I iche Rencenversicherung
RenLenversi.cherung der AngesteIlEen
ohne Angabe zur Art der versicherung

Zuslmen

Rentenversicherwg der Arbeiter
Knappschaf t I iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der Angestallten
ohne Angabe zur Art der versich€rug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf tliche RenEenversichersg
Rentenversicherung der AnEeateI lten
ohne Angabe zu! Art der Verslcherug

Zusamen

Ren[enversicherung der Arbeiter
Knappscha f c 1 iche Rent.envers icherug
Rentenversicherug der AngegEeL lten
Ohre Angabe zur ArE der Versicherug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t I i che RenEenversicherunE
Ren!enversicherunE der Angestel IEen
chne Angabe zur Art der Versicherung

Zuslmen

Rentenversicherug der Arbeltar
Knappschaf E Iiche Rencenveraicherug
Rentenversicherug der Angestallten
chne Angabe zur Art der verslcherug

Zusämen

Renlenversicherung der Arb€lter
Knappschaf t I lche Rentenverslcherung
Rent.enversicherung der Angqatellt€n
Ohne Angabe zur Art der V€rslcherug

Zugmen

Rentenversicherung dEr Arbeicer
Knappschaf E L iche Rentenverslcherog
Renrenversicherung der Angeat.elIL€n
ohne Angabe zur Art der versicherug

Zusämen

RenLenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t I iche Rentenvers icherung
RenLenversicherung der AngeaEeIIten
oMe Angabe zur Art der Vergicherung

Zusamen

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f c L iche RenEenversicherug
RenE enversicherung der AngestEl lten
Ohne Angabe zur ArE der Versicherung

Zusamen

036
7

1?3
5

222

171

391

1 119

15 bis utar 20 Jahre
383 522//
157 102

t/
5{s 929

20 bis unter 25 Jahre
157 983

/6
t32 l 120

6/
1 199 2 113
25 bi.s unter 30 Jahre

90{ 1 125
10 11

633 I 441
/l

1 5{9 2 544
30 bis uter 35 Jahre
r 255 1 539

19 2L
1 082 2 082

/t
2 351 3 64tl
35 b1s uE€r a0 Jahre
! 122 t 622

24 25
1 121 2 001

5t
2 t72 3 651
a0 bi8 ut€r {5 Jahre
1 089 1 {10

25 21
987 1 796

6/
2 108 3 235
{5 bis ut.er 50 Jahre

9{8 | 262
t1 20

8?6 1 535//
r 8{7 2 8r9
50 bis utGr 55 Jrhre

788 1 031
L2 13

11t r 2{8
5/

1 5?9 2 294
55 bl8 uter 50 Jrhr.

5a9 807
99

1t2 1 065
/l

1 3?{ I 883
60 bls uB.r 65 .rahr€

295 282
/l

318 29L//
620 511
65.rahr€ und nehr

14 13//
20 1{
t/

35 21
Zualmen

I a05 10 596
128 1a0

? 113 13 007
4Ä 20

15 689 23 162

1?

22

41

2L

a1

5a

39

71

118

52

93

118

{8

9a

1{5

45

91

1a0

35

85

t2t
3B

8l

31

{{
17

{0

58

10r

36

62

101

3{

63

99

2A

61

91

31

6{

91

26

{1

61

81

102

186

1{a

222

370

185

289

480

156

291

{55

150

282

436

t29

229

362

528

{05

938

319

155

538

2L}

202

{18

!
5

35

31

58

t
1

I
I
2

1

2

a

1

2

{

1

2

3

1

1

3

1

1

1{

L1

33

28

18

{8

55

51

109

221
13

590

834

833
8

560

l a02

15

22

39

122
23

381
5

t32

I 131
18

931

2 081

859
29

389
I

285

I 166
22

926

2 tt5

116

137

256

513
29

184
l0

837

957
21

78{

166

t57
22

909
6

39{

82L
16

662

500

94

151

2t7

619
10

516

266

81

137

2222 119

121

11{

197

315

93

107

202

96

1t1

24t

51

16

134

959
t2

1 343
5

2 319

196
16

561
5

24

31

55

546
6

52t

1 0?8

71

L24

199

39?
5

4{8

8s3

30

rl9

80

85

109

197

1

8

15

5

g

1(l

10

11

216

267

{36
1{

715

332

539
18

99{

12 018
159

15 rl13
59

21 619

1 At6
112

5 125
l6

13 300

090
1a

167
22

89{

I)Weder z. ZL. noch in den leEzten 12 ltonaten Pflichc- oder frelulLlige Belträge gezahlt, aber nach den 1.1.192{ ilberhaupt
BeiEräge gezahlt.

-85-
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1t

951
1{

611
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Fruheres Bundesgebiet

Versicherugsart

Rentenversicherug der Arbeiler
Knappschaf lliche Rantenverslcherung
RenEenversicherung d€r AngeaEall!€n
olne Angabe zur Art d€r verslcherung

Zusamen

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappschaf tliche Rantenversicherung
Rentenversicherung der Argeste] ltqn
Ohne Angabe zur Art der Versicherung

Zuaamen

Rentenversichersg der Arbeicer
Knappscha f t I iche Rentenversichcrung
RenEenversicherung d€r Angest€IIt€n
Ohne AnEabe zur ArE der Verslcherug

ZualMen

Rent.enversicherug der Arb€lter
Knappschaf tlich€ Rent€nveraicharog
RenEenverslcherug d€r Angeatel, lten
ohne Angabe zur ArB d.r Versicherug

Zu!lm€n

Rentenversicherug der Arbeitcr
Knappscha f t liche R€ntanversich€rog
Rencgnv€rsichersg der Ängeatel I ten
Ohne Angabe zur Art der Verslchorug

Zugmen

RentenversicherunE dar Arbeiter
Knappschaf t I iche Rentenversich€rug
Rentenversicherung der Angestellten
olEe Angabe zur Arl der versicherwg

Zusmen

RenEenversicherung dsr Arbeicer
Knappscha f t I iche Rentenversich€rung
Rencenversicherung der Angegtelllen
Ohne Angäbe zur Art der versicherung

Zusamen

RenEenversicherung der Arbeiter
Knappscha f tl iche RenE€nveraicherung
Rentenversi,cherug d€r Angeatellc€n
olme Angabe zur Art d€r V€rsicherug

Zuatmen

Renlenversich€rug d€r Arb€iter
Knappschaf tlich€ Rentenversicherug
Rentenveraich€rung d€r Angesc€IItsn
Ohne Angabe zur Art der Versicherwg

Zufrmen

RenEenversicherug der Arbeiler
Knappscha f Eliche Rentenversicharung
RenEenversicherung der Angeatellten
Ohne Angabe zur Art der Versicherung

Zus.men

Renrenvergicherung der Arbej,ter
Knappscha f t 1 iche Rentenversicherung
Renlenversicherung der AngesEel Iten
ohne Angabe zur ArE der Versicherung

Zusamen

Renlenversicherung de! Arbeiter
Knappscha f t I iche Rentenversicherung
Renaenversicherung der AngesteL lten
ohne Angabe zur Art der versicherung

Zuaamen

I RENTET'IVERSICHERUNG

1.2 pflichrnirglieder und Beirragszahler ih Mai 2000 nach Beteiligug m Ereerbsleben, Altersgruppen
Art der gesetzlichen Rentenversicherug und Art. des VersicherwgsverhäItnisses

1 000

keine Pflichtbsiträge in der Berichtsuoche,
ab€ r

ln den l€tzten 12
tlonaten PfIlcht.- oder
lrelwllllge Belträge

nach ds 1.1.192{
Pfllcht- und/oder frei-

Erwarbslose
15 ble uter 20 Jlhre

uil.llgo Beiträga 1r

11

28

23

6

30

102

39

LA2

232

2t2

1a0

356

l3

15
20 blg

72

16

88
25 bls

83

L7

102
30 bls

101

26

L29
35 bls

109

30

1{O
a0 bk

t0a

24

11 6

;

5

I

6

1

16

9

26

53

10

63

5

;

53

39

93

L23

{5

t7l
L51

17

238

t6a

85

25L

152

78

uter

uter

uter

ut€r

ut.er

1a
25 Jähra

14

26

101
30 Jahr6

98

31

131
35 Jahr€

727

5l

183
a0 Jlhro

134

51

193
a5 Jlhro

L25

a8

68

L2

81

20

r08

94

27

118

89

19

1r0

741
15

208

964

7

11

15

8

L2

8

7

l5

5

6

L2

9

5

1;;

;

;

;

11

35

16

52

,1 10

r2

23

17

{0

2l

2L

a6

24

L1

t2

20

15

36

19

13

10

14

16

15

15{

69

226

L42

10

2r5

130
{5 blr uter

91

21

120
50 bls uter

98

33

175
50 Jahre

r18

51

171
55 Jahr€

130

51

80

2t

103

87

26

115

135

5a

193

a1

22

55

33

9

14

9

9

18

L!2 193
55 bls uEer 60 Jahre

Lr1 189//
6{ 111/-

274 30{
50 bl! uter 65 Jrhre

a6 a9//
25 30

73 81
65 Jahre ud nehr

t///

20

25

a6

55

35

93 l1

285
22

6{5

955

)
Zuglmen

1 055
27

410

15t17

t16

136

316

)

855
15

263

1 145

1) weder z. Zt. noch in den letzten 12 t{onaten PfLicht- oder freiwillige BeiEräge gezahlt, aber nach dem 1.1.192i1 überhaupE
BeiEräge gezahlE.

Pfl ichtb€I Eräge
ln d€r

BerlchEawoch€

Pf I ichtnl t.gI ieder
sowie BsltragszahLer

selt 192{

insqeamt nännlich lnsqesmt nännlich Insqeaut nännI i ch inggesüt nännI ich

-85-

88

40

t29

L2

;

5

;
I



Pflichtbeiträge
in der

PflichtnitgLieder
sowle Beitragszahler

seit l92a

lnsdeg&t nännLich lnso€smt nänn I i ch insq€smt nämllch insqesüt nännlich

F-ruheres BundesgebieL
1 RENTE{VERSICHERI'NG

1.2 pflichtmiEgli.eder und BeitragszahLer im Uai 2000 nach BeCeiligung ü Erwerbsleben, Altersgruppen
Art der geset.zl.ichen Rentenversicherug und Art des versicherugsverhäIEnisses

1 000

kelne Pflichtbelträge in der Berichtsuoche
!ber

vers icherungsart

Rentenversicherung der Arbeit€r
Knappscha f t 1 i.che Rentenversicherung
Rentenversicherung der AngestellEen
ohie Angabe zur ArE der versicherung

Zusamen

RenLenversicherung der Arbeiter
Knappschaf c1 iche Rentenversicherung
Rencenversicherung der Angescellten
Ohne Angabe zur ArE der versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t 1 iche RenEenverslcherung
Rentenversicherung der Angestellten
ohne Angabe zur Art der versicherug

ZusaMen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t 1 iche Rentenversicherug
Rent.enversicherung der Angestellten
olue Angabe zur ArE der Verslcherug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t I iche Rent6nversicherug
RenEenversicherung der AngesEolIten
ohne Angabe zur Art der versicherug

ZusNen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappscha f E I iche Rentenvers icherunE
Rencenversichelung der Angestel lten
ohne Angabe zur Arc der Versicherung

Zusamen

Iiencenversicherung der Arbei ter
Knappschaf t Iiche Rent.enversicherung
Renrenversicherung der Angescel lten
]he Angabe zur Art der Vers icherug

Zusamen

Rentenvelsicherung der Arbeiter
Knappscha f t I iche Rentenversicherug
Rentenversj.cherunE der AngestellEen
ohne AnEabe zur ArE der Verslcherung

Zusamen

RenEenversicherung der ArbelEer
Knappschaf tliche Rentenversich€rug
Rentenversicherung der Angeat€1 1ten
olne Angabe zur Art der Verslcherug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf tliche Rentenversicherung
Rent.enversicherung der Angastel Iton
Olme Angabe zur Art der Verslcherug

Zusamen

Renf enversicherung der Arbei t.er
Knappschaf !I iche Rentenversicherung
Rencenversicherung der Angescel,Iten
OMe Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

Renrenversicherung der ArbeiEer
Knappschaf cliche Rentenversicherung
Rentenversicherung der AngestellEen
ohne Angabe zur Art der Versj,cherung

Zusamen

1n den leEzt€n 12
llonät€n Pfllcht- oder
freletlll.ga BeIträge

nach dä 1.1.1924
Pfllcht- ud/oder frei

wltllge Belträge r)

sof ort verf tlgbar€ Erwerbalose

6

5

20

6

15 b13
L2

1{
20 big

64

1{

19
25 bls

73

1{

88
30 blg

8?

22

r10
35 bls

96

25

122
{0 blg

90

2L

111
{5 bis

15

24

ut.er

üter

uter

uter

uter

ucer

uter

20.rahre
10

t2
25 Jahro

65

22

88
30 Jahre

83

2A

109
35 Jrhre

105

a3

150
a0 .rrhre

115

{6

153
a5 Jahre

108

{0

1t9
50 Jlhre

98

4l

5

1

5

;
15

1

22

1{

9

23

19

15

3{

9

11

89

3tl

t25

10{

31

143

130

63

19?

1al

59

2t2

r33

58

193

46

9

55

60

10

1t

14

16

92

g2

19

to2

18

L7

95

61

19

85

70

21

9a

20

L1

38

10

15

7

1l

;
13

5

5

11

27

1{

35

16

13

29

16

l1

27

16

20

3?

1

;

!

5

1

;

6

;

;

!
!

;

;

:

13

8

1;

9

13

11

1a

13

10

1

11

1

tt1
60

1?9

155

109

261

t24

61

193

35

25

62

100 larl
50 bls sEer 55 ,rahre

78 106//
29 53

109 16t
55 bl! ucer 60 ,fahre

108 137
/l

a9 85
t-

150 226
50 bl! uEer 65 Jlhre

29 3l//
17 2L

tl8 53
55 Jähre ud n.hr//,r_

99

{1

143

26

15

t2

11

1

1'l

I

I

050
18

528

598

?13
13

2t1

9{3

I
Zusamen

858
16

381

12

1a

a6

1'15

112

260

607
t2

170

47

35

82L 256 788

1) weder z. Zt. noch in den letzEen 12 Monacen PfIichL- oder frelwllllge Belträge gezahlt, rber nach dem 1.1.192{ ilb€rhaupE
Beiträge gezahlc.

-87-
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Pflichtnitglieder
souie Beitragazahler

selt 192a

Pfl.ichtbeitrÄge
in dar

Berichtsuoche

insoeset mäMl ich I ingqesut näu.1, i ch i nsge samt männl i chinsgesmt nännl i ch

Frliheres Bundesgebiet

versicherungsart

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf tliche RenEenversicherung
Rentenversicherung der AngesEellten
ohne Angabe zur Art der versicherug

ZusaMen

RenEenversicherung der Arbeiler
Knappschaf El iche Rentenversicherung
Rencenversicherung der AngesEel lten
olme Angabe zur ArE der versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschä f t I iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der Angescellten
ohne Angäbe zur Art dEr vErsicherug

Zugamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf EIiche Rentenveraicherung
Rentenversicherung der AngeaEellEen
ohne Angabe zur Art de! Versicherug

Zuaamen

Rentenversicherung der Arb€iter
Knappscha f t 1 iche Rentenverslcherog
RenEenversicherung der Ang€stellten
ohne Angabe zur Art der Versicherug

ZuaaMen

Rentenvergicherung der Arbeiter
Knappscha f t I iche RenEenversicherung
Renienversicherung der Angeacellten
OLne Angabe zur Art der versicherung

ZusaMen

Rentenversicherung der Arbeicer
Knappscha f t I iche Rentenversicherung
RentenversicherunE der AngesEelIEen
olme Angabe zur Art der Versicherung

Zugamen

RenLenversichersg der Arbelter
Knappschaf tliche Rent€nversicherug
RenEenversicherug d€r Anga8tellten
Ohne Angabe zur ArE der ver!icherwg

ZuarMan

Rent.enversi.charung der ArbeIt€r
Knappscha f t.I Iche Rentenverslcherug
Rentenversicherung der Angelt€Ilten
ohne Angabe zur Arc dar versicherung

Zua@en

Renrenversicherug der Arb€lEer
Knappscha f E Iiche R€nt€nv€rsich€rug
Rentenversicherung der AngeaEeIlEen
ohne Angabe zur Art dgr Veraicherung

zugam€n

Renrenversicherung der Arbeiler
Knappscha f t Iiche Rentenveraicherung
Rentenversicherung der AngeaEellt.en
Otne Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

RenEenversicherung der Arbeicer
Knappscha f t I iche RenEenverslcherung
Rentenversicherug der AngesteIlEen
ohne Angabe zur Arc der versicherung

zusamen

1 000

Ni chEeruerbapergonen

Davon zahLLen
keine Pflichtbeiträge in der Berichtswoche

aber

1 RENTENVERSICHERUNG

1.2 pflichtnitglieder und BeiEragszahler im Mai 2000 nach Beteiligung m Erwerbsleben, Altersgruppen,
ArL der gesetzlichen Rentenversicheruq und Art des Versicherugsverhältnisses

in den letzten 12
llonat€n Pfllcht- oder
fr€iwiIIige Beiträge

nach dm 1.1.192{
Pflicht- und/oder frei-

willige BeiEräge r)

l?

1{

33

105

10?

2t5

1d5

170

318

15 bi8 uEer 20 Jahre
85
_t//
/t

13 10
20 bls ucer 25 Jahre

506/-
426//
94 12

25 bis unter 30 Jahre
t46
{35//
89 13

30 bls ut€r 35 Jahre
32 10
t/

227/-
55 L1

35 bis utcr a0 Jahre
296/-
16///
46 11

,10 bls ut6r '15 J.hre
30 /
/t

15 /
l-

468
a5 bia uter 50 Jahre

39 //-
20//-
51 5

50 bi.! uter 55 Jahre
55 t//
30t/-
88/

55 b1s ut€r 60 .rahr€
153 9

9/
82 10
tl

216 20
50 bis uter 65 .rahrc

{{5 5
1{ /

26L /
ll

123 9
65 irahro ud E€hr

L23

139

264

178

2t7

t25

10

18

29

185

211

{53

159

232

395

1;

22

21

50

6

13

24

t?

t2

13

37

13

l2

25

6

5

L2

1

5

71

14

153

t14

223

'10 
3

222

218

t16

I'l

64

35

36

13

26

13

39

35

L7

5{

52

26

19

16

25

{1

16

21

'l{

201

218

486

207

296

503

5

;
173

249

421

1

11

9

2t

29

2l

5{

10

1{

2;

1

12

19

10

L1

28

23

30

5a

36

3tl

1L5

183

231

421

235

267

508

{35
L2

{55

905

723
L7

507
6

253

2 42r
43

2 581
32

5 011

888
29

536
8

1t151

(103

10
4L1

833

135
1

55

210

682
15

'169
6

L13

it 13
1rt

213

662

5

1a

Zuaamen
51

{8

109

28

20

51

154

209

3?0

1A

55

1{5

2 2L0
38

2 321
26

a 598

1) t^teder z. Zt, noch in den letzten 12 HonaLen Pflichc- oder freiwllllge BelErüga gezlhlE, aber nach den 1.1.1924 tlbelhaupt
Beiträge gezahlt.

-88-
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25

tl5 0
6

265



Pflichtbeicräge
in der

Berichtswoche

Pfl. ichcnitglieder
soHie BeiEragszahler

seiE 1924

insqesmt nänn I ich insqesilt nännl, ichinsqesmt männL ich insq€süc nännl ich

F-ruheres BundesgebieL
1 RENTENVERSICTIERUNG

1.2 pftichtmj.rglieder und Beirragszahl,er im Mai 2000 nach Betei.Iigung am Erwerbsleben, AlEersgruppen
Art der gesetzlichen Rentenversicherug und Art des versicherungsverhäItnisses

1 000

Davon zahl
keine Pflichtbeiträge in der Berichcswoche,

rber
in den leEzcen 12

l{onaten PfLicht- oder
frelwlllige Beiträge

nach dem 1.1. I92tl
Pflicht- und/oder frei-

willige Bei.träge 1r

VersicherungsarE

Rentenv€!sicherung der ArbeiEer
Knappscha f t 1 iche RenEenveraicherung
Rentenversicherung der Angestellten
olure Angabe zur Art der versicherung

Zusamen

Renf enversicherung der ArbeiEer
Xnappscha f E I j.che Rentenvers icherung
Rentenversicherung der AngesEellten
Ohne Angabe zur Art der versicherungl

zusamen

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappschaf tliche Rentenversicherung
Renfenversicherung der AngestellEen
Ohne Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

RenLenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f t I iche RenEenversicherug
Rentenversicherung der AngesEelIt.en
ohne Angabe zur Art der Versicherug

zusamen

Renr-enversicherug der Arbei,ter
Knappschaf t I iche RentenverEichorung
Rencenversicherug der AngesEellten
ohne Angabe zur Arc der Verslcherug

zusamen

Rencenversicherung der ArbeiEer
Knappschaf t.l, iche Rentenversi cherung
Rentenversicherung der ArgesEelLten
Olne Angabe zur Art der Versicherung

zusamen

Ren!enversicherung der Arbeiter
Knappscha f tl iche Rentenversicherung
Ren:enversicherung der Ange8Eel. lten
ohne Angabe zur Art der versicherung

Zusamen

Rentenversi.cherung der Arbeiter
Knappschaf t I iche Rentenveraicherug
RenEenversicherung der Angestellten
olne Angabe zur Art. der verslcherug

Zusamen

Rentenversi.cherunE der Arbeiter
Knappschaf tliche RenEenversicherug
Renrenversicherung der Angestel Iten
otEe Angabe zur Art der Veralchersg

Zusaman

RenEenversicherung der Arbeiter
Knappscha f tl iche Rentenversicherug
Rentenversicherung der AngesteL lten
olBe Angabe zur ArL der versicherug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
xnappschafEliche RenEenversicherung
Rentenversicherung der Angescellten
Ohne Angabe zur Art der Versi.cherung

Zusamen

Rencenversicherung der ArbeiEer
Knappschaf t I iche Rentenveraicherung
RenEenversicherung der Angestellten
ohne Angabe zur Ar! der versl,cherung

InsgesMc

561

!26

000

388

158

5{9

13

9

23

I

13

8

8?tl

10

13

23

25

22t

25L

414

39{

583
1

988

11

Irl

15 bis uter 2 0 Jahre
{05 538//
153 {09//
513 952

20 bis unter 25 Jahre
879 1 06{

/1
490 I r.51

85
| 382 2 221
25 bis uncer 30 Jahre
1 032 L 229

t2 13
692 1'18/t//

1 739 2 121
30 bis uter 35 Jahre
I 388 I 675

21 24
1 130 2 1{3

6/
2 5{5 3 8a{
35 bis uter a0.rahr€
1 {59 I 162

26 28
1 157 2 059

6/
2 658 3 851
{0 bis uter tls Jahre
L 224 1 539

21 29
I o21 1 8{8

6/
2 285 3 418
{5 bis uEer 50 Jahre
1 0?9 1 383

20 22
923 1 588

5/
2 021 2 995
50 bis ucer 55 Jahre

942 1 163
15 16

837 I 311
6t

1 800 2 r9r
55 bis ut€r 60 Jahre

9{9 1 005
2L 13

858 I 185
6/

1 83{ 2 201
50 bis ucer 65 Jahre

?85 335
2L5

60{ 324
3/

1 {16 661
55 Jahre ud nehr

15 13//
20 1{
t/

36 28
Inagesmt.

10 158 11 708
173 t62

1 912 13 525
53 22

18 295 2s {18

{9

105

158

371
5

{90
5

871

L42

168

315

537
L2

639
5

19{

216
10

199

428

112
18

583
1

380

414
15

372

80{

9

243

319
9

580

1't 0

{09

1 188

50

5'l

10?

31

3t

59

729

11{

246

13

50

t25

{95
16

805
1

323

903
10

511

t81

45

10

118

21

30

59

22t
20

953

19rl

63

111

L11

34s

482
5

835

2 083
28

2 136
10

{ 856

2 221
33

2 170
L2

5 0{0

262
23

950

231

l1

63

tt2

1 9d1
33

2 502
13

4 489

1 0{8
25

805

1 8?9

63

112

1?8

13{

157

29s

I 182
21

2 2t6
10

{ 036

903
17

68{

606

56

105

761

101

89

194

t0

50

92

721

L28

259

150

155

309

58

118

r90

t2

55

110

38

56

107

33

66

102

al

1Ä

120

339

543
a

893

343

521

137

173

315

1 583
22

1 906
10

3 520

605
21

939
10

581

761
t2

602

I 382

53

115

181

175
25

990
10

199

66

84

t52

56

65

L23

689
10

585

286

251

221

{89

1

8

16

31

51

t5 124
22Ä

18 6d0
9{

3{ 681

8 215
L29

5 953
11

1{ 31{

538 37{ 3 411
865{

888 517 4 221
22 15 50

1 {55 912 1 807

aber nach den 1.1.192{ itberhauptlt weder z. Zt. noch in den IeEzten 12 MonaCen Pflicht- oder freiwilllge BeltrlEe gezahlE,
Beiträge gezahlt.

1

-89-
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38

4{1
2l

058

1

1

2

6

1
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Alter(von... bls
unter ... Jahren)

Stsllung ilrt Bgnif

15 - 20 zusarrrEn
Sslbtändiget{lth. Fan.-Ameh.
BBatrts
lngestellte l)
ArbBlt8r 2)

20 - ß zusaTrian
SsIbtärdigE
Hlth. Fm.-Ameh.
Bsants
,.ngestel.
Aröolter

Its l)
2)

ZS - 30 zusaflmn
sslbtändloeHlth. Fai.-Angsh.
Bsrite
Amcstellte I )Ar6.ltor 2)
S.tBtärdlgs

30 - :§ zustnrBn
Selbt6ndige
H1th. Fer.-Angsh.
Bodlrte
Ang.stsllto l)
Albelter 2)

!E - llo zLEia[ien
SelbtändlgeHlth. Fan.-Ameh.
BerütoAm6tellts l)
Alb€lt€r 2)

40 - 15 zutürEn
Sslbtändrgeillth. Fdt.-Am€h.
Bodrto
LngGtellts 1)Artelt€r 2)

115 - 50 zr,sinrBn
SeIbtändlgBtuth. Fdi.-Amsh.
BertltoAn$stellte 1)
Arbeltsr 2)

50 - 55 zrrsailBn
Selbt6ndigBHlth. Fan.-Ameh.
Beerte
Ange3tellte 1)
Arö€lter 2)

55 - 50 zusannan
SslbtErtsigeülth. Fan.-Amoh.
Beaito
Angsstellts l)Art€lt8r 2)

60 - 65 zusüilian
Selbtändigelllth. Fan.-Ameh.
Beente
AngBstBllte l)
Arbsltsr 2)

65 und mehr zusarrnEn
SsIbtändlge
Hlth. Fan.-Angsh.
Beaite
Amestsllte 1)
Arbolter 2)

Zus6nrnan
SelBtändige
Mlth. Fam.-Angeh.
Bsante
Angestsllts I )Arbelter 2)

Fruhsrss Bundssgeblst 1 RENTENVERSICHERUNG

1.3 Erwerbstätige im Mai 2000 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhällnisses

1 000

Daruntsr
davon nach

Art d€s VsrslcherurBv€rhältnlsses
nlcht ofllchtver:slchert in

der bsrlchtsvscha. absr
nEch den 1.1.1924 Uberhaupt

Bslträgs gezahlt zur ...

der der
Arä€iter stellten

l{ännIlch

I
1

2

II
2

1

I

I

s95

7
2t

166
EISE

265
2ß

7
1116
lEll
690

6:t3
105

5
101
847
Tt5
ß2
26Et

r31
055
028

617
31§

l5{
043
(E8

2743ß
191
878
881

005
3l{l
2027§
7ll§t

738
2T'
lSXt
632
626

510
ß2
165
576
504

716
20t
1l
6Etnq

20t
220
120ß

6
:xt
37

059
244
7q

384

2 1

I

2

I
1

2

5115

18
158
!88
lgst
20

117
441
619

549
84

5S
6iB
770

:61
??2

70
042
024

47225
78

G'O
m7
108
2lL

86
867
882

447
266

100
730
7ß
579ß

94
626
625

374
222

79
570
501

620
168

5n2ß
192

62
31

15
13

383
!
I
7

:t56

757tt
68
62

615

904
115

n
67

762

25S
115

30g7
00§t

32
92

1 01§'

1 089

I 322
L47

!

!

10

a

7

19

l4
24
!
5

17

ß

8
15

17

!
11

12

7

o

!
-

na
7

7
33
81

r57

8
11[1

432I
116

375

533
37

ß
565

I 082
ro2
:t8

940

L L2I
1115

4:2
st2

987
141

511
790

876
1119

63
66:t

Tt4
140

56
576

712tß
525n

318
89

22
203

34
18

14

7 L26
959I
411

5 736
11

379

x
5
7

366

7L4

x
41
60

611

8Et3
t2
x

63
758

131
31
x

92
007

r66
:tit
x

86
047

957ß
x

65
86Et

821
29
x

58
734

679
2:2
x

42
615

5{6
18
x

!B
452

2t3
17
x

t7
178

17

x

t2
456
197

x
q7

529
683

155

x
6

l4s

397

x6
371

550
6
x

552

931
15
x

916

926ß
x

903

784
l9
x

76q

662ß
x

639

576
2t
x

55,!l

5.24ß
x

501

202
111
x

188

t7
x

72

734
150

x
32

549

1

I
1

I

II
2

I

!
6

!

7

!
5

I
b

!

5!t8

x
l3

158
367

119

x
67

4l!t4
5l1l

402
18
x

616
765

081
118
x

012
02r
r16
57

x

st4

50
x

838
879

500
53
x

7027ß
266

44
x

5§[l
623

078
42
x

s$t
497

418
32
x

206
180

35I
x

14
72

1

2

j
!E
7

2t

73
31

n
13

151
87

38
24

lSE
L2:2

42ß
203
722

511
26

274
t26
63
24

1!ß
119

56
22

188
107

52
27

116
75

22
16

17
111

!
:tst3
809I
380
187I

I

43I
27

7L
311

27

t24
85

30

156
114

32
6

L32s
30

ta
8e

36

109
E

!t5

toz
70

ß

a2
59

7

10

10
8

961
623
t7

254
35
33

7
!
5

80
t6
50

7

t47
66

58
77

no
175

70
30

!t562§
76
:E

342
221

86
30

347
214

100ß
313
188

9{l
27

ä
180

79
30

202
1:t6

5ß
19
L2

27
22

397
455

26
648
225

42

1I
2

I 0611

I 766

/t

51

!

2

1

!

!

I

.
q4
2A

11

17
2

t24
30
69

866

9118lt3
!E
62

7!E
7§

a7

:E
116

618

61§
a7

ß
39

495

295
76

7
2l

188

27
72

13

I 418
820

18
301
554

6 716

13 319
358

x
a2

6 112
6 766

1

15 716
1 814

27
7?9

6 1t57 6 337
6 900 6 808

27 5

5
1

1) ElnschließIlch Auszublldende in anBrkanntsn kaufmännischen und tschnischen Ausbildungsbsrufsn.2) ElnschlisßIich Auszubildsnde in anerkannten generbllchsn Ausbitdungsberufen.

Art der gssotzl

SsIbt pf llchtvsrslchertin der Bsrichtsroche

Er*rb-
tätlg€
lns-

gssant

Ver-
slchsrts
zus ann€n

Rent€n-
vgrsl-

cherung
der

Arb€itsr

Knapp-
schaft-
llchen
Renten-
vErsl-

chsrung

Rentsn-
versl-

chBrurE
der

Anoe-
stellten

ürne
Angabe

zur Art
der

V€rs1-
cherum zÜ-

safirßn

daruntBr
Rsnt€nvefslcherumdsr lder Ams-
Artsltsr 

I 
stellten

2U-
sgüEn

Fachserie 1 I

-90-

111

1I



Art der gssetzl. Rsntsrw8rslcherung

Selbt pllichtvsrslchstt
ln der B€rlchtsrsche

Ern€rb-
tEtlgs
1ns-

gssant zu§afltnn

Ver-
slchsrte

chsrum
dsr

Arbslter

Rsntan-
vgrsi-

Knapp-
schaft-
I ichsn
Rsntan-venll-
chsrung

Rentsn-
venrl-

chsrum
der

Ame-stelltsn

(fine
AngEb€

zur Art
dsr

Versl-
cherung zu-

sailmn
zu-

saülan

daruntsr I
Rentenverslcherung Idsr lder Ange-lArb€lterlstsllten I

Fruhsros Bundesgebist 1 RENTENVERSICHERUNG

1.3 Erwerbstätige im Mai 2000 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Darunter

devon nach

Altsr(von ... bls
unter ... Jahren)

Stellung lm Bsruf

Art dß Vsralchsrunsvsrhältnlssos
nlcht pfllchtversichsrt ln

der Bsrlchtsrschs, ab€r
nach doi 1.1.1924 obsrhauDt

Belträge gezahlt zur ..',

HelbIlch

dsr dertsr stsll

!

j
10

31I
7

10

59
16
7
5Iß

81
27I
10
32

7t
24I

8
z7

68
22
10

I
24

57
20
l0
6

20

119
17

7

2t
:B
l0

7

l3

1166
747
60
29
54

175

LS - 20 zt6atTnsn
Sslbtändlgel{lth. Fem.-Angeh.
BsattE
AngBstsllte l)
Aröeit8r 2)

20 - 25 zusdtnsn
Selbständ1gstllth. Fan.-Angsh.
BedntB
Angestellte 1)Art€itsr 2)

25 - 30 zus&Tfisn
Sslbt6rdlgeHith. Fam.-AngEh.
Bsdnte
Amestellte 1)
Arbeiter 2)
Sslbtändlge

30 - 35 zusafin€n
Selbtändlgeillth. Fam.-ArEsh.
Bsante
Amestsllts 1)Art€ltsr 2)

:15 - 40 zrrlrarrnan
SslbständigEt{lth. Fan.-Amsh.
Eearta
A,nc€stsllt8 1)
Arbslter 2)

110 - 45 zusa]ln€n
SBlbtärdigBlillth. Fail.-Angeh.
BesntB
Amestsllts I )
Arbelt8r 2)

115 - 50 zusdfißn
SolbtärdtgB
l,,llth. F*rr. -Angeh.
Bsa,itB
Amestsllte 1)
Arbeitsr 2)

50 - 55 zusailn€n
Solbtändtgelillth. Fam.-Ang€h.
Bsarnte
Amestsllts 1)
Arbeit8r 2)

55 - 60 zL6annan
SslbstärdlgeHlth. Fan.-Angeh.
Beants
Angestellto 1 )AröBiter 2)

60 - 65 zrrsanrEn
SBIEtändlgEtllth. Fan,-Angeh.
Bsamte
Amsstellte I )ArbBlter 2)

65 und nehr zusdrn€n
Sslbtändlge
l,,Uth. Fam. -Angeh.
BsemtE
Angestellte l)
ArbeitBr 2)

ZusamEn
SslbständlgB
l.tith. Fam.-Angsh.
BeamtB
Angestellte 1)
Arbeiter 2)

4116

5

27L
166

I 085
72

n
792
253

L 374
42
6

a2
985ßo

I 868
gst
20
a7I 281§2

I 917
140n*l

1 216
444

I 826
1115
29
96I 117

«E
I 6627n

27
119
!t6Et
424

1 zSt
104

2A
85

7:t5
347

I 019
87
27
53

592
260

!ts4
52
30
17

134
100

t22
35
26

27
33

12 9s0
845
231
653I 113

3 109

370

1 813
119
t9
:B

203
434

7n
t2a
2L
115

108
rl:l0

51§
110
t9
47

s56
1115

200
90
19
23

7?S
:BS

94{
73
16
13

587
255

ß2
38
1l

5
115
a2

!t6
st

l4
l1

gSE
686
126
?4q
972
965

3 629
189
6l
29

2

11l:t

x

I
137

2tr
x

37ßt
ß2

x

55
234

1l0B
6
x

65
ß7
r[56

6
x

65
!84
lEg

7
I

58
388

441
6
x

53
!83
62

x

:6
312

ß1
x

29
227

7A

x

10
65

L2

x

I
164u

x

474
707

247

x

247

7Z?l

I
72t

888

x
88Et

I 151
1l
x

1 XtS

I 081
l3
x

I 067

1 0r2
l5
x

s)7

873
t3
x

860

672
10

I
661

541I
x

531

97

x

st

13

x

11

7ß7
a2
x

7 2tl

I

8

r44
L

6
138

279

lxtß
3ß
l1
7

60
244

ß7
2r

7
5

74
:t59

538
33I
75

1116

524
32
s

65
414

509n
10

6l
N7
408ß

10

40
332

310
21
7

332ß
1ll

13
7

t3
7A

17

t1

1168
482

3St

z53
tltst

on
8

5
770
ZA
ru
33

29
970
250

TIL
a2
l4
:ß

267

1

1

1

I

7

:

!
:

/-

!

5

/-

a

/-

!

:
32

2L
8

2ß

247

7qt
6

7ß

957
27

22
907

5

2S8
59

7
lxt

18§)
10

fr7
83
11
!ß

124
16

197
90
L2
111

0:tst
15

033
81I
43

8S1
§l

787
54

§t
2t

5€8
7

6Elt
51I
72

553
5

1110
z5

102

19
5
!

13

318
1185
65

2t3
481
74

!

:

!

-

:t91

x

253
1:B

s)4
x

760
ß2

I taz.7
x

9110re
I 56Et

t7
x

I 208
:TE

1 51u
l9
x

I t:E§7
1169
23
x

057
389

319
l9
x

916
3a{
oz7
t5
I

6§E
31{
804
l4
x

*22n
175

7
x

103
55

%
x

l3I
4f],2
127

x

618
719

j
18

8

69
77

22ß
t47

1ts
7

33
50
10

787
70
11
:l:l
s7
15

185ß
12
41
412
14

159
68I
1B
3lI

tr5
54I
2tß
5

90
42I
t2
22

5

1r,
2l

o

6

027
403

611
213
270
70

n
5

5
10

7

103ß
ß
30
r5

2ß
55
l4
!t8
59
32

272
99
19
!B
68
47

259
1012l

115
5l
4u

2ß
92
18
47
1lo
:rl

173
74
18
23
316

1110
5S
16
13ßß
TI
3l
11
5

t2
7t
l1

6

501
559
125
244
3272ß

I3

2
7
2

!

15 10
10

/7/2
1) EinschlleßIich Auszublldends i,n onerkannten kaufmännlschen und tschnischsn Ausblldungsb€rufsn.2) Einschlisßlich Auszubildsnds in ansrkannten geHerblich€n Ausbildungsberufsn.
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Art d8r gesBtzl. RentsnvsrslchenJng

Salbst pf llchtvE16lchsrtln dsr B€rlchtsrache
Rgnten-vsrsl-

chsrung
der

Anos-stellten

(hne
Amab€

zur Art

chsning

der
Vorsl-

zt]-
sammn

danJntsr
Rsntsrwefs lchsn/ngder ldsr Ange:
Arösltsrl stsllten

zr.J-
sailDen

Erv{erb-
tät1gB
1ns-

gesait zus 4lln€n

Ver-
sicherto Renten-

versl-
chsrum

dsr
Art€ltsr

Fnapf
schoft-
Ilchsn
Rentsn-
versl-

chenJng

Fr0hores Bundssgebiet 1 RENTENVERSICHERUNG
1.3 Erwerbstetige im Mar 2000 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

0arünter
davon noch

Alter(von ... bls
untsr ... Jehrsn)

Art dBs vsrslchsrunsvsrhäItnlsses
nicht pfllchtvsrslchert ln

der Bsrlchtsrcchs, ab€r
nach den 1,1.1924 oberhaupt

Belträge gozahlt zur ,..
Stsllung lm Bsruf

r.tlth.
Bsamts

Fam.:Angeh

Angestellts 1 )
Arbeiter 2)

dsrunter

Ins0esant
15 - 20 zusamnsn

SslBtändige
Mlth. Fan.-Angeh.
Beante
AngestelltB 1 )Arbsltsr 2)

20 - 25 zuseEnsn
Sslbständlgs
l,Uth. Fam.-Angsh.
BBamts
AmsstBllto 1)
Arbsiter 2)

25 - 30 zureErngn
SeIbtändlgeHlth. Fan.-Angsh.
Beante
Angsstsllts 1 )Arbsltsr 2)
S€1Etändlgs

30 - :E zusaErnen
SeIbständlgetllth. Fan.-Angeh.
Beante
AngestBllts 1)
Arboltsr 2)

!15 - llo zuslnrEn
selBtärd1gol.llth. Fai.-Angeh.
Bsdits
Amestellte 1)
Arbeltsr 2)

40 - 4E zusannan
s€lbtändlggiltth. Fari.-Ameh.
BeaitB
Amsstellts 1)Attolter 2)

45 - 50 zusarnen
SBlbtändlgsl{lth. Fgtr.-Am€h.
EerntB
Amsstsllto I )Albelter 2)

50 - 55 zusoEnen
SolBtändlgeHlth. Fdi.-AngBh.
Barnts
Ang3stsllte 1)
Arb3ltsr 2)

55 - 60 zrrsafltrnn
SolbtändtgBttlth. Fam.-Angeh.
Bsrnts
Angestellt8 1)
Aröoiter 2)

60 - 65 zusafinEn
SsIBtärdlgsl,llth. Fam.-Ang8h.
Beamts
Ang8stellte 1)
ArbsltBr 2)

65 urd nehr zusarrlmn
SelBtänd1ge
t,llth. Fam.-Angeh.
Bsantg
AngestBllt8 1)
Arbslter 2)

Insgesamt
Sslbständlgo

I 0111

t2
23

*17
565

2 :150
!§ll

170I 247
883

3 007
148
1t

183
r632I 0:t5

1l 31ß
:!61

2q
zta

2 3§t?I 40S

ll 534
48S

31
24i22ß9

1 512

4 103
1158
3la7l.t{I :t23

3 037
:BI

32
2A3I :67
973

2 52fJ
3{9

31
217

1 168
784

1 050ß3
4t2
86

368
301

342
155
50

6
51
70

30 009
3 089

305
2 037l4 569

10 009

5A
!
I

13
5011

0!E
t2
70

101
81§

u27
56

:§
PA
006

722
1!t8I
36

171
36Et

85St
r80

10
!E

168r§
613
155

10
!t3

134n0
457
t42

11
!I9lß

l1]3

1Stt2
t1
37
86

950

sst
l0gI6
72

7tL3

46
89
10

7
33

zffi
44
l5

n
047
009
78

329
032
598

929

x
13

et1
504

2 tt3
6
x

87
1 1911

81t6

2*4ß
x

1 556I 000

3 6114
65
x

2 2j20
1 :89
3 657

76
x

2tßI 451

ß
73
x

8§I5
ß7
819

72
x

618
129

ß4
60

x

A7
sBs

8&t
56
I

1017ß
5St

!t!t
x

309
2tls
60
t2
x

27
2t

811
485

x
a2

757
4185

522

x
5

13
503

§EEI

x
1ll
98

8111

I t25
l1l
x

tl8
stsz

1 s:tg
37

X

158
1 31111

I 622
!ts
x

151I n31

I 1110
:t6
x

123
1 250

Lß2
35
x

111
1 116

1 031
27
x

76
928

807
22
x

65
720

ßl
20
x

27
243

29
5
x

2l
10 621

239
x

q7
943I 390

402

x
5

3,7

L20

x
25

092

447
1l
x

ffts

oaz
2e
x

055

007
35
x

970

7S
34
I

761

5:E
!,5
x

1[Xt

2ß
32
x

2t5

065
31
x

03?

29§t
18
x

241

n
b
x

24

031
232

x
32

759
7

I

I

I

2

2

2

3

II
2

1
1

2

1

a

t
6

/-

6

8
6

l0
b

6

6

!

2

2

2

2

1

1

1

1

2

1

2

2

7

t3

I
23

8
14

a

s
l9
n

11
l6
22

I
L2

16

t
b
8

12

5

1

1

1

s38

18
411
507

222
28

12?ztl
857

834
117

6
88

603
020

132
305

16
108

4

2 309
1 !xl{l

4ß
1115

405

8
3S16

173
r4
1['l0{

590
58

51
472

b

381
161

7
7ttn
t2

:89
227

12
75

os7
17

18{
231

13s
829

16

909ßo
10

106
554I
561
204

10
78ß2

7

31Xt
181

11
611

081
7

1158
113

6
27

306
b

52
24

6
q44
q44
73

6?4
277
85

2
1

5

53I
ß

8

toz
42

34I
14

l&t
r01I
!E
13ß

237
1111I
!t6
l6
3{

204
119

10
:t!t
11
30

1S
107
1l
!t9
t2
27

lG5
85
11
37
10
22

151
86
s

26
7

24

115
6S
l0

7
bß

15
10

428
770
77

2A2
88

208

I

5

108
2L

55
L7
11

250
91

6
88
116
20

,ß8
240

16
108
88
:E

628
lrB
22

l13
10e
50

601
3?2ßl3l
8l
M

575
305

2L
1116
68
:E

1186za
2L

t17
57
28

4EEß9
l9s,
56
30

274
167

16
35
32E
!t8
2A

898
015
t52
Stll
552
284

3667 3 :xl4
37t4U2

z3
322I 701tt74 1165 I

22
1132ßI 501

3 &t7
:NE

23
131
976
312

2L
118I 685

2Tt9 1
322
2t

117I :85
sE{

2 3192§
l9stI 157

755

871
206

16
35

3et
274

98
39

30
24

27 709 t22500 I
153
973

14 310 19773 I

1

1

61

/l

13

t2

15I

13

53
l1
ß
l3

742
47

50
37
6

2St
1:15

7
7l
7q
11

§2
1St2

12
75
87
15

!€8
ts7

13s
68
1S

373
lSE

10
106
55I

313
173

10
78
47

6

274
t4§t

10
6ll
1t9
6

ls9
SE

b
27
z5

b

ß
l8

1ll3
213

73
592
1158

7A

t
I

:

5

:
159 50 23

38

72713/9

3
2I

7
54
89

t I Ein""hti"nt2) EinschließI
ich AuszublldBrdE in ansrkanntsn kaulmännischsn und technischsn Ausblldungsbsrufen
ich Auszublldende ln ansrkanntsn geH€rbllchsn Ausbildungsbsrufsn.
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BevöIkerung
lnsgssürt

Versichsrts zulra[nen

pflichtversichert in d8r
Bsrichtsrschs

Früherss Bundesgebiet

Alter von...
b1s unter...Jahr3n

1 RENTENVERSICHERUNG
1.4 Bevölkerung im April 2oo'l im Alter von 15 Jahren und mehr nach staatsangehörigkeit

und Art des versrcherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicnärung-
1 000

DButschs
Hännlich

13

Daruntsr

t2

davon

fr€ir{illig verslchsrt in d
BBrichtslsche

t5-1616-1717-1818-19r9-20
zusgüEn
20-2t2t-2222-23ß-2424-?5
zuSelltn
6-ßß-2727-8a-ß23-30
zuSEüBn

30-313l-3232-§:}3-311
311 - 35
zrJSä3n
!§-:Ei§-3737-§:ß-!Flxt - 40
zuatilSn
llo - 414t-N2
4i2 - tL3
r13 - {l{44-ß
zustt Bn

(l5-{6
ß-4747-ß
118 - 119{s-50
zuaailEn
50-515r-5252-5353-5454-55
zUSalmn

55-5666-5757-5858-5S89-60
zuaeilEn
60-616l-6252-6363-646{-65
zuaailBn
56 urd mhr

ZuadtllBn

I

322
30s
3iz2
310
31982
3113
322
2gg
2S9
290
5&3

zgta7
290
309
!85
535

387
4i27
1ß1
ß7
{86
247

501
517
517
510
506
551

lls
477
188
{51
447
34m

t§t2
Q7
{06
414
400
079

{11
{15
&7
371
:81s
ßE
347
:BE
:8843
818

444
1190s04n
413
z3t
s55
{56

2

2

I

I
36

100
140
188
474

237
2ß
2ß
1SB
lsE
059

20r
27t
2A
24t
zSt
178

?ür3§2
:ts0
414
472
900

4tz3
lliE
ßt2
424
418
131

1ll0
:191
:81
!84
:67
s04

3rlo
iB4t
32j2
:t20
311
528

:toct
3011
300
?77
259
444

r80
xt4
2ß
242
260
1&t

185
168
124

611{l
582

55
518

b

I
27

7
6
6I

t2
ll,0

t2
t6
27
u2
2?
97

6
30ß
30n

l!B
31n
s2ßß

150

ß
27
30
3l
30

1{l5

ß
:G
30
30n

153

2tß
32Au

1114

ß
276
19
15ll5
1S

0!B

8
:Est

1110
186
48S

734
272
203
194
18{l
0:t2

19q26
2192§at
I:B
3ll
347
:88
:82
:€5
803

:XB
N4
1105
ltg4
!§0
st2
379
lEt
3{§l
!16%
754

3r{
307
2fl2ßat
4t&t

ao
268
270
241ßt
291

158
2G
215
2t4
227
019

r56t4ls
1t5ß

ß7
!E84

1

II

I2

22

I

1

11

2

4
24
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ver.sichsrte zu!;ümEn
pflichtv€rsichert 1n d8r

Berlchtsrschs

Bevölksrum
lnsgesait

Frijhsrss Bundosgebist

AltBr von. '.bis unter...J€hren

65 und n€hr
Zusiltrten

1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

DaruntBr

davon

fr€iHllIlg vsrslch€rt in d.
BBrichtsrsche

Deutsche
Hsiblich

15
16
t7
l8
l9

20
2l
22
23
24

16
r7
18
19
20

M2$
303
300
3%

1 523

32q
293
290
295
nßI rß6

276m
285
306
315

1 500

§2
434
185
473
47522n
492.
5011
510
502
153

? 471

,ß5
477
1§0
442
4402m
4ß
418
410
,013
40620ß
411
1ll8
N7
:86
!t57I 959

ß
351
:XB
:83
452

1 811:l

1ts5
514
q85
4ß
,ffF

23{6
6 927

26 655

7
24
72

110
152
lFA
192
185
190
19S'
185
sE0

190
200
204
220
2N
053

Na4
315
318
318
514

327
ß2
341
937
316
653

319
327
307
306ß7
555

ßn0
272
270
266§2
260
%7
2tß
2ß
1Sl
170

1r13
186
186
t75
1&t
873

lo2
57
41
«tßffi
34

808

1

1

10

5
7

24

II
13
14
111
58

72
16
15
15
13
7t
15
13
14
111
14
70

15
13
l3
l5
14
6St

13
15
13
14
14
70

8
1l
1l
11
13
5{
II
7

6
34

1169

b
24
7t

109
151
:€1
191
184
186
1!ß
18E|
9410

187
195
200
275
ß3
030

25S
zffi
303
305
303
1156

31{
316
326
322
303
581

303
314
293
ß2
2?,3
1185

noß
2S9
255
ß2
313

247
242
232
194

135
175
175
164
170
8r9
93
l§t
3{
2A
17

22?

31
10 33S

zusaflEn

z(§ailBn

zuserrTBn

zustilFn

zusetnSn

2r,rtgil3n

zllsarnen

zusqillen

zusallmn

elnlen

6
26
27
zan
30
31
32
:l:l
3{

!E
!E
37
38
!E

40
4l
42
43
44

1l5ß
47
118
1§l

50
51
52
53
511

55
56
57
58
59

50
6l
62
6Et
611
zus

2l
22
23
246
n
27
2A
23
30

31
32
33
34
!I5

!E
37
:B
!B
110

lll
42
4l!t
44
115

115
47ß
r[9
50

51
52
53
54
55

56
57
58
53
60

61
62
GEt
64
55

1

1

1

11

185
1 100

10
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VBrsichgrte zusartn€n

pllichtvorslch€rt in der
Bsrichtsrsche

BsvöIksrum
lnsgesait

Fruherss Bundesgebist

Altsr von...
bis untBr...Jahr€n

1 RENTENVERSICHERUNG
'l .4 Bevölkeru ng im April 2001 im Alter von 1 5 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Dsruntsr

davon

Deutsche
In6gssait

freiriillig versichsrt ln d.
Berichtsroche

7
8
7

11
37

I
10
10
14
19
64

2l
24
34
!E
4t

156

37
4E
41
r15
41?tt
47
42ß
4?
43

220

111
40
lß
116
ut

273

a.
51
113
llE
1I32n
n
40
44
4m
ll5

1!B

38
!t5
32
24
27

150

22
502

15-1616-1717-1818-Ut19-20
zusamrtn

20-2727-2222-ßß-2424-ß
zuseillgn

a-ßß-2727-n?3-ß29-30
zusailBn
30-3131 - !t2!t2 - :I3!B-34
311 - !E
zusailBn
35-!E:6-3737-38:B - !t!l
:tst - 110
zusafltBn

{0-4r4t-4242-4343-4{44-r§
zutdirnn
r[5 - 116ß-4747-ß48-1§
1§l - 50
ZLEOilBN

50-5157-5252-5353-5454-55
zusailBn
55-5656-5757-5858-5959-50
zuaatnBn

60-6161-6262-trt63-6{64-65
zusal,En
65 und iEhr

Zusamen

3

15
60t7t

249
ß7
8El1

u25
:x5
:89
:BO
372r 972

§2
401
419
153
514

2 168

570
6EE
672
6El7
688

3 259

713
720
732
715
6EB

3 571t

a2
676
6113
627
511

3 2«t
5§'{
575
551
5114
5«t

2 79ß

s27
510
503
1l;E
415

2 :Bl
2Sl
!80
:BO
378
!xl7I &Xt

249
190
1!B

73
113

689

87
22 423

16
61

173
AO
340
&ls
1[t0
,{03
:r}7ß7
:fr!

2 00!r

:§tl
{1r
4iz9
ß7
s«l2ßt
591
657
705
732
730

3 415

750
766
773
761
734

3 784

7ß
718
688
670
554

3 1159

534
614
594
590
578

3 010

568)
561
5116
479
1l5sl

2 614

3ß
420
ß4
418
44220§
247
225
165

97
611

&E
8St

24 325

620
605
625
610
61l5
105

567
516
588
sgt
576
trtg
569
576
575
615
700
0:t5

75€
861
926$0s1
478

9St
0210n
011
lEg
022

st84
:F4
918
8tts
885
6i:E

861
84{
8168ß86
154

82r
834
814
7:E
714
924

519
6S9
777
Tt7
8tE
661

90s
005
91t5
870
848
s7t

11 1l&t
51 112

8

I
1
1

5

3

3

4

3

1

4

4

3

4

I

tachserie 1 1
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fr8iHilllg ver8ichert ln d
Berlchtsrschs

1 RENTENVERSICHERUNG
'l .4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Darunter

devon

Ausländer
tlännllch

FrljhBres Bundesgsbist

Alter von...
bls unter..,J6hr€n

zuaetrn
60-616l-6262-&t
6Er - 646{-65
zuaüilEn
65 und nEhr

a!artrBn

l1
21
21
59

u
!t5
!B
:E
48

188

5,!t
51
BI
6,11

68m
62
60
59
6il
5l

295

65
6t
62
511
t5n7
116
111
40
38
37

202

40
30ß
27p.

155

311
{1
110
41
37

192

37
3{ßaA

ls5
16
1{I

7

50

88,{I

l1
2L
2r
59

32
:B
:B
!E
4a

r89

55
52
EI
65
70

30{
&t
61
a2
66
53

305

67
63
61t
57
47

2S8

$
{!t
{1
t0
:B

zto
{it
lxlna
:6

167

37
113
41
43
!B

202

!t9
!t5
31
30
2ß

151

t8
l6
10

7

56

954

116tß
44tß
1a2ß
53
55
56
5{
65n4
7L
67
7A
8l
84

:81
7A
TI
76
7A
66

375

81
TI
7A
EEl
56

:GO

56
55
{rs
47tB

256

5l
111
37
!ßß

207

113
53
5l
53
50

ß7
50
43
{it
1t5
{itao
!B
tü2
37u
30

179

155
9072

l6
17
l8
19
20

2l
22n
24A

n
27na
30

31
32lrl
34
!E

:6
37
:E
:B
{0

41
&2
&t
44
115

ß
47tß
1t9
50

51
52
5:l
5{
55

56
5?
58
59
60

15
16
77
18
19

t

6

10

t1

I

1l

10

6

5

?o

zusafiten

zu§arrEn

a,JaailBn

zustilpn

zuaüüBn

zu6ürrn

zuatü91

alaatStt

20
2L
212
Z?'
2q

ß
6
27an
30
3t
32
:B
34

!t5
!B
37
38
:E

40
,ll1
42
113
44

115s
47
t8
rl9

50
51
62
53
5{

55
68
57
58
5S

Bevölkemng
insg€sait

Versicherts zr,IsattrBn

in dorpf Ilchtverslchert
B€richtarschs
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Bevölkerung
lnsgesdtrt

Vgrslchorts z[,Eaünn

pflichtversichert in d8r
Berichtsrschs

Fr0hsrss Bundesgebist

Alter von...
bls untBr...Jshren

1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 200'l im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Daruntsr

davon

AusIänder
hleibl ich

frsixllllo versichsrt
B€rlchtsrsche

ln d.

15-1616-1717-1818-191S-20
zlJsarnan

20-272t-2222-2323-2424-25
zu§arrEn

ß-ß6-2727-nß-ß29-30
zuaatnan

30-313l - !1232-ß!}3-31134 - !15
zusdilBn

:t5 - :E!ß-3737-:tsiB-:B!i9 - 40
zutoüEn
40-414t-4242-4343t-|l/|
114 - lls
zuattlrBn
4E - 116ß-4t47-tß
1t8 - 1§r§t - 50
aJaeünn
50-515r-5252-5353 - 51t54-55
zt§aüBn
55-5656-5757-5858-5959-60
zuaailBn
50-616l-6262-63
6El - 51164-65
zr,,16tilngn

6
15
20
44

nAß6
27tß
31
:B
:E
34
:B

167

31
30
!§a
27

t52
31
30
24n
2t

1:t5

ß
24A
24
24tzt
?4ßn6ßtn
naß
20
20

118

l4
15
l3
l0
8

60

5

l4

066

7
15
20
ut
ß
27nßn

727

31
34
:s
:§
311

170

32
32:t
31a

159

:t3
32ßE
?2

rel
24ß6
2ßß

t27
ß
272iA6

t3:2

ßa
Z3
2L
22

124

15
t5
1{
11I
6{

D

15

104

37
40
3S
115ß

207

lI9
58
53
51
61

m
70
77
74
76
74

377

76
74
7t
70
61

:81
6€
65
55
57
4S

290

119
52
{s
tl6
42m
118ß
47
1I3
{5

z3t
50
56
47
{6
44

242

37
!F
30aß

159

24A
21
1S
l5

1011

118
SSXI

-
t

7

6

6

5

7

402
65

2trsr
und mhr

A'TEN I
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1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 2oo1 im Altervon 15 Jahren und mehr nach staatsangehÖrigkeit
und Art des Versicherungsverheltnisses in der gesetzllchen Rentenversicherung

1 000

Frühsres Bundssgsbiet

Alter von...
bis unter,.,Jahrsn

65 und iBhr
Zuseillgn

Daruntsr

davon

frelrilllig v€rs1ch€rt in d.
BerlchtBrsche

Ausländsr
Insgsseit

:

l0

17

16

l5

16

16

10

7

11025

16
17
18
19
20

27
22
23
24ß
6
27aß
30

31
32
:B
3{
:E

:E
37
!B
39
110

{1
q2
43
44
115

118
47
118
4§t
50

51
52
53
54
55

56
67
58
53
50

61
a2
6il
64
65

?
18
iE
4t1

L02

55
62
6l
61
75

314

8lt
84
SE
98

101
4611

92
9l
911
92
7A

447

s
92
86
a2
66

422

70
66
65
62
61

323

6q
57
54
52
56m
62
68
6i:l
6l
57

311

52
49
42
:§t
34

2L5

?7
18
12I
64

5
s49

7
18
:t6
,!11

103

56
62
61
62
?6

3t7
86
88
sn

101
104
474

5
@

97s
a2

1164

100
95
8!t
85
6Et

1rB

72
70
66
66
63

«l7
68
60
57
54
61

29t)

85
72
64
64
603n
511
50
44
41
!!5

?A
Z3
20
l3
10

70

5
059

8Et
&l
83
93
94

nE
702
113
109
114
t27
565

141
1113
L52
157
158
751

r54
151
1118
118t6
72t
1r5
141
t!Btß
1011
680

105
107s
94
8§l

4Sl

s
89
811
73
88

,4:rl

92
10s

SE
s)
94

ltst
87
811
73
74
7l

!t8s

63
67
58
50
415

xi3
273
500

15
16
t7
18
19
zr§8il8n

ztBtillen

zt sdtnBn

zusailSn

zusarrBn

zt,sEüEN

zusarnSn

zusdlltBn

zuteilBn

zu§ailBn

20
2t
22xt
24

ßn
27nß
30
31u
!B
34

:E
!E
37
:B
lxt

4t0
4t
42
rl3
u,

1t5
116
47ß
tst

50
5l
52
53
54

55
56
57
58
59

60
6l
62
EI
64

Vsrsichsrts zusatnFn

ln dsrpfl lchtvsr§lchsrt
Berichtsl€che

Bevölkerurq
lnsgssart
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in derpfllchtv€rflchsrt :

Bsrlchtsloche

Bovölkerung
insgsreit

versichsrts z(,§rnrn€n

Froherss Bundesgebiet

Alter von. ..
b18 untBr...Jahrsn

1 RENTENVERSICHERUNG

1 4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000
Daruntor

davon

Insgesant
tlännllch

:E§)
§i2
!86
!§8
!87I 811

!§5
378
:85
:§3
!86I 887

:Bll
!§3
!88
:§0
,(xr

I 915

,$6
50{
537
566
552

2 62:2

82
5911
5SE
578
562

2 911

554
532
517
l§B
,894

25$
{8E}
ß7
4tß
{149
4tL3287
1l54
46!'
1159
424
111 I

2 276

306
:87
u27
1l!B
118620ß
ß2
532
4ls7
1t55
4ra2 4tO

4 7tO27ß

freir{illlg verslch€rt ln d
BBrichtslschs

15-1616-1717-18l8-19r9-20
zuseilnen

20-2t2t-22
2:2 - Z3z3-2424-ß
zuailrBn
25-2s6-2727-nn-ß2S-30
zuaall*n
30-313r-32:t2 - :ts:B-3434-!E
zuSallßn
!E-:E:6-3737-:B:B-:pxt - 110
zusatmn

40 - ltlqr - 4i2a.-4343-4444-ß
zrJstüpn
16-46ß-4747-ß
118 - 49
4l!t - 50
zuteilBn
50-5151-5252-5353-5454-55
zusallEn
55-5656-5757-5858-5959-60
zuaerrBn

50-6161-5252-6B
6Et - 64
61t - 65
zusdIllpn

55 und nnhr
Insg6ait

1

I

I

l0
41

Ltz
151
209
532

270
253
2ß
ß4
2t,6t2ß
z*2*'n7
312
:G3

1 1l8l

:m
u24
ll5l
4Xt
{55

2 2t5
rNt0
i4§t7
llsE
1l8l
1165

24zJ
1158
1134
tt2:2
1104
!x5

2 tL4
§2
!87
:EO
343
347I 794

3116
347
342
31{N

1 6116

na
26S
274
273mI 3'24

202
184
134
7t
1l5

6EB

59t5 472

2

2

1

I
40

111
151
2ß5n
266
247
2N
2ß
nt7
220

2ß
256no
302
31§
4E
373
N74n
185
4[E
0§B

!163
1t56
1168
uß
{li§
279

4%
404
:ng
373
:85s6
:t54t
:l:l7
3r8
316
313
6EI9

315
30s
310
m
268
4l&t

ls
2:B
244
24?
253
t74
t72
156
108

52
30

517

,ll0
14t :88

6
5

Iß
8
7
7

l0
111
16

14
16
23
24
30

707

27
?i2n
:rl
30

150

:B
30
!I3u
30

158

ßß
3t2
:rl
:rl

155

31
iB
31
:B
30

1&t

ß
30
34
30
:13

150

31nn
20
16tzt
19

1011I

1
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frelHillig vsrsichsrt in d
Berichtsrsche

1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach StaatsangehÖrigkett
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Darunter

dovon

Insgssant
t{elblich

:l:l4
:136
342
3115
373

1 730

372
:81
34Xt
:§5
347I 768

31I5
!86
:89
§t2
419

1 871

188
508
5:E
5rl3
5:6

2 581

557
569
555
559
511

2 7Gl
5:E
529
tsg
{8S
qa2

2 5«t
477
1166tß7
1156
,g5l

2 307

1160
474
1153
4t2t02

z 20r
3oo:m
4i24
4L2
{80

2 002

1§0
5:X'
506
165
11512ßO

70ßß2ß

Früherss Bundssgsbist

Alter von.,.
bis unter...J€hren

zuaeilSn
65 und rEhr

Insgesart

72

5

6
8

27

10
10
111
l6
15
65

111
18
16
15
13
T7

17
15
15
15
l5
TI
16
14
13
15
15
73

1{
L7
1{
l5
16
76

I
11
t2
l1
l3
57

s
8
7
5
6

:E

508

7ß
7A

t24
170
405

2L4
270
2L0
222
2r0

1 066

2742nre
2L9
265

1 197

a0
316
3B
:ts{
:rl0I 608

3{8
31ß
:60
:EO
?;24

1 716

327
:t38
318
316
307I 606

30tß4n7n0
277

1 4llll

278
270ß5
2L4
2GI 219

l1§t
190
188
175
178
880

99
62
:€
30
18

Rß
32

11 4011

7
27
79t6

t72
410

2r5
2L7
27326
213I 078

227
234
240
255
274

1 224

300
326:§l
:60
3{5I 673

!80
:84
!66
:86
:TBI 7!B

3113
!83
lrB
!Bl
32i2I 682

uo
307
30r
2Sn2

1 514

28Sm
269
zz92.ttß4
ts9
20L
200
186
192
sl7
108

61tyl
:t5
23

271

!§
11 912

27
22n
24
6

n
27aß
30

31
32
:I3
34
:§

:§
37
!B
!B
110

4t
4;2ß
tt4
4E

116
47
4a
119
50

5l
52
53
54
55

56
57
58
5S
60

61
62
5:t
64
55

16
77
18
19
20

15
16
L7
18
19
zusalnEn

zusaillBn

tlllEn

zuaeilSn

zusail3n

zt§ailBn

zuaailpn

a,r8aüBn

alaailBn

20
2t
22n
24

Aß
27na
ztts

30
3l
32
!B
3{

!E
!E
37
:B
:xl

1!0
111
42
{13
44

45ß
47tß
{§,

50
51
52
53
5{

55
56
57
58
5S

60
61
B:2
6:t
6{

pfllchtv8rslchort in dsr
Berichtslsche

BBvölkerung
insgesanrt

VsrslchBrts zusdnn€n
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pflichtvsrichsrt in der
Berichtsrschs

Bevölksrung
insgesant

Versichsrto zusanrnsn

Früheres Bundesgsbist

Altsr von..,
bls unter,,. Jahr8n

1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 200'l im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

't 000

0aruntsr

davon

fro

Insgesont
Insgssanrt

lx11lig vBrsichert
B€richtslsch€

ind

15
16
7?
18
19

16
77
18
19
20

703
687
708
703
740

3 541

76!t
7ß
6tE
708
702

3 605

710
71S
727
772
858

3 786

923I 011
1 073
1 109
1 087
5 203

I l:E7ß2
1 160
1 137
1 073
5 672

1ffigI 061
1 016

987
976

5 12S

st0
lrts
900
905
894

4 5Sl3

91{9(t
972
8!E
etz

4 417

506
7*r
850
8t5
sE6

4 050

972| 072I 003
920
89:t

1l 850

11 755
56 612

18
67

191m
380
942

4ffi
1§5
188
15S
4159
!t26

477
497
527
557
637
705

686
750
402
aß
811
878

850
861w.
a4t
402
??2

801
71,7
755
7:E
7t7
797

702
674
551
5*t
EB
30s

Elll
&B
510
5,|11
519
9{0
377
470
474
1159
474
N2
3102ß
178
107
69

90!)

9e
:84

16
86

188
285
378
933

1180
ß7
180
1l5l
4472m
186
rtss
51s
551
515

26ilP
82
723
76578
766

3 706

80san
818
7!B
7593SE
75i2
742
707
689
872

3 55r

657
Etl
505
5S
590

3 079

58S
579
565
4S5
473

2 702

31154nqriz
4L7
1t31

2 e54

270
2ß
t44
82
4a

7Ei2

72ß Tr2

3

3

2

2

27

Izusaingn

zu§eri3n

zusailßn

zusdtllBn

zr,rsdillEn

zusaüBn

zl.§dtü3n

20
2t
22
Z3
24

6n
27
28
29

30
31
32
33
34

:E
:6
37
:B
!I9

ll0
4l
42
rI3
44

415tß
47
4ts
43

50
51
52
53
54

27
22ß
24
%

n
278
29
30

31
3:2
!B
34
:t5

:E
3?
!B
39
40

111
42
trt
ut
4E

ß
47
118
llst
50

5l
52
53
54
55

2

5
7
8
7

12
llo

1l
t2
t2
16
22
73

246
37
40
{E

772

4l
4§t
44
1§,
113

227

50
{l5
47
47
1152§
{l5
43ß
{a
1*l

2:29

ß
511
115ßß

nß
u
4l
47
41
47

2ß
110
37
!BA
2l

157

B
6t2

2

4

zusallt3n
55-5656-5757-5858-5959-60
zuseilt3n
50-616l-6262 - 6EtE3-5464-66
zusailEn
65 urd rBhr

Insgssent I

Fächserie 1
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Früheres Bundesgsbist 1 RENTENVERSICHERUNG

1.5 Erwerbstätige im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Slaatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Altsr von .,.
bis untsr ,., Jahrsn

(n = männlich,

F Davon

I I Fanilienonssh.l I I

H = rreiblich,
i = insgesent)

15 - 20 Dsutschs

Zusailßn

20 - % o€utschg

ZusailBn

25 - 30 Deutsche

Zusatti€n

30 - :E Deutsch8

Arsl6nd€r m

Ausländer m
H
i
n
l{
i

m
t{
i

n
H
i

n
lti

n
vtI

n
1

m
xI

I

n
,{t

m
H
1

,l
1

AusIänder m
,{
1

n
,{i

ALrsIänder n
l{
1

n
t{
1

aJsaüEn

:E - 110 o€utsche

Ar.rsländer m

n
,{
i

ZusEiltBn

{10 - 115 Deutsche

ZusarnBn

l§ - 50 Dsutsche

Ausländer n

n
xi

Al§ländsr m
t{I
it
H
i

Zusanien m
l{
i

1)
2)

Einschl
Einschl

-702-

Pflichtv€rsichsrt in dsr Berichtsrcchs
307
L2t
4A

40
19
59

347
140
ß7
ß2
177
6:Xl

118
,115

164

581
242
803

1188
1l§ta7
742
57m

670
2ß
876

710
249
95S

184
611

2ß
894
313
207

815
321
l!E
186

6i:l
250

00r
384
385

752
324
076

722
65

187

874
lEg
263

62L
2!t9
927

st
72

165

7LS
377
086

135
2%
:t61

15
23
:B

150
249
39St

41t6
7ß
17L

53
7l

t24
119!t7$
295

568
425
:lsr3

84st
177

652
s18
571

7A
72

11§t

0it8
L87
226

02t
145
166

5€
57rn

090
202
ß2
854
061
916

53
1ßs

907
104
011

719
916
6!E
:Bu
80

757
958
715

72

72

:
t2
t2
63

63

t

5

8

)

j
j

7

5

8

l8
2L

1?
18

18
20

20
27

2 t74

q56
3118
804

55
42
97

511
390
901

s79
905
884

t72
t!7
290

1510n

077
985
062

270
L52
422

347
t37
ß4
718
:§2
110

266
1:§
405

985
531
515

892
50ll:m
60
tz3
!E!
752
627
779

65Stuq
ß2
180
110n0
8EB
534t
372

390ffi
616

134
116
2ß
s24
37L
8!E

T
63

16
7

232

961
1 116
2 076

19
8

27

ß
L7
62

49
l9
68

55
27
76

1I
2

2
1
3

1
1
3

I

10
t2

1
1
2

1I
3

I
I
2

I
I
2

6

l6
19

5

2t
22

51
27
72

Auszubildsnde ln ansrkanntan kaufnännischen und technischsn Ausbildungsberufen
Auszubildsndo in anerkanntsn gen€rblichsn Ausblldungsbsrufsn

11
111

1
1
3

1
1
3

59
22
81

51
22
73

5

55
22
7A

1ls)
20
69

1
2

1I
3

II
2

j

j1
1
2



Bsanto Ang€stellts 1 )

Erl,.€rBtätige
nach

Vsrsicherungs-
vsrhältnis

SsIbtändigs ttithslfsnds
Familisnongeh

Fr[Jhoros Eundesgebist 1 RENTENVERSICHERUNG

1 .5 Erwerbstätige im April 2001 im Alter von 1 5 Jahren und meh r nach Stellung im Beruf , Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Alter von . ..
bis untsr .,. Jahrsn

Davon

Pfllchtvorsichert in der Bsrlchtsrsche

50 - 55 Dsutschs m
H
i

AlJslärder n

(n=
i=

nännl ich,
n€ibl ich,
insgssant

Arb€itsr 2)

1
1
2

194
031
225

165
103ß7
35§t
1!B
492

879
726
605

110
16

156

989
773
761

404
200
604

:E
11
418

44rztr
a5l
!E
30
65

:NI
32
77

11 681tI 801
21 185

1 651s0
2 6Lt

13 3!15
10 761
24 0§E

48
19
68

631
741
372

3t)
:E
77

670
779
1t50

4ß6
522
008

ätl
42

511
s$t

1 050

20
22

2tn
16
t7

TI
77

77

TI

513
ß0
763

722
62

185

6:t5
3t2
94ts

:t55
L77
532

1XB26
6llil
11l5
6026
27I
!E

L7t
68

2:Xt

11
11
22

ZuseilBn

55 - 60 D€utsche

m
l{
i

H
1

m
hti

n
t{i
n
n
1

m
1{
i
[l
hli
n
y{

1

n
t{
i
m
t{
i
m
Hi
m
lt
i
n
,a
i

I
1
2

52
2L't2

37
11
,q8

Ar.Bländsr n

Zuseilnn

60 - 65 Dsutsche

Zusatn€n

65 u.n€hr Deutsche

Zusamßn

Zusail'nen D€utsche

Zusairn€n

) 83ß
t72

5 17S2t§
7 317

Aus]ändsr

224
Lß
3118

:xt
1l
50

34
6

40

16
18

I
10

8

1l
232
t27
!69

15
13ß

I
l0

:t6
7

42

I
11

AusIänder

14
t2ß

Ausländer

I
l1

347
131
477

ß
7

32

372
1:€
510

16
l4
30

6 060
7 416

13 476

1153
459
922

6 523
7 875

14 :TB

22
Lt7
13€

ß
L24
1llst

7
11

160
4m
616

3:Nt
624
strEl

1

1

6
2I

1) Einschl. Auszublldende in Bnerkonntsn kaufmännischen und technlschen Ausbildungsb€rufBn
2) Einschl. Auszublldsnd€ in an8rkanntsn gen€rblichen Ausbildung§bsrufen

-103-
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Altsr vonbis untsr . .. Jahren
(n = männlich,
H = vieiblich,
i = insgesant)

15 - 20 Dsutsche

Auslärdsr n

m
H
i

Hi
n
xi
n
v{i

n
HI
m
It
I
m
hi
n
Hi
m
Hi
n
t{
I
tn
vt
I
n
l{i
n
xI
n
,ti
m
lt
i

,t
1

m
}.
1

n
,a
1

I

Zusatlln€n

20 - ß D€utscho

Ar.§länder m
l{
i

Zusatnen

25 - 30 Deutsche

Zusdrti€n

30 - 35 Dsutsch8

ZusaüFn

:E - 110 t»utsche

ZrJsdllien

110 - 115 Deutsche

ZusatrtBn

1E - 50 Deutschs

Zusanrien

AusländBr

Ar,rsländer

Auslärdsr

Al§länder n

Auslärdsr n

m
n
1

I
2

Einschl
Einschl

-704-

AngsstBllte I )

Ernerbstätigs
nach

Versichsrungs-
verhältnis

SeIbtändige tlithelfende
Fomil isnangBh.

Beants

Fruherss Bundssgsbiet 1 RENTENVERSICHERUNG

1 5 Erwerbstatige rm April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Davon

Arbsitsr 2)

FreiHillig versichsrt in dsr Berichtsr€chs

r

:

r

t

r

-

5
b

72

-

14

15

r
111

15

I
14

7
7

74

24
L2
!E

n
t2
!B
:ß
13
1E

!E
13
119

30
t2
42

:

:

5

5

5

5

5

5

5

b

6

7

5

I

22

27

73
6n

37
18
511

42
27
63

95
43

1:B

l0
l4

104
47

151

L37
56

It !t
10

15

L47
57

204

8

13

156
a2

2L7

141
55

197

11

l1l

152
59ztt

I
111

l0
l5

-
10

15

7

l0

7

11

I
13

5

7

I

107
!E

7U

Auszublldsnde in ansrtennten keufnännischsn und tBchnlschsn Ausblldungsbsrufen
Auszublldsndo in an3rkanntsn gBl€rö1lchsn Ausblldungsberufen

22
b

2A

ß
8

34

60
22
a2

67
24
9l
$
:13

12s

8

t2
104
37

141

t47
612ß

31
t2
lKt

n
8

37

30I
:t9

s

13

l0
5

15

7
7

.1

10
5

15

115
:B

752

702
!E

137

I
12

t72
37

11[1

R1 2001



Hithslfsnde
Fanil isnangsh

Boants Ang8stsllte I )

Erv{srbstätige
noch

Vsrsicherungs-
vorhältnis

SelEtändige

Fr0hsrss Bundessebiet 1 RENTENVERSICHERUNG

1 5 EMerbstätige im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Alter von ...bis untsr ... Jahren
Davon

(m = männlich,x = rsiblich,i = insg8sürt)

Arb€lt€r 2)

Freixillig vsrsichsrt in der BBrichtsvsche

50 - 55 Deutscho

Zuselien

55 - 60 [»utschs

Zu8irtrEn

50 - 65 Deutschs

m
xi
n
Hi
m
lt
1

n
Xi
llr
,i
1

it
,{
1

m
].ai

147
53

200

E€
19

t17

10

74

10

15

8

l0

-
8

l0

5
6

32
5

37

16

l8

!7
19

r

200
6S

zEl
13
6

19

2L3
75m

a:

:

ß
34

107
33

140

I
10

115
:El5l
SE
2L

1ls

sx)
22

722

77
l3
91

81
L4
95

17

20

17

20

688
203
891

53
18
71

741
22t
sE2

29
I

:i8
7

ArjsIärder 10

l4
157
57

214

l!I3u
166

1{O
:6

175

5
6

31
10
41

30

:t5

7

Auslärder 6

I

5

5

l9
ß

gTt
344
32t

87as
OM
372
1116

j
6

r

l3
14

Auslärder n
,tI

aJaEilmn

65 u.r3hr Deutsche

aJaatlmn

ar3anrnn Deut3c,le

1) Einschl.2) Elnschl.

n
t{
1

m
xi

1trt
20

tz3
19

22

A.sländer m
)a
1

n
xi
It
xI
n
l{i
n
,t
1

u
30

tL2

A16lä(der

l{
16

a.Beilrn

Auszubildsnd€ in onerkannten kaufmännischen und technlschen Ausbildungsb€nJfsn
Auszubildsnde 1n ansrkannt€n gsHsrbllchen Ausblldungsbonrfen

I
1

&t
31

113

6
31
37

1hes
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Alter von ,.,
bis untsr ,.. Johrsn

(n
t{
i

männlich,
hßibl ich,
insgesant

15 - 20 Deutsche m
H
i

m
xi

m
xi
n
x
1

Auslärder m
xi

2t§ernen

20 - ß D€utschs

ZusaüEn

25 - 30 Dsutsche

Ausländer

m
,.ai

n
Hi

Auslärdsr n
l{i

Zusaülen

30 - :E Dsutsche

!E-40

AuBlärdsr

Z(§rnrEn

Deutschs

Auslär|dsr

ZusailEn

Deutschg

A/sländsr

a,§tilBn

oeutsche

Auslärder

Zusemßn

110 - 15

1l5-50

Einschl. Auszubildende ln
Einschl. Auszublldsnde ln
Elnschl. 0hne Angab€.

l[
H
1

it
,{
1

n
)'ai
m
xi
n
xI
n
Hi
n
hti
n
xi
n
H
1

n
Hi
n
)at
il
X
i
m
,t
1

1
2
3

Errsrbtätige
nach

Versicherun€s-
verhältnis

FrühsresBund8sgBbistlRENTENVERS|CHERUNG
'l .5 Erwerbstätige im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzltchen Rentenversicherung

1 000

110
88

194

10
13
Z3

120
97

217

150
134ß
l5
l9
34

185
153
318

255
ßi2
ß7

272
113

275
A4
530

:16
znt
614

ß
22
47

:EO
301
661

3116
m
62?

20
20
:x)

:85
301
666

!EX'ß4
603

19
16
:t5

it58
280
638

In der Berichtsrsche redsr pflicht- noch freir{illlg vsrsichort 3)

278
55

5

30
32
82

11
18
29

b
8

1{
z3
37

7
11
t8

I
t2
10
20
30

30
?i2

I
10

!t8
42

4;2
ut

10
l0

52
54

110
4i2

8I

47
51

ß
31

7
7

:E
:B

I
2t
30

10n
«l
27
34
55

5
10

ß
:§
65

ß
37
60

6I
26
113
6Et

ß
58
a2

8

a
82
9t
ß
65
9{

6

31
69

100

2L
56
77

7

6
59
84

l5
36
51

17
37
54

59
22
81

50
22
a2

7A
67

11t5

79
67

1rß

7t7
8s26

7t7
8§t26

1!Eu
2t6

1!E
ü2

2t8
772slffi

173
94ß

185
113
298

188
113
29!l

7

I

8

111
7

?t

15
8

24

:xt
l6
56

7

10

47
19
66

110
{E

155

15
7

21

724
52

176

169
7!

2N
27
5

27

189
78ßl

14§t
74

223

15
7

27

163
8l

244

1!E
7726
16
5

22

150
772n

44
56

100

6
11

4§t
62

111

b

o

5

7

11
L2

13
15

19
20

20
22

18
19

20
2t

15
77

t7
19

Ausbildungsbsrufenkaulnännischen und technischen
gsvierbl ichen Ausblldungsbsruf en

R 2001

anerkannten
anertanntsn

-106 -
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SslEtändige Hith€lfsnds
Fdnilienangsh.

Esants Angestellts 1)
Ervi€rbtätige

nach
Versicherungs-

verhäItnls

Frühsrss Bundssgsbist 1 RENTENVERSICHERUNG

1.5 Erwerbstätige im April 2001 im Altervon 15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehörigkeit- 
und Ärt des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Altsr von ...
bis unter ... Jahran

Davon

In der Berlchtse€chs xsder pfllcht- noch freixillig versichert 3)

:TE t89
85

274

(m=

1=
Eännlich,
,Bibl1ch,
lnsgssailt

Arbeitsr 2)

50 - 55 Dautschs

Ausländsr ir

ZuseüBn

55 - 60 D€utschB

ZusarrBn

60 - 65 DButschs

AlJ3Iändsr

ZuaatttEn

ALBIärder

aJsünrEn

zusdltrBn Dgutsche

m
X
1

n
]'a

1

zz5
564

18
19

19
27

l3
16

14
17

7n
30

I
24
31

ßß
51

ßß
52

54t
151
2o5

t2
l6
58

154
22t

tn
57

185

l0
t4

1:ß
62

1§E

96
15

141

7

10

10{
4ts

151

85
30

115

88
31

119

88n
116

stntzr
014
447
1t60

§F
:B

1!B

113
{185
5SB

15
!}3ß

t7
!6
52

15n
38

t5
24
110

18lrl
51

19
34
53

22
a2
115

ßß
116

214{ls
6EB

L6ß
5{

238
4tß
687

5
31
:E

5
6

6
!E
q2

I
26
34

8ß
37

22
:E
57

24
!ß
60

27n
50

n
24
52

rD
3t2
ulfJ

l5
6l
TI

t32
373
505

1

l3
t3n

§2re
591

266
155
421

10
8

L7

275
16Et
1[B

207
1lxt
340

7

10

2@
t42
i60
167

sx)
265

b

I
773
101
2?4

551
94t§'
500

r50l{5
2S5

701
osrt
7!E

n
,{
1

190
a7

276

144
{§t

1S!2

144
ll9

lstr3

6g
18
86

69
18
a7

Auslärd8r m
}
1

m
,aI
n
Xi
m
,{
1

n
x
1

65 u.iFhr Dsutsche n
Hi
m
,li
lll
)lI
m
xI

2
1
4

2
2
4

I 154
620I Tl3

Auslärder n
,ai

7

t0
1606n
7ß

Zusem€n m
}{
1

I
2
3

Einschl. Auszubildsnds in anerkanntsn kaufmännlschon und technlschsn Ausblldumsbsrufsn
Einschl, Ar6zubilderds in anartannten g€lr€rbllchen AusblldurEsb€rufsn

R1 2001sches

EirBchl, ürne Angabs.

-707 -
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Alter von ,. ,
bis untsr ... Jahren

(m = männlich,
H = Heiblich,
i = insgssamt)

15-20

20-ß

ä-30

30-!§

D€utschs n
Ii
i

Aus]änd€r n
,t
i

Zus ETntsn m
Hi

Dautsche m
xi

A6ländsr m
,{i

ZusatuBn n
t{i

Dsutsche n
,ai

Ausländor n
!'
1

Zr,lBrrltEn m
,a
i

Deutache n
ll
1

Auslärder n
}l
1

alsatnBn

!E - 40 Dsutsche

Auslä'der

ZusünBn

110 - l5 thut§chs

AJsIärder

Zl§rntpn

4E - 50 DeutachB

Auslärdsr

arsüttnn

n
l{I
n
xi
n
1{i
n
x
1

n
,.I
n
t{I
n
I't
1

il
H
1

n
ltI
m
H
1

HithslfsrdB
Fanllienangsh

Bsaite Angsstellte 1 )

ErH€rbtätigg
nach

Versicherungs-
verhäItnis

SslBtändige

Früherss Bundssgsbist 1 RENTENVERSICHERUNG

1 5 Erwerbstätrge im April 2001 im Alter von '15 Jahren und mehr nach Stellung im Beruf, Alter, Staatsangehorigkeit
und Art des verstcherungsverhaltnisses in der gesetzllchen Rentenversicherung

1 000

Davon

Arbeitsr 2)

ZusamBn

501
406
907

60
118

108

551
1154

1 015

I 111
§Ell

2 tos
l&ttu
315

t?sJ4I 126
2 420

tß4I 137
2 401

290
t74
11611

1 554lI 311
2 865

2 068I 6573E
zslT
185
t,62

2 !85
1 &t2
{l 1s5

2 !E1l
1 &Xt
4 203

25
150

l5
18

t
15

18

1!§n
159

1!6
24

r60

8tl
77

160

90
72

t6.2

t27
SB

227

L27
911

221

vn
85

2i27

143
86aß

181
97

274

tu
97

279

195
118
313

ls§
119
314

b

l0

b
5tl
8
5

74

I
7

16

7
7

r4

II
17

24ß

5

5n
311

!§
llit

113ß
40
tL3

ß
{5

4X)
!13

42
116

23
1l
34

5

ß
l3
:E
TI
30

107

111
b

20

91
:16

127

2L5
84

2S)

ß
11
!E

2tn
SE

lrE
319tntt/s

:B
11
tt4

!82
137
1189

307
130
&t7

ß
11
37

lxB
141
474

mt6
1113

27
10
!E

313
1:6
4119

tq4
2t§t
3S2

l6
2q
40

161
272
1l3B

470
760tßt
57
TI

135

s28
&BI :65
sSE
868

1 1165

8t)
100
1&t

66
sF8

1 653

1 00s
1 186
2 194

a4
7?

161

I ogt
7 ßi2
2 :85
1 0&tI 22423G

T3
61

134

1 1561262 44t
96ILß

2 0:E

57
IE

lGt
$3I 1752t§
7&t$0

L 723

111
44
85

80{lI 0011r 808

:TE
11§'
184

42ß
65

?Tt
rt2
5419

474
194
668

rzt
51

172

sSE
2ß
81t0

lls
160
656

16
65ßt

680
227
907

712
280
st2
186
73

259
g
:§2
ßL
816
:86tu
187

73
260

003
1l!}9
tyt;z

755
:88tzl
tß
74

197

8U
4t1t0
317

64
:trll
§5{

911
79

L72

7L7
1t10tß

4t5
2 669ls
11 6118

2 ta2

I 870I 576
3 e45

1

1

7Gi2
913

2ß
134
342

:89s
255

I
3

2
1
4

I

I

1&t
l!§
2S8

1

2
1
3

03{
710
?44

1) Einschl. Auszublldende ln anerkonntsn keufnännlschsn und tschnlsch€n AusblldumsbenJfen
2) Elnschl. Ar,§zublldend3 ln an€rtanntBn ge*rbllchen Ausbildung§bsnlfen
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Mithslfende
Fanilien8ngeh

Bsants Ang€stsllte 1 )

Erfl€rEtätigs
n6ch

vBrsichsrungs-
verhäl tnis

SeIBtändige
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Fruheres Bundesgebiet
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter imApril 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand
AltersgrJppen und Lebensversicherung, EMerbstätlge auch nach Stellung rm Eeruf ')
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Fruhsres Bundesgebiet 2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Famrlienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')
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Früherss Bundesgeblst 2 pR;VATE UND BETRTEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Enrrerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2OOl nach Beteiligung am Enverbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Enverbstätigeäuch nach Stellung im Beruf ')
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Lebensver-
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2 1 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Eruverbsleben, Familienstand,
Altersgrrippen und Lebensversicherung, Erwerbstatige auch nach Stellung im Beruf ')
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3
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583
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598
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169
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6
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133
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351
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l3
b
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2A
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t
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t2E
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-
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o
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s
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t
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-
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40t

109

20
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)
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-
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-
7
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444
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?47
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196
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I

I
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56
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6
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778
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I
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7

85
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5
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,
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j

-
t

I
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8
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293

34;
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b
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)
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;
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927
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9t?
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626
st6I

4 70q
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1 045

s4
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7
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11
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7
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3
4

-
I
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8

4
5

1

1
4
8
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1

3
6

1
2

q

1
5
1

8

3
7
2
3
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i
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361
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;
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8
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6
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27
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,5
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2

;
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I
3Sl

?7
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362

9?

723
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%2
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35
14

55
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2A
041

.7
6

7

)
5

I

1II
2
4

27

2
3

7

387
2 099
7 97?
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4 518I 607

r) Ergsbnis der Unterstichprobs.
1) Ei;sch}. AuszubildBnde in anerkannten koufmännischen und tschnischen Ausbj,ldungsberufen.
2) Einschl. Auszubj.ldsnd8 in anerkannten gersrblj.chsn Ausbildungsberufen.
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' 2 PRIVATE UND EETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter imAprrl 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Famrhenstand,
AltersgrJppen und Lebensversicherung. Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')
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zut

LBbansvsr-
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31
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7

-
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t

)
5
I
I
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]

)

I
7

j
7

t
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!

;
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-

8
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!

a

7

j
5

I

;
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8
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;
6

!
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-
t

)

I
8
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58
t
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;
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:
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j
!
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16

/

;
l3

24

,
t

)

j

?

3S
17
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57
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8

2t4

6

I
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I
t7

32

1G5
169
31
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:t26

t2

33
72
18
l1
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;
I
I

11
22

35

t,lslbllch
En.€rbtätigB

r) Ergebnis dsr Unterstlchprobe.1) Einschl. Auszubildende ln ansrkanntsn kaufmännischen und technischsn Ausbildungsbsrufen.2) Einschl. Auszubildsnds in ansrksnnten gehsrbl.ichsn Ausbildungsbsrufen.
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!t51
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t4
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21
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8S9

b
14

24
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4;
83

8

141

-
7

5
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17
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j

j
5

!
8
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55

7

I

7

j
I

1;
116
8
7
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7!
:
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j
8
I
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j
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b
s

7
)
I
I
.l

j

5

ß
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6
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GesantvBr§lchsrungssu[ne von .. ' bis untsr ... EI'JR

25 565

51 129

51 129

702 254

102 254

und mshr

0hns
Leb€nsver-
sicherung

Insgssafit

Mlt
Lebens-

var-
sichsrung
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25 565

1t

- 115 -

FrUhBres Bundssgebiet

Stellung in Bsruf
Fmil isnstand

Alter
(von ... bis untsr '.. Jahrsn)

selbstärdige
20
40
60
65

LBdig
untsr

VorholratetUntsr 20

Gsschiedsn

Zusamen

20
40
60
65 und mehr

Verritr{€t

verhsiratBt

Vsrflit €t

Gsschledsn

Zusanm€n

Zusailtgn

Zusamnan

Zusamngn

ZusailEn

Fanll lenangehörige

Zusailnan

ZusarnEn

Zusalrlmn

Zusarm€n
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Hlthslfsnds
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20-4040-6060-65
65 urd nshr
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110 - 6060-65
65 und n€hr
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65 und nshr

2o-q040-6050-65
65 und mshr
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65 und inhr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und n€hr

Unter 2020-E0{0-6060-65
65 und mehr

Zusailten
Unter 2020-qo40-6060-65
65 und mshr



Frühsrss BundBsgebist

StBllung im Bsruf
Fami I ienstsnd

Alter
(von ... bis unter .., Jahren)

' 2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2 1 Bevolkerung 15 Jahre und alter im April 2001 nach Beterlrgung am Erwerbsleben, Famrlienstand
Altersgrwpen und Lebensversrcherung, Erwerbstatige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000
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Lsb€nsver-
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Gesamtvsrsichsrungssuflns von . ,. bis untsr , .. EUR
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I
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36

27
56
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6
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I
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;
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I
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I

j
!

j

7
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)
!

j
t
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I
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!
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-
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)
a

7
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I

,
8

!
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l!§

6,11
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576

?0
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58
109

t74

65
032
803

32
13

9115

I

I

)
16

/-

2L

125
1118

10

ß

170
059
173

10

477

817
1ß
51I

006

6
62
l3
85

108
232

15

358

t72
st89
596

8S
2t

887

)
I
5

j

7

I
6

-
t

a

ô
5

.1

t
?7

33

216
154

!
374

1;
9

22

16
33

50

:
/-

)
b

iI
33
1ß

a2

7
1&t

47

2:Nl

219z§

1180

t2

15

Ä
55
!

a2

7
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372

7
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/_

33

!

)
I
6
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33

/-

56

t2
154
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207ß4
b
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18

?2

2,
57
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379
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11
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I'lelbllch
Eilerbstät1ge

2a
2s4
l1

3S3

j
8

11

1i
41

511

268§2
18

5410

287
107
3Etl

15
7

787

937
595
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640

14
1lxt
23I

179

242
5t2

24
7

785

270
300
6:t1
153

37
ltst 1

) ErgEbnls der LJntsrstlchprobs.) Elnschl. Auszublldsnde in anerkanntsn kaufmännischen und technlschsn Ausblldungsberufen.) Einschl. AuszublldendE 1n anerkanntsn gsyierbllchen Ausblldungsberufen.
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a
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t
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;
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t
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b
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I
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I

l0

;
29

I
39

b
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6

3110

l
t
b

)
8

13

«t
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116

;
l7
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88
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32
5{3tß
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856
fft1
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567
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5

57

;
t72

5

ß4

:B
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232
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I

I
I

2

I2
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t
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I1
2

24

I
1

3

4
3

I
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h€s
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EBafitinnen
LedigUntsr 2020-4040-6060-65
65 und nohr

2usEnrren

VsrheiratBt

Unter 2020-40{0-6060-55
65 urd nehr

Unter 2020-qo40-6060-65
65 und nehr
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{10 - 6060-65
65 und nehr

Untsr 2020-4040-6060-55
55 und m€hr

und nBhr

Verheiratet

Zusanrnen
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Zusütngn

ZusdTtien
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55 und nshr
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40
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65 und nrehr

Zusailnen
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a
I
2
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Früherss Bundssgsbiet

Stellung im Beruf
Fdtli I isnstand

Al tsr
(von ... bis unter .,, Jshrsn)
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Lsdigunter 2020-so40-6060-55
65 und nehr

Zus6mgn

Vsüieiratst
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65
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Ergsbnis
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t0 226

25 565

25 565

51 129 702 ß8
51 129 102 258

und mshr

2 PRIVATE UND BETRIEELICHE ALTERSVERSORGUNG
2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter rm April 2001 nach Beterhgung am Erwerbsleben, Familienstand,

Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')
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1 455
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188
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I
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q7
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j
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de: rtatsrstichprobe.
Auszubildonde in anerkanntan kaufnännischsn und tschnischen AtEbildungsbsrufen.
Auszubildencte in ansrkannten gsF€rblichsn Ausbildungsberufsn,

-777 -

1



2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevötkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am EMerbsleben, Familienstand
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Eeruf ')
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Ergsbnis der Untsrtlchprobe,
Einschl. AuszubiLderde in onorkannten kaufmännischen und technischsn Ausbildungsbsrufen
Einschl. Auszubildends in ansrkannten ger{srblichen Ausbildungsberufen.

I
1
?

Gesamtvsrsicherungssurms von ... bis untsr .'. EUR

51 129

702 254

102 258

und Eshr

0hne
LBbensvgr-
s icherung

Mlt
Lsbsns-

ver-
slchsrung

lJnter
5 113

5 113

70 ?ß
70 2ß
25 565 51 129

25 555InsgesEnt

Bundesamt

- 118 -



0hne
Angabe
zut

Lsb€nsvsr-
sicherung

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 8evölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Enverbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, EMerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

I,{Blbllch
Nichts!v{srbp€rsonen

80
2 744
2 4s3

272
10

4 900

kaufnännischBn und technj.schen Ausbildungsbsrufen.
gsHerbl ichsn Ausbildungsberuf en.

zffi
r39
26
32

,q61
923

337
491
425
632
9118

35
97

1;
27
4l

302
385

267
492
580
596
840
7?4

373
426
169
37

1165
870

080
537
481
7t2
813

7
90

111
403
611

103
196
53

307
659

376
016
99r
682
aa7
951

94{l
1186
54
55

5:t9

t
| 240

667
8§t
911

4161
2 550

13I 590
2 236
1 492
2 692
8 023

I
160
301

3 385
3 854

75
lza
l:18
302
61ß

1 2S3
2 339
2 613
2 026
6 840

15 070

b̂
10

18

130
116

7

ffi

1I

3

7 723
3 60{

71S
1ß
478

6 640

20
4 848
7 029I 73Sl
z 753

16 390

34
436
!t61

3 1[!04ßt

ß7
966
191
317I 940

| 743
8 953I 1115z 474
6 975

?9 23t

5

I
7

3;
35

5

76

j
/-

7
!

4i2
39
5

a7

120
32

156

204
22L

11

4:!5

I

10

77
31

I
{19

3{3
293

72

652

101
95
77

274

16
243

70

332

41;
503

20

941

?4

3l

36
79

119

16
700
676

30
qn

L2

19

86
88
13

747

I
13

t
27

81
126

29

237

j
7

9
13

10

I
95

141
111

re

26
?t5

511

299

§7
612

42

044

34
L2

50

36
85

b

na

27
642
78s
64

5211

72
6

/-

23

32
73
34

139

-
6

111

6

72
40
84
47

742

2?
98n

151

133
321

43

49S

2qI
35

16
47

b

59

22
2ß
420
62

755

Zus6[rmn

I

,
32
22

63

-

8

j

13
36
2A

a2

8
32

8

!
,llsl

44
.126

2A

1S8

11
7

18

b
18

2A

8
82

163
38

n3

31
42
8
7

88

256
373
108

736

j
23
19

43

7
72
10

ß
32

306
416
t42
896

79
7s0
200
t2

042

ß7
878
1 119

299

10
105

31

148

118
270

20

ll11

2
3

11
9S6
3'r2
951

3 340

27roa
347

73I
724

16
501
6111
110
36

278

18
24L
219

25
503

245
500
118

8
871

247
79:t
702
520

7A
380

I
2

3

2
3
1

7

i
19

34

-
!

-

14
2t

llo

lxlI

511

81
sts

!
180

j
I
6

6

1

;
101
185

ß2

5;
8!t
a7

229

954r 541I 615I 284

5 400

3 385
3 519

b
I

3
3

I
1

2
5

2
I
6

11

j

1
4
4I

72

Gssantvsrsicherungssunma von ... bis untsr ... EUR

702 254

urd nehr

Ohne
Lsbsnsver-
sicherung

5 113

ro 226

t0 226

25 565

2s 565

sl 12S

51 129

l0z 258

InsgBsamt

Mit
Leb€ns-

vsr-
sicherung

Unter

5 113

-779-

Frtjhsrss Bundssgsbiet

Stslluno lm Bsruf
FsnillBnstand

Alter
(von ... bls untor ... Jahrsn)

Zusarrnsn

Zusailmn

Vsnritraet

Zus 6nrr€n

6sschisdsn
UntBr 20

ZusailDen

Zusaman

Verhsiratst

Zus aili€n

Zusailngn

VErhelratst

Ledlgunter 20?0-qo40-6060-65
65 urd mhr

unter 2020-4040-6060-55
65 und rnshr

Unter 20
20-4()40-6050-65
65 und mshr

20-4040-6060-55
65 und mahr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und n€hr

Untsr 2020-q0
110 - 6060-65
65 und nEhr

Untsr 2020-4040-6060-55
65 und mehr

ZusamEn
Unter 2020-4040-6060-65
65 und nEhr

Zusamrn

Lsdlguntsr 2020-4040-6060-65
65 und nahr

Zusaülan

Ven{itlBt
Unter 2020-40
110 - 5060-65
65 und m€hr

Zusarrngn

Geschisden

21Js6llnen

Ergebnis dsr Unterstlchprobe,
Einschl, Auszublldende in ansrksnnten
Einsch], Auszubildsnds in ansrkannten

t
1
2

e1 2001

I

I



Gesontvsrsichsrungssuiln€ von ,.. bis unter ,.. EUR

Untar
5 113

5 113

r0 226

70 
-??6

25 555

25 565

51 129

51 129

102 254

702 ?58

und mshr

0hns
Leb€nsvsr-
sichsrung

Insg€samt

Mit
Lsbsns-

ver-
s ichsrung

0hne
Angabs
zur

Lsbansvsr-
sicherung

FTÜh€TSS Bundssgebigt 2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter rmApnl 2001 nach Beterligung am Erwerbsleben, Famrlenstand,
Altersgruppen und Lebensversrcherung, Erwerbstätrge auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

Stelluno im Beruf
Farl ienstand

Al tBr(von ... bis untsr .., Jahren)

Insgssamt
End€rbtätigg

selbtändigg
Ledig

Zusannsn

verhsiratstUntsr 2020-40
110 - 6050-65
65 und mehr

Zusdrnen

veüitxet

Zusailßn

Zusannpn

ärsanncn

ZLlsütrEn

ZusdilBn

{0
20
40
60
6550

65 und [phr
ZusütnBn

ZusarrBn

ZusaüEn

114
52

173

155
330
50
39

574

11

7
2t

13
43

5

63

?43
436

61
51

432

1q

20

2l
5l
10
l4s

151
55I

231

747
!t51

81
54

632

8
6

15
30

17
46I
76

315
47r
t02
78

sE8

7
lq

26

34
77
22
23

157

3;
18

57

67
173ß
269

;
21

29

11ä
215

?a

360

3;
27

59

72
150

?0

247

5
77

24

115
792

?3
5

334

^^5b
24

61

65
153
20

2E2

6

17

ß

107
1S|8
22

?32

2i
72

36

2;
79
13

L22

)
8

t2

j
8

t2

;
13

2t

;
/.

I

)
I

;
24

o

39

)

1;
30

7

53

Untor 2020-4040-6050-55
65 und rEhr

j
I

13

14;
79

227

244
590

86
15

935

74

27

l9
65

7

93

409
747
100
20

276

409
197

14I
631

5!16
271
277
108
141

33
13
24
72

lNt
154
2tI

232

007
654
ßq
14S'
076

l1
:l:l

5

52

80
ß2
!E
:B

:XE

Untär 2020-4040-6060-65
65 und ,n€hr

)

5

:)

;
l1

77

;
14

25

2

untsr 2020-4040-6060-65
65 und nehr

Unter 2020-4040-6050-65
55 und hshr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und nehr

11
113
191
39
119

1104

Unter 2020-q0
110 - 6060-65
65 und n€hr

,
7

10

51
gst
18

72

Gsschieden

ZusailEn

t nter20-

6sschled€n

zusornpn

!a

)

,

;
:I

)

j
j

5

!
6

7
6

I

7I

12

)

b

ülthslfendo Frnl
LedigUntsr 2020-4040-5060-65
65 und mhr

VerheiretBtUnt8r 2020-4040-6060-65
65 urd iEhr

Vera{ltrpt

7

j

-

7

)

j)

j

j
I

t2

;
15

23

:

)
/-

I
l5

27

Ä
511

83

30
55

91

35
53
1l
l8

t27

7
118
83
24
29

192

,
14

23

6

I

j

6

Ergebnis dsr Unterstichprobe.
Einschl. Auszubildsnds in anerkannten koufmännischsn und tschnischen Ausbildungsbsrufsn
EinschI. Auszubj.ldende in anerkanntsn gev{erblichsn Ausbildungsberufsn.

t
1
2

-720-

I
1

3



0hne
Angabe
zur

Lsb€nsver-
sichsrung

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Eniverbsleben, Familienstand
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

Insgesamt
Eüsrbtätig8

6
92
2l

119

74
164

15

ß4

8
792

45

249

115
330

45

490

;

10

1i
19

31

25
10

36

3;
74

10

-
!

j
!

I

j
9

I

!

j
!
5

!

j
!

19n
44

a7
14

104

Lg2
1118I
2?,9

60
s1

155

204,$
t

ß3

273
375
t7

666

;I
l9

224
t72I
413

2;
40

61

497
1F6

1g

sm

3;
81

tz3

L2
azr
81lst

37

722

43
16

bI

5;
Lq7

7

2osl

-

j
l3

l8

102
DA

8

290

72
:61

92
/-

tß7

429
659

31

121

i
t7
t

2l

2A
16

t
4E

31
99I

138

t

j
8

11

6i:!
L6I
197

19
28!'

61

371

320
570a
sr9

20
t

ß

30
79

rP

19
640
730
:E

428

t2

77

,
36

118

!

)
10

l5

?
7l
97

8

16

720
50

t74

1411
385

24

553

7

8

1;
33

45

274
475ß
780

54
080
z4a

b

388

270
0119
108

6
43ll

6
58
7

7t

113zfi
10

380

511
{6S
611
132I
274

15
1103
115

7

542

33ä
879

84

297

10

77

j:
6

7

2
2

j
1S

19

23
84

5

113

15
761
0§t2

st8

970

1131
!n1
758
29
l1

220

386
019
313

115
76?

t7
156
30
t2

215

3110
7:t9

40
10

7ß

435
72582
472
77

331

3

j
17

!
23

6fir
204

18

3r9S

104
976
1&t

8

273

811
113

611tll
002

27
7
5

u2

8!t
16,{

7

ät8

105
a74
ß7
86ß

576

I

,
!I3

q4

8
316
11111

53

791

273
325
337
l5I

558

306
857
140
24

«t0

8
72
16

b
toz

144
319
22

E
,{91

274
!ts3
584
1911
M

1181

2

z2
45

7t

10
111ß
l4§t

a7
222
t7

3n

t1

1a

t2
37
t

51

102tt
297
2l

541

I
13

a
24

7
:BI

54

29

5

I

2

I
1

31

1
2

3

3
5

8

-7
5

7

j

76
5

111

der UntsrstlchprobE.
Auszubildsnds ln Enerkanntsn kaufmännlschen und tschnlschen Ausblldunosberufen.
Auszubildends ln ansrkannten geHsrblichsn Ausbildungsbsrufsn.

II3
2

1

7
6

15 b

Ggsamtvsrsichsrungssunrne von ,.. bis unter ... EUR

I nsgss&rt

Mit
Lebens-

vsr-
sichsrung

Unter

s 113

5 113

t0 226

t0 ??6

25 565 51 129

25 s65 51 129

102 254

702 258

und nshr

0hne
Lsbensver-
slchsrung

-727-

Friiheres Eundssgsbist

( von

Stellung im Beruf
Fmil ienstand

AIter.. bis unter ... J6hrsn)

V€rhsiratetUnter 20

Zusaäpn

Zusünen

ZusemEn

ZusErrlpn

Bearnte/Bsaitlnnen
Ledigunter 2020-4040-6080-65
65 urd mohr

Zusamten

20-4040-6050-85
65 und rn€hr

20-40
110 - 6060-65
65 und nshr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und rEhr

Untsr 2020-l,o€0-6060-65
65 und Dehr

Untar 2020-{,/)
110 - 5050-65
65 urd nehr

20-{m40-6050-65
65 und mshr

20-{o{0-6060-65
65 und m€hr

?0-4040-6060-65
65 und n€hr

20
40
60
65

v3t rltj{8t
UntBr 20

G3schld3n

Zusamlsn

verheiratetUntsr 20

Vel.tritr*t
Unter 20

angestellte l)
Led10

GsschlBdsnUntsr 20

Zusem€n
Untsr

und mhr

Zusailnn

Zusünen

ZusailBn

ZrJsdm€n

Zusam€n

20
{0
60
65

.) E"S"b""
1) Einschl.2) Elnscht.

Slatistisches Bundesamt, Fachserie 13. 1. 2
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Lsdig
Unter20- 20

40
60
65

20
40
60
65

40
60
65

Unter20-

20
110
50
65

Frühsres Bundesgebiet

2.1

( von

vsrhei16te
Unter 20

Stsllung im Bsruf
Famil ienstand

AIter.. bis untsr ... Jahren)

Arbsitsr/-innen 2)

und mahr
Zusaltrnen

110 -60-
65 und mehr

ZusamBn

vsrilitHat
Unter 20

40
50
65

und nBhr
Zusalrrn€n

Zusdllmn

Zusarln€n

20
40
60
55

und mBhr
Zusafiütsn

Vsrheiratst

6sschledsn

Zusgttian

Untsr 2020-40
110 - 5060-65
65 urd mshr

Untsr 2020-40
110 - 5050-65
65 und n€hr

Zusamgn
Ledig
Untsr
20
40
60
65

20-4040-6050-65
65 und mshr

Untsr 2020-qo40-6060-65
65 und hshr

20
40
50
65

20-
110 -60-
65 und

Ven{lü{et

GsschlsdBn

und mehr

zusüill€n

Zusadngn

Zusamen

Zusamgn

Unter 20
40
60
65

20
,q0
60
65

Zusalttn€n
Unter

mghr

GBsamtvarsicherungssurme von ... bis unter .,, EUR

5 113

70 226

25 565

51 129

InsgBsaht

Mit
Lebens-

vsr-
sicherung

Unter
5 113 25 565

70 226

102 254

51 129 702 254

und mshr

0hne
Lgbensver-
s icherung

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

Insgesamt
Eil€rbstät1gs

0hne
AngBbo
zur

Lebensvsr-
slchsrung

I

2

118
430

91

644

438
628

37
1E

1 118

15

t
22

3ä
20

54

5
64I
I

80

t20
99

227

13
151
38
t

203

272
316

7

597

22
158

43

225

249
{13
?t

684

15
7g
24

720

8o
196

14

292

29I

43

2a
63

94

553
s29
4,q5

27
5

962

6
336
225
270

45
421

;
I

13

5
190
177

63
497
724

o

694

780I 107
51

t 942

30

:tst

47
95

14tS

63
7 327
1 :t59

65
6

2 420

119
1 8116

504
r7

2ß9

j
10

15

.:1b
34

/-

51

22
425
500

26

975

q2
500
r32

680

6311
175
72

6
887

34
7

q7

50
1?A

7

185

42
189
469

90I
799

i
23

37

t4
437
383

10

845

26
583
169

783

429
249

65
6

190

30

37

61
134

5

207

27
476
622

78I
2t1

383
1 001

226
11

1 625

I 118I 489
722

28
2 762

I
65
16
11

100

99
185

14

303

387
2 227I 965

164
ll5

4 790

573
3 243

b/b
3!t
19

{t 689

7
2 720
11 104

q10
130

7 371

t7
151

111
36

245

268
586

47
15

916

680
5 288
5 517

537
199

t3 222

7
22

7
5

36

4L
7t

5

119

119
911
472

53
27

916

237
6?6
3418

16
7

228

4gft
246
176
81

044

:b
62
17
2l

107

742
295

19
7

{53

233
2t3
9S2
229
116
843

2
3

5

13
117
2A
l7

175

:

)I

0

7
8

11

-)
7

8

)
I

18;
351
24

b
568

569
4 1165
1l 136

?a2
74

s 526

I 023
6 755
1 529

7t
2A

st 406

t0
6 681

10 575
859
234

18 363

34
322

75
62

493

600
1 330

90
25

2 045

1 033
111 070
13 756
1 095

353
30 307

I
ä

27

3111

2lt
20

391

t?
1{5

:b
2l

30

15
169
249

18

454

?6
20€t
58
!

297

188
1186

41

719

2l

1ö

2a
6E

91

26
s2l
529
52

5
133

.) Ergsbnis dsr Untsrstichprobs.1) Einschl. Auszubildsnds in anerkanntsn ksufmännischen und technischen Ausbildungsberufsn2) Einschl. Auszubildsnds in snerkannten gsHerblichsn Ausbildungsbsrufen.

55
84

6

151

L2
73
19

107

65
163

15

245

1
21I

2

42

I
331
87

q2a

501
705

,{3
6

256

11

14

33
70

106

316

I
866
a7q

49
7

804

51
zb
I

79

150
39

1911

245
Jbb
37

65r

1ä
33

53

q13
443

40

905

ß2
185
?72
279€

l1
108

16

141

190
44S

23

666

120
509
247
328

38
243

2
4

6

4
5

10

j

7

I
I 3

2

6

1I

2 3

-722-

I
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0hne
Angabe
zur

Lsbsnsvsr-
sichsrung

FTÜheTes Bundssgebist 2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2 1 Bevölkerung 15 Jahre und alter im April 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familrenstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, EMerbstätrge auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

Insgesant
Err{€rbslose

38
59

7

105

Sofort verfi.bb€re E!'x€rblosa

14
85
32

133

63
115

77

199

7

t2

13
32

49

14
163
186
23
5

392

72
68
25

107

53
s2
13

160

68
360
135

5

569

242
427

49

7ql

,
24
t

29

50
136I
195

70
674
722
6?

534

54
307
172

t
477

223
3511

34

613

j
l8
t

2t

37
108

7

752

56
568
592

,q8

264

j
t

j

;
5

72

;
13

25

1;
15

33

7

j
t
7

j
/-

b

I
I

15

;
27

/.

37

t
:o

15
7

I
24

19
44

5

69

13
b

2t

;
35

55

-
I

,
t

7
!
:b

;
72

22

t

)
!

i
74

29

72
/-

17

1;
29

52

-
I

7

a

b

3l
3!t

!
76

10

I
14

1;
24

I
42

!

)
!

26
31

61

j
6

!
10

:

j
5

!
7

j

6

7
14

I
l8

-
/-

j

6
20

29

47
22
I

72

58
133

17

2041

;
2t

30

tt2
1802l
316

39
19

61

4;
108

13

770

;o
16

24

94
1116

16

259

85
4s'2
188

8

77q

384
675

83

747

36
7

47

70
188
l4

213

88
949
088
111

5
247

69
4L4
156

6

5115

325
553

60

9414

28

33

54
150

10

213

7l
794
885

a2

836

15
4t
!

62

I

2

7

8

)

j
b

s

1o
25

37

72
132
747

77

313

)
I

j
/-

6

!

)
!
I

33
47

!
86

b

!
72

b
?2

a
30

!

)

5

r2
32

/-

118

!
6

)
72

I
16

I

j

6
t7

?a

) Ergebnis dsr lJntsrtlchprobe.) Einschl. Auszubildsndo in anerkannt€n kaufmännischsn und technischen Ausbildungsberufen) Einschl. Auszubildsnds in onsrkannten generblichen ausOitAungibäiuien.-----

-723-

oBsamtversicherungssume von ... bis untsr ... EUR

Insgssamt

Mit
Lsbsns-

vgr-
sicherung

Unter

5 113

5 113

70 ?26

70 ??6

25 565

25 565

51 129

51 129

102 254

702 Z5A

und mshr

0hns
Lebsnsvsr-
sicherung

Stellung in Bsruf
FamlL ienstand

Altsr
(von .,. bis unter ,.. Jahrsn)

Zusannsn

110
60
65

und mshr
Zusailnen

verr{1te{st

Zusailmn

Zus6lrrn8n

Zusoilnen

Zusatrln€n

vorheiratstUnter 20

Zusar'rlrgn

Zusailnsn

Zusattngn

Ledig
Untsr

Verhe iratstlJntsr 20

20
40
60
65
mehr

20-40-60-
65 und

20
40
60
65

Untor 2020-4040-5060-65
65 und mshr

Untar 20?0-4040-6060-65
65 und mehr

40
60
65
mshr

20-40-60-
65 und

Unter 2020-4040-6060-65
55 und m€hr

Untsr 2020-4040-6060-65
65 und mehr

Unter 2020-4040-6050-55
55 und mshr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und nehr

LedigUntsr 2020-4040-6060-65
65 und mehr

Geschiedsn

Zusarnon

Vslyiitxst

Geschisden

Zusamnsn

Zusattrnen

t
1
2

13 1 2001

1

11



0hne
Angabs
zur

Lsbsnsvsr-
s lchsrung

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf '

1 000

Insgss6nt
Nichtsrr,€rbp€rsonen

514
301

75
77

654
1 615

358
620
798

6 175
7 954

1ß
118q 021

4 184

19
47
72

4«t
571

516
680
785

1 060
11 283
74 32q

759
2 072

,{5s
8St

662
3 977

1 920
3 022

sg1
6 259t2 797

I
t12
1!t8

4 01l:l
{l 303

t7i
374

94
440I 082

763
4 115
3 Sß3
1 312

11 404
21 559

LAz
t26

3 175

a 342

1 871
1 016

11
072
688
696

ß7

;
116
232

354

6o
1*t
74t
347

ß2
155

1
2
2 704
2 20t

2 6t2
4 660

973
170

19
8 4!13

2t
4 055
6 218
2 155

130v 57A

25n2
2Tl

36
629

378
881
204

15I 458

2 6:l:lI 117I 31ts
2 806

lSt
23 097

19n
15

65

b
159

110

208

%t
!r95

lNt

709

5

I

18
35

56

6
438
477
55

fiz

50
57
18

127

11
3116
9l

180

511!l
768

63
b

387

l4

17

34
73

111

11
931
9116

69
7

964

1
1
1

4

b

10

1ä
25
13

51

10

15

4o
49
t7

106

I
26

t
1ll

90
124
55

270

16
30

8

59

85
171
92

349

22
16

t
q6

8
I

t
20

s
44
47

101

.
7

10

60
97
19
16

191

270
572
304

087

j
27
2A

56

;
?5
16

49

60
376
583
:83
?42

ta2
990
5115

33

752

790
8El0
594

27
242

t2
1ll0
ll5

202

20s
1ls

41

744

183
997
010
7t?
:t8

941

2

2 444
1 q14

256
213
6511

4 981

13
1 701
2 420
2 794
5 175

13 507

I
186
378

4 02t
4 593

a7
2rz2§
IKB
967

245a
3 2tL
3 473
3 624

11 283
2q 0ß

:

7

/_

,

j
t

j
t
I

j
I
I

j
8

9
t7

11
6

18

j
7

:
7

7

I
5

3ä
98
79

21L

t) Ergebnis dsr Untsrstichprobs.1) Einschl, Auszubildends ln anerkonnten kaufnännischsn und tschnischsn Ausblldungsberufsn2) Einschl. Auszubildsnds ln ansrkannten generbllchsn Ausbildungsberufsn.

I
119
135

611

324

:t6
521
176I
442

938
4ll?Jt6

6
572

36

45

64
142I
276

:t6
627
797
1116I
615

I

?

3

77tt7
197
111

442

59
5115
t47

10

76?

738
391
169

6
305

5
lxt
15

68

55
L44

13

273

60
344
7ß
204I
3116

Insgssant

7

/_

10

22
51

113
98

244

4S
?34

68
8

358

228
611
724

967

29
72

45

25
7q
t0

109

49
1188
742
154

5
478

I
l9
52
57

136

20
85
24

732

76
22t
64

363

t?
8

2t

Iß
40

z0
170
284
79

556

3 553I 652
1 973

29r
683

15 162

12

2
4

I

26I 765
14 070
3 739
6 417

!B 017

{E
544
460

4 084
5 1311

7:5;I 730
:rNt
{58

3 244

3 579
18 230
18 3174Aß
7L 6q2
56 597 I3

4
6

1l

ossamtvsrsichsrungssriflns von ... bis untsr ,.. EUR

Insgssant
t'tit

Lsb€ns-
ver-

s icherung
Untsr
5 113

5-1 13

t0 2?6

10 _226
25 565

25 565

51 129

51 129

t02 254

t0? 258

und mehr

0hne
Lsb€nsvsr-
s ichsrung

-724-

Jahren )

Früh€res Bundssgsbist

21

Stellung im Beruf
Fami I isns tand

Altsr
(von ... bis untsr

20
40
60
55 und nEhr

Ledig
Untsr

Verhsiratet

Verflitlist
UntBr 20

und mshr

Vsrhsiratet
Unter 20

Zusarrnen

Zusaill€n

Zusaillan

Zusailr€n

Zusaltrnen

ZusqilEn

ZrJsEilBn

2l§anrnn

Zusalttnen

Insgssant

20
40
60
55

20
40
60
55

Unter 2020-40
110 - 6060-65
65 und m€hr

Ledlg
Unter 2020-4000-6060-65
65 und nehr

20
40
60
65

nEhr

20-40-60-
65 und

20-4040-5060-65
65 und rnehr

20-4040-5060-65
65 urd mhr

unter 2020-4040-6060-55
65 und nEhr

Untsr 20?0-4040-5060-85
65 und n€hr

Unter

Gsschisden
Unter

Zusaml€n

Veillt {et

Geschi€dBn

?0
110
60
65

.nsgesamt
Unter 2020-4040-6060-65
65 und nshr

1



Fanillenstsnd
lbnatllchss Nsttoelnkolltn€n
(von ... bls untsr ... EUR)

Ledlg

Hit Angab€ dss Elnkom€ns
zt sdrnBn
Untsr

II
2

307
511
716
920

L ?74
1 531120ß
nBhr

ohnB Amabe des Einkoilßns 1)
Ohns ElnkoiüBn

aJseilEn

VsrhelrotBt
Hlt Amah d83 ElnkotrTEns
zusürnen
Untor

:r
-l-2

307 -511 -716 -st20 -274 -53{ -
018 und

Unter 307
307 - 511
511 - 718
716 - 92090 - t27A1278 - 15311

15341 - 20,!15
2 0115 und mhr

307 -511 -716 -920 -278 -534 -
045 und

3075lt
716
!t20
274
5311

307 -511 -716 -920 -t27A -
1 5311 -2 0415 und

307
511
716
920na
53{
0{5

I
1
2 otE
[Ehr

UntBr
307

1
1
2

$rne Amabe des Elnkoilens 1)
ürns Elnkoonnn

aJartüEn

Venrlt,€t
illt Anglbe de3 ElnkoinErE
zusellEn

2 0tß
inhr

(hm Am.b€ d3s Elnkdnens 1)(hno ElnkdtnEn

Zutannn
Zusanrn

1a11 hgab. d33 Elnkoärn8
zusaü3n

Ohns Amab€ de8 ElnkomnBns 1)
Ohns Einkoirnsn

Zusürlnn

511
7r6
920
278
53{
01}5 und mhr

ürnr Amabe des Elnkqmelrs 1)(}ine Elnkcilrnn
ZusdilBn

0g3chloden
l{lt Angab. d.s ElnkoirBns
alaälnnUntor 3O7

511
716
sP0
274trtlII

2

3) Ergebnis dsr Untorstlchprobs.1) Elnschl. sBlbtändlger Landxlrte ln dsr Haupttätlgkeit.

[hne
Angob€
zur

Lebsnsver-
lcherung

FriihBres BundesgeblBt 2 PR|VATE UND BETRTEBLTCHE ALTERSVERSORGUNG

2.2 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Familienstand, monatlichem Nettoeinkommen und Lebensversicherung ')

1 000

ltänn11ch

653
141
1!E
150
tzs
q74
222
2!t8
169

155
299

107

8!t2
67

10§,
244
1ll0
113{
9{152ß
1ß5

lm6
:84

6{A
7

20
42
6Et

215
118
1ß
74

113

6S2

lEt
t2
16
!B
eo

101
82
65
61

ß
4i24

586
227
lrB
472
6EB
155
347
6ES
7:Ft

692
329

1187I
t7
11
14
69
:tsß
10

b
74

207

450

5
15
T7
92

11111

108

17

1s8

59

o
I

t2ß

6:2

1 251
8

72
12
22
96

t27
325
64ts

511
7

| 3t2

3 405
418
580qn
242
727
372
356
243

2L7
1 083

4 704

488.2
91

117
204
2At
914
732

7 241
1 301

3411
75

5 301

119

t2
1l
:§
20
18tll

I
tß

560
13
30
79
59

11ll
a2
87
67

ß
587

856
5:23
73t
7ß
6EBI AztI 206t 702

1 626

5S2I 160

10 718

t47

15
1S
33
66

6

154

500

16
73
70

379

27

52S)

242

8
5I

118
53
79
?a

8

293

903

6
1l
42
65

234
5:B

44

950

1181
8

20
l9
18

721
104
115
76

17ll
509

501
6

t0
1l
20

113
t74
1Nt3
673

E

571

111

6

t
1S

9:t

18
17n
zß

t
s7

0a
111
31
:,:l
:§ß4ß

6:B
742

a7
15

2

435
11
33
23
25tn
s5
80
40

13
15

1163

212

8
111
24

747
194
4*|
:ms

115

ßL

15

5

t
l6

8{

ß
18
22
1S

a

88

7ß
l1l
42
:E
53

300
30§t
a3!t
450

60
18

1

I

7q

l0I
7

23
14
6

84

155

6
37
2A
42
37

:
165

607
38
92
7l
75

4011
3r8
335
273

54
50

1

4

1
2

665
597
867
549
ß2
545
911
929
685

425
Ktz

{sE
176
256
493
771
781
ß3
905
860

I 018
115

5

IE

2a 522 I 710

16 828 4

5I721
18
30
1ls
80

432
575
1116
124

204
13

9lrt

53

8I
11
22

/-

55

3ß

I
11
62
57
79

toz
10

:B1l

704
57

125
126
16!t
906s8
841
52L

274
6[l

041

I
II

2
2
3
4

6

!

!

!

t
7

:

/_

I

:
820

8
25
55
76ß

11t5
1:n
110

s2

873

276A
lts

t24
110
305
201
NL
m
64

344

2*
806
196
322
4110
8Sß5rl
202
886

559
552

1

24 I

37
t

5ß
t

:B

688
6
7II

311
44

1m
4?4

:15

762 1911 825

3!t

10
10
10
5

t
!E

685
L2
2t
19
32

159
737
17S
t%
24
15

723

1l

a

t2

2t§
t2
15
l4
64
44
51
113

14

%4

5

2
1
1
1

1
2

1II
,{l

3
5
5

1
1

I 507727 366

Gesailtvsrsicherungssuilns von ... bis untsr .,. EURtlit
Lebens-

vsr-
slchsrung

Unter

5 113

5 113

10 226

70 226

25 565 51 129

25 565 51 129

102 258

702 2§
und mshr

0hns
Lebensver
slchsrung

Insgesamt

-725-

I



Untsr 307
511
716
s20t 274I 534

2 0,45
nshr

307 -511 -716 -t!20 -27A -534 -
045 und

untsr 307
307 - 511
511 - 716
716 - 920
920 - 7 ?741278 - lti!t41534 - 2045

2 015 und iEhr

lJnter
307
511
718
920

L 274
1 534
2 045

Fanilisnstond
ttonatl lchss Nsttosinkodnsn
(von ... bis untsr ... EUR)

Ledlg

1,11t Angab€ des Elnkonn€ns
zusalltrsn

ohno Ang8bs des Einkorrnens 1)
Ohns Elnkomnen

Zusaili€n

VsrhsirEtst
Hit AnSab€ d8s Einkofin€ns
zusaillgn

ohne Angabe des Elnkofiaens 1)
ohne ElnkoErEn

ZtJsarnen

Vsrr{1tr*t
Hlt AnSobe dss ElnkoirFns
zusaüEn

307
- 511
- 716
- s20- t27A
- I 5:!11
- 2045

und mshr

GBschisdon

;11 lrgabe
zusrilBn
Untsr

307 -511 -716 -s!20 -r27A -1534 -
2 045 und

Zusdrnen

dss EinkoriEns
307
511
716
920

7 274
1 5311
2 045
mehr

Ohns Angabe dss Einkonnsns 1)
ürne Einkoäen

ZusE rian

Zusartrn
Mit Ar€eb€ des Elnkofinens

zr,lsdrn€n

I
1
2

ohne Angob€ d8s Elnko,rrnens 1)
ohn. Einkomn€n

307
511
716
920| 274t 534

2 045
mehr

307 -511 -716 -920 -278 -534 -
oqs und

LJnter

?

0hne
0hne

Angabe dss Elnkonnens l)
Elnkonnen

Zusannen

3) Ergsbnls der Unterstlchorobo.1) Einschl. setbständlger Landxirte in der Haupttätigkeit

-126-

oesantvsrslcherungssuine von .,. bis unter ... EUR

Insgesamt vgr-
sicherung

Hlt
Leb€ns-

Untsr
5 113

5 113

t0 226

70 2?6

25 565

25 565

sl 129 t02 28
51 129 70? ßa

und nehr

0hne
Leb€nsvsr-
slcherung

Fruheres Eundesgebiet 2 pRrvATE uND BETRTEBL|CHE ALTERSVERSoRGUNG

2.2 Bevötkerung '15 Jahre und älter im April 200'l nach Familienstand, monatlichem Nettoeinkommen und Lebensversicherung ')

1 000

l,{elbIlch

0hne
AnSab€
zut

Lgbensver
slcherung

1 1160
163
162
165
170
363
170
157
111

118
292

1 870

4ß7I 276
807
689
418
532
217
214
151

36{
1 151

5 813

1

4

5

6 640

008
550
61l:l
582
538
266
595
52L
311

267
:t55

615
584
223
829
213
7ß
7ß
7ß
540

422
953

3 963
7t

2U
5416
7ß

7 277
453§2
255

29E

4 261

1 855
{l!t

104
244
27t
551ffi
245
134

76
10

I 940

22 4q0
3 255
3 194
3 203
2 767
4 842
2 C52
1 887r 240

1 458
5 332

978
29
59
56
77

377
180
164
97

22
42

7 0q2

2 6q5
375
457
392
284
{562§
232
202

119
sits

i1

6
5
7
r1
rl

44

5

b
15
5

50

I
15I

8

145

6
13
27
,q0
23
23
18

50

126

5
15
45
24ß
I

,419

1E1l
23
26
23
18
2AI

6
5

§t
,q6

198

17

18

2A

10

I
2A

233
2A
34
39
32
57
19
15I
10
49

293

135
6

11
t2
17
54
15
14

14

151

384
58
72
73
115
7?
30
19
13

17
§t8

lNtt)

35

6
11
5

35

68

I
7

?8
1l

7

t
59

622
64
a7
s7
76

165
64
115
??

22
712

755

7ß

I 293
136
179
158
140
322
158
135
65

40
189

1 521

156

364
46
54
41
36
59
34
44
5l
19
53

116

I

/_

10

48

7
10
13
13

t
49

573
5t
60ß
47
99
75
93
99

24
55

652

llTsI
32
73
78

151
58
50ß
23

503

830
27
58tä

t29
250
107

8t)
45

35
b

871

551
324
472
308
008
737
7t7
624
363

524
305

15

3
3

316
6

14
lo
19
95
74
65
27

242I
22
16ä

110
46
37
7?

299

83,41
126
1511
133

91
15r
80
65
35

33
t77

50

11I
11
13

570
359
q23
362
292
586
245
201
103

35
33

I
67/ltß11 I / / 1031

11
2
2
I
I
I

4 673
933
9607ß
511
749
301
?43
LA7

3:E22§
7 274

3 72454

145
14
20
11
74
19
11
18
3St

10
25

180I 044

332

773
108
732
105

79
737

73
80
59

32
136

941

30

7
6
6
6

t
5l

11s

7
31
26ß
18

119

I 234
114
148
727
109
270
778
179
110

44
1,q6

7 423

3

16 3§'0 3 z$t

29 237 4 900

/-/-I

:

3 339
60

185
1160
6118r 086
372
318
204

269

3 611

623
18
40
98

105
176

73
73
lt§t

33

659

719
517
193
472
341
157
427
762
509

744
449

8

1118

402

7
2L
37

125
75
a2
51

411

L70
40s
529
ß2
1119
9118
515
501
369

151
578

,l

I

I
18

216
15
27
13
15
34
20
33
b5

72
2A

256

IIII
1
t

IIIII
2

3

11 95112 380

Statistisches Fachserie RI



Unter
307

FEmilienstEnd
tton6tllches l,lsttoe
(von .,. bls unter

lnkollrnsn... EUR)

Lsdlg
l,|lt Angobs des EinkomEns
zrlsorilßn

und mehr

OhnE Amab€ d8s Elnkoflnens l)
ohns Einkoilnsn

Zusailrgn

Verhsiratet
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.3 Angestellte und Arbeiter - ohne Auszubildende - im April 2001 nach Familienstand,
Altersgruppen und zusätzlicher betrieblrcher Altersversorgung (lnsgesamt) ')
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2.3 Angestellte und Arbeiter - ohne Auszubildende - rm April 2001 nach Familienstand,
Altersgruppen und zusätzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt) ')
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2 4 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 2001 nach Wirtschaftsunterbererchen
und zusatzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt)')
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8 941 94 114

tachserie 1 R1 200

a7

683

5 870 655
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FrUhsrss Bundssgsbist

I.lirtschafts
untsrbsrei.ch 1)

Land- und Forst-
Hirtschaft;
FischBr€i

Bsrgbau und
verarbeltendes
Gercrbe

Energie- urd
l{6sgrysrsorgung

Bauger€rbe

Handel und
G6tgmrbg

vBrkehr und
l,lachrichten-
Ub€rnittlung

KlBdit- und
Vsrsicherungs-gmrbs

Grundst0cksl€sBn,
VBrrniotung,
Dlenstlelstungonfur UnterflsfnEn

öffsntl lch€
v€rflaltum u.ä.

öffentllchs und
orlvatB Dienst-
leistungen (ohne
öffentllchs
Verralturq )

Zusanmn

Lord- und FoBt-
Hlrtschaft;
FlschBr€i

Bsrgbau und
Verarbsitsnd€s
0eHerb€

Energie- und
llessen/s!:sonung

Eaug€!ßrts
Hend8l und
0astgesrbs

VerkBhr und
l,lachrichtsn-
0b€rnittlung

Xr€dit- und
Vst:sichBrungs-
gBt.€rbs

GrundstilcksHesen,
Vsnnistung,
Di€nstleistung€nfur Untsrnahnsn

öffentliche
Vorv{altung u,ä.

öffsntlichs undprivats Disnst-
l€istungen (ohne
öffsntl ichs
VerHaltung )

Insg€sürt

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.4 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 200'l nach Wirtschaftsunterbereichen
und zusätzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt)')

1 000

Insgssamt
Auszubilderde

Ohna
Angabs

30

241

t2ß

7 374

276

1 760

4 41lS'

2t

b

ß

244309 I7

7

7736

22

86

29 l6

I

141

EI

41

50

90

1E

/ lta 72 10

22 16

15

2?37

142

254

5:B

626

55

60

134

145

ß4

90

1158

1 1110

77

SE

2@

657

2 985

177

31

57

207

31

30

74

ß

188

94ts

202

4 276

53

tß

3§2

804

327

1 :ß1

!m

14

l8

3qtt

7

ß
78

47

113

76

5

7

67 !B

I

10

30

12 t2

Insgesant

E
16

100

l4

5:l!l

l4
t20

2Al

85

51

l11l

61

SF158

5

57

I

20

t4

n

6

L4

6I tr§ 370

7 074 655

1,03

245

130

n2

ß

«l

116

18

!I3

7t

22

64

ß

2L

19

34

16

624?sl

81122

18 72 30

32 34 103

119 18El 355

1 961

1 371

353

83!r

5 0116

24 67
1 611

7 076

653

2 494

62

1184

59

451

2 790

14 434

277

1 507

.) Ergebnis der unterstichprob€.
1) Klassifikation der I'lirtschaftszh€igs, Ausgabs 19813 (l.lz 93), Tiefsnglloderung fUr den l,likrozansus

Davon

ge-
nri§chte

Art

son-
stigs,
nicht

bakannte
Art

0hns
betrisb-
lichB
Alters-
var-

sorgung

Nicht
b€kannt,

ob
b€trieb-
lichs
AltBrs-
vgr-

sorgung
bestsht

Ruh8geldzusage dss
Arbsitgsb€rs,

PBns ions-,
untsrstutzungs-

kasssmit I onne
€rgenen I Br.gene

Bsiträgsn I Beiträgo

Lebensvers icherung
durch

den BBtrisb

.nit I onne
efgsnsn I slgsne

Bsiträ)en I 
Beiträirg

freir{il I igs
tltihsr- oder
H€itervBr-
sichsrungin dsr

gssetzlichsn
Rsntsn-

vsrsichsrung

Ins-
gesont

t{it
bstrieb-
licher
Alters-
vsr-

sorgung

1 R1 200s

-737-
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1 441



Dsvon

sorgung
besteht

Nicht
b€kannt,

ob
betrisb-

I ichs
Al t6rs-
vsr-

gssait
Ins-

Hit
betrieb-

I icher
Altsrs-
ver-

sorgung

Ruhsgsldzusage dss
Arb€itgsbsrs,

Psns ions-,
untsrstützungs-

kasssnit I ohne
sigensn I eigene

Beiträgen 
I 
Beiträge

sigensn
Beiträilen

8ig8n8
Bsiträte

mit ohns

Lebsnsvers ichsrung
durch

dsn Betrieb

frsiHilligs
lkiher- oder
H€iterver-
s icherungin der

gBsstzlichsn
Rsntsn-

vsrsicherung

g8-
nischtB

Art

son-
stige,
nicht

bakonnts
Art

0hn€
betri€b-

I ichs
Altsrs-
vgr-

sorgung

0hne
Angabs

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.5 Angestellte. Arbeiter und Auszubildende im April 2001 nach monatlichem Nettoetnkommen
und zusätzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt)')

1 000

Insgssamt
Angestol I ts

Fruheres Bundssgsbiet

lbnatl ichss
l,l€ttoeinkoonEn(von,.. bis
untsr,.. EUR)

Hit Angabs d8s
EinkodEns zLrs.Untsr 307

- 5ll
- 715
- 920- 7278
- 153{- 20ß

2 045 und mhr
(rrne Angebe des
Einkoilnens

ürne Einkornn
ZusetEn

trlt An0ab€ de3
Elnko.'ttBns zLls.
Untar

üms Amah
ElnkcilBng

5:E
31

l4l 708 5 101

61

I 826

80

2ßB

70

2 072

9:l

2 S85

351
16

I 016

697
l9
32
47
57

77t
108
1:B
125

52

752

629
!E
:E
311
45l7l

123
144

1lo

ß
655

s
11
54
24

:

a2

I 507

776
63

107
65
ll8

160
91

123lt7

59

838

498
6{l
55
36
34

127
7?
a7
22

30

5A

69
1l
:E|
16

t

I
75

3q4
138
20t
119
aqm

1632tt
13t,

94

I 4111

7 550
{:rl
689
640
6511

1 753s8I zlxtI ls5

251

7
72
10
52
115
57
GEl

l0

261

8{

16
22ß
6

914
158
llsB
1!E
!B
20

32

9118

134

6
t7
2t
27
51

140

40

8
l0
l1

B1

t9
l5
14
20

3ß
6

10
16
40
38
73

l3§)

11

!68
5I

15
l3
51
49
83

14:1

15

9!t!|E
«t
95
8Sl

297
?16
1t51
7A

111

27
24
37
15

91

20
l9n
14

11494

1761
2o
45
a7
77

304N
427
513

918
66

119
227
2L6
773
7:rl
126
653

175I

4041
586
9116
sl80
975
857
925
681
090

14

b

1
1

2I
2
3

2I
1

307
511
716
920
274
5311

307 -5ll -716 -
st20 -1278 -I 5311 -2 01§ und

84

32

I
5

1l

38rl :rB
Arbslter/-innen

32 41

5 675
53256
403
4ßI 524
930I 052
260

191

5 870

574
2t

lt &tl

t/-!I

*t7
8

l3
18
66
62

110
154

74

151

7

1S5
7

15
18
77
72
68

111
157

17

$4

30

8&t
:ts-11

131
119
ll:ts
1150
77A
866

851
5

17
236

143
178
327
141

21

883

ß
10
13

I

840
20
52
55
57

349
:t90
65067

82

!E
30
6

641
651
668
52S
586
772
514s4
sEt

161
1811e7
ß7
l5n
6

8 620I
73
20
18

r27
t32
207
&t

16

87

:ts

15
1l

:E

{15u
83tl8
SB

*t2
q28
6A
5!E

n4
5

8 9111

15

t20ß

ß
1 888

227I
7 07fJ

II
2 0{5
inhr
r des

t{lt Amebe des
Elnkclrßn8 zrJs

(rrne Amabe dss
Elnkdf,iBns(}vra Elr*oilpn

307
511
715
920
2713
s34

Untsr 307
307 - 511
511 - 715
716 - 920
920 - I 27A1278 - 153{153{ - 20115

2 0{5 urd rnhr

des
zr§.
307
511
716
920I 274I 53420ß

iEhr

a7
ohne Elnkcrirnn

ZLrsarür3n

/_t/-!

7t
/-I

7

342 14 2!IS6 1l2g14 7 7t2lg 1 23913 1 13768 3ffi67 1 !t2l86 2 3496El 1 1156

1r5

6
7
5

27
206
22

175

7
7In

3l
GI
56

l&t

A/szublldende

Insgesait
100

42t
65

722
105
107
344ßt
28i2
165

?

2

86

&B
8§t

2G
313
279tß
130
Tt6
920

6n aq3I A,l
2 24tI ?75I 606
5 055
3 4t5
4 518
3 680

Zl.|sailnn

I2
l{it ArEab
EinkclrEns
unt€r

307 -511 -716 -920 -t27A -1534 -2 015 und

13

!85

7gTt
37

(hn€ Angsbe de§
ElnkoilrEn8(hno Einkonnn

Irrtgcsät 11924 67

r) Erg8bnis der unterstichprobe
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3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN
3.1 Abhängig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf, Altersgruppen

und vermögenswirksamem Sparen')
1 000

Frtiheres BundBsg€bist

Altsr von ., , bis
unter .., Jahren

und nEhr
Zusanrnen

6
35
115
55

und mehr
Zusarnen

Davon habsn im Aprll 2001

kslne Lslstur§on angelegt
dar.

Lsl-
2000

keins
Lel-

stunoen
angelsgt

l{ännIlch
Bsamte

59
42
62
90
76

324

lsB
558
588
401
289
031

64
500
547
:EO
2?5
915

220
19

/-

244

7!Ell9
201
472
590
517

e1
47
62
27

181

ß7
783
st2s
587
318
SB

747
310
185
!81
197
1180

203
11

219

62tI 1115

g

l9

5
19
23
13I
70

b
15
15
t2
b

54

:

ß
!ts
4la
t7

1118

7
lrtß
r8I

1(E

1l
53
311
24
1ll:ß

70
46
66
95
80

357

2G
59!l
6:t§t
430
309
185

ru
534
578
1105
237
037

2ß
20

I
ß4

789
1Stm
sBl
626
&t3

44
51
65n

r92

m
858
988
682
3110
156

152
:BO
4m
:BI
210
562

212
13

229

657
245
531
t28
578
139

b
7
6

24

I
23
31
2L
11
94

I
23n
22I
8!t

2

2

141
217
il,jz
405
?37

1 331

44tI 74L
2 105
1 532

860
6 684

618I 555I 899I 373
664

6 110

613
:EI
t

659

I 818
3 5119
4 3114
3 311
1 751

14 744

24
166
7742ß
7t

640

743
2 L722 473I 862

Tt4I 0?3

2q9
577
871
7&t
3?2

2 CAl

517
23I

549

I 533
2 937
3 525
2 A3t
1 218

12 044

994
724
314

2 992

I
22
34
2A
97

19
103
153
145
84

503

31
98

t44
726
69

1169

{10

t
-,ß

!E
2t3
319
305
181rtz

13
13
22

7
56

42
111
157
1!'S
66

sl4

8
22
40
116
20

136

!6

!
38

87
l116
zLt
206

93
744

23
91

1:t5
151
50

459

loz
51l:}
756
5,!l!t
252
202

158
561
738
515
205
176

169
b

t
177

t§2
20t
629
215
516
014t

I
55
57
5?
l6

191t

2t4
608
685
5«t
1662ß

n
9{

11lO
161

511
474

t32
5

13St

!n3
763
88it
751
237
016

)

6

6
6
6

10
2r
25
18
s

83

22

:
23

16
31
39
23

113

8
45
5,41

50
22

179

11
28
43
3l
16

t27

14

t
15

38
a7

35
129
204
23St
119
725

1 115
755
031
79E
386
111

227
739

12
14
15

118

Il{

,:

l3

39
83
97

103
43

365

260
10

t
272

661
&t3
730
757
8.20
101

l3
91
93

105
31

3:l1

307§2
011
818ß2no

43
1:tsl
2t7
253

92
744

204
7

I
212

567
089
322
175
414
567

101t
t74
270
33E
200
083

353
355
670
224
695
296

504
273
573
r29
s51
029

(189
30

b

5n

4150
432
518
68!l
11116

934

17
l31lll[t
169
59

sz:t

55
7t0
000
500
681,(E

196
470
705
6i:t1l
302
306

416
20

442

223
334
853
304
992
706

Unter 252s-3535-4545-55
55 und mhr

Unter 2525 - :t535-q545-55
55 und nehr

Unter 2525-3535-4545-55
55 und nehr

?5
35
45
55

A
35
{15
55

ß
:t5
1§
55

25-35-45-
55 und

25
!t5
115
55

ß
35
115
55

UntsrE-35-45-
55 unC

Unter 2525-3535-{545-55
55 und nehr

22

AngBstel ltB
Zusafln€n

Zusaltrn€n

ZusaliBn
n€hr

22

7
7
6

24

5I

23

5
2A
2l
19
8

a2

I
b

?6

b

ltst 6s6 11
18113 122tI

1

35

I
2I
7

4

1
2
2
2

I

I2

Arbeltsr

Auszublldsnds

Zusgttlr€n

44?tt 57 1

1I2

Awzublldsnds

ZusaüBn

8
7

6

6
14
2t
19

63

5Zusannpn

7

:
I

!t

j

1
1I
5

2

1

3

:

UntEr25-35-45-
55 und

III
1

6
14
18
13

7
s7

j7

11

A
52ö
1t9n

215

5

16

t{
27
:t3ß

8
105

7
6

l9

I
I
I

a2
:t5
115
:t5
12

149

tß
120

B1
11311

19
62
59
6!t
3lß0

1
2
3
2
1
1

nBhr
ZusanrBn

nShr
Zusgnnen

1
2

nehr
Zusarnen

untsr25-35-45-
55 und

Untsr

2

3

8I
§t

!B

I

:

6
72
13
t2
6

118

t{elbllch
Beaitlnnsn

10

Angestellts
12

41
:l:l
14

125

t7
13

47

7
10
111

)

ll

Untor

6

25
35
45
55

?5
35
115
55

Arbelterinnen

I

2l
l9a/54 37

10

:
10Zusainen

1
1
1

24
37
53
50
20

183

Untsr

r) Ergsbnls dsr Untsrstlchprobe

-733-

vsrfüig8nsHirksam€ Lelstungen ongelsgt

dovon ongslogter Gesamtbetrag in EURInsgesafit v8 r-

samsn

Daruntsr
mit

Angabe
zum

nügsns-
Hlrk-

Sparsn

zusalllren
t3,29 19,94 26,59 33,23 39,88

ardBrer
Estr8g

zusallrngn

2001

I 11113r 062
5«t

4 8111

1
1I

6r65



kBine Lsistungsn angslegt

3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.1 Abhängig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf Altersgruppen
und vermögenswirksamem Sparen '

1 000

Dovon hab€n lm Aprll 2001

Insgosant
Bsarnte/Bealrtlnnen

b
2t
35
56
35

154

61
?14
310
243
150
018

39
720
184
t72

89
604

TI
/-

81

taz
!69
530
512
273
856

t7
26
L7I
73

13
63
50
32
18

175

Frühsros Bundssgsbiet

Altsr von ... bis
unt8r ... JEhrBn 2000

ksine
Lsl-

dar. I

Ls1-
stunoen
engelegt

stunoen
angelegt

63
83

109
752
103
510

460
341
517
039
607
964

411
809
0t2
741
422
lt§ts

423
30

7

ß2

357
ß4
644
sEl4
732
331

I
6

24

74
90

Lt7
160
109
549

495
457
627
7t2
6118
341

435
864
067
786
4ß
599

441
34

7

€3

416
q44
818
060
204
972

316I 151
1 ll40I 082

418
11 408

8:i5
1 963
2 512156

753
8 030

11
72
12

110

2?
50
64
44
19

199

I
26
35
2A
11

109

15

t
15

q7
a7

111
8r3
!t5

364

31
1115
192
209

76
653

2

11

15
77
15
6

57

8
11

7
5

32

10
8
8

33

Angsstsllts
18
5462 1

52
22

207

In
115
54n

161

28
106
t23
t20
53

429

14
35
s7
50
24

181

27

t
2A

77
1692ß
223
105
799

118
2t9
296
3{4
150
057

q52
607
042
6r1
678
391

2ß4
878
2tL
977
1106
736

1164
16

4a4

227
722#2
9:X)n4
668

I

t22
309
413
503
259
606

165
38Et
506
610
307
970

I
2
1

b

Zusam€n

Untsr 2525 - !1535-4545-55
55 urd mehr

ß
:15
45
55

Unter 2525-:E35-4545-55
55 und mehr

25
:15
n5
55

untsrß-!t5 -45-
55 und

I 190 9€
3 912 3 065
E s77 3 66€
3 :Xt4 2 723
1 6E|5 l 326

14 708 rl 732

2
2
2
I
I

Untsr I

4

1
1

1
1I
5

nehr
Zussnign

ß-35-45-
55 und

ß-35-
{15 -
55 und

Arbelter/-innBn
11 8

23
19
16I
75

:
5

9

b

«l
91
75
52
28

279

1

3

187
654
478
676
259
554

301
72

316

7
11

2A
35

33

I
33

63
92

105
92
41

393

Auszubilderdg

857
132
769
1:'6
037
941

130
59
15

20a

I
6SlI 742

2 274I 763
852

7 !!:t5

I

3

32 t2111 /Lzt 36

904
50
10

$7

2 673
5 166
6 371
11 9922Eß

21 6Eß

3 35164m
7 86§t
6 ta.
2 97S

2A 427

Zusanrnn

ä.§anhgn
nnhr

25
35
115
55

rmhr
Insgosdit

unter

Insgesant
I
2
2I
1I

t2
25
31ß
13

.05

12
25
38
3l
14

t20

1
2
2
?
1
o

1
2
3
2I
,1

veriiSgsnsHlrtsan€ Leistungen angelsgt

davon angelogter G8sartb€trag ln EUR

19,9ll 26,59 33,23 :19,88
andergr
Betrag

zusannen

Insgesamt
nügens-
,{1rk-
samen

Sparen

Darunter
mlt

Angabe
zun
var-

zusarmsn
6r65 13,29

-734-

r) Ergsbnls der Unterstlchprobs.

3
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vEnrüggnslrlrksaiB Lelstungen sngo lsgt
davon arEslegtsr ossantb€trag tn EUR

srs anderar
Betrag

zutailnsn
Insgssamt

Daruntsrnit
ArEobs
zutl
vgr-

iügons-
Hlrk-
sangn

SparBn

zusannen
6,55 13,29 19, gll 26,59 ß,23

kelns LsisturEen angolegt

dar.
Lel- Ls1-

3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.2 Abhangig Enverbstätrge im April 2001 nach Stellung im Beruf, monatlichem Nettoernkommen
und vermögenswirksamem Sparen ')

1 000

Dovon haben im April 2001

l,lännIlch
Bsaits

95

18
67

t
22

Angsstellte

stunoan
amslegt

stumsn
amelegt

31S
18
l8

5
5

20
l9
45

189

3n

s55
:t8
80
70
87

296
2ZO
415
7,4§'

ß
2 03L

1 859
79
7l
811

131
590
3811
415
106

55

1 915

Eß
116

L2?
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kBins Lelstungsn angslsgt

Früheres Bundssgsbist 3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.2 Abhängig Enrverbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf, monatlichem Nettoeinkommen
und vermögenswirksamem Sparen ')
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3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.2 Abhängig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf, monatlichem Nettoeinkommen
und vermögenswirksamem Sparen ')
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Neue Länder und Berlin-Ost
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Nsue Länder und Bsrlln-..t 
1 RENTENVERSTCHERUNG

1.'l Bevölkerung im Mai 2000 nach Alter, Art des Versicherungsverhällnisses und Art der gesetzlichen Rentenversicherung
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1(Etr2
117
511!t

114
109

9S
8{
90

11S

73
78
a2$
97

4'ß
s

101
107
lGttß
6{1

lß
130ta
t32
131
6{7
Lß
118
118ll8
L24
5S
72{,
120
11912'
11866
lra
EI
88T'
EI

{:B
&t

109l0{tzt
L2:2
538

13{
119
108s
lGl
651

1

5
10
15

untsr5-
l0

j

7

I

1a

1{

l1

5
7ß

l3

9a

7

13

13

15

L7

16

lll

I

103

x
x

7

6

20

12

I

7

I

6

6

I
11

t8

s8

16tl
l8
19
20

ZusarrEn

2t§arrtBn

Zusrilnn

aJsarrn

aJ3armn

alsaünn

ärarnr

alsrtrrn

aJ3alrn

ä.rssunn

15
16
!7
18
l9

20
27
a2a
24

6ß
27nß
30
31
32
:r,
3{

:E
:B
37
:B
:B

{0ttt2
til$

{5tß
47
{8
{9

50
51
52
53
5rl

55
56
57
58
5S

60
61
E2
trt
6e

2t
22ß
24ß
6
27nE
!t0

31
?,lrl
3{
!E

!ß
37
:B
:I9
«)

{1
42
{3$6
tß
47tB
{s
50

51
62
59al
55

56
57
58
6S
60

81
62
5B
5t
65

1

Zusailnn
5.5 und rEhr

Zusafüen

Alt dg3 Verslch€rung6vsrhältnlsses

Bevölksrung

1rlsgesürt
ZI.EiOIllBN

Selbtpfllchtvsr-

rlchtsrcche
6lchert ln
der Br

Z. Zt. nichtpfllchtver-
I ichsrt,

abor ln d€n
letzten 12

[tnatan
Pfllchtbel-
tr6ge ge-

zahlt

Pfllchtbel-
träge gF

zahlt, aborln dsn
letztsn

Ietzten
12 ltnatsn

12 lbmtenlrslHtlllge
B31träOe
gezahlt

Hsd€r z. Zt.
noch ln dsn

1. l. r92{
oborhaupt
Beitr&o
gezanlt

träge ge-
zahlt, abor

nach den

!{edsr z. Zt.
noch ln den

letztsn
12 lbnatenPfllcht- od.
fr€1x. Bel-

RsntBn-
vgr-

slcherum
dsr

Arbelter

Knem-
schaft-
llche

RBnt€rF
vgr*

sicherung

RBntsn-vgr
slcherum

d€r
Ame-stsllten

R 2001

-740-
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Nsue Ländsr und Borlin-(bt
1 RENTENVERSICHERUNG

1 1 Bevölkerung im Mai 2000 nach Alter, A( des Versicherungsverhältnisses und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

I 000

0arunter
davon nach

Art dsr gesstzllchsn Rentsnvsrsichsrung

(trrns
Angabe

zur Art
dgr Ver

Alter
(von ... bls

untEr ...
Johron )

x
x
x
x

-

-

:

7

:

/-

:

j_

t

2

x
x
x.x

7'ß
32
73

!t!t
:r8
41
40
:t6

lSri
!t9
!E
3Et
62
{8

215

5t
59
63
61
68

302

70
79
73
70
6S

360

GEI
6S
68
68
7t

3{1
7l
68
70
66
65

:tSs

58
57
51
42
32vß
511
58
5{
87
E7

290

t2

6

:tfll

x
x
x
x

x
x
x
x

l5
22
26
66

27
24
Z2
2L
20

115

27
19
2l
30
27

r18

u
!ts
3,!l
37
lxt

176

1t0
44
113$
1l§l

2j20

116
44
00
111
40

2LL

4l
llo
44
:}B
4226
4t
30Aß
20

11X3

30
37
3{
38
113

taz
7

l6

452

x
x
x
x

7

16

5

I
5n
5
7III

37

I
t3
11I
11
5:t

L2I
t1
l0ll
52

t2
t1
t2
l0
t2
57

72
10uII
5l
13
16
15
2r
25
90

t7

400

x
x
x
x

:

Helbllch
x
x
x
x

:

8

7

6

7

7

7

7

!

56

x
x
x
x

32
44
55

137

63
s9
58
s5
50m
52
50
54
72
70

298

7Gs
a7
88
99

4t5
100
107
L02
1o:t
106
518

702
702
95s
99

1ß{

97s
100stgt
1178

9il
7A
68
55
{:t

3!E
70
7A
72
&t
75

374

l3

23

384

x
x
x
x

32
ll5
58

140

56
6El
64
61
56

312

60
s7
6l
et
78

!116

811
9{
97
98

1Gt
4&t

111
L24
116
l16
t20
587

116l1{
108
109
113
561

tr3
lGlll5
106lß
551

l0g
88u
67
53

!t99

86s
90

107
l0:t
ß2
20I
6
5

43

895

n7
24L
474
952

104
102
ro2
106
100
sl3

95
88
88
79
70

ü20

70ö
67
88
80

370

88
97

to2
r02lt3
602

11478
LA|
119
724
609

L20
Lt7
110rt2ll8
576

117
113
L?lll0u3
674

113
9rl
85
7l
50

tu2:2

st
l06
103tßtzt
517

139
7ß
117
l17
1t2
510

5
10
15

unter5-10-

i

7

I

o

I

t0

ß

E

I

8

I

I

7

55

Zrsalllren

aJsaTri€n

Zusanrrsn

aJsrilnn

ärsarmn

ä.sarrn

a6arrlnn

ä,nannn

ä.rarrnn

16
t7
18
19
20

2t
22
ZT
24ß
2A
27
2Aa
30

31u
lxl
3{§
38
g7
:Ec,
{0

{1
42
{3
44
{6

116
47
{8ß
50

51
52
5:t
54
55

57
58

15
t6
L7
t8
19

20
2L
22
23
24

26ß
27n4
30
31
9.lrl
3t

:t5
36
37
38
:I9

{0
41
42
{!t
44

,t5
{6
47
{8
llst

50
51
62
53
511

55
56
57
58
59

606l
52
6Et
6{l

Fq
ur)

Zusanncn

61
62
trt
6{
65

33

I 671

77E6

Zusemen

65 und nehr
ztlsa,rltBn

Art dss Vsrlcherungsverh6]tnlss8s

Bevölkerung

lnsgs6qrt
lchsrte

zusaltlnen

SeIbtpfllchtvsr-
slchert ln
der B€-

rlchtslschs
Pfllchtbol-
träge ge-

zahlt

Z. Zt. nlchtpfllchtvsr-.
sichert,

eber ln den
letzten 12

!{onaten

träge ge-
zahlt, ab€rin den
1€tztsn

12 fbnatsnfrslv{lIl lge
Belträoe
gezahlt

Heder z. 2t.
noch ln dsn

letzten
12 lbnatenPfllchtbel-

Bstträo's
0ezahlt

tlberhcupt

H€der z. Zt.
rpch ln den

lstzten
12 l{onatenPfllcht- od.frsln. Bsl-
träge ge-

zohlt, ober
nach dem
1. l. 19211

Rsntert-
vgF-

slcherung
der

Aröslter

Knapp-
scha!t-
Iichs

RenteIt-
vgr-

slch€nrng

slchBrung
der

Renten-
vgr-

Anoo-
stallten

-741-



Neus Länder und Berlin-0st 
1 RENTENVERSTCHERUNG

1.1 BevölkerungtmMai 2000nach Alter,ArtdesVersicherungsverhältnissesundArtdergesetzlrchenRentenversicherung

1 000

D6runter
devon nach

Art der gssetzllchsn Rentenversich€rung

AIter
(von '..unter .

Jahrsn

bis
,i'

0hn€
Angabs

zur Art
der Ver-

sicherung

5
10

unter

ZusalTrlgn

Zusann€n

Zusarnen

5
10
15

488
497
987
972

21i
205
?ro
zta
217
062

?o9
196
187
163
160
915

143
L42
149
186
177
796

186
198

23SlI 0113

24r
259
250
ß7
255I 256

243
2332ß
229
2q0| 172

2q3
233
2qo
232
237

1 179

227
747
171
149
122
856

176
2t5
20?
zqq
243I 085

273
244
225
216
215

1 l7l

2ost
271

2 684

15 190

x
x
x
x

13
7A

1t2
148
354

162
154
196
129
73?
72q

t24
727
137
176
170
732

175
191
20L
?04
232
0011

233
251
241
243
247
276

236
227
2?t
223
233
139

?36
227
231
22E
223
141

218
178
164
142
113
815

163
196
186
278
209
97?

113
81
63
5l
49

357

7

451

x
x
x
x

72
78

109
t42
344

151
l{1
130
113
116
652

106
107
120
152
151
6:15

157
169
178
l7s
207
890

205
275
2Ll
2t?
2t8
061

?03
199
192
194
200
989

203
195
198
195
191
983

l81l
150
136
118
93

681

134t6l
148
175
157
776

6l
35
20

8
6

129

144 I 005

X
x
x
x

I
52
76
92

229

97
91
84
72
75

1118

65
68
75
95
96

:tst8

96
100
106
107
125
534

L23
LzA
727
129
137
6115

127
72L
115
115
119
597

123
114
l17
113
116
585

110
84
77
67
56

394

75
91
87

t02
100
q55

60
q?
33
2A
27

188

4 446

Insgesamt
x
x
x
x

x
x
x
x

]

I

18

5

5

23

5

5
5

23

5

b
6
5n
5
b
6

24

2l

10

158

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
X
x

26
35
s5tzt
64
63
61
56
57

301

58
57
61
79
72

327

7A
87
911
95

103
q57

107
119
111
109
107
553

103
102
102
103
108
5r8
108
109
108
106
702
534

103
90
83
7l
53

400

83
100
92

108
99

483

48
36
?7
2l
2l

153

853

15
16
t?

l6
t7

l8
l9

l8
l9
?0

j

6

7
5
5
6

za

19

14

1E

l4

13

I

16

LZ

19

I54

I

7

I

1

8

1

7

7I
10
1l
q2

l3
14
72
77lll
70

L2
16
l7
18
19
81

2l
?7
?E
23ß

117

ß
2t
22
21
24

113

24
24
25
22
22

118

zo
19
?1
18
16

100

22
2A
3l
36
93

159

37
41äo
lll
42

200

Zusatllnsn

20
2L
22
23
24

25
26
27
28
29

2l
22
23
?4
25

Zusailnen

Zusarrn€n

30-313l-3232-3333-3434 - !t5
Zusanün6n

35-3636-3737-3838 - 3S'39 - 110
Zusannan

28
27
2Aß
30

Zusarngn

43
44
115

116
47
118
49
50

5l
s2
53
511
55

5

11

ab

?2

20

19

7
8I

33

13

lll
42

110
4l

4S
416
q7
48
49

50
5l
52
53
511

55
56
57
58
59

60
61
62
63
6{

42
,q3
44

Zusarnen

65 und nehr

Insgss6nt

Zus enrisn

56
57
58
59
60

6l
62
63
611
65

3

Art dss VBrslch€rungsverhältnissss

Bsvö lksrung

insges amt
Vers icherts
zusarnen

Se lbst
I ichtvsr-pf'sichert in. der Be-

richtsHoche

Z. Zt. nlcht
pfl ichtv€r-

s ichsrt,
absr ln den
letzten 12

l4onaten
Pf I ichtbel-
. träge ge-

zahlt'

Weder z. Zt,
noch ln dsn

l€tzten
12 tlonaten
PfI ichtbei-
trögs ge-

zohlt, absrin dsn
letzten

12 llonaten
freiHl I I ige
Beiträge
0€zahlt

l2 tlonat€nPfllcht- od.
frsiH. Bel-

zt
den

I etzten

trägo ge-
zahlt, aber

nach dBml. 1. 19211
tiberhaupt
Bsiträoe
gezahlt

l.{eder z.
noch ln

Rsnten-
ver-

s icherung
der

Arbeltsr

Knapp-
schaft-

I iche
Rsnten-

ver-
sicherung

Renten-
ver-

s jcherung
der

Ange-
ste I I ten

-742-
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x
x
x

/

j

l6

I
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Pflichtnitglieder
sowie BeiEragszahler

seit 1924

PflichcbeiträEe
in der

BerichEswoche

männ 1 I ch insqesmt nämlich inaqesut nämlich insqesmc männ I i chlnsqesmt

Neue Länder und Berlin-Ost

versicherungsart

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t 1 j.che Rentenversicherung
RenLenversicherwg der Angestel lEen
Olme Angabe zur ArE der Versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf tliche Renlenverslcherug
Rentenversicherwg der Angescellten
ohne Argabe zur Art der Versicherung

Zusffien

Rentenversicherung der Arbej.ter
Knappschaf Ellche Rentenversicherung
Rentenversicherung der AngestellEen
ol-ne Argabe zur ArL der Versicherung

Zusamen

RenEenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t Iiche Rentenversicherung
RenLenversicherung der AngesteIlEen
olme Angabe zur Arc der Versicherug

zusamen

Rentenversicherwg der Arbelter
Knappschäf t I iche Rentenverslcherung
Rentenversicherug der Angestellten
ohne Angabe zur Art der Ver8icherug

Zu9ffien

Rentenversicherug der ArbeiLer
Knappscha f t I i.che Rentenversicherug
Renrenvers icherug der Angest€11ten
olue Angabe zur Art der Versicherug

Zusamen

Rencenversicherung der Arbsiler
Knappscha f t I iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der ArgesEe]lten
olme Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

F.enrenversicherug der Arbej,Eer
Knappscha f t 1 iche Rentenversi cherung
Rentenversicherung der AngesteLlten
OMe Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

Rencenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t I iche RenEenversicherung
Rent.enversicherung der Angestellten
clme Angabe zur Art der versicherug

Zugmen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf Eliche Rentenversicherung
Renrenversj.cherung der Angestellten
ohre Argab€ zur Art der Verslcherug

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf tliche RenEenverslcherung
RenEenversicherung der AngestelIEen
olme Angabe zur Art der versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf LIiche RenEenversicherung
Rencenve!sicherung der Argestellten
obne Angabe zur ArE der Versicherung

zusamen

1 RETTEI{VERSICHERUNG

1.2 pflichtmitglieder und Beitragszahler im üai 2000 nach BeEeiligung m Erwerbsleben, Altersgruppen,
Art der gesetzlichen Rentenversicherug und Arc des versicherugsverhäIEnlssea

1 000

keine Pfllchtbeiträge ln der Berichtswoche,
aber

in den letzten 12
ltonaten PfIichE- oder
freiwillige BeiLräge

nach dem 1.1.192{
Pflicht- und/oder frei-

wiLlige BeiEräge rl

Erwerbstltige

209

L12

32r

3r6

254

514

15 bls uEer 20 Jahra
150 208

l/
il'l 111//

196 323
20 bia Eter 25 Jahre

231 300
t/

89 231//
328 5{0

25 bls uter 30 Jahre
227 213//
99 2r1

323 525
30 bis wter 35 Jahre

295. 376
51

Lt2 3t7//
{aa ?30

35 bls uter {0 ,Jahre
341 {55

710
179 lL1//
535 882

{0 bis uter tl5 .rahre
310 426
10 1{

155 388
/l

481 829
{5 bls uter 50 Jahr€

302 a07
11 15

175 192//
{89 814

50 bis mler 55 Jähre
191 255

972
t32 219//
332 541

55 bla st€r 50 Jahre
159 218

910
1{3 284

t/
313 513

60 bis ut€r 65 Jahre
38 3{
/l

53 50
/l

9{ 86
65 ,rahre ud nehr

150

t3

195

222

11

1

7

1{

8

9

1

1

5

13301

I
I

l1

13

24

38

291
5

281

578

{03
I

398

810

5

10

15

1

l1

25

9

20

30

8

22

3l

9

23

33

9

L1

21

15

21

6

la

20

5

10

l5

{5 rl
15

466

937

206

78

286

272

11{

391

1l

1a

26l1

7

11

18

tt9 0
11

492

991

320
6

137

a63

1

10

18

290
9

L20

{19

{37
16

{66

920

214
10

132

Ä20

1

13

2t

712
8

102

283

1

11

18

15

31

47

236
L2

323

572

1{6
I

115

27L

l0

25

36

{1

61

111

31

{o

13

zug.men
251 2 952
60 81

223 2 15Ä
g/

5{3 5 791

087
53

951

105

5{

81

1{5

20

33

5a

26

55

g2

20

55

11

27

50

73

16

18

36

20

32

53

15

72

tl8

15

30

47

L2

19

31

7

18

26

I
13

219
I'l

321

62L

11

16

;

1

;

6

9

!

;
1ao

5
292

{{1

67

l'l I

273

158
90

18?
10

{45

3

3

6

I) 'deder z. zr. noch in den leEzten 12 uonaten Pflicht- oder frelwlllige Belträge gezahlt, aber nach dm 1.1.192{ ilb€rhaupt
Bercräge gezahlt,

-743-
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175

291

;

2

3



Pfllchtbej.träge
in der

Berichtswoche

PfIichtmit9Lieder
sowi,e Beitragszahler

seir 1924

insoes&t männl. ichinsoesmt nänn1 ich insqesmt näunl i ch insqesmt männI ich

Neue Länder und Berli.n-ost.

Rentenversicherung der Arbeicer
Knappschaf t I iche Rentenversicherug
Rentenversicherug der AngegE€Ilten
otme Angabe zur ArL der versicherug

Zuaamen

Rencenversicherug der Arbeiter
Knappschaf E I ichE Rent€nversicherug
Rentenversicherug der Angestellcen
ohne Angabe zur ArE der veralcherug

Zusam€n

RenLenversicherung der Arb€iter
Knappschaf t Iiche Rent.envergicherug
Rentenversicherug der AngesCelLCen
ohne Angabe zur Ar! der Versicherung

Zuamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf LIiche Rentenversicherung
Rentenve!sicherwg der AngesEeIl cen
otEe Angabe zur Arl dar versicherug

Zugamen

Rentenversicherug der Arbeiter
Knappschaf tliche RentonvorElcherog
Rentenversicherug der Angeatel lten
ohne Angabe zur ArE der veralcherug

Zuatman

Rentenversicherug d€r Arbeit.€r
Knappschaf tliche RenE€nv€rEicherung
Rencenversicherug der Angescel llen
ohre Angabe zur Art d€r V€rslchErug

Zuaamen

Rentenversicherug dar Arbeit€r
Knappschaf t1 ich€ Rantcnverslcherug
Rentenvers icherug der Ang€st€1 lten
olDe Angabe zur Art d€r Verslcherug

Zuatmen

Rentenversi.cherug der Arbeiter
Knäppschaf E I iche Rentenvoraich6rug
Rentenversicherug der Angestellten
ohne Angabe zur Art der Versich€rug

Zualmen

RenLenversicherug d6r Arbeiter
Knappschaf tl iche Rentenversich€rug
Ren Eenversicherug d€r Angestsl lten
ohne Argäbe zur Art d€r varaicherüg

Zuaams

Rentenversicherug der Arbeitcr
Knappschaf tllch€ Rentcnvsraich€rog
Rentenvsralchqrug der tngestellten
ohne Anglbe zur Art der varslch€rug

Zua@en

Rentenver6icherug der Arbelter
Knappschaftllcho Rentenveralcherug
Rentenversicherwq d€r AngeatellEen
Ohne Angabe zur Art der Versicharsg

zusamen

Rentenversicherug der Arbeiter
Knappschat El iche Rentenversicherug
Ren!enversichersg der Angestel Iten
Ohne Angabe zur'Art der Versicherung

zuaamen

1 REI.ITE{VERS I CH ERUNG

1.2 pflichLnitglieder und Beitragszahler im Hai 2000 nach BeEeiligDng m Erwerbsleben, AlEersgruppen,
Art der gesetzlichen Rentenversicherug ud Art des versicherugsverhältnisses

I 000

keine Pflichtbeiträge in der Berichtswoche
aber

VersicherungsarL nach den 1.1.1924in den letzten 12
Monaten Pflicht- oder
freiwillige Beiträge

PfIicht.- und/oder frei-
witlige Beiträge rl

Erwerbalose

;

:

5

;

6r2

15

1A

2l

100

15 bia uEer 20 Jahre
98

//
11 10

20 bls uter 25 Jahre
51 12-/
6L1-/

53 90
25 bis uter 30 Jahra

49 73//
5 15

53

5; 5

80

20

101

111

39

152

55 90
30 bis uter 35 Jahre

103

3tl

155

55

9

57
35 bls

69

13

83
a0 bls

66

9

19

t9

61

65

1l

18

7t

55

15

83

4'l

1a

60

518

5

9

t{

1l

11

21

;;

,_

,_

20

8

29

20

1{

3{

r3a

t1

18a

1{0
uEer a0 Jahre

t26

a1

;

:

5

11

5

11

8

72

6

t23
5

a1

159

1?0
uBer {5 Jahr€

115

35

53

8

L21

5{

181

1{9
1{

tL2

215

19

15

35

9t1
36

{06

360

519
22

t23

65d

Zuaämen
8r5

32
355

/
| 232

a5 blt uter 50 Jahre
58 1ll//
t5 {8

81 155
50 bi8 uEer 55 Jlhre

t1 19
/t

15 {8

5s 13r
55 bls uEer 60 .rrhre

80 136
10 13
35 98

L25 2t8
60 bls ut€r 65 Jahre

17 18
t/

13 15

30 33
65 

_.rahre 
ud n€hr

88

55

Lt1

15

L2

2A

11
t0
33

119

{88
20

109 6

l7

53

11

93

t) weder z. zt. noch in den leEzten 12 Monaten Pfllcht- oder trelwillige Beiträge gezahlc, aber nach den 1.1.192'l tlb€rhaupt
Beiträge gezahlt.

-744-

,-

;
;

/

;



Pfl ichlbeiträge
in der

BerichtsHoche

Pf 1i. chtm i tg I i eder
souie Beitragszahler

seic 1924

insqesüt nänn1 ich insgesmt nännl i ch insgesmt nänn1 ich insgesmt mlnnl i ch

Neue Länder und Berlin-OsE

vers i cherungsar t

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f tl iche Rentenversicherung
RentenversicherEg der AngesEellten
ohne Angabe zur Art der Versicherung

zusamen

Rentenversicherung der Arbei Ler
Knappschaf tI iche Rent enversicherung
Renrenvers j.cherug der AngesteL l r,en
olne Angabe zur Art der versicherug

ZusaMen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t I iche RenEenversicherung
Rentenversicherug der AngesteIlEen
olne Angabe zur ArE der Versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeicer
Knappschaf tliche Rentenversicherung
Ren!enversicherung der AnEesteIlEen
olre Angabe zur Art der versicherung

Zusffi€n

Rentenversicherug der ArbeiEer
Knappscha f t I iche Rentsversicherug
Rentenversicherug der AngesEeIlEan
otne Angabe zur ArE d€r Verslcherug

Zustmen

Renrenversicherug der Arbeit.€r
Knappscha f El iche RentenveraichGrog
Rentenversicherug dor AngesEelIEen
Ohne Angabe zur l{rt der Verslcherung

Zusamen

RenienverElcherug der Arb€iter
Knappschaf tliche Rent€nv€rsich€rog
Renrenversicherug der Angestel lten
clme Angabe zur Art der Varsich€rug

ZuaNen

Rentenversicherug dsr Arbeiter
Knappschaf tI iche R€nt€nversicherung
RenEenvergicherug d€r Angestel lcen
ohne Angabe zur Art der Verslcherung

Zusmen

Rentenveraicherug dgr Arbeiter
Knappschaf t liche R€n!Gnv€r31cherog
R€ntenversicherug der Angestolltan
ohne Argab€ zur Art d€r Veralcherug

Zuräms
Rent.enversicherwg dsr Arbeitsr
Knappschaf t 1 iche RenBenv€rslch€rog
Rentenversicherug dar Angaatallcen
Ohne Angaba zur Art der V€rsicherug

zu3!men

Rentenversicherug der Arbeltsr
Knappschaf El iche Rentenverslcherog
Rentenversicherug der Angeat.€llten
Ohne AnEabe zur Art der Verslcherug

Zuaamen

Rentenversichersg der Arbeicer
Knappschaf t I iche Rentenversicherung
RenLenversicherung der Angestel lten
olme Angabe zur ArE der Versicherung

Zusamen

1 RENTEI{VERSI CHERTJNG

I.2 pflichtmirglieder und Beitragszahler in Uai 2000 näch Beteiligung m Erwerbsleben, Altersgruppen,
Art der gesetzltchen Rentenversicherug und Arc des versicherugsverhältnisses

1 000

Davon zahlten
keine PflichEbeiträge in der Berichcswoche

aber
in den letzten 12

Itonaten Pflicht- oder
freiHillige Beiträge

nach den 1.1.192t1
Pflicht- und/ode! frei-

willige Beit.räge rl

sof orE verf ügbare Erwerbslose

L2

1{

59

18

88

10

1?

98

35

135

L20

{1

16rl

'18

52

AI

A9

1

51

10

65

59

10

15 bis
9

l;
20 bis

51

5

5?
25 bis

44

tl9
30 bis

52.

8

51
35 biE

62

11

7t
{0 b18

59

9

70
15 bls

51

r5

79
50 blg

t1

1a

51
55 big

59
9

30

108
60 bis

l3

11

unter

uter

unEer

uter

uter

uter

ut€r

sEer

uter

ut.ar

20 Jahre
8

9
25 Jahre

6{

15

79
30 Jahre

6tl

13

?8
35 Jahre

92

31

725
40 Jahro

11tl

36

152
a5 Jahre

LO2

33

138
50 Jahr.

LO2

{{
150

55 Jlhra

{3

118
50 Jahre

116
11
8{

2t2
65 Jahr.

1{

L2

:
,_

,_

:

;

1

I

9

11

5

5

t2

9

9

19

)

;

I

;

;

)

;

;

;

,_

!

)

!

;

6 !
!

109

31

151

111

{9

164

79

50

t12

L21
L2
96

233

15

L2

2S

59

ltl
75

39

13

53

L2

10

21

r03

66
I

29

5{8

21 26
65 

-.r!hr6 
ud n.hr

810
31

356

198

r62
18

109

589

Zualmen
146

28
313

1 087

a3a
l1
91

l9

13

12

11

5

15

{5

30

?8

l1

6

25

1) weder z. Zt. noch in den leEzLen 12 Monacen Pflicht- oder freiwlllige BeiErlge g€zahle, lbcr nach den l.l.192a Uberhaupt
Beirräge gezahl.t.

-745-
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Neue Länder und BerIin-ost
1 REX{TE{VERSICHERUNG

1.2 PflichEmicglieder und Beitragszahler in Mai 2000 nach BeEeiligug m Erwerbsleben, AlLersgruppen
Art der geseezllchen Rentenversicherug ud Art des verslcherugsverhältnisses

1 000

Versicherungsart

RenLenversi.cherung der Arbei Eer
Knappschaf t l, iche Rentenv€rsictrerug
Rentenvers icherung der Angestel, lten
olhe Angabe zur Art der versicherug

ZuglMen

Rentenversicherug der Arbeit.er
Knappschaf t1iche Rentenv€rsichsrung
RenEenversicherug der AngeaEeI Iten
olDe Angabe zur Art. d€r varsich€rwg

Zuaamen

Rentenversicherug der ArbeiEer
Knappschaf El iche Rentenverslcherung
RenEenversicherug der ArgesteLlten
ohne Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

Rencenversicherug der Arbeiter
Knappscha f t I iche Rent.enversicherung
RentenvelsicherunE der Angestellten
olme Angabe zur Art der Versicherung

Zusamen

Rentenveraicherug der Arbeiter
Knappschaf t liche Rencenvarsich6rug
Rentenversicherug der Anges!eIIten
Ohre AnEabe zur Art der V€rsicherwg

Zusrmen

Rentenvers icharung der Arbel t.€r
Knappschaf ll ich€ RenE6nvsrslcherug
Rentenversicherug der AngestellLen
olme Angaba zur Art der versicherug

Zualmen

Rent.enversich€rug der Arbeiter
Knappschaf tliche Rent€nversicherung
Rentenversicherung der AnggstelIlen
oIEe Angabe zur Art der vergicherung

ZusNen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t I iche Rencenversicherung
Rent.enversicherung der AngesEellt'en
OlDe Angabe zur Art der Versich€rung

zugamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappscha f tl iche Rentenversicherung
Rentenversicherug der AnEestellten
Ohne Angabe zur Art der Versicherug

Zusamen

RenEenversi,cherwg der Arbeiter
Knappscha f tl iche Rent€nversicherog
Rentenversicherug d€r Anges!eIlEcn
ofhe Anglbe zur Art der veraich€rug

Zugämen

Rentenversicherug der ArbeiEer
Knappschaf ll iche Rentenversicherung
Rentenversicherung der AngesteLlEen
Ohre Argabe zur Art der Versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t L iche Rentenversicherung
Rentenversichermg der AngestelLten
olne Angabe zur Art. der versicherung

Zusamen

keine PflichLbeiträge in der Berichlswoche,
aber

in den letzlen 12
Monaten PflichE- oder
freiwillige Beiträge

nach dem 1,7.7924
Pflicht- und/oder frei-

willige Beiträge rl

Nichcerwerbaperaonen

5

9

!

1

5

1

,_

23

26

50

8

1

15

21

25

53

20

2t

d1

15

20

25

30

35

{0

a5

bis

1
big
10

72

22
bIa
10

8

19
bis

6

10
bis

I

11
bis
10

t2
bis
10

uEer

uter

uter

unt Er

uter

uter

wt.er

20 Jahre
6

5

12
25 Jahre

t2

9

22
30,Jahre

L2

8

2L
35 Jahre

10

10

20
40 Jahre

5

9
45 Jahrs

5
50 Jahr€

;
1

t2

19

72

1{

26

9

9

19

13

10

2l

5

1;

27

15

37

20

L2

32

24

15

39

,

1

9

180
13
88

282

2r

lil

31

9

11

11

15

15

10

25

20

t2

ll

15

il0

58
6

36

100

113
8

51

r83

21

19

t1

10
1

{8

L26

726
10
69

201

366
27

256

5 '18

26

10

105
I

55

159

1l
50 bis uter 55 Jahre

1{

19
55 bis unter 60 Jahre

33

l5

53
60 bis uter 65 Jahre

118 /
10/
52//-

191 5
65 ilahr. ud nehr

ZugaMen

; 511

10

6

18

39

222
15

115

356

62

51

115

33

26

62

21I
!1

179

4't 0

10

6

18

27

13

71

l) weder z. zt. noch in den Ietzten 12 Monaten Pflicht- oder frelwil.Lige Beicräge gezahlt, aber nach den 1.1.1924 r-lberhaupt
Beicräge gezahlt.

PflichEnitglleder
sowie BeiEragszahler

sei I 192 'l

PfLichtbeiträge
in der

Ber ichtswoche

insqegmt nänn I ich inagesilt nännl i ch insgesmt nänn1 i ch inaqesüt männ I ich

-746-
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)
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Pflichtbelträge
in der

B€richtswoche

PflichEnitglieder
soPie Beiträgszahler

seir 1924

insoesmt münnl lch lnsqesmt mämlich lnaqegmt nltml lch Insqesilt ntlnn I i ch

Neue Länder und BerIin-Ost
1 RENTE.IVERS I CHERI,,NG

1.2 pflichtnicglieder und Beitragszahler ln lral 2000 nach Beteiligug m Eru€rbsleben, Altersgruppen
ArE der gesetzlichen RenEenversicherug ud Art das veraicherugaverhäItn1saea

1 000

Vers i che rungsar L

Rentenversicherung der ArbeiEer
Knappscha f E 1 iche Rentenversicherug
Rentenversicherung der Angescellcen
olne Argabe zu! Art der verslcherug

Zuglm€n

Rentenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t.liche Rentenveraicherug
Rentenversicherung der Angestellten
ohne Angabe zur ArE der versicherug

zusamen

RenEenversicherug der Arbelter
Knappschaf t liche RenEenverslcherung
Rentenversicherung der Angestellten
ohne Argabe zur Art der versicherug

Zusamen

Rentenversich€rung der Arbeiter
Knappscha f t I iche RenEenversicherung
Rentenversicherung der AngesEelllen
olne Argabe zur ArE der Versicherung

zusamen

RencenversicherunE der ArbeiEer
Knappschaf t liche Rentenveralcherug
RenEenversicherug der AngEstel ltgn
ohne Argabe zur Arc der v€rsicherug

Zualm€n

RenLenversicherung der Arbaiter
Knappscha f tl iche Rent enversicheMg
Rent.enversicherunE der AngesEellten
otEe Angabe zur Art der Verslcherug

Zusamen

RenEenversicherug der ArbeiEer
Knappscha f !1 iche Rentenversicherog
Renrenversicherung der Angest€lIEen
Ohne Angabe zur ArE der Versicherung

zusamen

RenLenversicherung der Arbeiter
Knappschaf t1 iche RenEenversicherung
Renrenversicherung der Ange6te]lten
Ohre Argabe zur Art de! Versicherung

Zusam€n

RenEenversicherug der Arb€iter
Knappscha f t I iche Rentenversicherug
Rentenversicherung der Ang€atel lten
ohne Angabe zur Arl der v€raicherug

Zusamen

Renrenversicherung der Arbeiter
Knappscha f t l iche Rentenv€rsicherwg
Rentenversicherung der AngestellEen
ohne Argabe zur Art der versicherug

Zuglm€n

Rentenversicherug der ArbeLEer
Knappschaf tliche Rentenverslcherug
Rentenversicherung der AngesEellEen
ohne Angabe zur Ar! der Versicherung

Zusamen

Rentenversicherung der Arbelter
Knappscha f t I iche Rentenversi.cherung
Rentenversicherung der AngestellEen
Ohne Angabe zur Art der Versicherung

Insgesmt

k€in€ Pflichtbeiträg€ in der Berichtsuoch€
aber

ln den letzten 12
l{onat€n PfIIcht- oder
frolwlllige B€1träge

nach den 1.1.192{
Pflicht- und/oder frei-

willige Beit.räge rr

229

t2L

354

158

41

207

{18

301

124

398
6

321

132

53r
1t

45?

00{

252

83

338

327
6

722

rl55

387
I

ta8

543

16

31

11

15

25

10

2t

72

1{

L2

26

23

2L

45

21

32

61

15 bl8 wcer 20 Jrhre
163 222//
t8 118//

2Lt 3{{
20 blr uEer 25 Jahr€

30{ 385
tt

106 261//
a13 652

25 bls üter 30 ,fahre
2AL 358

t5
LL2 212

t/
395 636

30 bi! uEor 35 Jahr€
358. {89

19
155 391//
521 890

35 blr uter tlO Jahre
42r 585

91{
r93 462

/l
628 1 061

{0 bls uE€r ,15 Jahr€
385 5ll
1{ 19

L11 t26
ll

578 989
{5 b18 uter 50 Jrhr€

380 523
1{ l8

19{ lÄ2//
589 983

50 bis utar 55 Jahre
252 336
11 L1

752 328//
a16 681

55 bls uE€r 60 Jlhre
213 351
23 2l

r93 390//
. {90 775

50 bls uter 65 Jahre
t12 55
13 /

728 67

315 125
55 JehEe ud nehr//

tl

;,
Inag€rut

2 993 3 859
9S 11{

1 {61 3 150
11 5

d 563 ? 139

8

L2

2r

35

a5

81

219

8{

365

355
t2

t29

{95

!!

1

1{ 19

22

42

29

{0

10

11

10

22

I

I
15

20

2t

A2

518

1 139

545
16

553

I 2L6

591
22

585
20

53{

1d1

3{{
t2

1{8

505

13

26

39

39{
L9

{00

815

2L1
10

117

3a5

{55
33

483

912

185
13

151

353

t42
145
849

16
453

2 596
14

1 085

1 159

120
1

180

309

26

23

50

36

29

59

110
8

6{

184

50

56

118

rt5

53

100

19
1

72

159

118
9

12

200

1a

23

31

L2

24

37

13

20

3l

1{

21

37

13

72

28

9

11

2t

8

1{

22

9

la

23

9

L2

2l

9

13

2l

13

11

25

a5

69

117

29

3a

65

a1

58

113

2t

3{

61

221
l8

152

398

a9

5a

106

;)

86
5

106

a6t
25

509
I

005199

1) weder z. Zt. noch in den letzten 12 Monaten Pflicht- oder frelwlllige BeiErlge gezahlt, aber mch al€m 1.1,192{ ilb€rhaupt
Be i träge gezahl E .

-747-
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Neue Länder und Berlin-Ost 1 RENTENVERSTCHERUNG

1.3 Erwerbstätige im Mai 2OOO nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art dergesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnlsses

1 000

Darunt€r
dovon nach

Altsr Art des vsr.:s lchsrunsvsrhältnlssss
(von

untgr
bls

Jahren ) nlcht olllchtvsrslchert ln
der berlchtsroche, ab€r

nach dsm 1.f.1924 Ubsrhaupt
Bslträge g8zahlt zur ...

Stsllung in Esruf daruntsr
dsr

Artelter stelltön
l{ännllch

fS - 20 zlsat nn
S.lBtändlgeillth. Fd!.-Angoh.
Eearte
Amsstsllto 1)
Arüsit8r 2)

20 - ß zusairD€n
solBt6ndlgs
Htth. Fdi.-Angeh.
Beaitg
,,ngestsllt€ l)
Arb€lter 2)

25 - 30 zusanmn
S.lbtärdigcflth. Fdi.-Amoh.
&arte
Amestellto l)
Arbolter 2)
S.lbtäid19.

30 - :F zusarrBn
Sslbtäfldlgo
Hlth. Fin.-Ameh.
B.drto
Amestellte 1)
Arbelter 2)

:§ - {O zuaannonS.lbthioaltlth. Fin.-Amsh.
Berrtc
Ang.stellte 1)Arült.r 2)

110 - {6 zusatnnn
Sslbtärdlglt{lth. Far.-Ameh.
Bearto
A'lg3ste llte I )Artoltsr 2,

116 - 50 zuaalrEn
SeIbtärd19.Hlth. Fü.:Ameh.
Badrtg
Angsltellt3 1)Arültor 2)

50 - 55 zrrsitnnn
S.lbtärdlgolllth. Fai.-Ameh.
BedtrteArpctelltc 1)Atbltsr 2)

55 - 60 zuarrtt3n
SclbtärdlgeItlth. Fri.:Anoeh.
Boeüt3
Amostsllts I )Artslter 2)

60 - 66 zu3arnrn
SclbtärdlgcHlth. Fan.:Amoh.
Baatrto
AmestBllts 1)Arb3lter 2)

66 und [Bhr zusrilnnS.lbtärdloet{tth. Far.:Am.h.
SenntaAm6tettte 1)Arboltsr 2)

204

ls
40

1118

317

62
89

181

lxt0
24

2l
94

190

1l50
17

16
13562
51ll
trt
22

156
300

{s1
55

18
t4i22ß
tL92
67

18
1118ßt
:TE
s2

t2trzl6l
315

115

It6
1:B

toz
2l

47
31

2lI

6
6

3 621§7
5

193
1 092
1 943

195

t
l4
:t8

1114

324

58
87

180

323
22

18
@

lEl
444

44

111
1311
E2
5!E

50

19
155
300

ß7
54

t7
742
274

llst
66

16
l116
261

ß2
50

10l1l
161

313
44

7
725
t37

911
20

115
27

a

3 5115
:85
175

1 078
1 925

1S
x

13
38

r44
301

x
35
86

179

286
5
x

91
lEt
:81
l1
x

ta
E2
4EEI

13
x

r50
!rco

419I
I

1:E
27e

u20
18

I
142
260

ß
1{
x

1(E
161

271
1{
x

120l!6
73

7
x

42
24

x

3 106
s4
x

l[tI 01l!1
1 920

150

x

14Xt

??,

x
z3
20

178

206

x

14
186

272I
x

l62ß
320

7

I
19

2S5

290
5
x

17ß8
278

10
x

l5
253

172
7
x

ll
1511

1116
7

I
I

131

3l
x

23

x

087
5l
x

30
125
881

f
X
7

T
TI
x

11

T
7A

x

76

114

x
111

137
6
x

l!x)

L20

x

116

r3:2
s
x

tß
toz

7
x

s}s

115
5
I

l0!t

110

x

37

x

$l
111
x

18
901

t

-
12

I
10

20
I

1l
!

n
111

10
/_

u2
2t
16

I
{6A
15
5

4§t

n
l{

30
18

I
/-

za
t7
7

l3I

t

26Et
138

9:t
30

:E

&l
/-

?o
E

99
10

11
7A

142
l8
10

115

179n
l6

1!E

15€ß
15

tzL

175
311

1{
127

t9ß
I

98

lll3a
7

113

53
l0

40

!

224
179

111
st0

150
/-

6

143

237

36
20

178

221
t2
6

l5
187

2!E
25

182ß
347

31

1925
3r0n

18
268

302
31

16
253

191n
11

154

159
l9

8
t32
:BI

ß

t

ß2
176

60
130
885

:

/-

5

7

10

6

l1
t
7

I
t
6

I
t
5

t

:
:

60
5

77
37

44

7
I
:-

/-

15

13

16I

23
18

n
24

20
t7

t
24
2t

19
15

13
t2

7

!

,_

165
7ß
3l

27

73

37
L7

l7

53*l
t1l
5

72
47

19
5

68
44

17
6

68
4?

16

4§tlri
10

a
30

7

2l
l3

t

{EB
271

126
3t5
5

2

!

t

/.

a

ZLlsailEn
Sslbetärdfgeillth. Fotl.:Angoh
Baante
AngBstellts 1)Arbeltsr 2)

/-

:

:
I

t

2

1

1) Elnschlleßllch Auszublldende ln anerkanntBn kaufmännlschsn und tEchnlschEn Ausblldumsb€rufen,2) Elnschlleßt1ch Auszublldende 1n anerkannten ggHerbllchsn Ausblldungsberufen.

Art der Ossetzl. Rent8nvsrsichsrung

Selbt pf lichtvsrslchertln der Bsrichtslschs

zu-
salllisn

darunter
Rsntenvofslcherumder ldsr Ango-
Arbeltsrl stolltsn

zu-
sannsn

Er}ßrb-
tätlge
ins-

gssartt

Vsr-
slchsrts
zus alrnan

Rsntsn-
vstEl-

chsrung
der

Arb€ltBr

Knapp-
schaft-
llchen
Rsntsn-vsrsl-
chorung

Rentsn-
ver.si-

chBrung
der

Ama-
stell ten

0hns
Angabe

zur Art
dsr

Vsrsl-
cherung
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Alter(von ... bls
unt3r ... Johrsn)

Stellung in Beruf

15 - 20 zusarnEn
S€Ibtändige
H1th. Fer.-Angeh.
B€ente
Angsstsllto I )Arb€itsr 2)

20 - 25 ztsarnEn
Solbtändlgstttth. Fan.-Angsh.
Bsütts
AIEBstellte 1)
Arö€lt8r 2)

ß - 30 zurarn€n
SslbtändlgsHlth. Fer.-ArTeh.
Bea,ntg
Amsstsllte I )
Arbslter 2)
SeIBtärdig8

30 - !E zrßemsn
SslBtänd1gg
Hlth. Frn.-Angeh.
BeanteAng$t3llts 1)Art€ltsr 2)

35 - llo zu3anrBn
SoIbtändlgslllth. Frtl.-Ameh.
Bemto
Amsstsllto 1)
Aröeit8r 2)

{10 - 115 a.§eilpn
SsIbtändige
Htth. Fü.-Ameh.
Bsaito
AmBstellte 1)
Arlcelter 2)

45 - 50 zusatrtrn
SsIbtärdlgeltith. Fä.-Ameh.
Beclllt.
Angestellte l)
Arbelter 2)

50 - 55 z!§ünnn
Setbtändlgctllth. Frn.:Anoeh.
Beaite
Ang3stsllt3 1)Arbeltsr 2)

55 - 60 zusdilnn
SeIbtändlgeülth. Fei.-Ameh.
BeaitoAnFstellte 1)Attelter 2)

60 - 55 zuaaillen
Sslbtändlgel,llth. Füi.-AoSsh.
Bsaitg
Angestsllts 1)Arbgltsr 2)

65 und n€hr zusetltnn
S€1btänd1get{lth. Fen.-ArEeh.
EseiteAm$tsltts 1)Arbelt€r 2)

Zusürien
SslbtändlSeHlth. Fdn.:Ameh.
BBantB
Am3stelltE I )Arbelter 2)

Art dsr gesetzl. Rsntonvsrslchsrung

Sslbt pf lichtvsrslchBrtln der Berlchtsrache

2U-
sailn€n

RentenvBfslcherumder lder Ange-
Arösltsrl stsllten

daruntBr
zÜ-

sdllian

Erfisrb-
tätlge
ins-

gesamt zusarrmn

Ver-
sichsrts Rsnten-

versl-
chsrung

der
Arbelter

Knapp-
schaft-
llch€n
Rsntsn-
versl-

chBrum

RsntBn-
versl-

cherung
der

Anos-
stellten

0hne
Angabe

zur Art
der

Vsrsl-
cherung

tl€us Ländsr und Berlln-Ost 
1 RENTENVERSICHERUNG

'L3 EMerbstätige im Mai 2OOO nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Daruntsr
d6von nach

Art dss Vsr.slcherunsvsrhältnlsssg
nlcht Dfllchtvsr€lchsrt ln

der berichtsrochs, abar
nach den 1.1.1924 Ubärhaupt

Beltrihe gezahlt zur ...
daruntor

Helbllch
68

6

14

5

22
8

10

t
:l:l
17

13

32
17

L2
/-

3l
15

72

I
18I
6

L2
7

/-

137

73
63

28

I
179
67

ß4I
12

1S2
50

371
t7
l3

289
80

{s:tß
l63ll

106

ltsl
32

13ß4
772

tinß
13ffi

105

xto
22

7
191
6S

nl
17

tTt
82

311
5

1lI
0

68

166

160

183
5

6
171

255ll
10ß

313
2l
13

274

300
2.
L226

2S1
20

12
2§/8

1S
l1l

E
173

180ll

16e

15

t2

s7
10!t

65
742

6

-T

57

79

15
6e

70

18l[t
108

Z3
79

L42
?

30
10,|

111{I

ß
110

l!§
8

24
103

89
7

lll
66

76
5

1l
59

6

:
90s

44

163
6911

,rr_

70
58

2ß

176
6{l

ß5
7

7
190
50

:m
l6
t2ß8
80

{59
2A

1{
311
106

{51
31

13ß4
Ltz
$n8
t2ß16

m
2:2

7
190
§t

25St
L7

t78
6l
2:2

13

908
156I
7l

§E€
707

!
-

!
:

:

t

6
/-

:

L

a

:
-
:

a

20I

I

!

x

-

t

-
t

-
/-

t

:

:

!_

-

:

12!

I
70
58

ß
x

174
611

2§
x

747
llsl

:l:}9

x

2S5
80

{19
6
I

308
l05
410I

x

291
tL?
:I94

8
x

2?,2
10{
ß4

7
x

188
68

2tü2
7
x

1E
60

t7
x

t2

x

6§t1
44
x

942
703

T
x

57

7A

x

14
6it

67

x

18
4l§t

103

x

z3
79

1!E

I
30

103

1:E

I
24

1ß
129

x

24
toz
EI
x

111
65

72

x

l1
58

x

/-

I

867
15
x

r60
691

68

x

T
160

x
159

169

x

167

2ß
x

ßl

a0
x

2ß

268
5
Iß

260

x

64

176

x
t7l

188

x

1Et

t2
x

11

171
8l
65
20

7

L7
5

7

27
12

t2

110
2i2

1{

{1ß
13

37
20

12

ßll
7

L7
l0

5

t

2tattzI
7tß

:
-
:

7
5

I
6

I

6

:
1t32is7{2 2 1

I

/2

/t

7$a
x

762

167
L2

1 Sr83
727

1) Einschlleßllch Auszubildende ln ansrtannten koufm6nnlschsn und tschnlschen Ausblldungsberufen.
2 ) Elnscht leßllch Auszubilderde ln anorkannten geli€rbllchen Ausblldurqsb€nrfsn.
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Art der gssstzl. RentsnvsFlchsrung

Selbt pf llchtv€rslchertln der Berlchts}oche

Eüarb-
tätlgo
lr}s-gssdit ztJsdri€n

Vsr-
slcherts

Arb€1t8r
chBrung

der

Rgnten-vsrsi- Knapp-
schaft-
llchsn
Renten-
versl-

chsrung

cherung
dsr

Anoe-stslltsn

Rentsn-
versl-

ütng
Angabe

zur Art
der

Versl-
chorum zu-

sailn€n
ztF

sa,üEn

daruntsr I
Renterwersicheruno Ider lder ange:lArb€itsrlst8llten I

Nsus Länder und 88rlin-(bt i RENTENVERSICHERUNG
1.3 Erwerbstätige im Mai 2000 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Damntar

davon nach

Altsr(von... bis
unter ... Jahren)

Art dss Vers lchsrunsvarhältnisses
nlcht pfllchtv3rslchert ln

d€r Berlchtslsche, aber
noch den 1.1.1924 Ubsrhaupt

Belträge gszahlt zur ...
Stsllung in Beruf

derstsl

LS - 20 zussilpn
SelbtändigeHith. Fan.-Angsh.
BBante
Angsstellte 1)
Arösltor 2)

20 - A zulla.lnsn
SBlbständ1get{ith. Fan.-Anoeh.
Beante
AmestslltB 1)
Arbelt€r 2)

25 - 30 ztisarnan
Selbtär'digBHlth. Fqn.-Angeh.
BsdlrteAmsstellte I )Artelter 2)
sstbtändigB

30 - 35 zusartnan
S€lbtändigBHith. Fer.-Amsh.
Beürte
Alpest€llte I)
Arüeiter 2)

lr5 - lO zr,rsailrBn
SsIbtändlgeHith. Fai.-Ameh.
BBr[to
Amestellts 1)Artelt8r 2)

110 - 115 zusanDsn
S€lbtändlgeülth. Fer.-Amsh.
Beilte
Ang3stsllts 1)
Arboltsr 2)

1l5 - 50 zusdilnn
SeIBtändloBl.lith. Fm.-Ameh.
Bsamts
AmestBllt8 1)
Arboltsr 2)

50 - 55 zusafln€n
Sslbtärdlgsfllth. Fü.-Angeh.
BsantBAng6tsllte 1)Arüsltsr 2)

55 - 60 zL}sdülen
SslbtärdigBl.lith. Fan.:AngBh.
Bsdrrte
Angestsllte 1)
Arbelter 2)

60 - 65 zuseilngn
S€lbtändlgelllth, Fan.-ArEsh.
Bssite
Mgsstellte 1)Arbolt8r 2)

65 und mehr zusamran
S€IbtändlgoHlth. Fan,-Ameh.
Beerte
Am8stsllte 1)Arbelter 2)

Insgssant
Selbtärdlge
l.'llth. Fail.:Anoeh.
Beante
AngestBllts I )Arbsltsr 2)

324

l1l
108
202

574
7

6l
ß2
244

578n
6mz§

810
60

ß
:T!2
932

9!t4
88

!B
ß7
405

sl7
85

30
4Et6
386

920oä

n
ß!;2
:86
62t
7l
17

30124
s72

60

l0
301
198

116
24

58
3l

7

/_

1153
627
l1

2ß
043
532

6

3
2

340

l6
113
2t7
5SEI

70
268
2ß
594
33

33n7
241

azt
6,{l

ß
:t!t1l
ß2
005
s2

:ß
4m
1t06

944
a7

3l
1ts6§7
!t26
!E
30

4il:l:m
526

74

l8
302n0
576
62

1l
302lSl
1:E
27

611
110

31
10

t
I

10

595
554
LI

278
075
670

2oft
t
6

20t
316

:15
!t5

242

ßL
15

7
!I3

236

403
30

4t
327

4I§,0
:B

4§t
398

1154
31

42
377

*t7
!l8

40
:156

279
31

6
220

236
24

20
190

43I
I

ß

762
220

b
64

293
579

/_

!t/-

t

t

-

t

t

:

I

t

t
:

t

5

I
t

1l

5

16

7
8

l6

7I
14

I
72

t
6

t

Insgssamt
tt2_

7
r01

ß4

23
2A

zBt
l5
l8

2ß

398n
20

34a

492
1ß

ß
413

4t66
51

27
385

466
53

fr
385

327
:B
15

27r

323
34

10
277

69
14

52

3 191
289

5
r75

2 773I

3z3
x

13
108
202

540

x
!t5

260
243

525
7
x

274m
730

15
x

384
331

82
19

I
1t58
{05
429

17
x

426
:€6
814ß

x

423
364

547
22
x

252n
513

2L
x

295
1$
90I

X

54
2A

x

797
138

x
49

s85
623

2@

x

201

300

x
23
:E

242

273

x

32re
376I

x

:lg
327

1155I
x

118
!t§t8

ut6I
I

111
377

407
t2
x

!t!t
:,55

A5I
x

2E
220

274I
x

19
189

:!5

x

27

x

954
66

x
30

246
572

111

X
7

104

23'l

x
1l

?2q

247

x

243

347
5
x

341

q17
10

X

405

388I
x

379

392
14
x

378

279
t2
x

ß
n4

11
x

27t

5?

x

118

x

757
70

x
18

663
7

77

t2

34
11

18

50n
20

75
:E
29

7

77
q2

27
8

73
q0

26
7

,(E
27

15
5

40
24

10
5

17
11

434
219

158
50

16

t
t3

19ll
b

2A
27

!,5
30

a
23

30ß

A
2t

18
15

I
I

I

?@
15ll

35
7
7

34
5

26

5,11

22

24
6

80
415

zaI

172
6g

:t3I

10!t
68

30I

106
67

28I

74
50

t7
5

5S
40

l0
6

26
15

657
38EtI
197
58
10

2

2

23 90
b

37
44

105
6

/2-22
3
2

1) Elnschlleßltch A.rszublldende in anerkanntsn kaufnännischen und technlschsn Ausblldungsberufsn.
2 ) Einschl ießl ich Auszublldsrds j.n anerlanntsn geHerblichen Ausbildungsbsruf en.

2

hes esa
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BevöIkBrung
insggsütt

Vsrsichsrte zusarnen
pflichtversichsrt in dsr

Berichtsltche

tüBue Ländsr und BBrlin-ost

Alter von..,
bis untsr.,.Jahr8n

ztJsglltBn

65 und itehr
Zusamßn

1 RENTENVERSICHERUNG
'1.4 Bevölkerung im April 2001 im Altervon 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Daruntsr

dovon

Dsutschs
l{ännl lch

freiHillig vorsich€rt in d.
Berichtsrsche

16
L7
18
19
20

15
16
L7
18
19

l0

5
15

5

18

6
b
6
5
6

31

7
6
5
b
6

30

b
b
6
7
7

32

7
7
5

30

6
7
5
b

27

6

15

2t3

I
42
6:t
79

1$
84
a2
72
68
61

367

59
55
56
62
81

314

80
77
&t
&t
90

413

slg
103
102
105
t02
5r3
110
103

9S'
94
SE

500

100
97
SBs
97

tß2

s3
91
73
65
58

!80
15
6ll
TI
72
90

34a

I
37
19
l0

118

6El1l3

27
22
Z3
24ß
%
27nß
30

31
32
!B
34
3t5

:E
37
!B
39
40

4l
42
,ff!
44
15

116
47ß
4§t
50

51
52
53
54
55

56
s7
58
5S
60

6l
62
6El
64
65

106
110
104
110
707
537

7t2
113
101
s4
85

505

80
73
77
74
gft

:xtg

94
9l
sxt

100
109
llst3

122
7ß
LZ3
LN
124
620

131
L2q
118
11,41
111
5!E

72r
119
116
119
L20
595

115
113

91
a2ß

477

60
88

702
103tn
474

116
1!Ell7
104
104
577

1 041
6 317

I
fft
64
80

198

86
83
75
69
54

3U
62
57
59
65
85

329

8Et
79
86
8St
94

432

106
110
108
111
10s
5lr!

116
1m
104
100
101
530

16
103
r00
102
1011
514

100
SB
79
7r
62

410

ß
70
8,!l
7A
96

376

511
42
2t
11
b

1*l

847

zr,Jsdrnsn

zr,lsdrnBn

zusdmen

zusamnen

z[Ilailpn

zusqilßn

zusaillen

zusaülgn

alli€n

20
27
22
23
24

äß
27an
30
31usl
31t

!r5
!€
37
38
39
zr§
40
41
42
1t3
at

4E
116
47
118
llst

50
51
52
53
54

55
56
57
58
5g

60
61
62
6El
611

3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1,2001
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1 RENTENVERSICHERUNG
1.4 Bevölkerung im April 2001 im Atter von 15 Jahren und mehr nach staatsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
1 000

Daruntsr

davon

Dsutsche
hblbllch

tlsue Ländsr und Bsrlin-(bt

AItor von.,.
bis untsr.,.Jahrsn

frslHillig verslch8rt in d.
Bsrichtsrsche

5
32
115
55

138

61
6il
57
54
53m
47
119
4l§t
54
74

274

6§l
72
a2
87
88

lxB
s

100
107
101
105
5G'

101
108

SB
SE
9e

4§E

SEs
97
SB
§B

479

90
a7
75
65
5{

372

43
58
?7
70
78

:TE

24
5

35

363

5
32
4E
56

1Gt

6l
64
58
56
54

2!Xt

49
50
{s
56
75a0
70
z3
85
90
g1

1m9

9!t
702
111
105
1(E
526

105
111
toz
98s

514

100st
100
1Gt
s5

ß7
93
90
7A
68
56

!88
tß
77
79
73
81

3ß
6

6

s
ßt23

100
100
99
sts
SB

1l§E

92
92
&t
80
75

4ia2

64
65
BI
66
86

34;2

79
84$

101
103
455

1t2
116ta
l17
722
5(E

1r8
Lz!
115
712
111
579

114
113
115
118
113
573

ttzl6gt
8l
?0tß4

58
!t2

I(B
101tatß7

119
137
Lß
115
113
60s

7tl
7tuz

I
6

16
77
l8
19
20

?7
22
Z3
24
6

ß2lnA
30

31
32«l
34
35

:E
37
:B
:}9
110

4l
a.
{!t
44
,t5

ts
l7
{8
{9
50

51
a2
5:t5l
55

zt§aü3n

zt§4il3n

zr§eilnn

zusürnEn

zuadüpn

zusalltSn

zlJ3til3n

l5
l6
t7
l8
19

20
2t
22
23
24

%
6
2t
8ß
30
31
32
!B
34

:§
:E
37
:B
!B

$
,!11

42
txl
ut

115s
4t
{8
1§t

50
51
52
53
5{
zusailEn
55-6655-5757-5858-595S-60
zuae[rnn
60-6161-6262-&ltrt - 61164-65
zuSa.f,lpn

55 urd mhr
ZuaeilTnn

Verslchsrts zrrsEnrBn

pfllchtvsrslchert 1n dsr
Berlchtsrschs

Bevölksn/ng
insgssait

R1 2001

-752-

t

5

6

11

t7

17

l8

14

12

t
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froiHillig vsrsichert in d.
Bsrichtsrsche

1 RENTENVERSICHERUNG

1.4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Daruntsr

davon

Deutsche
Insgesamt

b

N€ue Länder und 8er1in-ost

Altsr von, ,.
bis unter...Jshren

zusailSn
55 und nehr

ZLr§tmen

15

5
b

2t
5

b
8
8ß
II

10
10
t0
4t
10
10
s

l0I
47

10
l0I
l0
l0
50

11
10I
7
7

1E

II
8I

40

7
5

l9

319

14
74

108
134
lrB
1115
118
724
122
114
655

107
104
105
116
155
587

l4e
150
165
170
DA
ar2
1S§
2Gt
2ß
206
207
022

zttztl
197
189
1trt9$
1SE
191
191
1911
190
!81
ta2
178
1{18
131tt2
752

88tu
153
11ß
168
5811

72
e:t
22
1l
6

153

sE0

15ß
108
1!€
&E
L47
L47
1lxt
7ß
118
670

111
to7
108
121
161
608

153
153
771
178
185
841

2e5
2t2
zLS
274
2t7
068

22t
220
2ß
1Sßls
0114

205
202
200
204
200
01r

tst
188
158
1:B
119B
9!t

1{1
162
151
177
724

7S
1ßß
t2

7
t?2

b
240

26
270
203
204
2ß
0fI3

204
205
r84
174
160
927

l{11
1:B
t32
141
185
740

173
175
197
201
272
st58

ß4
24L
250
2tL3
2ß
2r5
2t§
247ru
?:262))
LTI

n4
z,32
z3r
Rßza
168

2j26
?2t
185
16Et
1116
9111

tl8trt
2G
204
Eiz!§t
rc
273
2U2
zta
zta
188

7§.2
069

I
2

13

16
77
18
19
20

2l
22
23
24ß
ß
27
2A
29
30

15
15
t7
18
l9
zusdillen

zus al[r3n

zusaill€n

zusailn€n

zusailFn

zL6ArrBn

zusaTnEn

zusafiSn

zt§gllren

31
32
:B
34
35

51
82
53
611
65

!6
37
:E
:t§r
40

41
42
{L?
4t,
1l5

t5
47ß
1t9
50

5l
62
53
54
55

56
57
58
59
50

20
21
22ß
24

ß
26
27nß
30
31
32
:ß
34

:E
!6
37
:B
:§

40
111
42
ffl
44

{§ß
e7
118
4!l

50
5lw
53
54

55
56
57
58
59

60
5t
62
6El
64

7

BsvölkBn/ng
insgesant

Versichsrte zusdltien
pflichtvsrsichert in der

Berichtsrcche
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BevöIkerung
irlsgBsürt

Vsrsicherte zusanrnsn

pflichtvsrsich€rt in dsr
Berichtslsche

I*'l€ue Länder und Bsrlin-Bt 1 RENTENVERSICHERUNG

1 .4 Bevölkerung im April 2001 im Alter von 1 5 Jahren und meh r nach Staatsangehörigkeit
und Art des Versicherungsverhältnisses in der geselzlichen Rentenversicherung

1 000

Darunter

d6von

Insgesant
fännlich

3

Altsr von...bis unter...Jahren

zt§eilßn
!E-!E:6-3737-!B:B-:[l![, - 40
zusdilnn
110 - 1114r-4242-43ß-44at-ß
2r§üilpn
1t5 - 115ß-4747-ß
118 - 1l!l
1§) - 50
zr§&lfil€n

50-5151-5252-5353-54
511 - 55
zusa,lrren

55-5656-5757-5858-5959-60
zuseilDn
50-616r-6262 - 6:t63-6464-65
zutäüEn
65 und rEhr

Insggssrt

frelnillig vsr§ichsrt in d
Berlchtsv€che

16
77
18
19
20

15
16
17
18
19

10

5
15

5

19

b
6
b
6
7

32

7
7
5
6
6

31

6
6
5
7
7

33

7
7
6

30

b
7
5

27

6

15

217

I
42
63
80

196

85
a2
72
69
62

370

61
56
57
63
a2

320

81
80
84
86
92

s23

702
106
1011
108
104
524

t72
103
101
95
96

507

100
st8
s5$
98

ß7
93
92
74
67
58

383

115
65
77
73
90

350

118
38
19
10

118

682

s
«l
611
81

19!l

a7
83
76
70
65

381

611
58
59
66
a7

!I35

85
a2
a7
91
97

442

108
tL2
110
r14
111
555

119
110
106
102
702
5!B
106
10{l
101
103
105
519

100
gst
80
72
62

414

419
7t
84
7A
96

377

54
42
22
11

6
134

5
8ft§t3

108
111
105
111
110
5rE

113
1r4
L02
96
a7

513

83
75
73
76

ro2
409

98
94

101
103
t72
507

t6tnIA
131
727
6Et7

134t6
t20
116
113
610

L22tzl
117
122
t?t
603

115
114

92
84
76

4al
62
86

702
104
L23
474

116
1:€
L77
104
104
578

0115
406

1
6

zusallren

zusailBn

zusaülgn

20
2t
22
23
24

6
26
27nn
30
31
323
34

21
22
23
24ä
ß
27aß
30

31
32
:I3
34
:E

sches Bunde 1
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Bevölksrung
lnsgesarlt

Versicherte zusarnEn
pflichtvsrslchert in der

B€richts)5che

Nsus Ländsr und Bsrlin-ost

Alt€r von...bls unter,.. Jahrsn

eilngn

65 und mehr
Insgssait

1 RENTENVERSICHERUNG
1.4 Bevölkerung im April 200'l im Alter von 15 Jahren und mehr nach Staatsangehörigkeit

und Art des Versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Daruntsr

davon

frelnilllg ver§lchert ln d
BsrichtshochB

15
16
t7
l8
l9

16
17
18
19
20

2L
22ß
24A

n
27a
23
30

31
32
:til
34
iE

36
37
!18
:xt
40

41
42
lKt
44
45

116
4l
118
4St
50

100
101

sts)
9t)
99

1lsl8

94
sI3
85
81
7A4n
67
68
63
68
88

:84
81
a7

100
1011
105
474

114
119
130
118
t24
605

L20
t24
116
113
113
586

115
115
117
720
113
579

712
1€
94
81
70

ß7
58
93

108
101
7n
{8§t

119
1:t8
126
115
114
612

1 7111
6 809

Insgosamt
tbibllch

5
32
15
56

r40

61
64
58
56
55ß4
50
51
50
57
76

285

7t
74
86
91
91

414

101
103ttz
106
10!t
531

105ttz
r02sl

9§t
518

100
100
101
r03s
500

94
91
7A
68
56§7
,!E
7l
7S
73
81

31tS

25
6

ltst

4t58

5u
4E
55

1:ts

61
64
5?
54
53

28S

49
50
50
55
78

274

6tt
73
83
88
88

402

sn
100
108
702
106
514

702
10!ts
!Est

500

$
SE
SB

100
93

ß2
sto
88
7S
55
55

373
t4
58
TI
70
78

lrl7
24

5

!E

31[9

5

7

72

t7

l8

18

111

t2

t

108

zusallrran

zr,rsErnen

zusalnEn

ztrtdüBn

zusailien

zusarnan

zusaillgn

z(§d[ign

20
2t
22
23
24

A
26
27
2A
29

30
31
32
!l:l
34

35
!t6
37
:B
:t€r

40
41
42
1Kt
44

45ß
47
118
ltst

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64
ztJs

51
52
53
54
55

56
57
58
5S
50

61
62
53
64
65

z[ßailn€n

33

fachserie 1 2001
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Bevölksrung
j.nsgssatnt

Vsrs ich8rto zusla,rrnn

pflichtversichert in dsr
BsrichtsHochg

Neus Länder urd Borlin-ßt

Altsr von,.,
bi.s unter..,Johrsn

55 uid nehr
In8g6eit

1 RENTENVERSICHERUNG
1 4 Bevolkerung im April 2001 im Alter von 15 Jahren und mehr nach staatsangehörigkeit

und Art des versicherungsverhältnisses in der gesetzlichen Rentenversicherung
1 000

Doruntsr
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t7
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2t
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23
24

zuseilsn

zusaüsn

z(§aillEn

zr§eilnn

zustilnn

zusailSn

zusailEn

a,iaailnil

zusailEn

zusallrn

16
17
18
19
20

2t
?2n
24
25

6
27
2Aa
30

3l
32
3:t
34
35

!t6
37
!B
:§
40

4l
42
43
44
115

116
47ß
4S
50

51
52
53
5{
55

56
57
58
59
60

61
6i2
6!l
611
65

209
272
204
2L0
20s
0{lll

207
207
187
r76
163
941

llls)
l{!3
136
744
190
763

179
181
200
206
218s4
2!t9
247
256
2tß
AT
242

A4
AOren02n
1St6

xl72§
234
242
ffitu
227
zzJ
186
155
147
9118

720
179
2t026
A2$7
Z6
274
24?
2L9
zta
190

7E9
215

Insgesant
Insgesamt

15
75

109
137
:r§l
l{8
l1l8
134
126
120
575

114
l0s)
110
123lfft
619

156
156
t73
r82
188
856

209
275
222
220
220

1 086

ZA
222
2@
20t
207

1 056

2G
204
20226
201I 020

l91l
190
159
11m
119
801

94
LU2
1*t
151
777
7ß

7S
118
2E
12
7

t73
77§7

davon

frsir{il llg
Bsr

vsrsichert in d
ichtsr€chs

15

5
6

22

5

b
8
8

31

10I
l0
10
10
119

10
10I
10I
lNt

11
11I
10
10
51

11
10
sI
7

{5

I
o
8I

40

7
5

19

?ä

111
74

108
135
334

1116
116tn
723
116
860

110
106
107
118
157
5§B

151
153
167
774
180
aß
lgsl
205
2r2
210
2to
037

214
212
l§B
l9r
191
008

1S
lSXt
1Sß
1S
191s
1&t
179
11Nt
t32tt2
786

89
1:ts
151
1{X3
168
687

72
43
22
11
6

l51l

5
032

ß6
27nß
30
3l
32
!ß
34

!t5
!E
37
!B
3tI

40
41
ty|
nil
44

t§
{6
47ß
t9

s
51
52
53
5{

55
56
5l
58
59

60
61
62
63
611

I1

1

2
13 7
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Stellung ln Eeruf
Famil isns tand

AIter
(von ,.. bis untsr ... Jahren)

Selbtärldige
20
40
60
65

Lodig
Untsr
20
40
60
65

20
EO
60
65

20
110
60
65

und nehr

VBr,iltsßt

urd ,nehr

Verhe iratst
Untsr

Zusannen

Zusanrngn

Zusemen

ZusdltrBn

Zusürign

lillthelf ends Frnll lenangehörlge
LBdlg
Unter 20

60
65

Untsr 2020 - 11040-6060-6s
65 und nehr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und nBhr

Untor 2020-40
110 - 6060-65
65 und nshr

4020
40
60
65

20-l,/J{0-6060-55
65 urid rEhr

20-40
110 - 6060-65
66 urid rBhr

Unter 2020-40{0-6060-85
65 und irhr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und mehr

6oschleden

Zusanien

Vetrltrct
Unter 20

Geschl€dsn

Zusgrrnsn

und mghr
2tl3arnen

Vorhelratetunter 20

Zuseml€n

ZugünBn

ZusürBn

Zusdltn€n

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1,2001

I
I
2

Gssamtversichsrungssrxme von .,. bis unter ... EUR

Insgesant

t{it
Lebsns-

vgr-
sicherung

Untsr
5 113

5_113

70 226

70 226

25 565

25 565

51 129

51 12S

702 258

t02 25A

urd nehr

0hns
Lebensvsr
sicherung

NsuB Ländsr und Berlin-ost 2 PR|VATE UND BETRTEBLTCHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
Altersgru-ppen und Lebensversichärung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

Männlich
En{€rbtätigs

) Ergebnls dBr Untsrstlchorobs.) Elnschl. Auszublldends in anarkanntsn kaufnännlschen und tschnischsn Ausblldungsberufsn,) Elnschl. Auszubildends in anerkonnten generbliöhen luiUitOüngJbäruisn,-

0hne
AngBbe
zur

LBbensvEr-
lch€rung

3i
7

39

3i
100

13

744

7ä
l2

85

57
777
23

7
264

7I

14

68
Lt7
14

19Sl

,
21

3l

139
273AI
:185

j
t
7

;
t
7

j,
/-

l
7

1l

)

5

;I
16

1o

!
L2

;
2A

t
4l

;
t
I

;ß
34

Ä

33

77
q5

7

73

:

8

!
ll

1t9
57

7
5

119
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I

13

,
32

47

I

7

6

2,
39

67

7
a

)
!

)j

j
t

,
/-/-

20
:l:l

57

7

/-

7

;ß
35

-
!
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:

47

j
!

1;n
lE

;
t2

t7

r

,
!

i
15

!
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j

j

,_

j
!

j

:
:

j
!

j

/-

j

-

:

j

!

:
!

:

-

-

!

/-

-

-

/-

:

5

j

I
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Nsu€ Ländsr und Bsrtin-Gt 2 PRTVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beleiligung am Erwerbsleben, F-amilienstand,

Altersgrr,ippen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach stellung im tserul

1 000

0hn€
Angab€
zut

Lsb€nsvsr-
sicherung

I
!

11

j
8

13

-
-

I

14
10

I
26

6
116

6

58

n
54
5

8:t

I

j
6

10

6
79

)

l0
51

/-

63

1i
14

t
A

-
-

t

10
64
l8
t

9l

2A
L77
20

219

6;
1656
260

I
j
j
/-

:

j
a

;
I
7

)
/-

6

.

I

;
:

14

l5
I

19

1;
20

/-

36

;
I
I

:bI
15

.

t

1ä
t2

/_

25

24
t

30

2i
61

86

Männlich
Err€rbtätigB

12tn
58

I
201

q4
372

42

:xl8

1&l
455
5l

694

6

I

2,
16

7!

44
517
549

56
5

1 170

.) Ergebnis der Untsrstichprobs.
1) Eiäscht. Auszubildende in anerkenntsn koufmännischsn und technischsn Ausbildungsberufsn.
Z ) Einschl. Auszubildsnds in ansrkannten gsn€rbl ichsn Ausbildungsberufsn.

:
10

)

11

7

t
7

j

:

:

t

8

12

17

t
2t

1;
118

6

65

,
!

29
54

b

91

5
a

b

j

6

I

b
/-

I

j
15

2r

I

-
/_

8
77

31

37

a

40

1ä
23

:t9

t2
97

:
115

Ä
4E

77

)
I
I

51
30

fft

l0
94
16

720

8Src
20

344

/_

;
!

14

.

a

t2
9

20

a

:

)
t

)
5

7

,
t

13

9

22

28
I

36

Ä
85

8

t22

I

)I
/.

12

59
99I

171

;
20
t

2A

10
189
273

27

1195

67
6

159

1i
20

33

n
?49
204

29

516

32
2q

57

49
77

t24

Gssdrtversicherungssuilne von ,.. bis unter ... EUR
OhnB

Lsbsnsvar-
sichsrung

5 113

r0 226

t0 226

25 565

2s 565

51 129

51 129

L02 25A

102 25A

und m€hr
Insgssant

r.tit
LebBns-

vsr-
s icherung

Unter
5 113
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Stellung im Bsruf
Fanil isns tand

AItsr
(von ... bis unter ..' Jahren)

Zusamlan

Verhsi

Zuselrrn€n

Ver.r{lt,ßt

Zussmsn

ZusEtnFn

Zusatrtßn

ratst
z0Untsr

Besite
Ledlg
Unter 20

40
60
65
nehr

20-40-60-
65 und

20-4040-6060-65
65 urd nehr

Unter 2020-4040-6060-65
66 urd aehr

Unter 2020-4040-6060-55
65 urd r3hr

Untsr 2020-4040-6060-65
65 und iBhr

20
40
60
65
n€hr

20-
110 -60-
65 und

20-4040-5060-65
65 und iBhr

20-4040-6060-65
66 und nBhr

UntBr 2020-so40-6060-65
65 und m€hr

Geschieden

zusarttBn

Ano€stefl
LediguntBr l

te 1)

Zt§eil3n
VertlsiretetUnter 2020-N{0-6060-65
65 und r3hr

Zusdm€n

Verrltr*t
Unter 20

Gsschlsden
Unter 20

ZLtsantnn

ZusdnrBn

Zusailnn

Zuseilt€n



ürne
Angabe
zut

Leb€nsvsr-
sichsrunO

110

l6
55

8

89

31
74

87ß0
q7

3Sts

116
60

15

:t84

127
4SX!
&t

705

28
6:E

27
5

§87

2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2001 nach Beterligung am Eniverbsleben, Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, EMerbstätige auch nach Stellung im Beruf ')

1 000

l{ännLich
ErilsrBtätige

24
169n
227

1i
372

I
ll6El

94
?37
t4

3116

!
b

j
I

,
j

7

I
11

l5

l9

1;
2t

37

5
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!
25

a
33

I
,06

!

j

5ß
42

77

I
2A

42

1;
52I
74

j

16

t
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1;
13

!
23

:
-

I

ß
15

44
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:
53

3;
63

$t

.

!
s

a2
73

161

42

!
50

38
53

92

-
!

)
:
I

83
6Et

150

5
84
t2_

101

;
151

7

m

)
t

7
l4
t

l9

5
166
178

7

356

5
58
10

I
73

56
119

177

I

l1

15

5
118
11lt

ß7

10
101

15

t6

b
34
I

ltB

Ä
91

!
120

/-

j
!
g

b
61

107

!
178

8
60
t2

80

3'
1r§l
t2

20L

j
8

13

16
100
90

273

24
131

16

172

73
l6!l
l3
6

261

l;
1t3

60

87:§t
31t3

17

8fft

t24
513

74

772

217
475

118
l0

745

l;a
lxt

24
322
371

10

7ß

!!5
3:xl

53

422

2Ä
673
llil

!,92

)j)
5

s

33
26

61

3i
79

!
tt2

727
814
804

31
7

7&t

184
977
14Xl

36

557
317
104

18
s,st7

l5

23

65
152

5

223

184
602
626
115

27
5,rts

1

1
1

3

77
6

,0

j
/.

i
/-

j

j
t2

16

7

!

7

b̂

1;
19

I
3l

24
2t5
207

1q
7

1168

ü
72

107

r24
757
626

511
t2

574

j
6

I
I

1I

;ß
32

10
203
277

17

507

I
104
774

72

2S

8
q2
65I

tz3

Ä
60

/-

85

:t5
630
792

E7

507

der Unterstichprobs.
Auszubild€rds in anerkannten kaufmännischen und tBchnischen Ausbildungsberufen.
Auszubildende in anerkanntan ger*rblichsn Ausbildungsb€ruf sn'
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NAUE LäNdSr UNd EErIiN_OSt 2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG
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Untsr 2020-{0{0-6060-65
65 urd n hr

20-4040-6050-65
65 urd mhr

20-&rto - 6060-65
65 uld [Ehr

20
{0
60
65

Vcnrit *t
Unter 20

6gschiedenUntsr 20

und [Ehr

alsdrEn

aJsgtltßn

Zusdni€n

ZusailBn
untor20-
110
60
65

1

I

I

1

1
1

I



Gesafitversichsrungssuilts von ... bis untsr ... EUR

70 226

25 565

25 56s

51 129 702 254

5t 129 702 254

und nehr

0hns
Lebansvsr-
sich€rungInsgssamt

r.tit
Lsbens-

ver-
sicherung

Untsr
5 113

5 113

t0 226

Srng
Angabs
zur

llsue Länder und Bsrlin-ost 2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerungl5JahreundälterimApril 2001 nachBeteiligungamErwerbsleben,Familienstand,
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Beruf '

1 000

Insgosant
En"ßrBlosB

Lsbsnsver-
sich6rung

40
5

49

i
60
I

80

7

j

j

j
I

;
I
6

7

t
I

--

t

1o

9

16

27?6
63
t

316

721
315
2t

457

18

I
27

44
95
t

141

27
3!11
491ß
934

27
198
58

/-

274

104n0
17

401

)
15

I
18

38
a2

r22

21
341
436

?0

818

16

t
19

1i
22

I
34

23
6

30

1;
58
t

80

14

!
22

1ä
7?

5

90

t2
/-

l6

j
rxt

5

52

L7
58

5

a2

t2
t

l6

j
!16

44

72
l9
I

94

5l
200

15

2ß7

,
:

1l

;
27

34

131
ßB

16

406

67
77_

86

4;
L77

13

237

;A
/-

31

120
228

13

363

!B
338
a7
t

1160

18St
575

39

804

j
30

35

55
136

194

!B
585aß

44

4lsxl

n
303
80

409

166
512

32

710

27

30

1A
120

t
170

2ß
519
734
36

319

;
14

20

63
a?

153

38
/-

45

1;
55
t

73

_

5
t2

77

58
74

I38

,
I

,
t

j

/-

-

,
I

7
/_

)
!

;
:
.4

n
27

57

15

a

77

1;
19

30

)
I

j
t

j
/-

j
I

)
/-

j
8

I

)
I

26
23

50

Sof ort verf i.lgbEre Errtrb lose

)
9

10

43
74
I

123

,
I

10

ß
90
5

tß

27

9

2A

17
53

73

j
/-

5

j
/-

I

)
t

7

I
I

)
a

j
I
I

13

9

20

1i
64
t

80

-
t

)
9

10

re
81

.72

)
t

i
7

8

40
68

17
50

71 11ä1

t) Emsbnls dsr unteEtichorobs.1i Ei;schl. Auszubildende in anerxanntgn kaufmännischsn und tschnischsn Ausbildungsbsrufsn.
2) Einschl. Auszubildende in anerkanntsn gerorblichen Ausbildungsbsrufen.

R11

-770-

Stellung in Beruf
FEii I isnstand

Altsr(von .., bis untsr .,. Jahren)

ZusanrBn

vsrheiratet

ZusailBn

ZrJsgilBn

Ledig
Unter 2020 - 11040-5060-65
65 und mehr

ZusatrrBn

Vsrt{ittßtUnter 20
zo-4040-6060-65
65 und nehr

zusall'i|en

Geschiedsn

Unter 2020-4040-6060-55
65 urd rBhr

Ledig
Unter 2020-4040-5060-65
65 urd rBhr

venritr.stunter 2020-4040-6050-65
55 und iBhr

ZusaüBn

GeschiedenUntsr 20

Unter 2020-4040-6060-65
65 und rEhr

Unter 2020-40
110 - 5060-65
65 und iBhr

20-4040-5060-65
65 und rBhr

20
40
50
65
nshr

ZusatrEn

-40-60-65
urd nphr

Zusannten

ZusailrEn

verhsirotstUntsr 20
20
40
60
65

Zus!iltan

Zusailn€n

Zusdnrpn
Unter20-40-60-
65 und

1



Stellum in B€ruf
Familisnstand

Altsr,. bis untsr ... Jahrsn)( von

Ledig
Untor 2020-4040-6060 - 6'5
65 und mhr

Verheiratet

40
60

Ledig

20
40

zusüüBn

Zusamsn

zusarr3n

ZusEill€n

Zusdttnsn

Zusatlti€n

Zusaütsn

ZusamrBn

Insgesdrt

Untsr 2020-4040-6060-65
65 und mehr

Venrltnet
Unter 2020-4040-6060-65
65 und mehr

Gaschiedenthter 20
40
60
65

20

ZusailEn

6i5 urd nphr

2t§anEnthter 2020-q040-6060-55
65 und nEhr

20
{0
60
65

Untar

Vsrhelratstuntsr 2020-4040-6060-65

Untsr 2020-q0q0-60
60-65
65 und nshr

Insg6santuntsr 2020-4040-6060-65
65 und mehr

60
55 und nehr

55 und n€hr

Vsrr{itJ,ret
Unter 20?0-40,q0 - 6060-65
65 und ,nehr

GBschisden

I
I
2

undesamt. Fachserie 1 3. R 1. 2001

-777-

GBsantversicherungssuilr€ von ... bis untsr ... EUR

5 113

10 2ß
70 226

25 565

25 565

51 129

51 129

102 2.5e

102 258

und nehr

0hne
Lsbensv€r-
slcherurU

Insgssont

t{it
Lsbsns-

vgr-
sichBrung

Untsr
5 113

l,laue Länder und Berlin-Gst 2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.1 Bevölkerungl5JahreundälterimApril 2001 nachBeteiligungamErwerbsleben,Familiensland
Altersgruppen und Lebensversicherung, Erwerbstätige auch nach Stellung im Eeruf ')

1 000

Insgosamt
NichtBrH€rbspersonen

Angabs
zul
0hne

Leb€nsver-
sich€rung

105
38
6I

l!t5ß3

t2
32

742
457
6{11

23s5
010

5
18

156
190

105
51
416

192
743
737

150
3033lI
1!t6
6:E

1811
403
164

1 ,!165

2 2L6

I 04022§§2
418

137
3 825

116
41

t
94

25
74

t73
222

:
l5
20

)
7I

l8

q6
68
s1

1 {19

353

104
642
111

860

6;
ßt2
192

313

7
15
77_

68

72
L77
t2

65

104
347
81S
224

4SE

l4
7

I
23

18
47

67

-
7

8

j

7

14
10
22
59

105

2?
65
14

t
107

38
177
61

270

10
7

18

;
22

9
311

??
109
214

75

429

6
8

I
15

;
b
5

l8

-

j

6
15I

7

35

15
159

22_

197

17äffi
t4

471

I

:
15

7
71I
t

87

74
100

178

539
24q

1l:l
32

858

58
16§)
l[t1
719

j
19
&t

702

1;
:B
50
gst

540
313
268
656

774

u6
2!B
2t4
:E

!r}0

6116
420
579

12
669

6
68
88

165

tn
277
59

186

747
072
980
76.2

18
620

690
324
54
113

135
245

s
275
757
q57
585

n
t20
sBslu

l3
s0
77

166
307

631
4m
405
slg7
743
268

2
5

457
316
SE
479
188

15tß
7A
sEl
ß2

2ß
5ost

91
169
9!E

041
9:E
315
201
776
269

I
3

-

)

10
8

I
20

A
44

73

5

8

-
/-

5

1

I
2

1;
3l

51

15
352
3{13
l6

72ß

24t2t
27

/-

772

102
3S3

66

#2

14
b

21

t2
16

61

242§€0
75

816

72
15

/-

ß

8
22ß
55

t

j
/-

/-

b

j

I

-
-

)

j
10
12
31
5:t

106

Insgesd[t

t2
23
27
n
91

2A
202
34

285

2t;
514ß
775

16
/-

2t

23
57

t
8g

2A
4113
621

52

145

a

/
t

j

7

j
t
7

54
37

94

2
3

1

2

2

24

31

Äß
t

5527

1

j
15
Z3!moa

27
60
20

167
274

150
516
s16
216
755
154

2
4

1
3
4
1
2

13

2
11

ö
11

20

7
154
72L

246 53

) Ergebnis dsr untsrstichprobe.
) EiÄschl. Auszubildende in anerkEnnten kaufnännlschen und t€chnischen Ausbildungsbsrufen
) Einschl. Auszubild€nds in ansrkannten gse{erblichen Ausbildungsberufen.

1
1

I



Nsu€ L6nder und BBr]ln-ost 2 PR|VATE UND BETRTEBLTCHE ALTERSVERSORGUNG

2.2 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2OO'l nach Familienstand, monatlichem Nenoeinkommen und Lebensversicherung ')

1 000

0hne
Arqabe
zur

Lebonsver-
sj.cherung

l.lännlich

235
31
35
39
31
EO

18
15
7

?3
118

307

I 130
8

18
97

249
498
147

73
{0
47

I 179

:t5
234

44
7

168

10
27
95
22
10

171

83

11
22n

6
6

87

616
{3
58

r57
329
681
792
1011
53

77
52

260

077
221
207
179
141
215
55
40
27

7 347

1811
24
54

156
2q7
377
7n
119

79

:}B t?§

214

2 50964
28El
:ts8
437
658
203
772
110

8g
242

2 A40

20

5

57

6

7
16
6I
6

60

102

6
21
15
22w

:
107

115

8
12
13
{0
13
14
8

t20

253

13
?1
7S
41
50
4l;t

151I
18
16
24
55
L7I

SE
10
14
11
74
32I

103

272

In
118

107
!t5
32
t2

57
12
13

7
7

10

63

t27

19
:l:l
44
10I
7

1ls
44
60
52
66

158
52
42
23

t2
l8

526

I 190I
26
90

166
402
160l9l
147

n
1 222

14

7

a

14

702

10
15
:18
t2
l3I

1G5

80?
53
&t

154
2tß
6052ä
2q?
180

44
22

2 180

80s
296
301
270
237
432
t24
97
51

70
301

504
41
98

31[l§2
277
«t5
!82
266

119
13

1

t55

27

37

7
18

3

159

:xt§,

bß
57

1{16
55
70
!E
I

409

/-6

2771313 6:§

I/_

I

a

I

t

t

/-

!

/_

/-

iß

6
18
5

40

20!t
8n

50
,113

47
111
1lI

220

14
34

t20
29
13
5

:
?26

:}94
l1
34
72
80

114
31
31
20

15

1110

9275l
ll:s
6E[
01{
9{14
619
522
342

210
315

I

j
I

t

20

8

I

t2

/.

I
13

| 7q4

6l

1l
7

10
24

168

7I
l3
40
22
!ß
4l

22

I

??

:r93
8

14
27
37

PA
58
68
54

I

34

l6
5

!§

588
13
24
44
85

2r9
77
86
40

13
6

507

?L

!€1
13n
42
66

1{I9
1l5
:xl
14

7
6

200
14
l9
30
44
59
15
t2

7

4042r1

15

?5

1 8676 1§1

Gssüntvsrsichsrungssufir€ von .,. bj.s unter ... EUR

102 254

und mqhr

0hns
Lob€nsvsr-
s ichsrung

Hit
Lsb€ns-

ver-
sicherung

Untor
5 113

5 113

r0 226

t0 2?6

25 565

25 565

51 129 702 258

51 129InsOssont

6i:lL771l(}5

-772-

t) Ergsbnis der unterslichprob€.
1) EiÄschl. ssLb6tänol.gsr LardHirte in der Haupttätigkeit

tbnatl(von ,

Faril isnstand

ich€s llsttoeinkomen,. bis untsr,.. EUR)

Unter

Lsdig
Hit Aruab3 des Elnkodisr§

zt sümEn

und mshr

thne Angabs dss Einkomnns I )
ürne ElnkooüBn

Zusalsn
Verhsiratet
l{it Angabe des Ei.nkomßns

ZUSEilßN

und nphr

307
511
715
920
274
534
0ll5

307
511
716
920
274
5311
01t5

307
511
716
920
274
534
0{15

LJnter
307
511
716
tlz0I 274

1 53rl20ß

307
511
716
!t20
278
534
0115

307
511
716
920
274
53{l
0rl5

I
1
2

307
511
715
9?0
274
534
0415

307stl
715
st20
274
53{
0115

Untsr
3075ll
718
920I 278I 534

2 0t5

3075ll
716
s|20
271J
5311
0lts

-1-l-2

:
-l-1-2

--1-1-2

Untsr

I
I
2

(}rne
ftns

Angrbe d3s EinkcmrrB 1)
Einkoilpn

aJsailnn
YoD.it tt
l,lit Angab d€s Einkoilnns
z1§trßn

unC ln€hr

--l-1-2

üne Amtb3 d.8 Elnkorrns 1)
ülne ElnkcilnBn

ffine Angab€ dss Einkomrsns 1)
üms Elnkqrttten

Zusaäen

G.schid.n
Hit Angoba dos Einkoinnns
zuatllEn

und rßhr

aEatnn
ZusatüRn

fiit Angabo dss ElnkclilEns
zt§elrtrn

urd nehr

t nt3r

1I
2

:1
-l-2

ürns Angabs dos ElnkoltrtEns 1)
01no ElnkoilrDn

Zusrnmn



307
511
716
920I 278I 534

20l,6
rEhr

(hns Amrbe das EinkoilrnoN 1)
ürne Elnkoil5n

ZusaraEn

Verhsirotct
fit Angabs dss Elnkoirnens

F€rni I isnstard
tlonatl iches l,l€ttooinkofln€n
(von ... bis unter ... EUR)

Ledig

Hit Angabs des EinkomEns
zt s&trBn
lrnter

06 und iEhr
(tlno ArErb. des Einkoflinns 1)
ürm Elnkcrtttnn

ZusailBn

Verxltrft
illt Angrbe de6 ElnkoäEns
zusellnntht.r 307§7 - 511

511 - 716
716 - 92090 - l27At27A - 7Xt4

1531t - 2orE
2 0{5 üd mhr

-l
-l-2

307 -511 -715 -920 -7274 -1534 -
2 016 und

307 -511 -716 -920 -274 -53{ -
015 uid

II
2

307 -stl -716 -
§t20 -274 -534 -
045 und2

zt sgilBn
unter

I
I
2

307
511
716
920
274
534

307
511
716
stz0
274
a3{
0r§

ürE Ameb d€s Elnk(rlnErts 1)
(lma Einkqrr3n

aJsdrltnn

oescht€den
I'ltt Anglb d€a EinkoilnrB
zuadirn

l.hr

tht.r 307
511
718e0
2713
53,{
045

II
2

zuaülltBn
unter

ün€ AngEb. d3s Elnkoinrr3 l)
tlIr3 Eir*.orrn

Zuaattßn

aJsrrrBn
l{it AngaE dss EinkoilBns

307
51r
716
920I 27AI 53420ß

[Bhr
ürne Angabs des Einkormns 1)
ürne Einkcmtnn

ZusailrBn

.) Emsbnis d€r unterstichorobe.
1) Ei;schl. selbtändiger LanÖrlrte in dsr Haupttätigkeit

-773-

327 109 3l

Gesantvsrsichsrungssume von ... bis untBr .'. EUR

t0 
-226

25 565

25 565

51 129

51 129

102 258

70? 68
und mhr

ülns
Leb€nsvsr-
sichsrung

Insgss€mt

Mit
Lsb€ns-

ver-
s ichsrung

Unter
5 r13 r0 2?6

Nsus Ländsr und Bsrlin-ßt 2 pR;VATE UND BETRIEBLTCHE ALTERSVERSORGUNG

2.2 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 2OO1 nach Familienstand, monatlichem Netloeinkommen und Lebensversicherung ')

1 000

tlsiblich

(hns
Ar§obe
zur

Leb€nsver-
sichsrung

264
3l
37
61
50
53
11I

l5
50

:t29

976
77

191
357
151
129
35
24
11

43
18

037

8lrlI
20
90

168
407
75
37ß
24

856

183

l7
65
45
32

7I

187

ffi
t21
266
572qä
62ttn

80
44

86
68

I 308
232m
2ß
lgsl2§
74
47
14

:B
300

1 64s

3*Bffi
524
&t1
5:E
644
223\U
8{

103
110

3 552

1 oGt
l1
31

1l1l
19{
1181s

51
30

27

1 0:E

573
13
54

l1l8tt2
1:E

44
47
2l

585

BM
511
447

1 fTB
1 041I 518

ß7
324
150

179
410

6 818

313
31
q7
47
44
86
30
2t

5

t7
!l:l3

1 offt
62

118
188
171
m
107
93
44

20n
1 0sl1

:18I
6
7
6
7

44

129
12ß
315
21

7
5

5

13!t

l4

5

I
!

14

2t

53

6
5

22
8
7

I
5{

1{Nt

s
19
2A
42
2L
22
l0

150

558
95

176
2592ß
411
166
143
62

ß
45

629

72

II
8

23
11

7

75

26
10
16n
27
58n
24
l4

66
6

14
13I
18

101I
16
15
tb
2A
10

6

106

§2
16
:t5
60
59
95
:t8
37
11

5
s

357

16

7

!
17

{18

6
7

14
8I

!
{18

518ß
53
82
8El

1 115
59
55
15

7
13

537

212

26

8

27

E

6
6
7

l6
8

11
8

7t

I

!

1 424

731
170
154
1!B
95

118
3:t
18
5

192ß
9&t

327
118
215
3115
214ä4

816ß
110
611

L23

I
l9
19
53
13
7

/-

tß

241
7n

64
a,
61
15
t5

7

247

415
2fE
1105
566
371
1188
14[t
106
44

67
ß7

6!t

272
19
34
61
50
58
24
11
b

6
7

ß

1l

7

!
18

39

bI
13

a

40

:TE
26
51
a2
7l

105
33
18
8

7
10

411

10

17

l8

:

!

10 5

I

j

l0

:
10

I

n

7

5

2104
bII

l3
27
74
16
11

n

7
5
b

/-

ß

311
L4ß
3f,st
8t)
115
:18
20

2I

2l

202
22
:t5
(E
:F
38
t2
11

6
11

zta
6

2 l|to2 7791



l,leus Ländor und Bsrlin-0st 2 pR;VATE UND BETRTEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.2 Bevölkerung 15 Jahre und älter im April 200'l nach Familienstand, monatlichem Nettoeinkommen und Lebensversicherung ')

1 000

ffine
Angabe
zur

Lsbensver-
sicherung

500
62
72

100
91

113
2A
24
10

38
98

636

105
85

209
{s4
4100
627
ta?
97
51

90
27

?76

001
10
20
st

195
502

97
q7
30

?7_

I oza

266
6

22
76
67
60
t2
lb

b

274

472
164
323
7ß
753
302
319
184
9?

163
119

808
ltsll
350
316
236
333
88
58n
511

ß7
*t0

505
r41
269
50r,$l
632
209
184
108

&t
7t

6S!t

161

10
22A
77
l8I

165

450
15
54

115
86

109
30
26
15

l4

1166

924
550
694
954
807
7q4
3E5
?77
154

156
s3s)

1

2

83
b
8
7

11
23I
72I
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.4 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 200'l nach Wirtschaftsunterbereichen
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2 PRIVATE UND BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

2.4 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 2001 nach Wirtschaftsunterbereichen
und zusätzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt)')
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2.5 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 2001 nach monatlichem Nettoeinkommen
und zusätzlicher betrieblicher Altersversorgung (lnsgesamt)')

1 000

lbnEtllches
llettoelnkorrnsn(von... b1s
untsr ... EUR)

Insgesant
Angestellte

6q2

7
16
34

774
124
180
104

ülne Angabo dBs
Elnkoinens

Ohne ElnkomBn

ZusailBn

at
62 55

Arbsltsr/-lnnen
n

Hit Angabs des
Einkonrn€ns zus.Unter 307

307 511
511
716
920
274
534

2 045 und iBhr
ülne Angsbe des

Zus6rrEn

61

2 267 l1

urd rBhr

2
desi zus.

3075ll
716
920I 274I 534

2 045
rshr

ds3
zt§.

307
511
716
s20I 278I 534

2 045

Hlt Anoabe
Elnkcmnris

zus.
307
511
716
920I 274I 534

2 045
m€hr

307 -sl1 -715 -920 -274 -
5311 -
01§ und

:1
-l-2

l.llt Ang8b€
ElnkofirEns 98

19
8ll

27
72
10
5

!
105

60

s
14ß
b

!
65

11

6

,_

:
/_

t2

16S
10ß
19
25
51
18
l3
6

l3

7U

88

l1
31
18
13

7

!
91

7A

6
16
:t5I

5

oet
115
97

200
322
706
295
268
1:6

:B

I
o

10

!
:

:

:

:

:

:

tt

r:
-

:

t
:

I

84

6
27
19
l8
10

1 926
59

106
235
410
803
194
97
2t

53

I 979

3M
r60
132
42
6

10

:85

1l <Bn4
!I35
477
7Gt

1 512
ll8El
:ms
157

120

4 1160

256

19
16
15
10

/-

67

17

7

-
77

%

7

7
5

t

:

/-

53

6
16I
1tI

19

ßL

72
69
50
7L
.E

255

,111

20I
8

t
42

62

17
10
16
t2

18

o

81

7ß
72
18
12

ß4

7
15
90
58
79
40

1&t

7
47
37
s7
27

752

37
?9
50
26

t
155

ß

10I
7

A

13

144

o
77
bä
27n

*)7
55

727
226
378
938
4ß
472
ß2

80

978

206
62

114
258
457
927ffi
t27ß

7911
6

72
24
51

240lsl
203
108

15

808

374
158
146
49
7
t
a

11

:86

477m
386
532
442
870
684
5SB
279

152

5 631

5

und

Untsr
307
511
716
920I 278I 534

2 oss

57

21?5

/_t
34t

1l
!
5

2

2:2

ll

t
Z3

2

716
920
274
534
0115

tttt

Auszublldsrds

118

Einkoirmrls
ohne ElnkoinFn

unter
307

1
1
2

7A

t2

:

:
72

176
7

10
t2
27
68
%
18

8

181

511
716
920
278
534
0t5

thne Angab des
ElnkoilBrt3

Ohne ElnkcnnBn

aßa[rEn

Mlt Angah des
Elnkon nns
unter

Ohne Angab€ dos
Elnkoinens

ohn€ EinkoflrEn

Insg€sait 187 29St 82

3l

l0
8
D

/-

32

44

14
7

11

/-

1§

7A

10
2t
13
t2I

78

InsggsürTt

1
1
2

Ia!t:I
85

Davon

frslHl I I lge
löhsr- oder
l,{sltsrver-
sichenJng
ln dEr

gssetzllchen
Renten-

vsrslchsrung

ge-
nlschts

Art

son-

b€kanntg
Art

stlge,
nicht

0hne
betrlsF
lichB
Alts16-
vgP

sorgung

betrleb-
llch€

sorgum
besteht

Nicht
bskannt,

ob

AItsrs-
vsF-

Ir§-
gssamt

H1t
bstrlsb-
llcher
Altors-
vgr-

sorgung

Ruhsgeldzusage dss
Arbsltggb8rs,

PBnslons-,
Untersttltzungs-

kassarnlt I ohne
sigBnsn I elgene

Beiträgen 
I 
Belträge

elgsnBn
Belträgen

sigsns
B€lträgs

mlt ohne

LEbEnsv€rs lcherung
durch

don Bstrlsb

I 2001

-779-
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3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.1 Abhängig Erwerbstätrge im April 200'l nach Stellung im Beruf, Altersgruppen
und vermögenswirksamem SParen')

I 000

Neue Länder urd Bsrlin-tbt

Altsr von ... b1s
unter ... Jahren

Dovon hoben fn Aprll 2001

ksine Lslstungen Engslegt
dar. 2000

Lel-
kslns
Lel-

stungen
angslBgt

sturEen
angelegt

l{änn11ch
Beante

6l
17
1l
8

100

6Et
137
171
t44
85

601

717
2t§
3110
2ß
1111
0911

16:t

/-

166

1t011
{05
E2:t
4ß
202s1

I
6I
ä

101
218
!!26ß7s
s79

47
81

142
126
58

454

IA
t

129

2ß
310
475
371
156
587

I

t
7

:

::
!

j
:

7
7
56

7
t2ß
20

8
72

8I
8

3l

7

jj

6El
7?
t2I

t0?

511
1$r
L77
148
90

519

720
A4
3118n4
117
t?2

1611

a

168

411
1113
5:t7
440
210
011

8
6
8

ß

l032ä
!}38
2tL4s
007

ß
&t

744
l2!t
58

ß2

7ß

!
130

279
320
ß7
:81
158
625

I

2

10I
b

30

I
:E
54
55
30

183

10
37
64
51
l3

175

:
:
g

30
&t

727trz4
:XE

5
6
6

2l

18
6;2

t12
9t
2:2

30s

I
t7
t4
44

:

10
t7
11

44

10

ArEestellte

7
11I
31

Arbeiter

7
77o

38

ArJszubllderd€

5
15ß 5
18
8

8
10

7

30

15ß6
1g
86

8
2l
17
7

55

!
:

7I
5

Z2

:B
7t
69a

2G

5
t2
8

n

:
-

l1
115
92
81
3l

261

8
22
2t
17
6

74

72
70ttz

105
62

:81

20
70ta
$n

3113

ß
!
:

24

62
1Etßo
?2ts
aoz

15
l8
t3
5l

34
130
z3t2
2G5l
665

20
113
:EI

t12

18

t
:

19

61
1662ßß5
72

8116

71
3!)
:EIßI

176

78
20§t
289
253
153s0

llxt
324
47E,§2
1t5
{165

187

I
1St2

473
576
797
650
306
813

6
t3
24
2L

TI

M7
!§5
56860
161
672

52
103
187
lBrlo
573

t44

t
1,4lst

34t0
485
780
6EEno
47t

2

77
44
40
3lI

20L

85ß
:tzs
2G
170l6

154
:69
530
1ll8
r51a2

20s

t
274

524
557
GB
734
3tr
15{

7
278
24

88

l5,l
{05
&E
1TB
178
870

61
116
207
178
73

&§

165

172

!ß8
552
a74
701
A2
768

ZusatrBn

26
:t5
45
55
nBhr

6
!6
115
55

Untsrß-:E-{§-
55 und

Untsr

I

5

15

l5

7
6

?0

:
:

l0ll
t2
{0

I

13
10

trt

7
1tI
32I

5

ZusanrBn

iBhr
a.EaItrEn

mhr
aJsinBn

aJsaüpn

äJ3aüEn

aJsaüBn

ZusarrEn

iBhr
Zusailn€n

A-!E-{5-
55 und

L6-!E-
115 -
55 urd

l3

!

7
7
6

ß

j

5
7

l9

Untsr 2525-:E35 - ll51l5-55
55 urd nBhr

6
:E
4E
55

Unt.r 2525-iE!6-5
{16 - 56
55 urd ,rir

Unt3r 2525 - :t5!E-{51E-55
55 urd mhr

Unter 2525-!E:E-e5
115 - 55
55 und mhr

%
35
{t5
55

Untor

Zusailnn
o

32
55
1§'n

L743 7B 17

Holbllch
Seritlnnen

a

6
5

18

7

7
7
6

n

//
Ange6teUto

t/

a.rBrlwt

ß
:E
{5
56trhr

6
:E
t5
55,rhr

Unter6-!E-{5-
55 rrd

lJntor s/14/165
2ß-:E-
115 -
55 und tß 1l

Attelterlnmn

ArJszubildBnde

aJsailBn

72

1l
13
10

40

31
76

1!6
1146
383

:
I

t:t

)

II
6

ß

5
1t
2t
15

57

7

7

7
12
l9
2l
6Et

Untsr2E-:t5 -45-
55 und

22

.) Ergebnls der Untsrstlchprobo.
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verflügonsxlrksafis Lelstungon sngelsgt

davon angslegtsr ossomtbetrag ln EUR

3:1,23 3§1,88
andergr
BstraO

zusami€n
llügeJ's-
H1rl(-
s&13n

Spsrsn

0orunternit
Angabs
zult
ver-

zusa,llmn
6,55 13,29 19,94 26,59

InsgBsant

I

I

I



v8riÜgsnsHlrksari€ Leistungen angslsgt

dEvon angolegtsr Gssaltb€trag in EURInsgesEnt

Angab€
zun
vsr-

nügsns-
Hrrk-
saman

Spar€n

06runter
mlt

zusamrgn
5,65 13,29 19, s4 26,59 33,23 39,88

andarEr
Bstrag

zus ailten

3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.1 Abhängig Erwerbstätrge im April 200'1 nach Stellung im Beruf, Altersgruppen
und vermögenswirksamem SParen ')

1 000

Nsus Länder und Berlin-ßt

Altor von ... bls
untsr ,.. Jshren

Davon habsn im April 2001

kelne Lelstumen angelegt
dar. 2000

kslne
Le1-Lsl-

stunoen
angelegt

stunosn
angelegt

Insgesa,nt
Bsants/Bsantinnsn

63ä
18
16

tß

1611
355
1198
381
18:r
580

r6{
!ts0
1l8l
402l7l
51ß

2§
6

t
E

67.8
715
998
7Sl
!§8
5{8

I

I

3

/-

7I
6

27

5
7

20

:

l1
t1t
13

7
50

65ß
18
16

tza

167
364
sl3
:I92
190
626

167
lxl7
1l!11
413
175
5811

290
6
t

EA

690
7«t
024
az,l
!88
6EE

I

I

j

b

72
13
13
5

{8

7
l0

7

27

:
:

E
2t
24
u2

7
81

5
15
15
13

50

26
98

166
149
52

492

72
416
81
65
16

220

,r_

-
!7

6l
159ß
22t

70
779

/////-/-/-8/
Angsstel Its

7/119 t796 26

477/291 77 16

Arbeiter/-innsn

15
19
12

52

-
8

13
!ß
25
s

8Et

20
78

148
131
59

4:t5

t2
37
38
30I

125

116
200
344
372
123
025

?4
90

171
134
:E

455

111

!
42

IB%
553
4ß
168
61a

77
63
56
116
11

253

214
564
857
704
313
6s2

19148
662
5116
2tL
0:[t

iB1
7
/-

31lO

813
062
5Tt
2S
535ß4

811
70
68
55
t2

289

2ß
6114s5
7*t
347
978

215
485
737
5SE
23467

374I
t

:m

sl1
20s
Tt2tß4
sCt
920

2

untsr 2525-3535 - 1151E-55
55 und nEhr

Unter 2525 - !t5!§ - 115
115 - 55
55 urd nehr

Untsr 2525-3535-18
1t5 - 55
55 und m€hr

lJnter 2525-35!E-{E
115 - 55
55 und [Bhr

Urter 2525-!§!E-45{5-55
65 und mhr

I
10
5

27

b
b

l8

15
30
20I
77

I
l5
13

42

5

!
5

l3n
1t6
:E
12tß

Zusairnen

aJsar'tBn

Zusannpn

aj3rtrtEn

Irt3ge6art

2

t4

I
20
13

51

tt

j
:

7
l5
l6
12

52

Anszubllderde

Insgesdrt

?2

1
1

1

3

6I
1l
34

L2a
47
3!t
12

t!t85

1I
1

5

-181-
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t'l€ttoelnkolttn€n
von ... bis

untsr ... EUR

307
511
716
g2.o
278
s34
0115

1I
2

1.11t Angebo des Eln-
komEns zusatnenUntBr 307

307 - 5r1
511 - 716
716 - 920
920 - | 274

1278-15311
15311-2045
2 0{5 und nEhr

ürns Angabe d€s Ein-
kofiBrts zusanmBn

Ohns EinkoniBn

ZusailEn

Hlt Angabe dss Eln-
kolli3rls ztEarttEnunter 307

- 511
- 716
- !t20
-7278-153{-2045
und nshr

$rn€ Angabe dss Ein-
kcmrBns zusdüBn(hne Elnkomen

Zuseilßn

l.llt Ang8be des Eln-
koinan3 zuaailsn
unter 307

511
716
920
27A
5311
0{5
iBhr

ülne Angcbe de3 Eln-
kcniBns zuatilEn

ohne ElnkoinBn

ZusaüBn

l,tlt Angabe des Eln-
kcilBns zusürEnUnter 307

307 - 511

und mhr
ürns Angcb€ des Eln-
koni€ns zusamßn

Ohne Elnkoilpn
Zusürmn

l,|lt Angabs d8s Ein-
kolrll3rts zusa,tngn
Unter

307 -
511 -
716 -920-1t27A-l1534-2

2 045 und

Ohns &Eabs des Ein-
korner}s zusamien

Ohne Elnkomt€n

Zusamen

307 -
511 -
716 -920-rrzTa-tt534-2

2 0{5 und

--1-1-2

511
716
920
274
534
0115

II
2

716
920
27?
53{
01t5

307
sl1
716
320
274
534
045
nehr

r) Ergebnis dsr Untsrstichprobe.

55

2 473 802 Dq

-782-

72 396 26 1 961

verirögensvilrksam Lsistungen angelegt

davon arqelogtsr Gssamtbetrag in EUR

zusaltrrgn
6,65 13,29 19,S11 26,59 33,23 39,88

andgrer
BBtrag

zusaEnsn

Insgesant
nügsns-xlrk-

sanen
Sporen

Daruntsr
mit

Angabe
zur
v€r-

kelne LBistungen angelsgt
dar. I

Lsl-
2000

Nsue Länder und Bsrrin-ost 3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3 2 Abhängig EMerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf, monatlichem Nettoeinkommen
und vermogenswirksamem Sparen )

1 000

Davon hab€n lm April 2001

Männllch
Beamte

/-

I

:

I

:

98
15
l8

6

77
1t
15
72

163
83
61
17

74 30

::
//

AngestEllte

stunogn
angslegt

stunoen
angelegt

100

588
13ß
27
5S

164
a7

113
8S

13

601

I 070
17
20
86

2«t
512
t25
5S
t5

10t1l

kslns
Ls1-

I

:
I:

]_

I
100

15
18
b

t?
11
15
72

29
t

13
10

I
:

t

I

26

I

!
26

40

15
6
b
b

t
40

39:l

7
27

135
68
93
56

7l

26
10
18

7

74

5
29
18
13
5

170

6
54
27
49ß

:

15

t
15

1S

1l

t
20

30

l0
11

:
30

l8,?

I
42
33
56
4:2

13

I
I

27ß

173
17
18

6
7

25
20
43
:t8

19,11
19
19
7
7ß

23
116
44

20t

078
14
30
!t5
94ß

180ßo
ta2

30

I

toz

605
13ß
27
69

r69
8El

118
93

1,{

619

097
t7
2l
88

244
527
724
57
15

n

165
83
61
18

158

967
729
7ß
139
320
774
224
191
721

tt!!

:t56

r76

t§2
13
27
31
&t

260
1572ä
164

18

980

1 rl:l5
18
21sn0

704
ta7
108ß

30

I 186

t4
92
68

107
7t

/-

o

:

I

:
8

13

j
b

t
13

_

32

10
5

10

530

7
7

l0
8

85

13
15n
15

86

53

n
10

8

T

21
7
5

3113 55 38

:

:
I

15

8

t
l5

26

11

t!/_t !_
31 5

Arbsltor

7 122

183

773
I

18
9t
3l
2A

175

trt

32

t
16

7

tt/-/-

Ar.,szublldsrde

:81

:!:tst

7
35

177
60
51

7

73

t2
5

-

1 108

1 584
20ß

104
308
78:t
203
117E

47

L6g.2

!

I
166

918
tza
124
137
313
694
223
183
116

43

32

t

I

-

-

17

7

-
77

t6

24

791
7

l4
16
53

277
136
185
103

1l

188
a7
73
24

192

758
135
13Sl
155
372
99r
365
376
2?4

204s
82ß
I
/-

274

06El
150
155
170
412
l0s
406
4L4
ß2

3

ZusamEn

2

tI q4

2 ott75

t90

3 154

1I

1



Nsttoelnkomrsn
von ... bis

untBr ... EUR

l,tlt Angebe dss Ein-
koilians zusa[rnBnUntBr 307

307 - 511
511 - 716
716 - 920
920 - I 2741278-1534

15311 -201152 045 und mshr

ohne Amabe des Eln-
koilEns zusarü€n

ürne Elnkotri€n
Zusanngn

l.l1t Angabe d6 Eln-
komErls zusünt3nunter 307

307 - 511

Hlt Angabs des Eln-
komneß zusa,[rEn

t{lt Angabe dos E1n-
koflüElls zustnrBn

lillt Angabe dss Eln-
koirngrs zusafirnenUnter 307sll

und mehr

511 - 716
716 - 920
920 - I 2741278-1534

1531t-20{15
2 045 und m€hr

ohne Angabe des Eln-
konians zusamsn

ohne Elnkcrrlmn

alsatnen

Unter 307
307 - 511
511 - 776
716 - 920
920 - L 27A1278-1s341s34-2045

2 045 und m€hr

ohne Angabe dss Eln-
kcnnam zusairnen

Ohne Einkotnen

Zusampn

Unter 307
307 - 511
511 - 716
716 - 920
920 - | 2747278-t5341534-20{5

2 045 und mhr
ohne Angabe des Eln-

kottrrlBrrs zusailBn
Ohne Elnkomlen

ZusailiBn

716
920
278
534

:1
-1-2

307
511
716
920
274
534
045

045

r) Ergsbnls dsr Untsrstichprobe.

I
1
2

OhnB Angabe des Eln-
kodrsns zusarnan

Ohne Elnkonnsn

Zusannen

vsrnügsnsHlrksans Leistung€n angelegt
davon angslsgt8r Gesatrtb€trog tn EURInsgssamt

Doruntsr
mit

Arqeb€
zum
vgr-

nügBns-
Hirk-
sai€n

Spar€n

zus&lltBn
13,29 19,94 26,59 ßrß 3!1,88

ardgrgr
Betrag

zt strllEn

Nsus Ländsr und Bsrlin-Ost 3 VERMÖGENSWIRKSAMES SPAREN

3.2 Abhängig Erwerbstätige im April 2001 nach Stellung im Beruf,-monatlichem Nettoeinkommen
und vermögenswirksamem SParen')

I 000

Davon hsb€n in Aprll 2001

k8lne Lelstum8n angelegt

dar.
Le1-

2000
rlne

stumen
ongelegt

Lsl-
stunoen
amslegt

Hslbllch
Beaftlnnsn

86

Illl
24n

18

I
b

t
:

a

19

ß2
8ß

56
91

289
160
lllit
55

74

8416

75

8
11
27
27

TI

6EB
:E
86

172ß2
58€
243
202

6Et

3{

672

s51l
:E
a2

1!t8
1:E
131
30
10

I

11§
65
54
21

:

11§)

421
138
224ß2
:€11
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§
Art und Zweck

1

der Erhobung

(1) Über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
sowie die Wohnsituation der Haushalte werden in
den Jahren 1996 bis 2004 Erhebungen auf
repräsentativer Grundlage (Mikrozensus) als
Bundesstatistik durchgeführt.

(2) Zweck des Mikrozensus ist es, statistische
Angaben in tiefe, fachlicher Gliederung über die
Bevölkerungsst uktur, die wirtschaftliche und
soziale Lage der Bevölkerung, der Famillen und
der Haushalle, den Arbeitsmarkl, die beruflicie
Gliederung und die Ausbildung der Erwerbs-
bevölkerung sowie die Wohnveriältnisse bereit
zustellen.

§2
E HrrtglefrHür una $cflP.ounenail
(1) Erhebungseinheiten sind Personen. Haus-

halte und Wohnungen. Sie werden durch
mathematische Zufallsverfahren auf der Grund-
lage von Flächen oder vergleachbarer Bezugs-
größen (Auswahlbezirk) ausgewählt. Jährlich wird
mindestens ein Vierlel der Auswahlbezirke durch
neu in die Auswahl einzubeziehende
Auswahlbezirke ersetzt

(2) Einen Haushalt bilden alle Personen, die
gemeinsam s,ohnen und wirtschanen. Wer allein
wirtschanet. bildet einen eigenen Haushalt.
Personen mil mehreren Wohnungen werden in
,eder ausgewählten Wohnung einem Haushalt
zugeordnet.

§3
Pariodlzität

ln den Auswahlbezirken werden die Erhe-
bungen in bis zu vier auteinanderfolgenden
Jahren durchgetiihrt.

§4
Erlrobungsmertm!le

(1) Folgende Erhebungsmerkmale
jährlich ab 1996 erlragt:

1 mit einem Auswahlsatz von 'l vom Hundert der
Bevölkerung:

a) Gemeinde: Gemeindeteil; Nutzung der
Wohnung als alleinige Wohnung. Haupt-
oder Neb€nwohnungi Zahl der Haushalte in
der Wohnung und der Personen im Haus-
halt; Wohnungs- und Haushaltszugehörig-
keit sowie Familienzusammenhang; Wohn-
und Lebensgemeinschan, Veränderung der
Haushaltsgröß€ und -zusammensetzung seit
der leEten Befragung; Baualtersgruppe der
Wohnungl leerstehende wohnung:
Geschlecht, Geburtsjahr und .monat
Famrlienstand, EheschließungsJahr.
Staatsangehörigkeit;

b)Art des Versicherungsverhältnisses(pflicht-,
freiwillig versichert) und Zweig der gesetz-
lichen Rentenversicherung zur Zeit der Er-
hebung und in den lelzten ailölf Monaten
davor; Zahlung von Beiträgen in der gesetz-
lichen Rentenversicherung seil dem 1.
Januar 1924i in den Jahren 1996 bis 1998;
Zugehörigkeit zur sozialen o<ler privaten
Pflegeversicherung sowie sonstiger An-
spruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen;
zusälzlicher privater Pflegeversicherungs-
schutz,

c)Art des übeMiegenden Lebensunterhaltes
(Erwerbstätigkeit; Arbeitslosengeld, -hille;
Rente, Pension; Unterhalt durch Eltern, Ehe-
gatten oder andere; eigenes Vermögen, Ver-
mietung, Zinsen, Altenteil, Sozialhilfe; son-
stige Unterslülzungen): Art der öffentlichen

Gesetz
zur Durchführung

ei ner Repräsentativstatisti k über
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
sowie die Wohnsituation der Haushalte

(Mikrozensusgesetz)

Vom 17. Januar 1996
zuletzt geändeil durch Artikel 3 Abs. l9 dos Gesetzes

vom 21. Oozombor 2000 (BGBI. I S. 1E57)

(BGBI. 1S.34)

werden

Renten oder Pensionen untergliederl nach
eigener oder Witwen-, Waisenrente,
-pension (Arbeiterrentenversicherung;
Knappschanliche Rentenversrcherung, An-
gestelltenrentenversicherung, Pension,
Kriegsopfetrente, Unfallversicherung, Rente
aus dem Ausland; übrige ötfentliche Rente);
Art der sonstigen ötlentlichen und privaten
Einkommen (Wohngeld; Sozialhilte: BA'öG;
sonstige ötrentliche Unterstützung: Betriebs-
renle; Altenteil; eigenes Vermögen, Zinsen;
Leistungen aus der Lebensveßicherung;
Leistungen aus einer Pflegeversicherung:
Vermietung, Verpachtung: private Unter-
stütrungen); Höhe des monatlichen Netlo-
einkommens soflie des monallichen
Haushallsnenoeinkommens nach Einkom-
mensklass€n in einer Staffelung yon
mindesl€ns 150 Euro;

d)höchster Sciulabschluß an allgemeinbil-
denden Schulen, höchster berullicher Aus-
bildungsabschluß oder Hochschulabschluß;

e)gegenwärliger Besuch von Hochschule.
Schule, Kindergartenlkripp€/-horl; Art der
gegenwärlig besuchten Hochschule oder
Schule;

f) regelmäßige oder gelegentliche Tätigkeil;
geringlUgige Beschäfr igung: Arbeitsuche,

g)für Erwerbstätrge:
normaleMeise geleistete wöchentliche
Arbeitszeit (nach Slunden und Tagen) und
tatsächlich in der Beflchtswoche gelerstete
Arbeitszeit (nach Stunden und Tagen) soflie
arbeitsmarktbezogene Gründe und andere
Ursachen für den Unterschiedi Vollzeit- oder
Teilzeittätigkeit, Ursachen ernschließIch der
arb€itsmarktbezogenen Gründe ftir
Teilzeinätigkeit; b€fristeter oder unbefrisleter
Arbeitsverlrag; Ursachen eines befrislelen
Arbeißvertrages; Gesamtdauer der
b€fristeten Tätigkeit; Wirbchansdveig des
Betriebes; ausgeübter Berut sort/ie Slellung
im Beruf; Beruls- und Betrisbsw€chsel; Jaht
und lrlonat d6s Boginns der Tätigkeit beim
dezeitigen Arb€itgeber oder als SelF
ständiger; a,t eite En^rerbsultigkeit;

h) bei zt reiter Erwerbstaltigkeil:
regelmäßige oder gelegentliche Tätigkeit:

wirtschafhrreig des Betriebes; ausgeübter
Berul soryle Stellung im Beruf; normaler-
weise geleistele wÖchentliche Arbeils-
stunden, tatsächlich in der Berichtstrroche
geleistete Arbeitsstunden:

i) für Arbeitslose und Arbeitsuchende:
Bezug von Arbeitslosengeld. -hilte; Art,
Anlaß und Dauer der Arbeilsuche, Art und
Umfang der gesuchten Tätigkeit. Zertpunkt
des letzten Kontakts mrt erner öttenllrchen
Arbeitsvermittlung: Verfügbarkeit für eine
neue Arbeilsstelle; Gründe lür die Nich!
verfügbarkeit (Krankheit, Ausbildung,
bestehende Tätigkeit und andere Gninde);
E^rerbs- oder sonstige Tätigkeit vor der
Arbeitsuche:

j) tür Nichterwerbspersonen:
Wunsci nach einer Erwerbstiltigkeit; Vetr
fügbarkeit für die Aufnahme einer EMerbs-
tätigkeit; Gründe lür die Nichtverlügbarkeit
(Krankheit, Ausbildung und andere Gründe);
Situation der Nichteni€rbspersonen;

k) bei Ausländern:
Aufenthaltsdauer;

2. mit einem Auswahlsatz von im Bundesdurch-
schnin bis 0,5 vom Hundert der Bevölkerung:

a) beruniche Aus- und Fortbildung, Um-
schulung gegenwärtig oder in den letzten
vier Wochen und im letzten Jahr, Gesamt-
dauer, Art, Zweck und Träger der beruf-
lichen Aus- und Fortbildung sowie Um-
schulung, übliche Zahl der Ausbildungs-
stunden, allgemeine Weiterbildung im
letzten Jahr,

b) für EMerbstätigei
Schichtarbeit; Samstags-, Sonn-/Feiertags-
arbeiti Nachtarbeit; durchschnittlich je
Nacht geleistete Arbeitsstunden; Abend-
arbeiti Betriebsgröße; Lage der Arbeiß-
stäne (Staat, Region): EMerbstätigkeit zu
Hause;

c) tür Nichterwerbstätige:
frtih€re Erwerbstätigkeit; Zeitpunkt der
Beendigung der letzten Tätigkeit; arö€iB-
marktbezogene und andere Beendigungs-
gründe ftir die letzle Tätigkeit; Wirtschafrs-
a./eig und Stellung im Beruf der letzten
Tätigkeil; ausgoübter Beruf der leu{en
Erwerbstätigkeit; arbeitsmarktbezogene und
andere Gninde tür die Nichtarb€itsuche,

d) Situation ein Jahr vor der Erhebung:
Wohnsrtz (Staat, Region), Nichterwerbs-
tätigkeit, Erwerbstätigkeit und stellung im
Berut, Wirtschaftszweig ;

e) in den Jahren 1996 bis 1998:
Art und Umfang einer Pflegebedürftigkeit;
Leistungen einer Pflegeversrcherung.

(2) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
1996 mit einem Auswahlsatz yon 1 vom Hundert
der 8evölkerung im Abstand von vier Jahren
erlragt:

1. a)Jahr des höchsten beruflichen Ausbildungs-
oder Hochschulabschlusses; Haupüachrich-
tung eines Hochschulabschlussesi

b) Gemeinde, von der aus der Weg zur
Aröeits- oder Ausbildungsstäne voMiegend
angetreten wird; Lage der Arbeits- oder Aus-
bildungssHne; hatrptsächlich benutztes
Verkehrsminel; Enttemung trir den Weg zur
Arbeits- oder Ausbildungsstättel Zeitautwand
für den Weg zur Arbeits- oder Aus-
bildungsstätle;

2 b€iAusländem:
Zahl und Alter der im Ausland lebenden Kinder,
im Ausland lebender Ehegatte oder Eltem;

3 fur EMerbstätige:
überwiegend ausgeübte Tätigkert, Betriebs-
/Werksabteilung; Slellung im Betrieb;

4 ber zwerter EMerbstälrgkerl
normaleMerse gelerstete wochentfuche
Arbeitstage, tatsächlich in der Benchtswoche
geleistete Arbeitstage.

(3) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
1997 mit einem Auswahlsatz von im Bundes-
durchschnitt bis 0,5 vom Hunderl der
Bevölkerung im Abstand von vier Jahren erfragt:

1. Bestehen und Höhe einer Lebensversicherung
nach Versicherungssummenklassen:

2. für EMerbstätige:
a)Arl der geleisteten Schichlarbeit, Art der

betrieblichen Altersversorgung;

b)vermögenswirksame Leistungen und ange-
legter Gesamtbelrag.

Statistisches Eundesamt. r3

-185-



(4) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
199E mit einem Auswahlsatz von 1 vom Hundert
der Bevolkerung im Abstand von vter Jahren
erfragt:

1.Art und Größe des Gebaudes mrt Wohnraum,
Bauallersgrupp€; Fläche der gesamten Woh-
nungi Nutzung der Wohnung als Eigentümer,
Hauptmieter oder Untemieler; Eigentums-
wohnung; Einzugsjahr des Haushalts; Aus-
stattung der Wohnung mit Heiz- und Warm-
wasserbereitungsänlagen nach einzelnen
Energieträgersystemen;

2. bei vermieteten Wohnungen:
Höhe der monatlichen Mieten und der Neben-
kosten; Ermäßigung, Verbilligung oder Weglall
der Miete.

(5) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
'1999 im Abstand von vier Jahren erfragt

'1. mit einem Auswahlsatz von 1 vom Hunderl der
Bevölkerung:

Zugehörigkeit zur gesetzlichen Kranken-
versicherung nach Kassenarlen, Zugehörigkeit
zur pnvaten Krankenversicherung sowie son-
stiger Anspruch auf Krankenversorgung: Art
des Krankenversicherungsverhältnisses,
zusätzlrcher pnvater Krankenversrcherungs-
schutz; Zugehöflgkeit zur sozialen oder
privaten Pflegeversicherung sowie sonstiger
Anspruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen;
zusätzlicher privater Pflegever-
sicherungsschutz;

2. mit einem Auswahlsatz von im Bundesdurch-
schnin bis 0,5 vom Hundert der Bevölkerung:

Dauer einer Krankheit oder Unfallverletrung;
Art des Unfalls; Art der Behandlung;
Gesundheitsvorsorge (lmplschutz);
Krankheilsrisiken, gegliedert nach
Rauchgewohnheiten: Körpergröße und
Gewichtl amtlich anerkannte Behinderlen-
eigenschafl; Grad der Behinderung, Art und
Umlang einer Pflegebedürfligkeit; Leistungen
einer Pllegeversicherung.

§s
Hllfsmertmale

(1) Hiltsmerkmale sind:
1.Vor- und Familiennamen der Haushaltsmil

glieder,
2. Telelonnummeri
3 Skaße, Hausnummer. Lage der Wohnung im

Gebäude.
4.Vor- und Familienname des Wohnungsinha-

beni;
5. Name der Arbeitsstätle.

§6
Erhebungtboruttregte

(1) Für die Erhebung werden ehrenamtliche
Eriebungsbeauflragte eingesetzl. Sie dürlen
nicht in der unminelbaren Nähe ihrer Wohnung
eingeselzt werden (Nachbarschan). Oie Erhe-
bungsbeaunragten sind berechtigt, in die Efte
bungsunterlagen die Angaben zu den Hilfs-
merkmalen nach § 5 Abs 1 Nr. 1, 3 und 4,
Angaben zur Zahl der Haushalte in der Wohnung
und der Personen im Haushalt, soflie das Leer-
stehen der Wohnung selbst einzutragen. Dies gilt
auch für weitere Eintragungen in die Erie-
bungsunterlagen. soweil die Auskunftspfl ichtigen
einverstanden sind.

(2) Die Erhebungsbeauftragten erhalten frir die
ehrenamtlche Tätigkeit eine Entschädigung. dre
als steuerfreie Aufwandsentschädigung im Sinne
des § 3 Nr. '12 Satz 2 des Einkommen-
steuergesetzes 9ilt.

§7
Auskunfi!pnlcht

(1) Für die Erhebungen besteht Auskunfts-
pflicht, soweit in Absatz 4 nichts anderes
bestimmt ist.

1 zu den Merkmalen nach § 4 Abs 1 Nr 1 Buch-
stabe a brs I. Nr. 2 Buchstabe a bts c, Abs 2
Nr. 3 und 4. Abs. 3 Nr. 2 Buchstabe a, Abs. 5
Nr. 1 sowre § 5 Abs. 1 Nr 1, 3 und 5 alle Voll-
lahflgen oder ernen ergenen Haushalt führen-
den Minderjährigen, auch für minderjährige
Haushaltsmitglieder. Für volllährige Haus-
haltsmitglieder, die wegen einer Behinderung
selbst nicht Auskunn geben können. ist jedes
andere auskunftspllichtige Haushallsmitglied
auskunflspflichtig. ln Gemeinschafu- und An-
staltsunterkünnen isl for Personen. die rrrogen
einer B€hinderung oder Mind6rjährigkeit selbsl
nicht Auskunft geb€n können, d6r Leiter der
Einrichtung auskunftspfl ichtig. Die Auskunns-
pflicht filr Dritte erstreckt sich auf die Sach-
verhalte, die dem Auskunltspllichtigen b€kannt
sind. Sie entfällt, wenn die Auskünfre durch
eine Verlrauenspeßon erteill rt erden;

2. zu den Morkmalen nach § 4 Abs. 4 so\./ie § 5
Abs. 1 Nr. 4 die Wohnungsinhaber, ergatr-
sreise die nach Nummer 1 Auskunns-
pflichtigen;

3 anstelle von aus dem Auswahlbezirk fortgezo-
genen Auskunftspflichtigen die nach Beginn
der Erhebung zugezogenen Personen.

(3) Zu den Merkmalen nach § 5 Abs. 1 Nr '1 , 3
und 4 sind dre Angaben von den angetroftenen
Auskunftspflichtigen auch lür andere in derselben
Wohnung wohnende Personen mitzuteilen

(4) Die Auskünne über die Merkmale Ehe-
schließungsjahr so^,ie Wohn- und Lebens-
gemeinschan in § 4 Abs. 'l Nr. 1 Buchstabe a
sowae die Merkmale nach § 4 Abs. I Nr. 1 Buch-
stabe d nach Vollendung des 51. Lebensjahreg
und Bucistabo k, Nr. 2 Euchstabe d und e, Abs.
2 Nr. 1 und 2, Abs. 3 Nr. 1 und 2 Buchsteb€ b,
Abs. 5 Nr. 2 und § 5 Abs. 'l Nr 2 sind freiwillig.

§8
Art der Au3kunfta.rtollung

(1) Di6 Angaben zu den §§ 4 und 5 köflnon
mündlich gegenüber den Erhebungsb€auftragten
oder schrinlich beant!,lrortet lverden. Oie Angaben
zu den tvlerkmalen nach § 5 Abs. 1 Nr. 1, 3 und
4, die Zahl der Haushalte in der Wohnung und
die Zahl der Personen im Haushalt sind aut
Verlangen den Erhebungsbeauftragten mündlich
mitzuteilen.

(2) Bei schriruicher Auskunflserteilung sind die
ausgeftillten Erhebungsvordrucke

l.unverzüglich den Erhebungsbeaunragten
auszuhändigen oder in verschlossenem
Umschlag zu übergeben oder

2. innefialb einer Woche bei der Erhebungsstelle
abzugeben oder dorthin zu übersenden. Bei
Abgabe in verschlossenem Umschlag sind
Vor- und Familienname. Gemeinde. Slraße
und Hausnummer aül d€m Umsclllag
anzugeb€n.

§e
TEnnung und Lö.chung

.. (1)Die HilBmerkmalo nach § 5 sind vor der
Ubemahm€ der Erhebungsmerkmale aut die fi]r
die maschinelle Weiterverarbeitung bestimmlen
Oatenträger von dies€n zu trennen und geson-
derl aufzubewahren.

(2) Die Erhebungsunterlagen einsciließlich der
Hilfsmerkmale sind nach Abschluß der
Aufbereitung der letzten Erhebung nach § 3 zu
vernichten.

(3) Die zv Kennzeichnung statistischer
Zusammenhänge (Auswahlbezirks-, Gebäude.,
Wohnungs- und Haushaltszugehörigkeit) ver-
wendeten Ordnungsnummern dürlen aul die für
die maschinelle Weiterverarb€itung bestimmlen
Oatenträger üb€rnommen werden. Sie sind nach
Abschluß der Aubereitung der letzlen Erhebung
nach§3zulöschen.

(4) Vor- und Familienname sowie Gemeinde,
Straße, Hausnummer der befragten Peßonen
dürfen auch im Haushaltszusammenhang tür die
Ourchführung von Folgebefragungen nach § 3

veeendet werden Die in Satz 1 genannten
Merkmale dürfen auch als Grundlage für die
Gewrnnung geeigneter Personen und Haushalte
zur Durchführung der Slatistik der Wirtschafts-
rechnungen privater Haushalte und anderer
Erhebungen auf freiwilliger Basis veMendet
werden.

Die
llnden

§§ 23
keine

§10

und 24 des Eundosstatistikgesetzes

(2) Das Hilfsmerkmal nach Absatz 1 Nr. 5 darf
nur zur Uberprülung der Zuordnung der Erwerbs-
tätigen zu Wirlschaftszweigen veMendet werden.

Anurendung.
§ 11

Drten0bcrmltüung

(1) Für die Durchführung der Erhebungon ein-
schließlich ihrer methodischen Ausri/ertung über-
mitteln die MeldebehÖrden den stattstischen
Amtem der Länder auf Verlangen die Oaten der
Einrvohner, die in den Auswahlbezi.ken nach § 2
Abs. 'l wohnen:

1. Vor- und Familienname,
2. Geburßiahr und -monat,
3 Geschlecht.
4 Staatsangehörigkeit,
5 Familienstand,
6. bei mehreren Wohnungen: Hauptwohnung

(2) Zur Ermittlung von Auswahlbezirken dürfen
folgende auf der Grundlage des Zweiten GeseG
zes über die Ourchführung von Statistiken der
Bautätigkeit und die Fortschreibung des Gebäu-
debestandes vom 27. Juli 1978 (BGBI. I S. 1 1 18)
nach lnkrafttreten dieses Gesetzes erhobene
Angaben über Gebäudo mit Wohnraum vom
Statistischen Eundesamt und den statistischen
Amtem tler Länder genutzt werden: Lage des
Baugrundslücks, Art und Flächen d€r Gobäude
soi/ie Zahl d6r Wohneinheiten.

§ 12
Stlchprobenerfi ebungan 0ber Artotbkräfte

ln den Europtlachen Gomelntch.fton

(1) Die §§ 2 bis I find€n enbpreciende
Anvyendung euf die durch unmittelber geltsnde
Rechtsekle der Europäi3ch6n Gemeinscianen
angeordnelen Stichprobenerhebungen über
Arbeitskräne. sorveit die Merkmalo dieses
GeseEes mit den Merkmalen der Stichproben-
erhebungen übereinstimmen und sich aus den
Rechtsakten der Europäischen Gemeinschaien
nichls anderes ergibt.

(2) So\,,,eit Meilmale der Stichprobenerhe-
bungen über Arbeitskräfle die Merkmale nach
Absatz 1 überschreiten, sind die Auskünne
frelwillig. Oie §§ 2 bis 9 nnden mit Ausnahme der
Vorschrinen über die Auskunnspflicht ent-
sprechende Anwendung.

(3) Die Erhebungen nach dies€m Ges€tz und
die Stichprob€nerhebungen nach den Absätren 1

und 2 können bei den ausgewählten Haushaltenund Personen zut gl€ichen Zeil mil
gemeinsemen, sich ergänzonden Erhebungsun-
torlagen durchgeführt und gemeinsam ausge
vrertel w€fdGn.

hserie 13 R

(2) Auskunftspnichtig sind:
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Verordnung
zur Aussetzung einzelner Merkmale des Mikrozensusgesetzes

Vom 3. April20O0

Auf Grund des § 5 Abs. 4 des Bundesstatistikgesetzes vom 22. Januar 1987
(BGBl. I S. 462, 565)verordnet die Bundesregierung:

§1
Die Erhebung der Merkmale ,,Zweig der gesetzlichen Rentenversicherung" und

,,Zahlung von Beiträgen in der gesetzlichen Rentenversicherung seit dem
1. Januar 1924" in § 4 Abs. 1 Nr. 1 Euchstabe b des Mikrozensusgesetzes vom
17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34) wird in den Jahren 2001 bis 2004 ausgesetzt; für
das Merkmal ,Art des Versicherungsverhältnisses (pflicht-, freiwillig versichert)"
wird in den Jahren 2001 bis 2004 die Angabe "in den letzten zwölf Monaten
davof nicht mehr erhoben.

§2
Für die Merkmale ,normalerweise geleistete wöchentliche Arbeitszeit" und

,,tatsächlich in der Berichtswoche geleistete Arbeitszeit" in § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buch-
stabe g des Mikrozensusgesetzes werden in den Jahren 2001 bis 2003 die An-
gaben "nach Tagen" nicht mehr erhoben.

§3
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kratt. Sie tritt am

ersten Tag des achtundviezigsten auf die Verkündung folgenden Kalender-
monats adlor Kraft.

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Berlin, den 3. April2000

Der Bundeskanzler
Gerhard Schröd.er

Der Bundesminister des lnnern
Sch ilY

1
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01.1
01.2
01.3
01.4

A

01

01.5

02

02.o

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Land- und Foptwirtschaft
Landwirtschaft , gewerbliche Jagd

Pflanzenbau
Tiefiallung
Gemischte Landwirtschaft
Erbringung von Dienstleistungen auf der landwirtschaftlichen Ezeugerstufe sowie von gärtnerischen
Dienstleistungen
Gewerbliche Jagd

Forstwirtschafl

Forstwirtschafl

Fischerei und Flachzucht

Fischerei und Fischzucht

Fischerei und Fischzucht

Bergbau und Gewlnnung von Steinen und Erden

Kohlenbergbau, Totfgewinnung, Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Bergbau auf Uran- und
Thoriumerze

Koh len bergbau, Torfgewinnun g

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung
Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung
Torfgewinnung und -veredlung

Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Erbringung von Dienstleistungen bei der Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Bergbau auf Uran- und Thoriumeze
Bergbau auf Uran- und Thoriumeze

Erzbergbau, Gewinnung von Stelnen und Erden, sonctiger Bergbau
Ezbergbau
Eisenezbergbau
NE-Metallezbergbau (ohne Bergbau auf Uran- und Thoriumeze)
Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Gewinnung von Natursteinen
Gewinnung von Kies, Sand, Ton und Kaolin
Bergbau auf chemische und Düngemitlelminerale
Gewinnung von Salz
Gewinnung von Steinen und Erden a.n.g., sonstiger Bergbau

Verarbeltender Gewerbe

Emährungcgeweröe und Tabakvenrbeltung
Emährungsgewerbe

Schlachten und Fleischverarbeitung
Fischverarbeitung
Obst- und Gemüseverarbeitung
Herstellung von pflanzlichen und tierischen Ölen und Fetten
Milchverarbeitung
Mahl- und Schälmühlen, Herstellung von Stärke und Stärkeezeugnissen
Herstellung von Futtermitteln
Sonstiges Ernährungsgewerbe (ohne Getränkeherstellung)
Getränkeherstellung

B

05

05.0

c
CA

10.1
10.2
10.3

10

11

DA

15

11.',|

11.2

12

't2.0

CB

13

13.1
13.2

14

14.1
14.2
14.3
't4.4
14.5

15.1
15.2
15.3
15.4
15.5
15.6
15.7
15.8
15.9
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16

16.0

DB

17

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den ilikrozensus

Tabakverarbeitung

Tabakverarbeitung

Textll- und Bekleldungsgewerbe

Textilgewerbe

Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei
Weberei
Textilveredlung
Herstellung von konfektionierten Textihrvaren (ohne Bekleidung)
Sonstiges Textilgewerbe (ohne Herstellung von Maschenware)
Herstellung von gewirktem und gestricktem Stoff
Herstellung von gewirkten und gestrickten Fertigezeugnissen

Bekleidungsgewerbe

Herstellung von Lederbekleidung
Herstellung von Bekleidung (ohne Lederbekleidung)
Zurichtung und Färben von Fellen, Herstellung von Pelzuraren

Ledergeweröe

Ledergewerbe

Lederezeugung
Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Lederbekleidung und Schuhen)
Herstellung von Schuhen

Holzgeweöe (ohne Herstellung von Möbeln)

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

Säge-, Hobel- und Holzimprägnierwerke
Fumier-, Spenholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke
Herstellung von Konstruktionsteilen, Fertigbauteilen, Ausbauelementen und Fertigteilbauten aus Holz
Herstellung von Verpackungsmitteln und Lagerbehältem aus Holz
Herstellung von Holavaren a.n.g. sowie von Kork-, Flecht- und Korbwaren

Papler-, Verlagc- und Druckgewerbe

Papiergewerbe

Herstellung von Holzstofi, Zellstoff, Papier, Karton und Pappe
Papier-, Karton- und Pappeverarbeitung

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

Verlagsgewerbe
Druckgewerbe
Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgem

Kokerei, tlineratölverarbeltung, Herutellung und Verarteitung von Spalt- und Brutstoffen

Kokerei, Mineralölverarbeitung, HersteHung und Verarbeilung von Spalt- und Brutstoffen

Kokerei
Mineralölverarbeitung
Herstellung und Verarbeitung von Spatt- und Brutstoffen

Chemlsche lndurtrie
Chemische lndustrie

Herstellung von chemischen Grundstoffen
Herstellung von Schädlingsbekämpfu ngs- und Pfl anzenschutrmitteln
Herstellung von Anstrichmitteln, Druckfarben und Kitten
Herstellung von pharmazeutischen Ezeugnissen
Herstellung von Seifen, Wasch-, Reinigungs- und Körperpflegemitteln
Herstellung von sonstigen chemischen Ezeugnissen
Herstellung von Chemiefasem

17.1
17.2
17.3
't7.4
17.5
17.6
17.7

18

20.1
20.2
20.3
20.4
20.5

19.1
19.2
19.3

18.1
18.2
18.3

23.1
23.2
23.3

DC

19

DD

20

DE

21

21.1
21.2

22

22.1
22.2
22.3

DF

23

DG

24

24.1
24.2
24.3
24.4
24.5
24.6
24.7

1 R
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DH

25

25.1
25.2

DI

26

26.1
26.2
26.3
26.4
26.5
26.6
26.7
26.8

DJ

27

Klassifikation der Wiilschaftszweige, Ausgabe 1993 WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

Herstellung von Gummi- und Kunststoffi,varen

Herstellung von Gummiwaren
Herstellung von Kunststoffüvaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Herstellung und Verarbeitung von Glas
Keramik (ohne Ziegelei und Baukeramik)
Herstellung von keramischen Wand- und Bodenfliesen und -platten
Ziegelei, Herstellung von sonstiger Baukeramik
Herstellung von Zement, Kalk und gebranntem Gips
Herstellung von Ezeugnissen aus Beton, Zement und Gips
Be- und Verarbeitung von Natursteinen a.n.g.
Herstellung von sonstigen Mineralezeugnissen

Metallerzeugung und -bearbeitung, Heetellung von iletallerzeugnissen
Metallezeugung und -bearbeitung

Ezeugung von Roheisen, Stahl und Ferrolegierungen (EGKS)
Herstellung von Rohren
Sonstige erste Bearbeitung von Eisen und Stahl, Herstellung von Fenolegierungen (nicht EGKS)
Ezeugung und erste Bearbeitung von NE-Metallen
Gießereiindustrie

Herstellung von Metallezeugnissen

Stahl- und Leichtmetallbau
Kessel- und Behälterbau (ohne Herstellung von Dampfl<esseln)
Herstellung von Dampfkesseln (ohne Zentralheizungskessel)
Herstellung von Schmiede-, Preß-, Zieh- und Stanzteilen, gewalzten Ringen und pulvermetallurgischen
Ezeugnissen
Oberflächenveredlung, Wärmebehandlung und Mechanik a.n.g.
Herstellung von Schneidwaren, Werkzeugen, Schlössern und Beschlägen
Herstellung von sonstigen Eisen-, Blech- und Metallwaren

Maschinenbau

Maschinenbau

Herstellung von Maschinen für die Ezeugung und Nutrung von mechanischer Energie (ohne Motoren ftir
Luft- und Straßenfahzeuge)
Herstellung von sonstigen Maschinen für unspezifische Verwendung
Herstellung von land- und forstwirtschafllichen Maschinen
Herstellung von Werkzeugmaschinen
Herstellung von Maschinen für sonstige bestimmte Wirtschaftsalteige
Herstellung von Waffen und Munition
Herstellung von Haushaltsgeräten a.n.g.

Herctellung von Büromaachlnen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrlchtungen; Elektrotechnik,
Feinmechanik und Optik

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Geräten der Elektrizitätsezeugung, -verteilung u.ä.

Herstellung von Elektromotoren, Generaloren und Transformatoren
Herstellung von Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen
Herstellung von isolierten Elektrokabeln, -leitungen und -drähten
Herstellung von Akkumulatoren und Batterien
Herstellung von elektrischen Lampen und Leuchten
Herstellung von elektrischen Ausrüstungen a.n.g.

27.1
27.2
27.3
27.4
27.5

28.1
28.2
28.3
28.4

28.5
28.6
28.7

28

DK

29

29.1

29.2
29.3
29.4
29.5
29.6
29.7

DL

30

30.0

31

UN esa

31.1
31.2
31.3
31.4
31.5
31.6
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32

32.1
32.2
32.3

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik

Herstellung von elektronischen Bauelementen
Herstellung von nachrichtentechnischen Geräten und Einrichtungen
Herstellung von Rundfunk- und Fernsehgeräten sowie phono- und videotechnischen Geräten

Medizin-, Meß-, Steuer- und Regelungstechnik, Optik

Herstellung von medizinischen Geräten und orthopädischen Vorrichtungen
Herstellung von Meß-, Kontroll-, Navigations- u.ä. lnstrumenten und Vorrichtungen
Herstellung von industriellen Prozeßsteuerungsanlagen
Herstellung von optischen und fotografischen Geräten
Herstellung von Uhren

Fahzeugbau
Herstellung von Kraftwagen und Kraftaragenteilen

Herstellung von Kraftragen und Kraftwagenmotoren
Herstellung von Karosserien, Aufbauten und Anhängern
Herstellung von Teilen und Zubehör für Kraftwagen und Kraftwagenmotoren

Sonstiger Fahzeugbau

Schiffbau
Schienenfahzeugbau
Lufi- und Raumfahzeugbau
Herstellung von Krafirädem, Fahrrädern und Behindertenfahzeugen
Fahzeugbau a.n.g.

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Muclkinstrumenten, Sportgeäten, Spielwaren und eonctigen
Ezeugnlssen; Recycling

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen
Ezeugnissen

Herstellung von Möbeln
Herstellung von Schmuck und ähnlichen Ezeugnissen
Herstellung von Musikinstrumenten
Herstellung von Sportgeräten
Herstellung von Spielwaren
Herstellung von sonstigen Ezeugnissen

Recycling

Recycling von Schrott
Recycling von nichtmetallischen Altmaterialien und Reststoffen

Energie- und WacserYerorgung
Energieversorgung

Elektrizitätsversorgung
Gasversorgung
Femwärmeversorgung

Wasserversorgung

Wasserversorgung

Baugewerbe

Baugewerbe

Vorbereitende Baustellenarbeiten
Hoch- und Tiebau
Bauinstallation
Sonstiges Baugewerbe
Vermietung von Baumaschinen und -geräten mit Bedienungspersonal

33.1
33.2
33.3
33.4
33.5

33

DM

v
v.'l
u.2
34.3

35

36

DN

36.1
36.2
36.3
36.4
36.5
36.6

37

37.1
37.2

E

40

41

41.0

F

45

35.1
35.2
35.3
35.4
35.5

45.1
45.2
45.3
45.4
45.5

40.1
40.2
40.3

-230-



52.1
52.2
52.3

51.1
51.2
51.3
51.4
51.5
51.6
5',1.7

55.1
55.2
55.3
55.4
55.5

52

52.4
52.5
52.6
52.7

H

55

G

50

50.1
50.2
50.3
50.4
50.5

51

60

63

64

04.1
u.2

60.1
60.2
60.3

61

61.1
6',t.2

62

62.1
62.2
62.3

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Handel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen und Gebrauchsgütern

Kraftfahzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

Handel mit Kraftwagen
lnstandhaltung und Reparatur von Kraftwagen
Handel mit Kraftwagenteilen und Zubehör
Handel mit Kraflrädem, Teilen und Zubehör; lnstandhaltung und Reparatur von Kraflrädern
Tankstellen

Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen)

Handelsvermittlung
Großhandel mit landwirtschafllichen Grundstoffen und lebenden Tieren
Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren
Großhandel mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütem
Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen
Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör
Sonstiger Großhandel

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen)
Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)
Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in
Verkaufsräumen)
Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräumen)
Einzelhandel mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen)
Einzelhandel (nicht in Verkaufsräumen)
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gastgeweöe
Gastgewerbe

Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels gamis
Sonsli ges Beherbergungsgewerbe
Restaurants, Cafös, Eisdielen und lmbißhallen
Sonstiges Gaststättengewerbe
Kantinen und Caterer

Verkehr und Nachrlchtentlbermlttlung

Landverkehr; Transport in Rohrfemleitungen

Eisenbahnen
Sonstiger Landverkehr
Transport in Rohrfemleitungen

Schiffahrt

See- und Küstenschiffahrt
Binnenschiffahrt

Luftfahrt

Linienflugverkehr
Gelegenheitsfl ugverkehr
Raumtransporl

Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

Frachtumschlag und Lagerei
Sonstige Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verfehr
Reisebüros und Reiseveranstalter
Spedition, sonstige Verkehrsvermittlung

Nachrichtenübermittlung

Postdienste und private Kurierdienste
Fernmeldedienste

63.1
63.2
63.3
63.4

13 R1 200
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J

65

65.1
65.2

66

66.0

67

67.1
67.2

K

70

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Kredit- und Vereicherungsgeweöe

Kreditgewerbe

Zentralbanken und Kreditinstitute
Sonstige Finanzierungsinstitutionen

Versicherungsgewerbe

Versicherungsgewerbe

Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

Mit dem Kreditgewerbe verbundene Tätigkeiten
Mit dem Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

Grundstücks- und l/llohnungswesen, Vermietung beweglicher Sachen, Erbringung von
Dienstleistungen überwiegend ftir Untemehmen

Grundstücks- und Wohnungswesen

Erschließung, Kauf und Verkauf von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen
Vermietung und Verpachtung von eigenen Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen
Vermittlung und Venrvaltung von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen

Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

Vermietung von Kraftaragen bis 3,5t Gesamtgewicht
Vermietung von sonstigen Verkehrsmitteln
Vermietung von Maschinen und Geräten
Vermietung von Gebrauchsgütem a.n.g.

Datenverarbeitung und Datenbanken

Hardwareberatung
Softrarehäuser
Datenverarbeitungsdienste
Datenbanken
lnstandhaltung und Reparatur von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen
Sonstige mit der Datenverarbeitung verbundene Tätigkeiten

Forschung und Entwicklung

Forschung und Entwicklung im Bereich Natur-, lngenieur-, Agranrissenschaflen und Medizin
Forschung und Entwicklung im Bereich Rechts-, Wirtschafrs- und Sozialwissenschafren sorrrie im Bereich
Sprach-, Kultur und Kunstwissenschaften

Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Untemehmen

Rechts-, Steuer- und Untemehmensberatung, Markt- und Meinungsforschung, Beteiligungsgesellschaften
Architektur- und lngenieurbüros
Technische, physikalische und chemische Untersuchung
Werbung
Gewerbsmäßige Vermittlung und Uberlassung von Arbeitskräften
Detekteien und Schutrdienste
Reinigung von Gebäuden, lnventar und Verkehrsmitteln
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen übenriegend für Unternehmen

Öffenttiche Venvaltung, Verteidigung, Sozialversicherung

Öffentliche Venrrraltung, Verteidigung, Sozialversicherung

Öffentliche Venraltung
Auswärtige Angelegenheiten, Verteidigung, Rechtsschutz, Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Sozialversicherung und Arbeitsförderung

70.1
70.2
70.3

71

71.1
71.2
71.3
71.4

72

72.'.|
72.2
72.3
72.4
72.5
72.6

73

73.1
73.2

74

74.1
74.2
74.3
74.4
74.5
74.6
74.7
74.8

L

75

75.1
75.2
75.3
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M

80

80.1
80.2
80.3
80.4

N

85

85.1
85.2
85.3

o
90

90.0

91

Klassifikation der Wiilschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Erziehung und Unterricht

Eziehung und Untenicht

Kindergärten, Vor- und Grundschulen
Weiterführende Schulen
Hochschulen
Emachsenenbildung und sonstiger Unterricht

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialweeen

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

Gesundheitswesen
Veterinämesen
Sozialwesen

Erbringung von sonstigen öffentlichen und peruönlichen Dienstleietungen

Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

lnteressenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne Sozialwesen und
Sport)

Wirtschafis- und Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen
Gewerkschafien
Sonstige lnteressenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne
Sozialwesen und Sport)

Kultur, Sport und Unterhaltung

Film- und Videofilmherstellung, -verleih und -vertrieb, Filmtheater
Hörftrnk- und Femsehanstalten, Herstellung von Hörfunk- und Femsehprogrammen
Erbringung von sonstigen kulturellen und unterhaltenden Leistungen
Korrespondenz- und Nachrichtenbüros sowie selbständige Journalisten
Bibliotheken, Archive, Museen, botanische und zoologische Gärten
Sport
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen für Unterhaltung, Erholung und Freizeit
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

Private Haushalte

Private Haushalte

Private Haushalte

Exterrltoriale Organleetlonen und Körperschaften

Extenitoriale Organisationen und Körperschafien

Extenitoriale Organisationen und Körpercchaflen

9'1.1
91.2
91.3

92.1
92.2
92.3
92.4
92.5
92.6
92.7

92

93
93.0

P

95

95.0

o
99

99.0
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Zusammenfassung der Wirtschaftszweige zu Wirtschaftsbereichen und -unterbereichen

Wirtschaftsbereich Position 1)

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei
Produzierendes Gewerbe
Handel, Gastgewerbe und Verkehr
Sonstige Dienstleistungen

\Mrtschaft sunterbereich

Land- und Forstwirtschaft ; Fischerei
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Energie- und Wasserversorgung
Baugewerbe
Handel und Gastgewerbe
Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Kredit- und Versicherungsgewerbe
Grundstrrcks,wesen, Vermietung, Dienstleistungen ftir Unternehmen
Öfenticne Venruaftung u.ä.
Öffentliche und private Dienstleistungen (ohne öffentliclre Venrualtung)

1) rcassinhto.r dd Wrtscrnfrsa^r€*ge, Arsgabe 1993 (wZ 93), Tidendi€de.üE
tü, dm lv{kroztrrsus

A+B
C.F
G-l
J-O

Position 1)

A+B
C+D

E
F

G+H
I

J
K

L+Q
M-P
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lnformationen zum Mikrozensus

t. Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes mit Ergebnissen des Mikrozensus

Fachserie 1; Bevölkerung und Erwerbstätigkeit

Reihe 4.1.1: Stand und Entwicklung der Enrverbstätigkeit, 2001
Reihe 4.1.2.: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Enrverbstätigen, 2001
Reihe 3: Haushalte und Familien, 2001 (Vorbericht)
Reihe 3: Haushalte und Familien, 2001 (in Vorbereitung)

Fachserie 1 3: Sozialleistunsen

Reihe 1: Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen, 2001

Weitere Publikationen mit Ergebnissen des Mikrozensus:

Bevölkerung und Enrrerbstätigkeit, Leben und Arbeiten in Deutschland, 2001:

Kommentierte Ergebnisse des Mikrozensus 2001 zu Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt
und in der Gesellschaft

Ergebnisse des Mikrozensus 2001, in: Wirtschaft und Statistik, T 12002

Entwicklung der Frauenerwerbstätigkeit in den neuen Ländern und Berlin-Ost sowie im
früheren Bundesgebiet, in: Wirtschaft und Statistik, 11/2000

40 Iahre Mikrozensus, in: Wirtschaft und Statistik, 317997

Zahlen kompaß 2002 (in Vorbereitung)

Bevölkerungsstruktur und Wirtschaftskraft der Bundesländer, 2000

Die Bundesländer in Zahlen, 2000

Bundesrepublik Deutschland in Zahlen, 2000

Lange Reihen zur Wirtschaftsentwicklung, Ausgabe 1998

Strukturdaten über dle ausländische Bevölkerung, 1999

Datenreport 2oO2 (zu beziehen über die Bundeszentrale für polltische Bildung)
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Amt Anschrift

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg

Böblinger Straße 68
70199 Stuttgart

Bayerisches Landesamt für Statistik
und Datenverarbeitung

Neuhauser Straße 8
80331 München

Statistisches Landesamt
Berlin

Alt Friedrichsfelde 50
10315 Berlin

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
B randen burg

0ortusstraße 46
74467 Potsdam

Statistisches Landesamt
Bremen

An der Weide 14 - 16
28195 Bremen

Statistisches Landesamt der Freien
und Hansestadt
Hamburg

Steckelhörn 12
20457 Hamburg

Hessisches Statistisches
Landesamt

Rheinstraße 35/37
65185 Wiesbaden

Statistisches Landesamt
Mecklenburg-Vorpom mern

Lübecker Straße 287
19059 Schwerin

N ied ersäc h si sc h es
Landesamt für Statistik

Göttinger Chaussee 76
30453 Hannover

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
Nordrhein-Westfalen

Mauerstraße 51
40476 Düsseldorf

Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

Mainzer Straße 14 - 76
56130 Bad Ems

Statistisches Landesamt
Saarland

Virchowstraße 7
65119 Saarbrücken

Statistisches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Macherstraße 63
01917 Kamenz

Statistisches Landesamt
Sachsen-Anhalt

Merseburger Straße 2

05112 Halle/Saale

Statistisches Landesamt
Sc h leswig- Holstein

Fröbelstraße 15 - t7
241 1 3 Kiel

Thüringer Landesamt für Statistik Europaplatz 3
99091 Erfurt

ll. Publikationen zu Länderergebnissen

Länderergebnisse können beim jeweitigen Statistischen Landesamt unter folgener Adresse bezogen werden

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 1, 2001-236-



Fachserie 1 3 : Sozia[[eistungen
Reihe 1 : Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistun gen

Die Ergebnisse des Mikrozensus zut Altersvorsorge werden lährlich
(gesetzliche Rentenversicherung) bzw. im Abstand von vier.lahren
(betriebliche Altersvorsorge, Lebensversicherung, vermögenswirk'
sames Sparen) ermittelt und - wie die Ergebnisse zur Kranken- und
Pflegeversicherung - in unregelmäßigen Abständen veröffentlicht.
Die Tabellen zw Rentenversicherung enthalten Daten über Pflicht'
mitglieder und Beitragszahler nach der Beteiligung am Enverbs'
leben, gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Berut,
Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Versicherungsver'
hältnisses. Ergebnisse zur Art der betrieblichen Altersvorsorge sind
nach Altersgruppen, Familienstand und monatlichem Nettoeinkom'
men der Erwerbstätigen veröffentlicht. Mit einer Periodizität von vier
lahren wird die Bevölkerung nach Bestehen und Höhe einer Lebens-
versicherung befragt. Die Ergebnisse sind u. a. nach Versicherungs-
klassen, Familienstand, Altergruppen und monatlichem Netto-
einkommen dargestellt. Abhängig Erwerbstätige äußem sich im
gleichen zeitlichen Abstand zum Erhalt vermögenswirkomer Leis-
tungen und ihrer Anlage. Die Angaben zur Kronkenveaicherung
beziehen sich auf die Bevölkerung nach der Beteiligung am
Eniverbsleben, der Art der Krankenkasse/-Versicherung und des Ver-
sicherungsschutzes. Weitere Aufgliederungen erfolgen u. a. nach
Geschlecht, Altergruppen, Stellung im Beruf und monatlichem Net'
toeinkommen.

Die Zugehörigkeit zur sozialen oder privoten Pflegevenicherung,
sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen sowie
lnformationen über zusöDlichen privoten Pflegeversicherungsschutr
wird in der Erhebungen ab 7999 ebenfalls im Abstand von vier Jah-
ren erfragl. Die Tabellen geben Auskunft über die Bevölkerung und
ihre Beteiligung am Emerbsleben und sind gegtiedert nach Ge'
schlecht, Altersgruppen und Art der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozialhilfe
Der jöhrliche Bericht enthält detaillierte Angaben über die Sozial'
hilfeempfänger/-innen sowie über die Ausgaben und Einnahmen der
Sozialhilfe. Die Empfänger/-innen von Sozialhilfe werden u.a. nach
Hilfearten, Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit und Art der Unter'
bringung aufgegliedert. Darüber hinaus werden für die Empfänget
laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch Angaben über den Er'
werbsstatus, die besondere soziale Situation, die Bezugsdauer so'
wie über die wesentlichen Komponenten der Bedarfsberechnunt
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferf0rsorge
ln zweijöhrlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe 0ber die
Ausgaben und Einnahmen sowie über die Empfänger/-innen laufen'
der und einmaliger Leistungen in ländemeiser Gliederung. Der
Nachweis erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen
(Beschädigte und Hinteöliebene sowie SonderfürsorBeberechtide).

Reihe 4: Wohngeld
Die iährtichen Ergebnisse der Wohngeldstatistik enthalten Angaben
zum spitz berechneten und pauschalierten Wohngeld und liefem
detaillierte Daten über die Anzahl und Struktur der Wohngeld-
empfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhältnisse und Wohn'
geldansprüche.

Reihe 5.1: Schwerbehinderte Menschen
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle *tei lohre - enthält in
länderweiser Gtiederung Daten über die von den versorgungsämtem
als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d. h. bei denen ein
Grad der Behinderung um 50 und mehr Prozent festgestellt wotden
ist. Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht,
Altersgruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung.

Reihe 6: f ugendhilfe
6.1.1: lnstitutionelle Beratung, Einzelbctreuung und sozialpädago-
gische Familienhilfe
Der jöhrliche Bericht enthält Angaben über die iungen Menschen,
bei denen eine Eniehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch
einen Betreuungshelfer/-innen oder Eziehungsbeistand unterstützt
werden und die an Maßnahmen der sozialen Gruppenarbeit teil-
nehmen sowie über die Familien, denen sozialpädagogische Famili-
enhilfe gewährt wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die
Hilfegewährung selbst. z. B. über den Anlaß und die Dauer, bereit-
gestellt.

6.1.2: Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
Mit dieser Veröffentlichung werden jöhrlich Strukturdaten über die
neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außer-
halb des Eltemhauses, nämtich Eziehung in einer Tagesgruppe,
Vollzeitpflege, Heimeziehung und intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung, sowie über den betroffenen Personenkreis zur Ver-
fügung gestellt. Sie enthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten
zum Jahresende.

6.1.3: Adoptioncn und sonstlge Hilfcn
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die iöhrlichen
Ergebnisse über die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistand-
schaften und Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnah-
men und die Pflegeerlaubnis nachgewiesen. Ab 1995 sind Angaben
zu Vorläufigen Schutzmaßnahmen (lnobhutnahme, Herausnahme)
enthalten.

6,1.4: Enlchcrlschc Hllfcn außcrhalb dcs Eltcmhauscs rm
31.12.2ürO
Alle ftinflohre, zuletzt am 31.12.2000, wird eine Bestandserhebung
über die Hilfen zur Eniehung außerhalb des Eltemhauses durchge-
führt, deren Ergebnisse in dieser Reihe dargestellt werden. Die Be-
richtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.1.2 weitgehend über-
ein.

6.2: Maßnahmen dcr lugcndaöcit lm Rahmcn dcr f utcndhilfc
Oieser in vierjöhrigen Abständen, letzte Erhebung im Jahr 2000, er'
scheinende Bericht enthält Angaben über die von den öffentlichen
und freien Trägem der lugendhilfe durchgefllhrten Maßnahmen der
lugendaöeit im Bereich der Kinder- und lugenderholung, der inter-
nationalen Jugendarbeit, der Jutendbildungsaöeit und der Fortbil'
dungsmaßnahmen der Mitaöeiter in der lugendaöeit. Nachgarie'
sen wird u. a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-innen;
die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegliedeft.

6.3: Elnrlchtungcn und tltltc PGEoncn ln dcr JuFndhllfc
Dlese Veröffentlichung berichtet alle vier lohre, zulelzt zwn
31.12.1998, ilber Einrichtungen der lugendhitfe und - soweit mög-
lich - die in ihnen yefllgbaren Plätze sowie liber dort tätige Perso-
nen. Dabei wird gegliedeft nach Trägerschaft und Ail der Einrich-
tung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß, Stellung im Beruf und
Aöeitsbereich der in der lugendhilfe tätigen Personen.

6.3.1 : Trgceclnrlchtungcn fllr KlndGr
ln vierjöhrlicher Folge, erstmals zum 31.72.1994, bringt diese Reihe
ausfl,ihrliche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen ftlr Kinder. Sie
vermitteln - z.T. in ländenrveise Gliederung - wichtige Struktuzahlen
über die Art und Größe der Einrichtung sowie über demographische
und erweösstatistische Angaben des dort tätigen Personals.

6.4: Ausgaben und Elnnahmen der öffentllchen f ugendhilfe
Diese jöhrliche Veröffentlichung enthält ab 1992 die Ausgaben der
öffentlichen Jugendhilfeträger ftir Maßnahmen und Einrichtungen
sowie die konespondierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt
nach Hilfe- brw. Einrichtungsaften sowie nach Einnahme' und Aus-
gabenarten, z. B. Gebtlhren, Entgelte, Kostenbeiträge, Personalaus'
gaben, Leistungen an Berechtigte, lnvestitionen und Zuschüsse an
Träger der freien lugendhilfe.



6.S.1: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe
1991 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
lugendhitfe und deren Personal in den neuen Ländem und Berlin-
Ost dargestellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im frühe-
ren Bundesgebiet. Die Eerichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe
6. 3 weitgehend überein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber
Asylbewerber und sonstige nach dem AsylbewerberleistunSsgesetz
Eerechtigte erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der Sozi-
alhilfe Leistungen nach dem Asylbewerberteistungsgesetz. Angaben
über Leistungen an diesen Personenkreis werden daher nicht mehr
in der Sozialhilfestatistik, sondem ab dem Berichtsiahr 1994 in der
jö h rli chen Asylbewerberleistungsstatistik erfaßt. Die differenzierten
Ergebnisse der Statistik über die Leistungsempfänger sowie über die

Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
sind in der o. g. Veröffentlichung dargestellt.

DUSTATIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 4) $, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 I 9) 53 50, erhätt-
lich.



Statistisch es Bundesamt DUSTATIS
wissen. nutzen.

Wiesbaden, im September 2002

lnnnlr uno EnscnErNUNGswEtsE DER

FACHSERIE 13 REIHE 1 ,,Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen'
(Ergebn isse d es Mikrozensus)

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

das Erhebungsprogramm des Mikrozensus ist hinsichtlich der in den einzelnen Jahren zu
erhebenden Tatbestände, der unterschiedlichen Periodizitäten und Auswahlsätze in § 4 des
Mikrozensusgesetzes vom 17. Januar 7996 in Verbindung mit der Verordnung zur Aussetzung
einzelner Merkmale des Mikrozensusgesetzes vom 3. April 2000 festgelegt.

Neben den jährlich zu erhebenden Merkmalen (u.a. gesetzliche Rentenversicherung) gibt es weitere
Merkmale, die nur im Abstand von vier Jahren erhoben werden. So werden Angaben zur Kranken-
und Pflegeversicherung im Mikrozensus des Jahres 2003 (zuletzt 7999\, zur privaten und
betrieblichen Altersvorsorge sowie zu den vermögenswirksamen Leistungen in der Erhebung des
Jahres 2OO1 (zuletzt 7997) erfragt und stehen im jeweits darauf folgenden Jahr in
veröffe ntlic h u n gsfä h iger Form z u r Verfügu n g.

Aus diesem Grund wird die vorliegende Reihe l der Fachserie 13 mit den Ergebnissen der
Erhebungen des Mikrozensus künftig im Abstand von zweifahren wie folgt erscheinen:

lm lahr 2002
Gesetzlich e Rentenversicherun g

- Ergebnisse der Mikrozensen 2000 und 2001
Private und betrieblich e Altersvorsorge, vermögenswirksame Lelstungen

- Ergebnisse des Mikrozensus 2001

lm lahr 2004
Gesetzliche Rentenverslcherung
- Ergebnisse der Mikrozensen 2002 und 2003
Krankenversicherung
- Ergebnisse des Mikrozensus 2003
Pflegeversicherung
- Ergebnisse des Mikrozensus 2003
Zur näheren lnformation venareisen wir auf die Übersicht 1 - Erhebungstermine und Auswahlsätze
der Tatbestände - Mikrozensu s 7996 - 2OO4 - in den ,Methodischen Erläuterungen' dieser
Veröffentlich ung.

Wir bedanken uns für lhre Aufmerksamkeit und verbleiben
mit freundlichen Grüßen

lhr Statistisches Bundesamt



tr On [ine-Datenangebote d es Statistisch en B undesamtes über www.destatis.de

Zeitreihenseruice
E l, ,nr.r., Datenbank Srnrs-BuHo sind Daten aus verschiedenen Themenbereichen als Zeitreihen gespeichert

und können gegen Entgelt via lnternet (www.destatis.de/zeitreih) bezogen werden.

Das komplette Datenbestandsvezeichnis finden Sie als kostenloses Download unter:
www-z r. destatis.de/dbv/dbv. htm

lnformationen Telefon: 06 77 I 75 45 55 E-Mail: statis@destatis.de

Schwerpunktthemen:
o Produzierendes Gewerbe

o Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen

o Preise

o Löhne und Gehälter

o Enrerbstätigkeit

o Bevölkerung

o Binnen- und Außenhandel

o Bautätigkeit

Nutzungsmögtichkeit:
o Datenrecherche kostenfrei

o Datenabruf als registrierter Kunde

Anmeldung und Preisregelung über

www-zr.destatis.de/cgi-bin/regmeg. pl

o Datenbanksegmente außerdem verfügbar als

STATIS-CD-ROM (hatbjährliche Ausgabe),

lnformationen und Demo-CD-ROM über

l
STATIST!K.SHOP

E ÜU., a.n STATISTIK-SHOP stehen rund um die Uhr (24 Stunden) Daten aus verschiedenen Themenbereichen
als Download sofort zur Verfügung. Außerdem können diverse Printprodukte, CD-ROMs bzw. Diskettenpakete
online bestellt werden unter www.destatis.de/shop.

Downloads-Th emenauswäh l:
+

o Gebiet, Bevölkerung, Erwerbstätigkeit, Wahlen

o Bildung, Sozialleistungen, Gesundheit, Rechtspflege

o Wohnen, Umwelt

o Wirtschaftsbereiche

o Außenhandel, Unternehmen, Handwerk

o Preise, Verdienste, Einkommen und Verbrauch

o Öffentliche Finanzen

o Volkswirtschaft liche und umweltökonomische

Gesamtrechn ungen

o Sonderberichte

o Klassifikationen

B0cher, Fachserien, CD-ROMs:

o lahrbücher

o Fachserien zu den einzelnen Bereichen

o Schriftenreihe.lm Blickpunkt"

o Thematische Veröffentlichungen

. Gutachten des Rates von Sachverständigen

für Umweltfragen

. Gutachten des Sachverständigenrates zur

Begutachtung der gesamtwirtschaft lichen

Entwicklung

o Organisations- und Methodenfragen

o Klassifikationen

o CD-ROMs und Diskettenpakete

o Gesamtkatalog

E-Mail: shop-produkte@destatis.delnformationen Telefon: 06 tt I 75 45 55





EUROPAS REGIONEN UNTER DER
.,STATISTISCHEN LU PE" !
fetzt neu: Regionen - Statistisches lahrbuch 2001
Hrsg.: Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat)

lm Statistischen jahrbuch der Regionen 2001 stellt Eurostat
das aktuell verfügbare zahlenmaterial zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage in den Regionen in der Europäischen
Union vor (Berichtszeitraum von 1993 bis 1999).

Erstmals wird der Erfassungsbereich einer Reihe dieser
lndikatoren auf die folgenden zehn Beitrittsländer erweitert:
gulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien,
Slowakei, Slowenien, die Tschechische Republik sowie
Ungarn.

ln torm von farbigen Karten und Graphiken werden die
wichtigen regionalen lndikatoren zusammen mit Kommen-
taren und erläuterndem Text dargestellt. Die gedruckte
version enthält zusätzlich noch eine CD-ROM, auf der die
Daten auf den Ebenen NUTS 1 und NUTS 2 aus der REGIo-
Datenbank für das ieweils let2te verfügbare ,ahr als
Tabellen aufbereitet sind,

Aus dem lnhalt:
. Landwirtschaft
. Bevölkerung
a Retionales Bruttoinlandsprodukt
. Arbeitskräfteerhebung
. wissenschaft und Technologie
I Fremdenverkeha
a Verkehr
. RegionaleArbeitslositkeit

"Reglonen: 
Statlstisches ,ahrbuch 2001" ist erhältlich ats

Print-version (einschl. cD-RoM) PDt Datei (ohne cD-RoM)
A4l 100 Seiten, 60 EUR (zz8l. Versand) 3.200 KB, 30 EUR
KS-AF-01.001. -C, in DE/ EN/ FR KS-AF-01-001---N, in DE/ EN/ FR

rurcttft Das Eurostat lahrbuch der Regionen 2001 ist zu beziehen beim
Eurostat Data Shop Berlin, Otto-Braun-Str. 70l72, 10178 Eerlin
Telefon: +49 (0) 1888 / 644-9427,Ieletax: +49 (0) 1888 / 644-9430,
E-Mail: datashop@destatis.de, lnternet: hnp://www.eu-datashop.de

StalstischesBundesamt, Fachse e13,Reihe1,Sorialleinungen, 2001
B.sl.llnumm.r: 2ll0l00-01900

EN
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